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Begriffliche und methodische Er[äuterun gen

Allgemei ne Erläuterungen

Kinder- und Jugendhilfe bedarf zur Durchführung ihrer
Aufgaben, zu denen u.a. Angebote der Jugendarbeit,
der lugendsozialarbeit und des erzieherischen Kinder-
und Jugendschutzes sowie die Förderung von Kindern
in Tageseinrichtungen und die Hilfen zur Erziehung ge-
hören, geeigneter Einrichtungen und des zum Betrieb
der Einrichtungen erforderlichen Personals. Zu den Ein-
richtungen im weiteren Sinne zählen auch Behörden,
Geschäftsstellen freier Träger und Arbeitsgemeinschaf-
ten oder sonstige Zusammenschlüsse von Trägern der
Kinder- und lugendhilfe.

Entsprechend den vielfältigen Aufgaben der Kinder-
und lugendhilfe gibt es eine ganze Reihe verschiedener
Einrichtungen, die sowohl die Erziehung in der Familie
unterstützen, ergänzen und, soweit notwendig, auch
ersetzen als auch die Entwicklung der iungen Leute zu
eigenverantwortlich en und gemeinschaft sfäh igen Men-
schen fördern sollen.

Ein Überblick über die Einrichtungen der Kinder- und
Jugendhitfe, ihre Platzkapazität und die Zaht der dort
tätigen Personen stellt eine wesentliche lnformation für
eine Beurteilung der Ressourcen für eine erfolgreiche
Tätigkeit der Kinder- und Jugendhilfe dar. Erstmals
t974, dann seit 1982 in vierjährigen Abständen bis
1990, wurden die Einrichtungen im früheren Bundes-
gebiet und das dort tätige Personal in ausführlicher
Form erfasst. Für die neuen Länder und Berlin-Ost wur-
de eine Sondererhebung zum Jahresende 1991 durch-
geführt, die mit den vorgenannten Erhebungen im frü-
heren Bundesgebiet vergleichbare Ergebnisse liefert.
Ende 7994 fand erstmals gleichzeitig in den alten und
neuen Ländern die Statistik über die Einrichtungen und
tätige Personen statt. Die Ergebnisse der Erhebung
1998 bieten die Mögtichkeit, Veränderungen während
der 90er Jahre zu analysieren.

Er[äuterun gen zur Statistik
Die vierjährliche Einrichtungs- und Personalerhebung
wurde 1994 erstmals gemeinsam für die alten gnd neu-
en Ländern nach neuem Recht durchgeführt 1) . Dabei
wurde weitgehend an das bewährte Erhebungspro-
gramm der vorausgegangenen Erhebungen 7990 1799t
angeknüpft. So wurden wiederum alle Einrichtungen
der Kinder- und Jugendhilfe und alle Personen, die
hierin in einem vollzeit-, teilzeit- oder nebenberuflichen
Arbeitsverhältn is tätig sind, erfasst.

Wegen der voneinander abweichenden Erhebungsin-
halte war es zweckmäßig, die Statistik über die Einrich-

1) Kindeu und lugendhilfegesetz (KIHG) -Achtes Buch Sozialgesetzbuch
(SGB VllD in der Fassung der Eekanntmachung vom 8. Dezember
1998 (BGBI. I S.3546), zuletzt geändert durch Artikel 8c des Gesetzes
vom 15. Dezember 2001 (BGBI. 15.3762).

tungen und das Persona[ der Kinder- und lugendhilfe in
zwei Teile zu gliedern und getre-r.lnte, unterschiedlich
aufgebaute Erhebungsvordrucke 2) für
. Tageseinrichtungen für Kinder und

. sonstige Einrichtungen (ohne Tageseinrichtungen
für KindeD

zu verwenden.

Die detaillierte Erfassung der Kapazität und Struktur
von Kindertageseinrichtungen machte auch ein geson-
dertes Aufbereitungs- und Veröffentlichungsprogramm
(siehe Fachserie 13, Reihe 5.3.1 Tageseinrichtungen für
Kinder 1994, 1998) notwendig.

Die vorliegende Fachserien-Veröffentlichung befasst
sich ausführlich mit den ,,sonstigen Einrichtungen" der
lugendhitfe. Außerdem enthält sie ausgewählte Tabel-
len, in denen alle Einrichtungen, deren Plätze sowie das
gesamte Personal der Kinder- und lugendhitfe abgebil-
det sind.

Wie bei den vorausgegangenen Erhebungen werden
auch bei dieser Erhebung folgende Merkmale der Ein-
richtungen erhoben: Art des Trägers, Art der Einrichtung
(Zweckbestimmung), Kreis, Gemeinde, ferner - bei Ein-
richtungen, soweit sinnvolt - die Zaht der verfügbaren
P[ätze.

Einrichtungen der Kinder- und lugendhilfe können ei-
nen öffentlichen oder einen freien Träger haben. Zu den
öffentlichen Trägern zählen die örtlichen (Kreis- bzw.
Gemeindelugendämter) und überörtlichen (Landeslu-
gendämter) Träger der Jugendhilfe, ferner die obersten
Jugendbehörden der Länder sowie kreisangehörige
Gemeinden bzw. Gemeindeverbände ohne eigenes lu-
gendamt, soweit sie Aufgaben der Jugendhilfe wahr-
nehmen, z.B. Kindergärten oder andere Jugendhitfeein-
richtungen unterhalten J,l. Träger der freien Jugendhilfe
bedürfen einer Anerkennung durch öffentliche Träger,
die u.a. an folgende Voraussetzungen geknüpft ist:

- der Träger muß dazu beitragen, dass das Recht
junger Menschen auf Förderung ihrer Entwicklung
und auf Erziehung zu eigenverantwortlichen und
gemeinschaftsfäh igen Personen venruirklicht wird ;

- er muss gemeinnützige Ziele verfolgen;

- beim Träger müssen die fachlichen und personel-
len Voraussetzungen für die Erfütlung der Aufgaben
vorhanden sein;

- der Träger muss die Gewähr für eine den Zielen des
Grundgesetzes förderliche Tätigkeit bieten.

Als weitere - allerdings nicht zwingende - Vorausset-
zung wird eine dreijährige Tätigkeit des Trägers auf dem

2) Siehe hiezu die im Anhang abgedruckten Erhebungsunterlagen.
3) Besti.mungen über die Träger der Jugendhilfe sind im fünften

Kapitel des Achten Buchs SozialBesetzbuch Kinder- und lugendhilfe
(SGB VllD enthalten.
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Gebiet der Jugendhilfe angesehen. Kirchen und Retigi'
onsgemeinschaften des öffentlichen Rechts sowie die
auf Bundesebene zusammengeschlossenen Verbände
der freien Wohlfahrtspflege sind per Gesetz (§ 75 Abs. 3
SGB Vlll) anerkannte Träger der freien Jugendhilfe.

Die Einrichtungen der freien Jugendhilfe werden ge-
trennt nachgewiesen für die Spitzenverbände der freien
Wohlfahrtspflege und die ihnen angeschlossenen Or-
ganisationen, für die Kirchen und sonstigen Religions-
gemeinschaften öffentlichen Rechts, für die Jugend-
gruppen, -verbände und -ringe, für Wirtschaftsunter-
nehmen sowie für die sonstigen juristischen Personen
(einschtießtich anderer Vereinigungen). U,a. werden die
Ergebnisse für die Wohlfahrtsverbände der beiden gro-
ßen Kirchen - Diakonisches Werk und Evangelische Kir-
che sowie Caritasverband einschließlich sonstiger ka-
tholischer Träger und Katholische Kirche - getrennt dar-
gestellt. Zu den sonstigen juristischen Personen (ein-
schließtich anderer Vereinigungen) gehören z.B. ju-
gendfördernde Vereinigungen oder Zusammenschlüsse
freier Träger zum Betrieb einer Jugendhilfeeinrichtung,
insbesondere von Tageseinrichtungen für Kinder und
Jugendliche oder von Jugendfreizeiteinrichtungen, so-
wie das Jugendherbergswerk.

Die Gliederung der Einrichtungsarten wurde dem Wan-
det der Jugendhilfepraxis angepasst, der sich in der
schwindenden oder zunehmenden Bedeutung einzel-
ner Einrichtungsarten widerspiegelt. So wurden 1998
u.a. die Einrichtungen für Heimerziehung und sonstige
betreute Wohnformen (§ 34 SGB Vlll) in einer gegen-
über 1994 deutlich differenzierteren Form erfasst.

Sofern Einrichtungen am lahresende geschlossen wa-
ren, werden sie zum Stichtag des letzten vorangegan-
genen Monatsendes gezählt, an dem sie noch geöffnet
waren,

Bei den,tätigen Perconen in den Einrichtungen der Kin-
der- ufld lugendhitfe werden Alter und Geschlecht, Be-
rufsausbildungsabschluß, Stellung im Beruf und die
genaue Bezeichnung des Arbeitsbereichs, ferner der
Umfang der Tätigkeit auf der Basis der vertraglich ver-
einbarten Wochenarbeitszeit erhoben.

Die Erhebung wird mittels Einzelbelegen für lede Ein-
richtung durchgeführt. Dabei wird auch über die tätigen
Personen einzeln berichtet.

Weitere lnformationen zu den einzelnen Erhebungs-
merkmalen können aus den im Anhang abgedruckten
Erhebungsunterlagen entnommen werden.

Auskunftspflichtig für die Erhebungen der Einrichtun-
gen und tätigen Personen sind die örtlichen und über-
örtlichen Träger der Jugendhilfe, die obersten Landes-
jugendbehörden, kreisangehörige Gemeinden und Ge-
meindeverbände, soweit sie Aufgaben der Jugendhilfe
wahrnehmen, die Träger der freien lugendhilfe sowie
die Leiter von Einrichtungen, Behörden und Geschäfts-
stellen in der lugendhilfe. Die Statistischen Landesäm-
ter führen die Erhebung durch. Zu diesem Zweck über-
mitteln ihnen die öffentlichen Jugendhilfeträger auf An-
forderung die erforderlichen Anschriften der übrigen
Auskunftspflichtigen.

Gesamtüberblick zu den Ergebnissen
lnsgesamt wurden Ende 1998 31 557 sonstige Einrich-
tungen der Kinder- und ,lugendhilfe gezähtt. Davon wa-
ren 28372 Einrichtungen im engeren Sinne (90 7.) mit
einer Kapazität von 319 206 verfügbaren Plätzen, 950
Behörden, 1 810 Geschäftsstellen freier Träger und 41 5
Zusammenschlüsse von Trägern der lugendh itfe.

ln den Jugendhilfeeinrichtungen waren fast 200 000
Beschäftigte tätig, darunter 67 "/, Frauen. ln den Ein-
richtungen arbeiteten 154280 Personen und in Behör-
den, Geschäftsstellen und Zusammenschlüssen von
Trägern der Jugendhilfe 45 6t5 Personen. Größter Ar-
beitgeber im lugendhitfesektor waren die freien Träger
mit 80 % aller in sonstigen Einrichtungen der Kinder-
und Jugendhitfe Tätigen.

Weitere Veröffenttichungen über die fu-
gendhitfestatistik:
1) Fachserien

6.7.1 lnstitutionelleBeratung,Einzelbe-
treuung und sozialpädagogische
Familienhilfe - lährtich -

6.1.2 Erzieherische Hilfen außerhalb des
Elternhauses - iährlich -

6.L.3 Adoptionen,vorläufigeSchutzmaß-
nahmen und sonstige Hilfen
- lährlich -

6.7.4 Erzieherische Hilfen außerhalb des
Elternhauses am 37.7.7995
- fünflährlich -

6.2 Maßnahmen der lugendarbeit im
Rahmen der,lugend hilfe
- vierjährtich -

6.3.7 Tageseinrichtungen für Kinder 1998
- vieriährlich -

6.4 Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen
lugendhilfe -iährlich-

2) WiSta-Aufsätze

Ez iehungsberatung 1 991 (8 I t993)

Ausgewählte erzieherische Hilfen 1991 (tl 17993)

Jugendarbeit 7992 (9 I t994)

Erzieherische Hilfen außerhalb des Elternhauses
7ee3 (7l7e9s)

Ausgaben und Einnahmen der Kinder- und Jugend-
hilfe 1993 (217e96)

Tageseinrichtungen für Kinder am 37.72.t994
(4ltee7)

Einrichtungen und tätige Personen in derJugendhilfe
7994 (4lL9e7)

Ambulante erzieherische Hilfen 1995 (717997)

Adoptionen L998 (3 I 2OOO)
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Schaubitd 1

Schaubild 2

*) Einrichtungenderlugendsozialaöeit,derFamilienförderung,derMitaöeiter(nnen)-fortbildunt,EinrichtungenfuriunteMenschenmit
Sehinderung und gemeinsame Wohnformen für Mütter/Väter und Kinder.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.3. 1998 _g -
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Hilfe für junge Volliährige

sowie für die lnobhutnah
7 ,90toHorte

4,77"

Behörden,
Geschäft sstellen eines Trägers
der freien lutendhilfe; AG

sonst. Zusammenschluss von
Trägem der Jugendhilfe

4,0"1"

Kindergärten
37,87"

Sonstige
Einrichtunten')

2,8"/"
Kinderkrippen

o,9"/"

Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe am 31. 12. l99B
Deutschland

Stalistischos Bundesmt 2002JX E 1 - 3006

Einrichtunten
der.lugendaöeit

8,5"/"

Tageseinrichtungen
mit alterseinheitlichen und
altersgemis€hten Gruppen

7,87"
Tageseinrichtungen

mit altersgemischten Gruppen
6,6%

Eziehungs-,
lugend und

lienberatungsstellen
2,2%Tageseinrichtunten

mit alterseinheitlichen
Gruppen

70,770
Einrichtungen

für Hilfe zur Ee iehunt und
Hilfe für junge Volliährige

sowie für die lnobhutnahme
7t,20/o

Behörden,
Geschäft sstellen eines Träters

freien Jugendhilfe; AG oder
sonst. Zusammenschluss von

TräEem der,ugendhilfe
8'0o/o

Sonstite
Einrichtungen')

5,O"/"

Kinderkrippen
0,87o

16,51"

Tätige Personen in der Kinder- und Jugendhilfe am 31. 72.7998
Deutschland

Statistis.fies Bund€s]Ilt 2m2lxE 1 - 3007



Durchschnittliche Größe und Personatdichte
ausgewählter Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe am 31. 72.7998

Deutschland

E verfügbare Plätze
je Einrichtung

IVerfügbare Plätze
ie votlzeitste[[e

Einrichtungen
für Hilfe zur Eziehung und Hilfe für junge Volliährige sowie für die lnobhutnahme

Gemeinsame
wohnfomen für Müner/väter und KindeI

Einrichtungen für junge Menschen mit Eehinderung

Kinderkrippen

Einrichtunten
der jugensozialarbeit

TaBeseinrichtungen
mit alteßeinheitlichen Gruppen

(indergänen

tlorte

Einrichtungen
der lugendarbeit

StatistischesBund€samt2002-lXE 1 -30OE o l0 20 30 L0 50 60 70 80 90 100

I

I

I

Schaubitd 3

Schaubild 4

Personal in der Kinder- und Jugendhilfe am 31. 72. 7gg8')
nach Geschlecht und Altersgruppen

Deutschland

männlich weibtich

im Alter von ... bis unter... lahren

35000

30000

2 5000

20000

1 5000

10000

5000

0 ffi H
unter20 20 -25 25 -10 30-35

') ohne Personal in Tageseinrichtungen

)5-40 40 - 45 45 -50 50 - 55 55.60 60 und
älter

Statistisch€s Bundosmt2002-lX E 1 -3009
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Schaubild 5

m
E
E

von ... bis ... unter

unter 6

6-7
7-8
8-9
9 und mehr

Deutschland
Einrichtungen der Kinder- und fugendarbeit 1)

ie 10.000 junge Menschen 2)

1) lugendtagungs. und lugendbildungsstätten, Jugendzentren und Freizeitheime, tugendräume und'heime, rugendberatungsstellen,
lnitiativen der mobiten ,ugendarbeit, lugendkunstschulen u.ä., Einrichtungen der Stadtranderholung, pädagogisch betreute

Spielptätze, Ferienerholungsstätten, ,ugendzeltptätze, Kur-, Genesungs- und Erholungseinrichtungen sowie lugendherbergen und

J ugendgästehäuser .

2) Einwohner unter 27 lahren; Bevölkerungsstand: ?7.72.7998. E1 -3010

Hamburg
Bremen

Brandenburg

Eerlin

len

Niedersachsen

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Thüringen

Rheinland-ffalz

Hessen

Baden-Württember

Bayem
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Deutschtand



Deutsch land Statistik der Kinder-
Einrichtungen und

1 Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe

Öffentliche Träger

davon

Gemeinden
oder Ge-

meindever-
bände ohne

Jugendamt

Lfd
Nr

3 HortE ;.......
1r rasesEinrichtunsen nit äii;i;;ilüiiiiöÄäÄ'öiüpäö"
5 Tageseinrichtungen nit altersgemischten Gruppen
6 TegEseinrichtungen mit alterseinheitlichen und altersgemischten

Gruppen

7 lageseinrichtungen für Kinder insgesant
und zHar:

Betreute löhnform nit-oder ohne Anbindung an das Stamhaus ..,....,
Erziehungsstelle gEmäss § 3q SGB VIII .,.
I'lochengruppe (ohne l.,lochenendunterbringung) ...,..
Tagesgruppe gemäss § 32 SGB VIII
Einrichtung/AbtEilung/Gruppe fiir gesicherts/geschlossene Unter-

bringung auf der Grundlage einer richterlj,chen Entscheidung .....
Einrichtung/Abteilung/Gruppe für vorläuf ige Schutzmassnahmen

gemäss §§ 42, 43 SGB VIII ... ,,......
Kleinsteinrichtung der stationären Erziehungshilfe ...,,.
Einrichtung für integrierte Hilfen (2,8. Juoendhilfest€tionen

oder JugendhilfEzentren) ;. ... . ..

140
693
224
5S8
855

165

56

s
106
27

1
65

1 Kinderkrippen
2 Kindergärten

Internat,-das Junge
6rosspflegEstel 1e
GemeinsanE l.lohnf orrn

20q
278
275
797

0
2
2

30
3

693
777
762

I
811
31
91
53

33

301

40
35I

117
1S

7
1
1
1

2
1
1

3
28
13
10

7

68

19
?5
s

10
74

27

?

1

52
413
006
0s8
588

3 702

ß 203

7 789

4 606
5 323

1 251

772

2 603

1 991

176

13

?

40
35

24
7

72
7

24
t2
26

2

60
2

138
EO

3 197
1 766

2?A

7?4
3S
46

7
2t7
t77
302

c
bb
q7
10
51

7 267

253
677

17
13

960

24773
28 338 L7 925 s62

786

72 043

1 673I
54

1 330
77

2

5
t2

8
2
2

I
:
4
4

s
2

1
103

1;
13

-4184 15 668

7

8I
10
11
72

13

14

15

16

77
18
19
20
27

22

23
24

25
26
27
2A
29
30
31

32
33

34
35
36
37
38
39
40

{1a
43
44
!15
116
47
48
lNl
50
51
52

53
54
55
56
57

58
59

50

der

34at

15

I
a
4

11
5

27
2

46

80
37

638
2aa
r22

86
?3
38

3
190
68

282
4

41
38

5
44

EEE

"r1
677

31

8

19

7
27

4

13

?

3
8

I
3

4

1o
1

:
6
1

10
6

18
3
8

E

5
1
2
4

9
7
b
z
s

241

77

;

087 7 675

763 1 031253 175133 62160 70386 36

20

2

2

691
3S9
960
7??

s
3

angehörigen .

l,lenschEn genäss §§ 34, 41 SGB VIII aufnirnt
für Mütter/Väter und

für Junge Menschen ntit Bshinderung

JugendsozialarbEit gEmäss § 13

137 2

1

2

:

:

6I
43

4
533
473
96

30
16
5
3

2t
101

72
1

74
1

3
368

^:
253

s

78

32
131

25
1

7S

802

491
7 240

239
36

875

10

L70
649

25S
65
15

140
119
345
?15

249
136

425
50I 008

ss3
7 965
5 756

707

352
193
341
119
s25
351

7 240
270
335
ss3
84

352
28 372

253
677

7?
13

960

1 810

415
79 760

2

3
?

Einrichtung
Einrichtung
TagesstättE/
Einrichtung

l,lenschän mit Eehinderuno ,. , ..., ,..
r Rahmen der Jugendsozialarbeit

I
3
3
3

?

Kur-,

§-13

rum,

VI
und

tä
für

HauS

ohne Jugendamt

haus

e Einrichtung

rspielpl atz

Zusanmen 35

Gemeinden oder Gsneindeverbände
Jugendänter
Landesjugendämter,...
ob€rstE Landesjugendbehörde( n )

Zusamnen ...
GeschäftsstBl1enEinesTriigersderfreienJUgendhi1fe
ArbeitsgemEinschaf ten und aonstigE Zusarrrrensöhlüsse von TrägErndgr Jusendhilfe .. .... .. . . ..i;;G;;i.:::

Ins-
gesamt zu-

sarfien
ört I iche

Träger
über-

örtliche
Träger

Land
Art der Einrichtung

-14-
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Gruppen

an das

Gäü;'fiöi;äüü'il'ää'

ohne

11 SGB VIII
der l,litarbe
der EItern-

( innen
und Famil



und JugendhilfE Teil III
tätigs Personen

am 31.12.1998 nach Art sohie nach Trägern

salTmen

Freie Träger

Deutschl.and

308

4 672

Lfd,
Nr.

zu-

489l9 89§l
1 488
1 809
2 720

1 711

25
772
161
258
267

293

776

367
23
13

175
33

96

3

44

12
113

18
4

89

1

b
22

19
2

13
4
6
s

8
20

25
5

1.0
5

327
36
38

2
44
20

4
10

3
99
11
29
31

36
224

1
2
3
s
5

5

7

4

2

752 45743 32

70
912
215
393
3115

258

195

579
L02

20
227
676

5
5q4
52

772
134

143

1 051

?35
8
6

64
L7

43

2

18

5
118

6
1

29

3
r0

11

1
I
2

16I
3
b

s
1
5
4

85
60

7

2
4
1
4
2

25
5
3

10

18
452

1 57S
105

2A

114

15

2Sq

5

1

ä
1

6

:
5

1
1
1

:
3

6
72

150
201

3

2

6
.
1
3
2I
1
?
6

432

40
5 671

205
405
542

389

I 252

1 535
47
27

305

42

29S

273
227

95
16

244

3

33
52

62
15

31
6

70
r9

49
40

51
5

81
75

344
726

77

10
58
29
27
11
17

263
72
43

712
18
69

90Et

294

39
13 498

53
8 505

276
254
280

277

I 745

2
7A

o
10
11

;
1

2

I
1

3

.

-

.
1

2

7

I

1

1

-

15

r

724

30

2
I

111
10
32
51

33

256

47
10
5S
52
26

87

15

32

416
150

18
2

30

;
20

5
10

6

s7

5

2
5
3

rzr
2S 22762 23

49 2410 2514 2872 2727 2861 29e2 30

68 3126 32

152 4019 4793 S226 {t3t23 4477 4592 1EL2 q7
80 4856 4N)11 5043 51

4 146 52

-53-54-55-56-57

244
195
538
280
067

662 I752 I61 101051' 11
2 801 7?

99 15

118 15777 l737 t8-19104 20

28 115 I
5 026

4ß
276

2 800
3 636

1 075

15S

724

,q59
1 109

214
35

796

I
130
614

235
59
15

PA
772
321
203

263
134

1 810

391
57 422

2A
8't
18

7
141

1

25
27

2l
20

38
2A
51
57

97
37

62
6

64
56

642
074
38

3
22
27
2A

4
7

283
135

37
105
29
81

777

3
204

13
3
1
5

30
b

11

18I
33

7
40I

1

7

54
5

3
5

1
1

1
851

L72

3S

234

27

L20

1

1

13

t4
111

106
293

27
5

L47

2

36
133

5S

1
2A
47
85
47

77
1

68
5

205
25

4S
42
85

29
3

32
15
32

5
t62

2A
63
76

8
115

7752

1;
2

6

365
118

870
384

4 764
3 990

473

2?A
154
295
L12
204
t74
938
285
269
396

74
301

21 105

1

116 3315 34370 35113 360,ß 37403 38184 39
2

i
1

;
4
4

13
1

s4
76

629
436
60

23
6

29
5

20
64

5

12
4
6
2

522A1 4 1

2;

423

40
98514

41

10
554

2AO

lß
279

119

19
140

22

s
577

3 266 58

131 59I 215 60

lb

2
125

362

92
0233 z

davon

Arbei-
terhohl-

fahrt

Deutscher
Paritä-
tischer

hlohlfahrts-
vErband

Deutsches
Rotes
Kreuz anqeschl

I rager

Diakon.
t'lerk/sonst

der EKD

Caritas-
verband/
sonstige

kath.
Träger

Zentral-
Hohl fahrts-stelle der

Juden in
Deutschland

ionsgemein-
schaftens

sonst. Reli-

öffent I ichen
Rechts

Jugend-
gruppen,

-verbände
-ringe

,,lirt-
schafts-
unter-
nehmen

sonst. Ju-
r1s t ischE
Personen,

andEre Ver-
e lnigungen
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Deutschland Statistik der Kinder-
Einrichtungen unJ

2 Tätige Personen am37.12.7998 nach Art der

Dipl. -Heil-
pädagogen/
innen 1 )

855

Lfd.
Nr.

Kinderkrippen
Kindergärten

I
2
3
4
5
6

4 q20
209 055

19 504
57 765
38 020

44 1169

373 233

1 545
3 657

38

254
297
265

s1
087
700
066
663

731

338

713
233

116
743
706

3

6

1

2
473
27
64
72

53

6S1

279
56
t2
80
54

222

itt
mi
mi
mi

terseinhei
ühd altsrsgsmischten

Tageseinrichtungen für Kinder insgesant ...

§ 32 SG8 VIII

a1
al
al

1

215

1 930

87 772
6 497
3 020

35 722
18 492

949
105

Ehe-

7

8I
t0
11
t2
13

14

15

16

L7
18
1g
20
2l
22

23
24

E6
27
28
29
30
31

32
33

34
:t5
36
37
38
39
40

41
42ß
44
4E
116
47
lts
119
50
51
52

53
511
55
55
57

58

50

Und 2r{6r:
541
113

15
2AO
25S

Einrichtung dEr stationären Erziehungshilfe nit nehreren Gruppenin Schichtdignst auf Ein$r H€imgeländE (Staflnhgus)
Einrichtung der stationären Erzlehungshilfe mit mehrErEn Gruppenin Lebsnsgem€inschaf tsfom auf Einem HEimgelände
Ausgelagsrte Gruppe mit organisatorischer Anbindung an das

Starthaus in SchichtdiEnst .....
AusgelsgertE Grupp€ mit organisatorischer Anbindung an das

StaEnhrus in Leb€nsgem€inschaftsfonn

30 414

4 796

6 392

3 655

1t85

7 202

2 045
4 737

950
233

5 328

89
für gEsicherte/geschlossene Unter-
Einer richtErlichen Entscheidung,für vorläufige Schutzm€ssnahmen

ErziEhungshilfe ......(2.8. Jugendhilfestationen

288
1 530

1 054

171

239

69
330

55
L4

250

6

90
196

220
23

45
51

169
59

s4
63

2tt
18
30

r55
1 431

116
153

323
13
67

7
88

4
s56
t25
114
193

40
272

6 St91

67
884
105

47I 103

659

86
10 769

5b

20
15
11

1
60

2
23

10
2

5
43
36
t2
11

t2I
1
4

30
1
2

5
z

12
1
1
1

147
6
4I
1

15
788

4
47_

51

26

I
557

,7

Internat, -das JumsGrosspflegestell€ .
Ge[€insarm !&hnfonn

3 059
832

20
929

1 228
10 302
1l 529

2 558
729

s 787
1 268
5 854
3 572

27 538

?34
63

1 194

29

498
624

918
73

255
1,q6
541
350

273
275

763
116
86

777
5 805

164
634

184
43
53
19

2ß
5

2 72L
380
1180

1 268
9€)

474
?5 626

2ß
L4 233

320
79

14 880

2 245

291
49 !€0

über

betreutEratz .....
und Fanil

Gsschäftsstellsn elnes
59 Arbei

der

Behinderung .

2

§onäss § 11 SCB VIII

Zusannen

3 826
336

1 38St
932

1 709
205

77116

1 168
573 ln

72ß
1 216
2 557

411
2 773

15ll 280

650
33 0116tß4

425
35 385

I 062

d€r Eltern- urld

GeiBinclen oder GEm€indsvsrbänd€ ohnE

'ichtung
'ichtung

Igendä,nter
Lan esjugsndainter ....
Obsrste Landesj ugendbehördB ( n )

tsgefieinschaften
JugBndhilfe ....

I Trägsrs der frsi€n Jugendhilfe
urE sonstige Zusamensahlüsse von Trägern

Insgesant

1 ) Fachhocl6chule oder vEmlgichbarer Abchluss2) Univerität oder verqleichbarsr Abschl.ss3) Sozialassistsnt/ln, §ozialbetreuer/in, sozislpflegeessistent/in, sozialoädaoooische/r Assistent/in4l) Eririehungsh€lfer/j,n, Heilerziehungshelfer/j.n, Heilerzishungspfläger/in,'nau§nirtscnaftshelfer/in, KrankenpflegehelfEr/in

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.3, 1998
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Art der Einrichtung Insgesamt

Dipl . -Sozial-
pädagogen/innen
Dipl . -Soz ial-

pädagogen/innen
arbeiter/
innen 1 )

Dipl . -Päl-
agogen/

innsn, DipI.-
Sozialpäd. ,

Dipl. -Erzie-
hungsNissen-
schaftler/
innen 2)

HortE ..
TagesEinrichtungen
Tagessinrichtungen
TagessinrichtungEn

Grupp€n

Kur-,

an das Stamhaus ,,.. . ...

l{srtschEn genäss §§ 34, 41 SGB VIII aufnimirt ...
für l\titter/Väter und Kinder

Jug€ndsozialarbeit gsm6ss § 13

für f,tenschen .... ..

oder

ohng

Einrichtung

§iiÄipiäiti§piäiÄäGiÄü#iäüäiipiäipiäü' : : : :



Fac hsc hu le

HeilpädEgo-
genlinnen

Kinder-
pfleger/

lnnen

Sonstige
Hei lerzieher/

innen
Hei lerz ie-

hungspfleger/
lnnen

pfleger/
:.nngn

Familien-
Ass istenten/

innen im
Soz ial-
wesen 3)

Soz iale
und

mediz inische
He I fer-

berufe 4) bi ldung

Sonst ige
sozia!e/
sozial-

pädagogische
Kurzaus-

und Jugendhilfe Teil III
tätigE Personen

Einrichtung und Berufsausbildungsabschluss

Deutschland

11
402
58

117
77

81

140

193
t4
17

333
94

9S

43

?9
14

Davon nach Berufsausbildungsabschluss

Erzieher/
innen

30 033

229 579

5S2
31 712

894
3 451I 854

3 138

41 641

7 198
424
427

2 9011
1 130

352

76

48

20
1g
5
?

58

Lfd
Nr

2 479
118 4118t3 444
39 453
25 772

ß 872
2 273
1 851

22 085
10 {84

I
868
137
350
295

625
705

IE
232
165

338

2 997

I
472
39

215
772

14lt

996

678
727I
96
52

269

52

58

13
118

6
1

50

1
30

13
2

4
20

689
158

1

72
3lg

6
EE

29

30

451

141
8
2

bb
38

14

2

2

4

:
5

3

7

I
1i
5

72
679

56
1118
777

106

728

207
39

5
13S

68

86

16

20

3
45

2
1
7

;
27

2

5
6

2S6
?9

6
2 oLO

t
67

3
LS
418

32

159

45
2
3

20
3S

37

1
2
?
4
5

5

7

8I
10
11
72

13

14

10 878

1 460

2 818

973
601
407
77

870

23

396
332

889
165I
254
183
77q
196

587
111

265
3118
31s
157
250
103
363

138
118
a7
29

539
7

330
:t6

10s
43
77

362
530

62
490
60

7
6r9
779

,q54

118

115

45
56
18

5
?05

7
76

42
10

I
138
245
2A

11I
13I
11I
55I
72

7

3

i
130

5
2
3

14
1 S87

1
33

1

35

51

6
5 076

I

11
11

44 15

74 1620 t?10 1811972 20

121
11 2?2A 23

27 24125-2672772462 29830

49 3313411 3s10 361108 3736 3822 39

100 4034119 4214315 SS14543 {1627 4713 4182A 49150{5 51259 52

55372A 54155-56134 57

91 58

1
t7

;
27

1

4

;
1

2
1

t2
58

20I
2

24
3

ß2
630

8
2

7
66

8
23

156
8
6

2
2

tb
5

14I
11

1

1

L4
151

39

i
40

21

s
86243

s
1

4
2

2

10
8

35
2
3

:
2

1
15

I
1

2
237

32

-
32

31

5
3
1
o

418
3
8

?

?
10

2

1
1

518

2
12

14

2
o

5
42
72
11

ro2
1
5

1

14
1
3
1

24t
I

72

8
808

?
28

6

37

31

1
1

53

7

1

1

i
?
2
8

5
158

11
2

13

31
32

36 2

1

7

22 5S
60119

268 626
7

2 631
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Deutsch I and

Lfd.

HortE;....
Kinderkrippen
KindErgärtBn

Nr.

Statistik der Kinder-
Einrichtungen und

2 Tätige Personen am 11.12.1998 nach Art der

Beschäf-
tigungs-

und
Arbeits-

therapsuten/
innen

1
2
3
4
5
6

Tagese inr
Tageseinr
Taoeseinr

öruppen

2
6S

6
18
22

18

135

43
2
1

23
6

27

170
2

15
18

t2
2t7
115
81

1
16
14

75

72

3
724

15
20
?2

7

191

5

5

9

10

7

ä

1
1

2
72

4

I
77
51

103

1

1
13

16

3
15
10
5

;
3
4
2

77

8
1

2

mit alterseinheitlichen Gruppen
mit altErsgemischten Gruppen ,nit altErsEinheitlichen und al tersgemischten

t Behinderung

arbe it

iüöÄÄä;öiiäiä;üäii'öä;$s' ö' iä' "''
und Erho

le Einrichtung

Zusanmen

2

7 lageseinrichtungen für Kinder insgesamt ...
Und zlrar!

8 Intsgrative Tag8seinrichtungen ...g Tageseinrichtungen für behindertE Kinder ,
10 Tageseinrichtunoen für Kinder von Betriebsangshörigen
11 Kindergartsnähnliche Einrichtungen,;.,.,..
12 TagesEinrichtungen von Elterninitiativen

73
7A

1
27
77

13

14

15

15

t7
18
19
20
2t
22

23
24

23
26
27
28
29
30
31

32
33

34
35
36
37

50

l4
5

2
o

1
14

626

88

72

32
57
24

5
145

4

34
62

67
o

1;
81
s9

156

13

23
14

4I
62

1
13

11

3
1
1

941
204

62
190

13

1
1

a
1
1
I

44

2

15

1

i
2AA

47
10
36

3
18

629

2
27

29

33

41a
43
44
45
{16
47
,48
49
50
51
52

54
55
56
57

58
59

60

E

;

9

v;I
?

2
221

22

2,
13

1
392

I
AB. 1

Kur-

38
20
40

53 GenEinden oder
Jugendlimter

1

L2
3

6
27

2

7

1

-
35

-
8

1
1181

16
2
1

19

6

31
14

4
253

10
5

273

10s

19
786

41

Geschäftsstellen eines Trägers der freien Juqendhilfearbeitsgeneinschaf ten und Sonstige Zusanrnensöntüs-ä von iiägäin''' -

der Jusendhilfe ... ... ... ...iil&;;i.::: 3
777 4

Art der Einrichtung

Kinder-
und

Jugend-
I ichen

Fychothe-
räpeuten/

innen

Psychologische
Ps)rchothera-
peuten/ innen

Ps)rcho1ogen/
rnnennit

Hochschul-
absch luss

-lt-
Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, R 6.3, 1998

2a

1m

in

fe mit mehreren Gruppen
( Starnhaus )

1n

inschaftsfofir

568 V

6ruppen

an das

Anbindung an das

an das StamhausBetreute

§§ 34, 41 SGB VIII aufninnt

Spielhaus/Abenteuerspielplatz ., ..

Ehe-
11 SGB VIII .....

Zusamnen ...
Jugendamt



Deutschl and

3;
8
6

11

Lfd
Nr

und Jugendhilfe Teil III
tätige Psrsonen

Einrichtung und Berufsausbildungsabschtuss

D6von nach BErufsausbildungsabschluss

Ärzte,
Arztinnen

158
510

30
557

b

:
14
22

3

I
1

27

2
11

1
2

?
1

1

91
74

6
49I

4
294

20
2

24

4

341

327

1194

2 070

435
66
53

215
108

250

40

32

16
38

6
1

10

16
26

10
4

31
6

707
38

7
5

24
80
17
5

102
5
4

:
5
2
6
1

2S
3
s

13I
72

1 607

97
2
2

101

37

7
3 422

1
1 184

1
2
5
s
E

86
777
13839-1013 1l772

43 13

slq
815
216317118-19720
-27
322723
924425-26-27-24523730
237232
433-3419 3513 3638 37838133

18 40.-241
542-4324444530 1164477ß10 49250851269 52

15 53
3 llst8 541

10,11 5522 56
3 539 57

56 58

559
4 040 60

14
t74

68
7a
69

60

1163

134
?9

99
93

267

54

3S

15
50

8i
26

1

20
40

119
23

3
6
5

38
18

40
35

184I
85

129
987
139
111

4t2
8

35I
30

4
1,96
94
61
51
23

101
352

13
661
100
91

865

671

3

38s
11
10

8

10

s2a

s2
3s1

25
E

776

57

77

6
72

2
1
4

2
E

1g

3

1

30
23
36

1
1

5
2
?
4

13

3

-
1

18

:
1
3

440

6

i
7

4

879

22
ß4
427
193
L28

116

350

255
79
18

205
213

1 003

1115

LL7

26
89
20

7
110

1

23
90

70
139

11
13

108
29

99
59

477
116
47
50

849
25
6S

497
2

20
2

24
2

107
62u
24
22

157
4 675

15
477
z8
18

s38

274

30
5 871

33ä
3

25
25

411

239
154

1
15
31

-
3
1

31
2
1

1
447

7
47
23

30

561

343
762

2
26
118

2t
27

2

:
L2S
106
145

1
27
72
6

11

I
1I
3I

19

I
28

562

1
51

1
53

1
8
1
3
1

I
8

15

5
5

2
2

l4
12

4

1
1
2

2

:
4

1

5;
23
67

i
q

2I

:
2

"f
1

6
2
5

275

27
:

27

6

2

1

7

(Fach) Kinder-
kranken-
pflegEr,

-€chHestern,
K!anken-pflsgsr,

-schHestern

Krankengyn-
nasten/innen

innen und
medizinische

l,lasseur/innen
Masseur/

Bademeister/
innen

Logopäden/
tnnen

Sonder-
schullehrer/

innen

Fach I ehrer/
innen oder
sonst ige

Lehrer/innen
abschl uss

sonst iger
Hochschul-

Ab6chIuss-
prüfung
ftir den

mittleren
Dienst/Erste

Anges teI lten-
prüfung

115
5 ,1166

-19-

719

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.3, 1998



DEUtsch land

Lfd.

Statistik der Kinder-
Einrichtungen und

2 Tätige Personen am)7.72.7998 nach Art der

( Fach- )
HausHirt-
schafter/

innen

Nr.

Kinderkrippen
Kind€r!ärten
Horte ..,....

1
z
3
4
E

5

Tagsseinrichtungen mit al
Tagesej.nrichtungen mit al
TagEseinrichtungen mit al

gruppsn

2
s

2

1

1
16

4

9

20

18
34
95
19
13

17c
4
6
I
I
2
6
3

3
377

26
4 533

177
82

4 918

74

27
5 425

860

t37

51

18
68
s
4

70

1

32
77

60
27

3'7
69

167
726

85
35

184
53

226
195
5S0

26
51

oo
10
37
52
72
17

642
76
53

165
30

265
710

47
2 950

116
43

3 158

1 355

69
70 taz

274

2 200

4S9
24
16

243
108

403

70

59

22
i0
3
2

26

15
77

11
10

72
3

89
t7
85

2

88
52

315
225

49

2

2
5

50
116
s
2
?

3
11
5

7t
843

49
7

56

50
q

160

s7
63S

75
340
244

275

1 614

456
38
s

234
100

1198

92

134

56
15
11

o
bb

3

18
79

27
15

4
1

89
?7

55

115
38

232
r87
60

2
1

4
1

54
50

4
1
7

I
7

20I 907

13
4

77

25

4
3 557

?;
2
5
t

28
158

62
378
296

7
ß2
63

155
100

105

892

2ß
96

4
t2L
96

7

II
10
1i
72

13

14

15

16

L7
18
19
20
2l
22

23
2q

25
26
27
28ß
30
31

32
33

34
35
36
37
38
itg
40

{1
42
113
44
45
115
47
48
49
50
51

53
54
55
56

Tageseinrichtungen fijr Kinder insgesamt ,,.
Und zrar:
IntEgrativE Tageseinrichtungen,..
TagEseinrichtunqen für behinderte Kinder .
TagEsEinrichtungen fiir Kinder von Betrieb6angehörigen ..
XindergartEnähnliche EinrichtungEn . ;,...,:.
TagEseinrichtungen von Elterninitiativen,...
Einrichtung der stationären Erziehungshj,lfe mit mehreren GruppEn

imschichtdienstaufeinemHeimgE1ände(StaflrnhaUs)
Einrichtung dEr stationären Erziehungshilfe mit nehrsren oruppenin Leb€nsgemeinschof tsform auf einem Heimgelände
AusgelagErte Gruppe mit organj.satorischEr Anbindung an das

Starnhaus im Schichtdienst ,.... ;,,.....

terseinheitl ichgn Gruppen
tersgEmischtsn Gruppen .tereinheitlichen und a1 tersgemischten

Menschen ...

iches PErsonal

le Einrichtung

FaniI j,Bnb€ratungsstel ls

( innen
und Faiilienbildung

Zusamen

6Emeindeverbände ohnE i:9::::T:

s

41

8
3

5
1

6Z

7

2

=U

;
1

KUr-,

Ehe- und

Itplatz.

1s
Gefieinden oder
.hJgEndht€r ..
Land€sjugEndärter ....
ob€rste Lordesj ugendb€htirde ( n )

58 Geschäftsstellen eines
59 Arbeitsgsneinsch6f tender Jugendhilfe ....

Zusannen

TrägErs der freien JuqsndhilfE
und sonstigE Zusannensöhlüsse von Trägsrn

q

Art der Einrichtung
ABchIuss-

PrÜfungfür den
gshobenen

Dienst/ZHeite
Angestel lten-

prüfung

sonstige
Verl{altungs-

berufe

Haus-
Hirtschafts-
leitEr/ innen
l,,lirtschaf -terlinnen
0ekotropho-
logen/innen

-20 -
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gemäss § 34 SGB VI

Abs. 1

tlohnfonn nit

2 568

568 VIII ....

der stationären
für vorläuf ige Schutzmassnahmen

HiIfen

und Kinder .,....

Juggndsozialerbeit genäss § 13

Insgesamt ..,



Fach-
srbEiter,/

innen
Msis terl

innen

ki.ins tlerischer
Ausbildungs-

abschluss

sonstiger
Ausbildungs-

abschluss

Praktikan-
ten/innen

im
Anerkennungs-

J ahr

anderHeitig
noch
in

Ausbi Idung

ohne
abgEschlossene

Ausbildung

Deutschlandund Jugendhilfe Teil III
tätige Personen ,
Einrichtung und Berufsausbildungsabschluss

oavon nach Berufsausbildungsabschluss

Kaufnanns-
gehilfen/

Innen

90
977
357

2 930
1 554

2 004

8 012

2 165
92
40

918
198

1 928

2ß
180

17

E

19
l3
5

l0
56
31

38
s

56
t4

111
s4
87
6
1

15
2

16
23

7Ill0
5

14
33
1l
67

293

7
158
t9
4

188

269

lxl
187

50
92

118
41
5

2a
4

443
73

t23
13

619
75

869
4ß
005
LOz
185

183
15

242
134
109

18
39
6

33
36
22
116

838

14
572ß

7
636

4%

4
22

t2
I
I
1

34
72

72
I

582
7

a2
61

133
7

11

16

3l
23

3
3
7

3
7

L2
37

831

1
2t

1
25

58

20
087

63
18 980 2

Lfd
Nr

408 1
20 269 2
1 1115 33895 S2609 5

2766 5

31 092 7

7050 I525 I195 10
3 052 11
1 693 t2

137 22316 23

198 24142 6125100 2?38 2A
1 863 29563 30

424 3174 32

299 33158 34
2 042 35925 36
3 795 374€t !18tza 39

1
51
13
25
2S

18

130

25
3
1

27
34

416

1g

q

1
3
1

3

;
9

1
5

19
5

I 1189

11 9111

2 75A
256
100

1 632
841

7 26L

14 157

3 056
199
711
9?4

1 135

658

118

2L3

34
50II

150

1397ß0
4tq
591
505

522

s 551

2 L7?
259
53

750
5S5

1165

100

771

726
224
556
009
977

10
175
001
570
153
526

b

2
1

5,
14
2A
29

22

143

47
10

26
t2

49?

66

32

14
2q

3
111

2
1

59
.07

4
243

22
118
37

44

3€r8

90
35
2

62
115

269

54

20

6
72
2
5

22

2

6
7

3 375 13

Ezl 14

440 15

742 16309 772A 1819 19476 20

32L

48
58

8
2

109

1 682

335

204

va
119
50

3
2L3

4

77
165

82
76I
26
59

5L2
2r8
237
29

155
74

1 171
508

2 109
t22
153

2t9
66

191
247
153
66

140
37
55
64
37

229
10 040

43I 088
87

7L2ß
558

76
23 813

7

55
80

77
20

26I
352
2SO

2A
37

39
26

101
92

334
60

103

72
53

138
26

103
2

75
7

56
67

?
27

268

L2
118

4

134

144

4

28
5l
2S
16

1l
3

163
126

15
5

14
27
6

L7
1150

3
23

12
22
22I
4E

1
llst
28
10
30

1
l9

454

8
204

L7I
230

118

l9
908

2

II
2
1
2

11
274

3
t2

092
2
1

l1
;II
1

32
576

2
22

1

25

L2

3

:t58 4032 4t254 42219 43262 44511 11539S $52 4759 48r8? ß53 50311 5r
19 109 52

{9 53
1 126 5440 5s556
1 220 57

861 58

116 sst
52 :t§€ 60

1

I1I

3
17(62

15
74 273l6

-21 -
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Lfd.
Nr.

D€utschl and

1
2

3
4
5
6

II
10
11
t2
13
14
15
16
7l
18

19
20
27
22
23
24
%
26
27nn
30

31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41a
43
44
{15
IE

Statisti.k dsr Kinder-
Einrichtungen und

3 Tätige Personen am37.72.7998 nach Arbeitsbereich

Dipl. -HeiI-
pädagogen/
innen 2)

III) .....
540

665
295
151

5 635
3s5I 277
805
?92
926
22?
339
771
160

2 365
789
561

7 52737ß
2 611

3A?
621

7 447
1 570I 238
4 890

763
1 373

335

1 805
1 075

675
307
363

7 225
58

255
777

4 905
215
255
349
151

1 537
96

43 380

4q s'27

2 522

39€t

325
s3
118

258
95

256
184
81

27L
67
50
44
53

658
293
273

185
2L6
483

72
45

239
340
240
098
224
488

40

202
52
g6
32
22
80
37
73
55

533
76

720
7A
42

276
47

769

7

6
18

2
20

2
25
72

1
10
10

7

3
393

33'10

11
19

141
26
10
8

lb
58

193
52

276
1

14
3
2

1
2
8
2
2

124
1
1
5

I
12

1 557

5 43S

2 477
4 604

67L
22 578
1 084
3 767
2 774
1 768
4 L7Z
1 047

755
479

16 311
2L3 573
29 579

5 528
6 95s
7 270
1 178
2 836
3 620
4 697

30 362
3 614

25 103
665

10

3 549
1 341
7 542
3 509

4511
1 672
7 422
1 053

619
27 L69

522
642
749
318

27 570
63 204

573 128

1

Soz iale

Intgns

BetrEuungshEl
Familienhilfe

fer

in
lm
ni

ienstt Tätigksiten
Ki.nder-

der
,I

in Familie
15 568

Adoptionsvertnit

1) Als GruppenlEitung oder als ZHeit- bzH, Ergänzungskraft
2 ) Fachhocir3chule odör veroleichbarer Abchtu;s3) Univ€rsität oder veroleichbarer Abschluss4) SozialassistBnt/in, Sozialbetreuer/in, Sozialpflegeassistent/in. sozialoädaoooische/r Assistent/in5) Erziehungshelfer/in' HEilerziehungshelfer/in, HEilerziehungspflägEr/in, Hau5r{irtschaftshelfer/in, KrankenpflegehelfEr/in

Insgesamt

Dipl . -Soz ial-
pädagogen/innen
DipI. -Sozial-

pädagogen/innsn
arbeiter/
innen 2)

DipI. -Päd-
agogen/

innen, Dipl.-
sozialpäd,,

Dip]. -Erzie-
hungsl,rissen-
schaft ler/

innen 3)

Arbeitsbereich

-22-
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1n

ö' ii'Äü:'ä'iü:'ö' i\öö'üiii
JugendsozialarbEit
Jugendsozialarbe it

Spätauss iedler(bis zum 3, Lebensjahr) 1) .....

Vereinen
ichtungen

1) .....
Trennung und

iäiiöiäiiä;

Jugendhilfe )
'iä;öä;äi':: 

:



Deutschlandund JugendhilfE TeiI III
tätige Psrsonen

sowie nach Berufsausbildungsabschluss

Davbn nach BenJfsausbildungsabschluss

ErziEher/
innen

Lfd
NT

135 1

25233384362 5564573q81694s 1028 11a729132A 14866 1579 1689 !7
37 1866 1931 2072782240 232A 2421 25204 2616 2?137 2A3n
47 3053111 3253323411 3563623763875 39-406413422439442A 45

2 631 {6

3
32

3
61

4
7

13
3
4

I
43

690
98

t44
2
7

tb
72
t2
t2

4
6

172
8

429
5

8
4

2

,
4
5
1

1S

1

36
181
010

7442

4
8

35

ä
3
1
5

I
8

74I
50

7

:
3

44
11I
52

3
15

1

I
L7
5

-
:
:
:
5

74
47L

5

3
10

1
40

16
4
2
8
6
4

23
3118

38
117

1I
5
A
2I

19
4S

366
27

342
1

2
1
1

?

s
1
1

'i
-
3I

537

17

6
99

5
133

21
3

20
11

5
3II 1155

35 325
1 :168
2 953

2
27

5
7
5

15
7

51
474
33

7 473

16
1

13
2

2
2
3

69

-
1

34
190

43 862

7

5
18

1
41

1
25
L7

3
5
8
3
1

25
191
LzA
183

5
31

110
14

6
34
53

193
531
167
575

4

19
5
8

1

3;
7
I

565

3
5
1

20ll
076

565

160
6«t
138

4 588
723
690
334
561
373
41ß
t26
53

12 615
138 215
23 237
35 403

51
697
747
330
198
569
939

1 890
16 738

906
8 938

69

364
61

405
a2
11
78
60

101
36

16 289
18
29

771
20

629
5119

268 626 2

;
2

45
2
8
3
6
4

1
2

16
358

18
34

2
3
5
7
1
7
7
5

26
2

37
2

5

1

1

i
4

-
3
4

52S

I

25

Sonstige
Heilerzieher/

innen
He ilerzie-

hungspfleger/
innen

Famil ien-pflsger/
tnnen

Assistenten/
innen im
Sozial-
,resEn 4)

Soz ial e
und

medizinische
Hsl fer-

berufe 5)

Sonstige
sozialE/
sozial-

pädagogische
Kurzaus-
bildungFac hschule

Heilpädago-
gEn/innen

Kindsr-
pfleger/

rnnen

-23 -
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Dsutschland

Hs

StEtistik der Kinder-
Einrichtungen und

3 Tätige Personen am37.72.7998 nach Arbeitsbereich

Beschäf-
tigums-

und
ArbEits-

the16peuten/
rnnen

Lfd
Nr

1
2

3
4
5
6
7
8I

10
11
t2
13
14
15
16
77
18

l9
20
2t
22
23
24
25n
27
2A
29
30

3l
32
33
34
:E
36
37
38
39
{0
4la
lß
ut
1§ß

:
1

?
1
5

7

i
3

35
11
13

5
10

729
1

2
3
2

13
24
1S
2

.
2i,:
5

58
392

15

I
?
3
5
3
7

22
1

2
1q
3I
6
?
6

49
IU

?70
4
2
7

10
7

15
42
69

7

27
1

:
1
7

43
30

7 13

10
t7I
40

31
109

3
t7

4
11

2
3

33I
17

24E
68

965
16
19
58

130
95

195
4?8
E42

14

62
4

36
6
5
5
7

27
122
293

5
15
15
1l
89
11

765

10

3
5
?

18

I
4I

13

1
2
2

ns
4

t2

teraus-
5 SGB VIII) ..,..

lege ...

1
i

33
5
2
3II

43a
41!

1

-
I
2

1

4
7?

723

Betreuunos
Femil ienhil

helfEr ..
fe

Einze
in t

mit TätigkEiten

-
2
8
2
1 477Insgesamt ..

ArbeitsberEich

Kind€r-
und

Jugend-
lichen

ps)lchothe-
rEpeuten/

innen

Ps)rchologische
Psychothera-
peutEn/innen

mit
Ps)rchologen/

lnnen

Hochschul-
abschluss

1) Als Gruppenleitung oder als a,{€it- bzh. Ergänzungskraft

-24 -
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Freizsi

Kulturel

§11 Ab.3

zum 3. ahr) 1 )

VIII ....
gemäss §
gemäss §

27 568 VIII
28 SGB VIII

16 568
in der Familie

, Antsvornundschaften

iäiiöiäiiä'::::

6ähöiü;;' üä;äi;ä;' üä' ü;;üil&;

unc, tiei

JugEndhilfe) ...,.



0eutschlandurd .,rrgendhilfe TeiI III
tätige Personen

sowie nach Berufsausbildungsabschtuss

Davon nacti Berufsausbildur€sabchluss

Ärzte,
Arztinnen

Lfd,
Nr,

1

2
3
4
5
6
7
8
s

10
11
72
13
14
15
16
17

18
19
20
2t
22
23
24
25
26
27ß
29

30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
1l:l
44
115
116

2t
18
34

3
54

6
6

15
11
57

1
4

15I
3

2
5S
20

1
b
3
5
1
4
8

I
26
16
2

631
5

40

9
116
24

2
27
l1

407n
040

458

351
707

43
764
L23
116
81
30

1118
15
27
36
8

L29
?7
54

99
35
97
10
72
32
{18
26

787
63
95
27

193
5

20
s7

3
22
58
58to

593
51

118
5

t7
652
r64
1166E

491

1116
92
2L

721
39

114
82
25

408
54
39
53
30

4,45
537
161

77
95
80
37
26
52
60

702
632
189
242

29

85
t4
22
54
8

41
691
1!16
27

362
2L
40I
t7

r92
73

8716

1

1o

ll
I
-
4
1
1
1

57
10

7

5
5

1{
3
1I
8
3

42
13

3118
1

2

2

i
198

3
1

109

1

i
7

879

22I
13
89

2
91

2
t2

7
b

28
4
2
I

603
642
7t

5116

10
30
18
6
3

22
8

10
22L

43
944

4

74
6

15
L7

3
3I
1

84

1

?
69
9l

4223

2

2

4

3
4

4

i
2

?

2

:
78

2
28

5
7

13
1
1

19
3
3
7

495I

:
2

:
I

,:

I
2

7ls

4;
10

1
4
2
1
,_

s
155

?
10

7
11

:
1

77
5

20
8

809

27I
2
3
2

I
6
2
7

2
1

6
15

1811

4
23

4
4

3
L2

1

1
1

1
4

15
5

98

10
1
8

13
49

1

-

7
33
15

1

ä
o
4

341

Klank€n-
pflEger,

-schHgstern

(Fach) KindEr-
kranken-pfleger,

-schxgstern,

Kf6nkengJm-
nasten/innen,
I,16sseur/innen

l.lasseur/
innen und

medizinischE
Badeneister/

innen

Logopäden/
innen

Sonder-
schul lehrer/

innen

FachlEhrer/
innen oder
sonstigs

LEhrer/innEn

sonstiger
Hochschul-
ab6chluss

Abschluss-
prüfung
für dEnnittlersn

Dienst/Erste
Angestel I ten-

prüfung

-25 -
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D€utschland

Kulturel 1s
Ausserschul

und

Lfd
NT

Statistik der Kinder-
EinrichtungEn und

3 Tätige Personen am37.72.7998 nach Arbeitsbereich

( Fach- )
Hausr{irt-
schafter/

innen

I

Sonstige

1
2

3
s
5
6
7
8I

10
l1
72
13
14
15
15
L7
18

1S
20
2t
22n
24ßß
27
2Aa
30

31

) arbsit

o

10

38

25
25
13
80

5
26

8
3

56
2
1
2

74
2
4

3
22

5
4
8
5

11
1

10
3I

19

30
13
2

570
13
19
2

11
1

ß2
64
18
33
72

750
22

425

94

7g
2U

14
424

41
bI
34
11
81I

2I
77

180
43
s4

24
39

269
22

4
13
34
16
77
23
7?
72

100
18
20

436
7

77
5

30
8

331
23
15
2AI

730
416
742

13
160

2
24

2
4
q
4

71
4
1

;
50

5
14

23
1
6
6

10
5

11
75
77
33

37
4
1
2

1
I

16

724
q
3
1

77
323
160

11

3
31

22
1
4
3
4

14
2
2
1
s

89
4

16

4

2
II

12
s

?3
78
13
31

7
2

:
3
4
2

,r_

22vr
567

,t

t und Mitarbeiteraus-
und § 74 Abs. 6 SGB VIII) ,...

*9:::::::::. :::. i:9:::?:1:9:

i6 Iarbeit

t

Eingliederungsarbeit f ijr
FrühkindlichB ErziEhung
KlndErgartenerziehung 1 )
llcrterziehung 1) .......

Spätauss isdler(bis zum 3. Lsbenslahr) 1)

32
33
3{
35
36
3?
38*t
40
47a
llil
44
4E

und
§ 17 SG8 VIII ...

Hilfe genäss § 27 SGB VIII
gemäss § 28 SGB VIII

.Ife . ..
EinzElbstreuung

3
4

2

5
3
3Insgesant ..,

Abschluss-
prüfung
für den

gshobenen
Dienst/}leite
Angestel lten-

prüfung

sonstige
Verl{altungs-

berufe

Haus-
Hirtschafts-
leiterlinnen
,,lirtschaf -
ter/innen

0ekotropho-
logen/ innen

Arbeitsbereich

1) Als Gruppenleitung oder als Z.€it- bzH. Ergänzungskraft

-26 -
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gemäss § 11 Ab, 3 Nr. 6 SGB

iüöä;öi
Jug€ndsoz

ialBrbeit .

KlndEr-
derII

Bghörden, Vereingn und Verbänden

Hirtschaft 1 icher 'J,ffifiiii;]':::::::::
icher uncl tschnischEr Bereich



Fach-
arbeiter/

innen
Meister/

innen

künstlerischer
Ausbildungs-

abschluss

sonstiger
Ausbildungs-

abschlusS

Praktikan-
ten/innen

im
AnerkEnnungs-

J ahr

anden{Eitig
noch
in

Ausbildung

ohne
sbgeschlossene

Ausbildung

und Jwendhilfe TeiI III
tätige Personen

sowie nach Berufsausbildungsabschluss

Kaufnanns-
gehilfen/

innEn

377

81
ß7
23

2 285
31

2S8
1t8

117
558

22
29

6
96

287
119
224

7
2A
t7
27
26
13
19
2a

319
50

302I
36
5
5

62
1

13
55
31I

159
5
4
6
3

871
11 763
18 980

Davon nacti Bsrufsausbildungsabschluss

Deutschl6nd

515 1

Lfd
Nr

21

2

t2
I

39
2

37
8
s
8
2

23
2I
2
2

LL2
13
11

2
3

30
6
1
4
4
7

26
5

26
4

6

5I
1I
2
6
2

109

7

;
290
3rß
187

14
2L

2
100

4
77
10

2
508

20
I

15
7

10

10
2

22
?
s
8
7

94
43
22

2

25

4
1

2
95
2A

4,:

43
744
087

I 084

58
5

11
153

2
74

4
L2

1
2
3
3

59
27
35

4
4
4
8
3
3
3

27
14
49

1

L?

I
1

77
44

1
30

1

1I
4l

1 7116

32

34
79
l'7

ß4
72
4t
19
45I
11
10

2
235§7
920
350

118
58
52
22
11
!7
38

152
015
4t

524
3

37I
30

2

2l
2
5
4

72I
2
2
2

39
89

908

75

16

391

722
377

43
478
94

189
67

1118
141
36
17
22

205
115
403
553

34
57
56
1ß
38
72
56
74

578
73

819I
134I
59

133
5

72
16
78
14

364
s

24
5
5

614
009
813

11

2
3
4
5I
7
8I

10
11
12
13
14
15
16
17

18
19
20
2L
22
23
24
25
26
27
2A
29

30
31
32
33
34
35
35
37
38
39
{0
41
42
43
44
45
116

219
1 215

78
2 401

85
321
180
250
285

43
43
29

449I 357
667

1 3115

57
77

164
70
50
36
6l

235
1 2S6

141
2 522

118

911
8

58
1118I

s
27
o5
90

1115
8I
4
7

1 641n 447
52 398

130

56
234

27
190
38

160
40

104
35
17
10
19

200
744
554
531

I
53ß
2A
39
42
118

109
705
56

745
7

29I
52

2

6
18
27

4
2t

1
3
1

19
r13
r13

1

1

2

1
8

L42
1

t2
23
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NT

D€utschlEnd

Lfd,

23 Abch
2{ Abch

Stätistik dsr Kinder-

.Einrichtungen urd

4 Tätigs Personen an 31.12.1998 nach Berufsausbildungs

25-30

49 380

10 759 107

55
26 1115

65
8 305

5 185

I 702

206
777
1185
PA
444
34
7S

144
t74

18
36

179
95

5

279

152
109
52

ß7
340

570

631
685

291
292
109
042
74

130
345
850
375
839
108

592
2

3

4
5
6
7II

l0
11
t2
13
14
l5
16
!7
18

19
20
27
22

ß6
27
2An
30
31
32
:B
3,{
:E
!E

I.tasseure/ innEn, Mssseure,/ innsn

ao

6

ß;
q

810
3I

88
33,:

1 557
268 626

5 076
43 852
2 537

471
62S

2 010
? 83t

3927lt
4 766

723
3{1

13

44

18
14
15

137
11
s

559
3 497
8 188
7 252

22 095

3 587
2 t87

18 980
2 087
1 7116

23 813
16 908
74 2t3
52 398

573 PA

3 822

1 184
719
879

5 871
5 ,1166

4 0{0

5 425
10 182

4 160

I
1
1
2

bb

226
33

224
118
114

8
2A
74
s2

2

L26

43
2l

3
50
93

331

712
397

100
163
l2s
598n

47
897
llst8
155
608
584

innEn'/innen oder sonstigE
HochschulaBchluss .. Lehrer/innen

für den nittlerEn
dsn

innen

Hirtschafter/ innEn,

Dienst/

HausHiitschsf tslEitär/innEn, I

O€kotrooholooen/innen .,.,,
( Fach- ) Haüsni.rischaf ter/ innen
Ksufnannsoehilfen/
FacharbeiIerl innen
l{€ist€r/inn€n . . ..

a,{€its
Sonstiger

0hns

KünstlErischer
Ausbi

ahr
noch

1) Sozialassistenten/innen, Sozialbetreuer/innen, Sozialpflegeassistenten/innen, sozialpädagogische Assistenten/ innen2) Eziehungshelfer/innen, Heileniehungshelfer/innen, Heileziehungspflegehelfer/innen, Hauswirtschaftshelfer/innen,
K ran ken pfl e geft e lf er/ in n en

II
3
6

60

Beruf sEUsbi ldungsab6chluss Insgesamt
unter 20 20-25

-2t-
Statistisches Eundesamt, Fachserie 13, R 6.3, 1998

I
innen,

odEr
ABchluss

Hei IsrziEhungspf leger/innEn
I

1) ..

innen

und ArbeitstherapeutEn,/innen

-sctü{estern, Krankenpf IegEr,
5

0isnst/

InsgEsant



35-40 40-45 45-50 50-55 55-60 60-65 55 und älter

Deutschlandurd Jugendhilfe Teil III
tätigE Personsn

abschluss und Altsrgruppen

Lfd.
Nr.

Davon im Alter von ... bis untsr ... JahrEn

30-35

8 957

I 733

1 065
1 196

742

965
1 561

530

108

16
001

3S
119I

11
2

33
58
13
15
82
13
13

39

15
13
37

744
177

37

92
229

170
78
72

474
90
59

575
2
8

702
055

7 159 3 143 2 245

507

10 791

2 29A

323
49 208
7 226
7 623

427
81ß

358
s32
58

130
905
l:18
52

685

1911
108
190t s62

1 046

705

10 575 103 1

272
93228 41351983738196 1072 115t211 1313 14-15716

24 77

,4 18413L2 2043 2t2A 22

-23
4244? 25

149 26n2711 2882 2926 3025 3l255 326335 3,{785 3599§' 35

1
76

13 389
272

1 578
66
48
11

274
294
55
60

392
20
60

445

67
31

111
716
450

229

385
1 357

422
373
314

2 191
330
116

2 531I
37

5 317
34 759

766

89
17 294

314
2 183

707
47
r7

2L3
337

62
104
7ß
36
62

rßs

68
43
99

798
503

303

509
1 413

s44
411
338

2 031
323
150

2 587
33
51

5 0604t 737

785

204
641
683
014
243

7S
37

336
4ß
a7

163
003

77
58

625

724
70

135
1 290

878

474

758
L 726

609
600
408

2 902
338
190

3 586
744
92

6 224
59 188

30

3:t6

244
055
720
922
490

81
58

335
414
54

115
874
1{3
50

713

275
1S5
1118

2

47
1
5

293
44 146

919
5 161

519
50
59

278
304

32
49

555
167
22

s72

226
169
91, 836

815

636

972
1 065

5118
425
174

2 726
274
337

2 505
90{
706

4 259
80 670 5

997r 557

543
552
322

3 105
323
315

3 982
343
194

6 272
97 192

766
631
295

3 372
330
368

3 80r
623
402

6 077
93 341

-29 -
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Insgesamt
ohn€ haupt- oder
nsb€nbsiuflichtätige Personsn

Art d8r Einrichtung
Trägergruppen

Lfd.
Nr.

Dsutschland

Ab.
Kur-,

1und2

Statistik dEr Kindsr- und

Einrichtungsn und tätige Psrsonsn

5 Einrichtungen dsr KindBr- und Jugendhilfe an 31.12.1998 noch

Einrichtungsn
mit haupt- odsr
n€benb€ruflich

tätigen Psrson€n

1 Einrichtung der stationäron Erzishungshilfe mit mehrsrsn Gruppen
in Schicttdienst auf Einsm HsirEslände (Stannrhaus) ,..,..........

2 Einrichtung der stationären Erziehungshilfe mit mshrEren Gruppen
in Leb€nagsnsinschaftsform auf sinem Heingsländs

3 AusgelaqBrtä Gruppe mit organisatorischer Anbindung an das
Stamrtraus im Schichtdisnst ..,..

4 AusgstogErts Grupps mit organisatorisch€r Anbindung an dds
Stamnhaus in Lsbensgsnsinschaftsfoni

5 BetrsutB l.bhnfonn mit odBr ohne Anbindung an das Stamhaus ..... ' '.6 Erziehungsstslle gemäss § 34 SGB VIII .,,
7 tbchsnqrÜppe (ohnä hlochsnEndunterbringung) ......
8 Taqssgrupps genäss § 32 SGB VIII
S Einriöhtung/Abteilung/Grupp€ fUr gsslcherts/gsschlosssne Unter-

bringung-euf der Gn/ndlage einei richterliÖhBn Entscheidung .'...
10 Einrichtung/Abtsilung/Gruppe ftlr vorläufigs Schutzmassnahnen

ssmäss §§ 112, 113 SGB VIII ...
11 Klölnstginrichtung der stationären ErzishungshilfE .. '.12 Einrichtung fur iatEgrlErts Hilfsn (2.B. Jugendhilfestationsn

oder JugerdhilfszEntrsn)
13 Intsrnat, das Junge l{enschen gemäss §§ 34, 41 SGB VIII oufninrnt ...
14 Grossoflsoestslls ..
15 Genreihsanä hbhnfonn fur HLltter/v6ter und Kindgr

1 251

172

402

491| 240
23S
36

875

10

170
611§l

259
66
15

140
119
3115
2t5
249
136

425
50

1 008
443

7 965
5 756

701

352
193
341
119
425
351r 240
270
335
443
a4

352
2A 372

253
677

77
13

960

1 810

415
31 557

72

2
7

-
:
3
2

160
39

337
186
60

s5
89n
30

*1_

7
15

4E6

| 25t
172

ao2

4S1
1 136

239
36

875

10

158
649

25S
64

8
138
119
345
275

244
136

422€
8118
404

7 624
570
641

352
98

252
90

3S5
99I 240

270
3!t5
s43
77

337
21 936

25,3
677

17
13

960

1 810

2532{ S59

6 375
5 406

sl6st
18 584
16 530
2 054

104

16 Einrichtung dsr Fruhförderung ....
17 Einrichturü Ubsr Tsg und Nactt fur JungE l,l€nschsn mit BehindBrung .
18 Tag€sstätta/Tagsshein ftlr JungE },lsnschsn mit EshindsrunS ..........
19 Einrichtung des JugBndr€hnens im Rahmsn der Jugsndsozialarbeit

genäss § 13 AE. 3 SGB VIII
20 JugEndg3lnsinschaf tsHsrk
21 Eiärichtung dsr berufsb€zogEnsn Jugendsozialarb8lt gEmäss § 13

22n
24ßn
27
2A

n
30
31
32
33
34
35
36
37
ar8
3S
lto

41
42
lrl
44
{5
4E
47

€
{s
50
51
52
53
54

lilsnschEn ..

Tür

Einrichtung
5

kul

te iäiäii'::::

Ehe-
und FaniliEnbsratungsstsl Is

11 SGB VIII
1eund

dsr H1
dBr El

innBn )fortbildungFanilienbildung .

Gsschäftsstellen Eines Trägers dsr frei€n Jugerdhil:
Artoitsgsrneinschaf ten urd sons t ige Zus a[isnsah ltlsss

dsr JwEndhilfs .... ..

Zusailn€n

ZusamnEn ..
fs,......,,...
von TrägBrn"'iilöäi'::

o

162
6 598

Träger.dsr öffentlichsn Jugsndhilfs ......
Elnrrcntunggn zusalnen
Behördsn, ArbeitsgBmeinschaftsn zusammn

Träger der fr8isn Jwsndhilfe ....
Einrichtungen zusemrEn
GEschäf tsstBI Ien, ArbsitsgsB€inschaf tBn zusammn

8 251
7 267

984
23 306
21 105
2 207

1 876
1 861

15
4 722
4 575

747
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3 5 6 -10 11-15 15-20 27-30 31-40 111 - 50 51 und mEhr

J/gsrdhiue Tsil III.2
(ohne Tageseinrichtungen ftlr Kirder)
Art und TrägErgrum€n soHis nach Anzahl der tätigsn Psrsonsn

DButschlard

Lfd.
Nr,

141

29

I
3

:
:I

1

12i
1

63
11

b
1

10
6
4
2
8

1

11

2

1

2

-
1
4

:lil8

1
188I

1
1Sl§t

13

551

242
lKl

199
309
295

74

D€von nit ... tätigen Person€n

I 2

19

7

77

25t
568
752

3
7n

2

30
81

40
3
4

39
7

20
7

63
llst

76
3

219
80

4 018
512
376

97
5S

113
16

116
81

1S6
101t7!
105
31
85

7 S9{

8S

20

357

171
364

4l:t
20

1166

I
30

270

77
19

4
44
32
511
22

83
55

rz3
b

225
97

312
47

173

75
26
66
t6

181
14

ß2
94

109
742
26
a2

511

51
32

8Et

537

bb
197

6911
609

85
503
902
501

220

:t6

243

:t6
138
20I

laz
2

116
259

73
l8
2A
36
55
42

72
77

118
5

22§J
108
s46

b
61

75I
42ß
7S

3
4rt5

1§)
41

119
12
95

3 986

7
31

4
42

230

374m
sE6
924

42
3 329
3 062

%7

25I
14
32
35
29

30
7

415I
103
52

226
2

22

34
3

111
11
13

107
20

7
!t9

4
31

38Et

2
{ß

2
50

77

11I
3
4

1ß
29

15
4

27
7

54
40
74

5

2t
10
t2

6
1

21
4
2

t2
2

2Ana

70
2
2

74

44

3
89S

2t4
140
74

685
638

47

1S
2

I
7

!15
23

13
1

22
4

t2
L7
29

2
2

22
1
4
:

13
2
5
2

8
527

lnI
2

131

23

4
585

232
100
t32
1153
427ß

7
:
1

22
2A

1
2

b
7
2I

,1

10
1I
1

2

-
4
1
3

242

1
100

1
2

104

72

2
400

l1ß
44

r04
252
234
IA

2t3
l9
50

16
32I

2
58

30
35

234

18

31

b
10

6
2

22

180

15

27

s
L2
5
1

11

104

15

13

A
7
2

8

51

t3
1

2

1 3

4
5
b
7
8

1

.1
2

4

4
2

-
1

4

1

1

"-

18
18

1

3

I
10
11

12
13
74
15
16
t7
18

1S
20

27
22
23
24
%
26
27

2A
29
30
31
32
33
34
35
35
37
38
3S
40

4la
1ß
44
1t5

116

47
118

49
50
51
52
53
54t

191
t2

1

204

868

taa
194

Kt7
227
2to
757
767
9!t0

I
1

7

1
1

5
4

I
2
2

6

1
131

70
3

73

6

1
277

94
2T
73tl7

110
?

11
7 527

34ts
298
50

179
0s1
88
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D€utschland

Lfd.

Statistik der Kinder urd
Einrichtungen und tätigB Psrsonan

5 Vsrftlgbare Plätze in Einrichtungsn dsr Kindsr- urd .bg€ndhius
Plätze fiir bshinderts Junge Msnschsn, durchschnittlichs ZahI

6.7 Ins

öffsntlich€ Trägsr

davon

Gsneinden
oder Ge-

meindever-
bänds ohne
Jugsrdant

IU

1

2

3

4

5

b
7II

39 694 5 290

51[t

1 1140

187

3 905

2ß
700

329

2§
402

171

100
74

755

244

I 783
7ß

2 072

I 071

2S3

608

L02

2ß

2t4

8

t2

55

44

l0

84

2t

40

:
624

60

2 5572ß
3 6:t0

7 0!E

10 051

3 6118

10 950I 452
590

72 AA7

84

1 538

5 498

6 8711

3 750
94

1 880I 619

16 194

13 7116

20 7ß
6 422

z0 471

42ß

I 222
744

2ALnß

24

1t83

309

I 099

3s1

150
:89

1 521

67S

20ß
Lß

3 473

161

8 79S
3 061

32 758

L20

Startt*raus

nlt

arb€1

g 34 568

SGB VIII ....

'Iichsn
gsslchErtB/
dsr Gmndlags

dsr Frtihförderuno ....
Ubsr Tag und t{acfit for Jung€ M3nschsn

fur Junge llsnschen m1t

in Rallnpn der
§ 13 Abs. 3 SGB VIII

urd 2 VIII

Jugsndgäs tshaus, .fugendubsr.-

370
29

30

8011
115n
977

4

10

l1
t2
13

l{l
15

16
77

l8
19

20
2r
22

ß
24
25

24

70

lKt

297

201

50

544

307

129

311

101

021
!l:l1
15,2

t2

285

221

tza
LN

1165

te, &gerdbildumsstätte
Insgssart ...

92 347
28 508

319 206

4 715L§2
20 101

506
6?3

2 A72

I
6

1) lt/r Elnrichtungen mit dsr Angebe von verfogber€n plätzen

Art dsr Einrichtung 1 ) Ins-
gesailt zu-

saillan
örtliche
Trägsr

0ber
örtliche
Träger

Lard

-32-
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dsr mit

auf Einsn nlt

IShnfonn ' ;ii' odü' öÄÄä' fiüi,rdü"s' ;i' ä;

1n

ftlr Mutter/VätEr urd

nit

organisrtorischer Anbin-in Schlchtdisnst ......,
organisatorisch€r Anbln-in L€bensgsnsinschafts-

JWsrd-
41



6m 31.12.1998 n6ch Art der Einrichtung sot{is nach Art des Trägers;dEr vsrfügbaren PlätzE Js Einrichtung- und jeVollzeitstelle

Jugsndhilfe Tsil III.2
(ohne Tageseinrichtungen ftlr Kinder)

gesant

zu-
samen

FrBis Träger

10 409

1 502

3 733

I 796

2 473
627
254

3 402

32

234

429

1 654

889

408
255

5 750

I 725

3 tNtl
1 093

I 61ß

4ts0

52 444 s2

4271 2491ts 5
51§t
216
6,23

Dsutschland

Lfd.
Nr.

34 404

6 5116

8 611

3 1151

2 318

29

471

50

I
83

2q2

335

28?

151
1160

42a7

I 970

1 156

550

980

99

194

53

359
92I2ß

14

811

207

23

b
113

507

37

107
s0

513

2A

406
103
192

10 550

7 704

I 5511

196

2

151

243

558

I 144

3 133

3 303

4 398

905

1 306

22s

298

342

38

806

ta7

230
74

f
630

242

864

3 610

889

1 197

474

492
80

73 15r18 16

13
7S

77

18

19
20

2r

22

23
24ß

133

t2?

I
54

t2
3s9

198

t

22

67

547
29t

583
716

338

28

2ro
6

84

26
1

101

I

1

2

3

4

5
6
7
8

I
10

11

L2

I 72A
1 708

562
11 554

976
28§t

55
0181

2 3115
Lrz
57

907

a02
190
151
627

624
182

33
3115

1 573
232

2I 7 525

60

1 055

5 189

5 775

3 357
94

I 730I 260

14 673

13 067

18 74S
5 697

14

311

1 030

1 253

u1

331
2 8S3

2 555

2 8S0

29,?

2 159

203

26 075
1 833

54 350

19

77

bb

10

92

1.10
301

723

10

555
357
574

4

220

1 336

1 41Nt

2

ls3
269

752
70L

875

323

393
263

10 540

1 841

4 1153

16 9S8

4 078

?
2

40 641
6 957

8El 1184

851

510

3 2§l.2

3 604
1 796

5 635

1 619

&l 5118
25 447

286 451

344 51065 4
2 696 11

705t4 447

davon

Arbsi-
tsn0hI-

fEhrt

Deutscher IParitä- |tischsr I
hlohlfahrts- |

vorband I

Deutsches
Rotes
Kreuz engeschl

r ragsr

Diakon.
t{erklsonst

der EKD sonstigs
Carit6s-
vsrband/

kath:
Trägsr

Zsntral-
rchlfahrts-stells d8r

Judsn in
Dsutschland

sonst. Rsli-
gionsgenein-

schaften
öffentlichen

Rechts

Jugend-
gruppEn,

-verbände
-ringe

untEr-
nghnsn

l.lirt-
schafts-

sonst. Ju-ristischs
Pet'sonen,

andsre Ver-
sinigungen

Statistrsches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.3, 1998
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Deutschl and Statistik der Kinder- und

Einrichtungsn und tätigs Psrsonsn

6 Vsrfügbars P]ätze in Einrichtungen dsr Kind€r- und Jugendhilfs
Plätzs für behindBrte Junge Msnschen, durchschnittlichs Zahl

6.2 davon Plätzs ftir

öffsntlichs Träger

davon

Gensinden
oder 6e-

mgindever-
bände ohne
Jugendamt

Lfd
Nr

1 Einrichtungen dsr st8tionärsn Erziehungshilfs mit
mehrsran Gruppen im Schichtdisnst auf Binem
Hsimgeländs ( Stamhaus)

2 Einrichtung dsr stationärBn Erzishungshilfs mit
nehrsran Gruppsn in Lebsnsgsnsinschaftsfor'n
Buf einsm H8irrgsländs

3 AusgElagsrtE Gruppe lllit organisatorischsr Anbin-
dung an das Stailüaus int Schichtdienst ..........

4 Ausgelagerts Gruppe mit organisatorischer Anbin-
dung an das Stamnhaus in Lebensgemeinschafts-foril ...

5 Betreut8 l.bhnfonn nit odsr ohne Anbindung an dEs
StEtrmhEus

2 AAa

344

632

7U
I

77I 911

14 094

13 550

72ß
203

9S

7

30

70

t2L72243

20

10

49

83

20

§34 VIII
hbgllslgldullqrbringung) .

SGB

auf Grundlagg

81

295
32
41

158

25

266
qa

1 356

222

3 507I 803
50 8S2

l9

13

3

26;
227

t2a

2
14

732

II 1
7

10

11

72

13

L4
15

16
77

18

19

20
2L

22

23

24ß

ichen

27

72

8

27

72

8

9 I

5t7
307

111

Kindsr ... 1
58

556

244

36

33s
89

584

1
323

294

579

197

555
151
694

üä;'i;iliü;üäiüü':.::
tlb€r Tag und Nacht fur

in fur Jungs l1€nschen mit
'fi'RäÄffi'ü;
13 Abs. 3 SGB VI II

VIII
fUr

InsgEsamt ...

1) t&r Einrichtungsn mit der Angabe von verfugbargn Plätzen

2 720

3

176ß
7 276

42

162

Art d8r Einrichtung 1) Ins-
gEs6mt zu-

samnsn
örtlichs
Träger

0ber-
örtlichs
Träger

Land

-34 -
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Jugsndhilfe Teil III.2
(ohns Tageseinrichtungen fur Kindsr)
an 31.12.1998 nach Art dsr Einrichtung
der verfUgbaren Plätze Js Einrichtung-
bshindsrte Junge l,lsnschsn'

2U-
sannen

so{is nrch Art des Trägers;
und je Vollzeitstelle

FreiE Träger

524

14

70

3

2
8
2

150

11

5

9

227

4 S34

| '121

72
11

86

2A

11
2 LA3

Lfd
Nr

2 205

344

6t2

7L

5!t5

770

150

39

65

16

29

72

13

I

2S
b

3i

105
3

20
373

68
16

810

40

3

7

3

I
b

23

!16

507

37

8S0

a2

255

25

4S
13

254

81

3

25

4

7A

1S
20

2t
22

23
24
25

3s7

109

270
561
00013

626

242

:
55

166E
1t1111

10

92

llil

290
27!
706

a2
223
04010

2§
403
:Nt6I

7S

59

92

58

2

3

4

5
6
7
8

s

10

11

L2

13
14

15
15

77

18

2ß
32
4t

075

5
2

18
7a

40

-

894
125
42210

:
22

15

4
10

91t:l

4

254

1158

134I
16

8 588

12 800

12 A7t

72ß
203

1 159

222

2',{§z
1 652

47 198

1

94

202

:

17S

1ß

217

20
1

3 2S8

1 62S

4 395

692

I
230

193

244

4
2 620

37

72

18
öt

2 1ßS

2 7915

131

115

70

2 425

3 293

31ß
t92
1ß8

DEutschland

davon

Arbei-
tErr,phl-

fahrt !bhlfahrts-
vsrbond

Dsutschsr
Paritä-
tischsr

Deutschgs
Rotes(reuz

Diakon.
].'lsrk/sonst

angsschl
r ragEr

der EKD

Caritas-
vsrband/
sonstige

kath.
Trägsr

ZEntraI-
,€hlfahrts-stslIe der

Jrden in
Deutschland

sonst. ReIi-
gionsgsrisin-

schaften
öffBntlichsn

Rschts

Jugsnd-
gruPp€n,

-verbande-rings

t'lirt-
schafts-
untsr-
nehmsn

sonst. Ju-ristische
Psrsonsn,

andsrg Ver-
EinigungEn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13' R 6.3' 1998
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Deutschland

Lfd.

Statistik dsr Kindsr- und

Einrichtungsn und tätigs Personsn

5 Vsrfugbare PIätzB in EinrichtungEn der Kinder und JuggrdhilfePlätzs fur bshinderte Jung€ ]/lenschen, durchschnittliche ZahI

6.3 Durchschnittliche Zahl dsr

öffsntliche Träger

devon

Gemsinden
oder Ge-

msindeveF
bände ohns
Jugendamt

Nr.

Einr dgrI

2

3

1l

mit
3L,7

41,3

L2,5

714

8'4
9r0

8r5

26,5

56rB
6r3

13,4
80,8

116,9

63,9

7l,g
9212

ß'2
84rg

91,6
84,4
34;0

30,1

42,2

18,5

5r8

9r3
5r8

28,0
15rG

12,0

12,l
8r8

1l5,8

56,1

12,5
51 ,3
63,4

56,5
77 rg
62,5

57rg

80r5

63,8
5l,9
!I3,3

62,0

72rs

7'5

35,6

32,0

28,5 34,5

12,0

2313

611

33,0

69,1

12,5

28,0

10,5

20,0

120,0

-
104,0

50,0

59,5
55,3
61,5

2

$rl

8ro

6ro

216

22,9

10,0

mit
nghrErgn
auf Einen Hs

in
Ausgslag€rte Gruppe mit organisatorischEr Anbin-

dung an das Stamhaus in Schichtdienst ...... ...
Ausgslagsrts 6rup€ mit organisatorischsr Anbin-

durg an das Sta,ntraus in Lebsnsgsmeinschafts-
folrn ...

5 BstrEute tlohnfot'n nit oder ohns Anbindung an dss
Stsrnhaus

b
7

8
7

l5
14

7tG
5r5

28ro
15,0

,98
7
4
7

14,5

77 rB7r3
18,9

10

11

72

13

t4
15

15
17

18

lo

9r7

9r6

53,5

57 r7

20
2L

22

23

24ß

arbsit

nachtungshaus ..;.
.trJgerdt69umsstätts, Jugsndbildungsstätts .

Insgssant ...

12,0

12,5
18,5 95,;

7317

Qr7
41,:

233,0

68,7

1Er8

84,9
62,5

1l5,0

54r4
76,g

40,0

51,8
101 ,0
702,L
55,2
i15,8 41,6

iü' jüöä'Mffiäi'ä;
l,lenschsn nlt

§13 VIII .

ial-
fUr

, Jugsndgäs tshaus, .Irggrdtlber-
58,9
50,9ßr3

101,2
51,9

1) ttJr Einrichturqsn nit der Angabe von vsrftigbarsn plätzBn

Art der Einrichtung 1) Ins-
gesant zu-

sanmen
örtliche
Träger

Uberörtlichs
Träger

Land

-36-
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sinem

gssicherts/
dsr Grundlage

Erziehungs-

hbhnfonn fur l,ltlttsr/väter und

üäi'i;üÄiü;üä;ffi'
Ubsr Tag und Nacht



Jrgsndhilfe TeiI III.2
(ohne Tagsseinrichtungsn fur Kinder)
arn 31.12.1998 nach Art der Einrichtungdsr verftlgbaren Plätzs Js Einrichtung-
vsrfugbaren Plätze JE Einrichtung

zu-
sarman

32rO

soHie nach Art dss Trägers;
und ie Vollzeitstette

Fr8is Träger

3417

38, I
12,5

44,3

63, I
13r0

!0,7
7'2
8r3

26,7

59,1

7312 7414
Q,5 88,1

412
9r0

16r5
11r 5

9r9

8r9
6'3

!4,7

Dsutschland

28,2 1

29rB

12,7

2

3

4

4r0

9,2
812

29,5

49)2
5r7

74,4
L22,9

30,2
7!,g
53r0

105,6

418,6

107,9

109,8
61,6
47,7

Lfd
Nr

24,L

917

70r7

4'2715

8r8
8r0

15r 1
14,6

8r6
16, I
13,8ll,4

41,2

11 rg

7r5
811

8r5

24,6

56,9
6r3

13rs
82,7

ßr7
64,4

71,3
93,0

116,5

85r 0

96,0
66,3
34,1

24,9

50r5

10,4

512

8ro

7r0
8r6
717

21,4

38r 0

22,8

ll§1,5

10r8

8r8

7'5

4t7

814

18r3

23,0

5r02lrs
31r7

37 ro
35r7
1Er0

57,0

28,0

81,2
25rB
18,9

67r5

28ro

24,6

5'0

54,0

12,0

7s,g

66,0

6r0

8r0

19,1
3r0

14,0

4r8

17,o

-
66,0

10,0

92,0

27,5
100,3

55,6

10,0

59,1
57,3
52,6

27,9

15,0

9r3

J14

5
11
13

3
4
0

5
b
7
8

817
ar9

16,8

7ro

912
11,9
2!,6
18rG

8r4

7214
6r5

16r l
15,6

3
0
4

15
8I

8r0

13,8
11r 0

17,7

142,5

11r G
115,0

32,2

29,9

'94, o
63r7

!5,0
53,8

39,3
1[l,8
20,0

L2,7
51,6

30,1

51rs

77 r4

82rl
91 ,0

3213

96,0

52r7
6-6r0
2612

61 ,4
57 rg

70, g

150,8

2!,0
47 r0

169r5

47,3

56r7

2r0
6r0

9r0
3l,8
57,2

L2,7

8r9

!4,4
96,7
14,0

8r6

s

10

11

72

13
14

15
16

77

18

1g
20

2t
22

23
2q
25

81,4 78 1249,7 159,8
1l5,0

!19 r8
79,0
Q14

31,8

40rG

727,2
73,3
32,9

11r 
9

22.3

57
88
53

99,8
100,7
20,O

davon

Arbei-
tsrr'ohl-

fahrt

Dsutscher
Paritä-
tischer

l.bhlfahrts-
vErb6nd

Dsutsches
Rotes
Krguz

Diakon.
l.lerk/sonst.

der EKD
angeschl

I rager

Caritas-
verband/
sonstig€

kath.
Trägsr

,§hlfohrts-stslle der

Zsntral-

.lJdsn in
D€utschland

schäften
öffsntlichen

RBchts

sonst. Reli-
gionsgsmein-

Jugsnd-
gruppen,

-verbände
-r1ngB

l.lirt-
schEfts-
untBr-
nehrcn

sonst. Ju-ristischs
Psrsonen,

andere var-
einigungen
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Dsutschlsnd

StEnnhaus

10 Eirlrichtung/AbtEiI
Schutznaasnafnisn

11 KlEinstsinrichtunghilf3 ..

1 Einrichtungsn dsr stationärsn Erziehungshilfe nit
mehrsran Grumsn i,n Schichtdienst auf sin€m
HsirEel6nds ( stamhous )

2 Einrichtung der stationären Erziehungshilfs nit
n€hrsrsn Gruppen in Lebsnsgemsinschaftsfom
suf sinsm Heimgeländs

3 AusgElagerte Gruppe mit organisatorischsr Anbin-
duno an das StaTnhaus in Schichtdisnst ,...,....,

4 Ausgelagerte Grupps nit organisatorischEr Anbin-
düng an ds Starhous in Lebsnsgeneinschafts-
fonn ...

5 Betreuts l.lohnforrit nit odsr ohns Anbindung an d8s

1r5

Lr7

1r8

212

1r5

7r7

1r9

2rl

1r3

1'8
1r8

1r8

1r6

0r4

1r6

2'3
2r0

5,0

Statistik dsr Kindsr- und

Einrichtungen und tätlge P€rsonan

6.4 Durchschnittliche Zahl der

öffentlichs Träger

davon

Gsm€indsn
odsr 6s-

meindevsr-
bände ohne
Jugendamt

7r7

4'0

6 Vsrfügbare Plätzs in Einrichtungsn der Kinder- und Jugsrdhilf€
Plätze fLlr behindsrte Jungs l,,l8nschsn, durchschnittliche ZahI

Lfd
t,lr

1'5

lr7
2r7

317

3'4
212

56,0
3r5

1r8

6
7
8
o

12 Einrichtung for intsgriertg HilfBn (2.8. Jug8nd-
hilfestationsn odsr JugsndhilfEzsntrEn)

13 Intsrnat, das Jungs llEnschen gsmäss §S 34, 41
SGB VIII aufniilnt

§ 32 SGB VIII ..

2,3 3,22,5 1,9
3r3
219

3r0
1r1

3r8
56,0
3r6

gesch.
gl.ner

gssicherte/
dsr Grundlege

1r1

1r3

1'9
2r8
5r6
5r0

216
11 rg
1r9

412

10,1
17,A

5r8
3r8

0r9

0r8

714

l'4
317

1r9

1r9

2rg

1214

Erziehungs-

0r9

1r0

1r6

310

4r9

1r3

7r7

4r8

7r8

0'5
1r8

414
5r6

317

4r0

24,3
11,1

614 2r2
1r8

16,3
11,8
3'8

14
15

15
77

18

19

Isgestelle.
hbhnfonn fur tl0ttsr/Väter und

Tag und

filr Junge Msnschen mit
im Rahißn der

20
27

22

Z3

24ß

1) l&r EinrichturE€n mit dsr Angab€ von verfugbaren Plätzsn.

2r8
18,8

2r7

314

22,6
11, 1

4,9
2'2

77 )7
9r9
3r6

6ro

ß,7
2'8
3r4

19,:

3,4

19
10

,7E
,5

o
7
3

6
3
2

15
b
2

1
1I

5r9
3r8

24,0
17rg
10,93

Ins-
gesamt zu-

sannen
örtl ichs
Träger

Uber
örtl iche

Trä9er

Land
Art dsr Einrichtung 1)
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Kur-,

Menschsn

Jug€ndgästshaus, Jrrg€ndtlbsP

JugBndbildungsstätte .
Insgesamt ...



Jug8rdhilfs Tsil III.2
(ohns Tageseinrichtungen ftir Kinder)

am 31.12,1998 n8ch Art der Einrichtung sor'.ie nach Alt dss Trägers;
der vsrfogbsren P]ätzs Je EinrichturE undievollzeitstelte
verftlgbaren Plätzs Js Voll2eitstells

Freis Träiler

salltEn

lr7 L'7 1'6 1r5 2,4

Deutschland

1r5

Lfd
Nr

zu-

1r5

lt7
1r8

212

218
216
3r1
2r9

1'3

1t7

L'7

2rl

1r4

1r5

l17

1'6
2r8

lrl

l'7
lr7

2ro

1

2r4
l17

l14
1r9

2r4
3r7
2r4
2rO
3'0

215

3r1
215
3r3
3r4

2r4
2r8
4rl
3r1
2r9

2r2

1r8

2r4
4r4

9'4
76r7

4r8

5r8

23,9
!1,2
2r9

1r6

0r9

0r9
4rO

7r4
1r0

314

L17

1'9

213

217
2r7

2

3

3r8

8
0
6

I
7
2

216
2r0
1r9
3r0

312
2r!
2r4
216

4

5
b
7I

l12

lr5
lr9
2'7
517
5'0
2r8

11,8

1'9
413

9r6
77,8

6r0

4r0

19r3
lo,2
3r9

7'7
413

9,0
20rg

712

2t4
18,5
13,4
3r1

1r6

1r8

-
ls, g

2r4
512

8r7
27,4

6r0

4t2

2? 12

3r2
11 ,5
2t7
4r5

8'0
15,8

5r7

7r5

412

1r3

214

214

20,5

311
2416

1r5

3r0

7L,2
22,8

6r8

lt7
1212
16,5
3ro

l14
4rl
5r5

1r1

212

19,8
3r4
7ro

3r0

17,l
27,l
2t4

0rg

lr5
lr7
2r7

24,3

1r3

1r8

311

2r8

112

l'5
2rl
312

3r5

1r3

1r9

2rl
8r9

1'3
1'8
2rO

2r8

1r3

1r9

2r4
511
312

2r7

!,?
511

ßr5

517

512

22,3
17,0
3r5

3r3

,!
,5

I
10

11

t2
13
14

15
16

77

18

19
20

27

22

23
24
25

215
9r5

2rL 2,5 2,31010 7 r8 L6,7

5r6

3r3

0r9

6ro

18,9

4r9

5
5

77 rB'l 13
611

517

4r4
20ro
10r 4
4t7

214

3ri
22ro 27,7

11,3
1lr 8

11,3
13,6

davon

Arbsi-
tsrxohl-

fahrt

Deutschsr
Paritä-
tisch€r

!bhlfahrts-
verbEnd

Dsutschss
Rotes
Kreuz

DiEkon.
l.lsrk/sonst.
angsschl

I r6gsr
dsr EKD

Caritas-
vsrband/
sonstige

kath.
Träger

Zentral-
v€hlfahrts-st8lIs d€r

.Udsn in
0sutschland

sonst. Reli-
gionsgerßin-

schaft€n
öffsntlichen

R€chts

Jugerd-
gruPPEn,

-vsrbands,
-ringe

l.Jirt-
schafts-
untsr-
nshmsn

sonst. Ju-ristischs
Ps16onan,

anders Vsr-
sinigungsn
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Lfd
Nr

D€utschland

gmäss

IntErnat,

genqss 13 Ab

Kur,

Statistik der Kinder und

Einrichtungen und tätige PEr.sonen

7 Tätigs PersonEn am 31.12.1998 nach
durchschnittlichs ZahI dBr

7.7 Ins

öffsntliche Träger

davon

Gsnsindsn
oder Ge-

rrEindsv€r-
bände ohne

&gBndamt

1

316

294
158

2tt
25

29
20

226
59

95
111

376

350
274

8 1157
752
3S2

I 320
100
205

32
81Kl

75
2 179

36
1Sts
311

24
474

20 $4

33 0116

3 861

392

853
g1

1163
79

3
402

28

554
277

437
101

65
34

868
264

7t2
14

791
85

636
:85t2 197
398
652

I s,24
110
ß2
56

900
115

2 364
37

354
394
85

4St6
30 882

650
33 018I 264

4%
:t5 !85

4E
56 313

!l:16
1 :189

932
1 7092677ß72ßI 216
2 557

411
2 7t3

154 280

650
33 0116t%4

4%

2

3

4

5
b
7
8I

10

11
t2
13
111
15
16
l7
18
19

20
2L

22ß
24ß
26
2'tn
n
30
3l
?2
!t!t
34
:E
36
37
:E
:t!l
{0
111
42
It3
44ß

30 414

4 796

6 392

2 085
4 737

960
233

s 328

8!t

I 5115
3 657

3 059
432

20
929| 22A

10 302
4 629

2 558
729

4 t87I 268
5 854
3 572

27 534
94§t

2 105

3 826

2 70A

176

400

I
28S

934

198

367

58
1115
27

84

2A

s6
115

226
77

36

ß;
1113

11

t52
67
80
65
74

115

104

24
7

10
s

50

99
70
30
13

708

52
3

I 2A4

33 04!6 L 264

xt3
18

8

24
26

2

26

78

an das Stanmhaus .... ,

fur gssichertE/gsschlosssns unter-sinsr rlchtsrlichsn Entschsidung,,...fur vorläufige Schutzmassnahmsn

dsr stationären Erziehungshilfs .......,...
(2. B. Jugendhilf estationen

. l{enschsn mit Behindorung .
I mit BehindEruno .......;..
dsr JugEndsozialarbeit

170
14

2

:
7S

105
52

b

742

56
8g
61

4
35

:
4
1
6

11
t2
3t

100

-
425
4A

Hilfsn
genäss §§ 34, 41 SGB VIII aufnlihrt ...

JrJgendgemeinschaftsrisrk . . . , , . .
Einrichtung der berufsbezogenenAE. 1 urd 2 SGB VIII .,.,... Jugendsozialarb€it gsmäss § 13

fur 721
18

140
l6

605
242
180

,4St5

10
23
L7
1l:t
34

t29
1

1§)I
s

240

*:
650

3

5

ohngInitiativs mbllen
kulturpädagoglsche und tur€lIe Einrichtung

3

116 Geschäftsstellen sinss TräoErs dsr
47 Artsitsgsnelnschaftsn und Sonstige

clsr .rugBndhius .......ß

Zusaflntgn ...
freien JugendhilfE ...
ZusamEnschlosss von Trägsm

Insgesait ...

35 385

s 062

I 168
19Sl 8S5

6
4 S78

1
5 8!'t

39
53 S19 I 525

Art der Einrichtung Ins-
gesamt zu-

sailngn
örtlichB
Tri(7er

uber-
örtliche
Träger

Lend

-40 -
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oder

m1 Gruppen

d€r stationärsn
on das

l,lüttsr/Vätsr und Kinder

l,lsnschen ......

11 568 VIII

Eltsra- und

Gen€inden odsr Geneirdeverbärde
J.Eerdäiter
Landssjugendäntsr ....
tbsrsts Landesj ugsndbstürde( n )

1



Deutschl andJugendhilfs Tsil III.2
(ohne Tageseinrichtungsn ftlr Kinder)
Art der Einrichtung und des Trägers;Vollzsitstsllen Js-Einrichtung -

gesamt

zu-
sarman

Lfd
Nr

Frsie Trägsr

8 834

1 387

1 045

145
379
140

31
196

1 30S

148

209

2 77t
591

727

1

2

3

252
730
752

611

272

1S

1 s38

13

315

3 689

1 337

786

358I Lt7
76
37

786

20

352
775

593
6

176
426

2 777
993

80
1

663

72

113

7 735

837

2 340

25 553

4 404

5 539

g 062

L 122
r33 582

2

4
5
6
7I

1 168 21239 22
2 658 23
1 141 24
4 1165 2595 26554 27

205
265
97
20

167

10

30
8

30

;
10

o

;
20

13
L4

139
2

270
530
941

41
138

99
25
83
44
7A
25
14

44
20
l5

7
6813

29
1

361

985
1 255

223
104

1 587

26
138

4S
3

85

22
330
140
35

424

2

70
744

183
14

59
27

140
723

85
7t

152
227

44
20

9S4
7

104

t4
6q
84
15
50

4ta
36
83

131

204
4476

1 994
4 2t4

881
230

4 926

61

981
3 440

2 422
724
20

864
1 194I 534
4 365

24ß
715

3 396
1 183
5 274
3 187

15 341
551

1 453

1 902
226

1 137
876
809

90
5 382
L 20A

462
2 163

326
2 2t7

123 398

39
170 1082S 11

652 t2707 1316 1465 15q70 15
1 053 77
1 1157 18

547 19ztl 20

2A
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
q0

sr
s2
43
44
lts

116

q7
118

1 453
38

405
84

474
30

534
47

294
355
t20
204

25 73t

35

190
257

627
327

224
45

898
534

537
132

411
103
249
599
2L7
154
158

25
64
69

198
26
77

4l§t7
303
114
573

88
634
358

I 718 1 953

98
31 174

116
29 590

24 54

- '4175 I 32t

1 692 74 7ß7
224 2 350

5 597 5 497 27 574

1

u
2

74
b

34

59

16
rL2
382

29
2

8

15

i
2

11
10

1
5
5

40
2L6

31
184

85
78

4
77

470
7A

77

156
t28
taz
54

220
2
2

40

1118

I
1

25

1

9
4

42r

1
158
773

399
1s1

310
22t

2 264
L 727

1 044
222

756
413
196
510

1 811§t
210
726

14
31
67

387
2LI

1 964
657
103
573

61
5113

27 52r

20
67

7SI
5
5

555
77

7
58

97
13
25

6
279

6
20

1
11
2

23
1

88
12

b
29

206
791

2

5

22

2

12

-

74

1

.
51292

458
58

1 576
275

1 Sr88
6

329

249
3

241
737
133

4
771
143
2t6
471
3?

371
2L 175

732

13
s362

1 361

224
22 760

557

54
0587

davon

Arbsi-
terhphl-

fahrt hlohlfahrts-
vsrband

Dsutschsr
Paritä-
tisch€r

Deutschss
Rotss
Kleuz

Diakon.
l.lerk/sonst.

der EKD
ongeschL

I 169sr

sonstigs
koth.

Träger

Caritas-
verbond/

Zsntr6l-
,{ohlfahrts-stslle der

Judsn in
Dsutschland

sonst. R€1i-
gionsgsmein-

schEften
öffsntl ichBn

Rechts

Jugend-
gruppen,

-verbände,
-rings

l.,lirt-
schafts-
unter-
nghmsn

sonst, Ju-ris tische
Persongn,

andere Ver-
s inigungsn
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Deutsch land

Lfd.

Statistik dsr Kinder- und

Einrichtungsn und tätige Personsn

7 Tätigs Psrsongn an 31,12.1998 nach
durchschnittliche Zahl dBr

7.2 Durchschnittliche ZahI

öffsntliche TrägBr

davon

Gsmeinden
oder Gs-

meindevsr-
bänds ohne

Jugsndamt

Nr,

1

?

3

4

5
6
7
8
o

10

11
t2
13
14
15
16
17
18
19

20
27

22
23
24
25
26
27
28

29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40

41
42
43
44
45

27,!
?3,7

7,0

20,0

25,2

9,7

18, 0

37,0

6,1

2,0
212

29r4

18, 0

3r9

1r1,,,:

11r 5

68, 1

0r5
3r3
3r1
3r1
5'0
5'0

13,6

12,6
5'4

15,5
11,1

4r5
2,7

23,9
16,9

3,4
5,7

27 r3

20 rz

18,0

8r0
5,s
6r9

5r0

13rG

27 rB
4r2

22,9
18,9

7r8
za,a
26,0

3,2

?,8
3'0
3r1
0r5
4r4

8
7-t
2
8
1
1

6r6
214
417
7,7
2,5
014
517
5ro
413-t,o
brb
?,7
3,2

0
7
E
7
2

11
35

3
E
?
0
2

2
0
,q
,5

413Tagesgiuppe gemäss § 32 SGB VIII ..,. , . ,;.
Eiäriöhtung/Abteilung/Grupps für gesicherts/gEschlossens Untsr-

bringung-auf der Giundlbge einei richtsrliahen Entschsidung ....
Einrichtung/Abteilung/Gruppe für vorläuf igs Schutzmassnahnen

semäss §§ 112, 1B SGB VIII ...
Kleinstsinrichtung dBr stationärsn Erzi8hungshilfs ... . . .
Einrichtung fur intsgrierte HilfEn (2.8, Jugendhilfsstationsn

odEr Jugandhilf ezentren )
Intsrnat, das Junge Henschen genäss §§ 34, 41 SGB VIII Eufnirmt .,
Grosspflsg8stsllE ....
Gemeinsame hbhnfonn for Mutter/Väter und Kindsr

716

7r7
4,5

7r7
5,7

11r0
7r4
2,4
3r3

78,?

3,
s,
3,
0,
2,

5,
3,
4,

10
2
0
5
6
3
6
2
2
s

2,0

53r0
5,9

I
10

1
5
6

2S
15

7
4

o
1
3
1
8
6
1

2rO

2,0
26,7
72,5

3,2

Einrichtung dsr FruhfördErung .,.,
Einrichtuno über Tag und Nacht fi.lr Jungs M€nschsn mit Behinderung
Tagesstätts/Tagesheim fÜr Junge Menschsn mit BehinderunS .....,..
Einrichtung des Jugendrshnens im Rahmsn der Jugendsozialarbeit

gsmäss § 13 Abs. 3 SGB VIII
Jugsndgeneinschaf tsHerk
Einrichtung der berufsbezogEnsn Jugendsozialarbsit gsmäss § 13AB. 1 und 2 SGB VIII

72,2

3r5
5,7
7,7

Einiichtung der
Einrichtung der

innEn
Famil

]iö;iüiiüfiä' : :. : : : :.. : :. : : : : : :. : :
iEnbildung

Zusamsn .. .

6'6
8'8
3,?

5r3

68,:
10, 4
5r9
5r8

16, 4

14,9

7,9EE
o'1
215

1r9
5r5
3'7
9'3

68, 
?

42,7 68,5
30
30

2,2
10,4

0r9
7617

,1

8,3
?2,7

418
8r3
216
0'1
213

512
1'3
3,5
5r7
217
0r3
413
2,0
2r7
4r4
4r0
3r3
4r3

2r0
Qr7
68r5

?3,5
57,5

77
15

2
e
1
0
1

7
8
5
2
7
1
2

4
3
0
8
5
2
sl
7
7
8

I

;
3
8
s
q

4I
7
0
7
7
6
1
7I
3
1
3

42r;-

7
6

2
42
68
30
32

1
6

o0 6
0
3
4
1
0
7
0
2
0

isnberatungssqrziEhungs-
2,4

6r3

12,3
9r0

7
3
3

t2,
2,

13,

und
Mitarbei
E ltern- 1

;
7

1'1
2r0

2r0
46 Geschäftsstellen BinBs Träger der frsien JugEndhil
47 ArbeitsgemeinschaftBn und aonstige ZusaE ensöhlusse

der Jugendhilfs ......ß

Zusamsn

fe....,....
von Trägsrn
'"i;;öä;ili

30,7
3?,2

4r0

2,7
5,1 11,1

)2
,1

0

örtI iche
Träger

Uber-
örtliche

Träger

Land
Art dsr Einrichtung Ins-

gesamt zu-
samsn
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an das Starrnhaus . .... . . ,
§ 34 568

ingung

Kur-

tB

t
kulturpädagogischs und turelle Einrichtung
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Lfd
Nr

Frsis Trägsr

30,8

Q12
72,9

9r0

5,6

18,6

77 r0
6r4

Deutschland

3r0

Jugsndhilfs TsiI III.2
(ohns Tagsssinrichtungsn fiir Kindsr)
Art dsr Einrichtung und dss Trägers;Vollzsitstsllen Js Einrichtung
dsr Vollzsitstsllsn J€ Eiririchtung

salTm6n
zu-

2'521,3

23,6

74,2

4rL

612

lr7
213
6r8
7r0
3r9

lrS
10,5
4r8
713
7r0
3r7
4r7

27,1
10,0

18r7

2§l13

611

215

13,7

34,2

21,8

77,2

6r9

3r5
4r5
1r6
5r3
5r4

9r0

4r7
3r8

s'1
77 r3

srä
1r0

4r9

-
4,4

1,;
6217
2r0

4r1

213

1
7
2
3

716

4r5
3r3
614
JrI
713

2r4
1r0
1r3
9r0
3,5
0r6
4r8
1r5
2rl
4ro
Lr7
413
4r5

8r3,5,!
5r3
5r5

34,0
20,5

6r7
15rE
212
5r9
1'9
1'8
lr7
0'5IE
5r8
717
0r8
3rg
213
2r!
3r8
3r9
4rO
4r8

2

3

s
E

o
7
8

,3
,2
,9
,4

4
3
z

4

3
2
6
E

8
3
3
s
4

8r8

2,e
3r1

3,7'

3
1
4
6
4

5,1
18,9
4,4
3r1

12,3
9r2
EO

8r2
11 ,0
4r5
5'9
5'1
012
1'9
2r9
2r4
1r6

0,2
3r1

1,0
4r0

3r0
5r3

:
:

3r6
4'8
5rg
9r0

2rg
2r2

28r7
L7 r0

1'8
712

8'1
9r4
4r8
1r0
214

7t2

5r6

3r5
214
611
?r4
215

orä
7r7

4,6
0r5
2,5lr6
2r0
?,?
1r9
4r8

617

314
3'1
3'1
5'2
5r1

6'1
5'4
4r4
9'0
9r9
1'3
512
7'O

24,7
15,0

7r4
4r0
7r7

27,5
5r0
6r5
2r5
214

4r4
1r0
3'2
5r6
218
0r3
3r9
1r9
213
4'7
3r6
3,5
4r6

I

72
13
14
15
16
77
18

19
20

27
22
23
?_4
25
26
27

2A
23
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40

41
42
43
44
45

46

47
118

5'0
4,1

b
6

I
s

4'7
4r8

7512
6'5

10rs
9r7
1,0
4r5

10,6
1{,5
16, 1

6r6
5,7

2,;
9,2_

4r4

s,i
77 17

312
3r0

s,3
214
2,2
5r1
2r8

1r8

8r3

5r9
4r5

8r0
1r6

512
6r5

20rB
15,0

,3'9
217
Jrg
1,8

0r5

3r3

7r4
0r7
1r3
3,3
3r6
1ro
3r8
1r9
3r5
217

8
1
7
1
0
1
8

5
4I
sI

2
3
2
5
3
0
1

2
4
1
1
1

6r3
5r3

35,5
13,4

8
74

b
8
3
0
2

4,
1,
3,
2,
3,
0,
3,
2,
2,
4,
9,
2,
q,

5
3
2
5
5
1
8

8
6
7
tr
U
2
4
6
3
6
8
oI

:

3'2
0r5

5r5
9r3
6r4
7,1
312

3r0

5r0
0r7
6r8
611
2r8
0r8
311
216
2,4
4r7
3r4
2'8
6'0

19,9

0r!
o,:

11,:

0,8

.
2,4

8t7
2r5

8r6
4r7

9r8
64,0
212
5r92r!
2rl

814
3r1

512
32,7
3'2
2'7
215
0'2
2rO

6'3
1'3
3r7
3'52rl
3r5
2r7
2r53,:
3r7
413

2'7 417

1r8
4r7

5r6

3,0

3r8

2r0
213

4rl
1r0
512

4r8

1'8
4r8

7
2

4
2

3r5

2rL
4r4

5
5

0
4

4'7
3r6
5r8

4r0

2rl
4'5

3r7

1r7
412

davon

Arbei-
ten'Dhl-

fahrt hbhlfahrts-
vsrband

Deutschsr
Paritä-
tischsr

Dsutsches
Rotes
Krsuz angsschl

I ragsr

Diakon;
l,,lsrk/sonst

dsr EKD
kath;

Träger

Caritas-
vsrband/
sonstige

Zentral- Isonst. Reli-
y€hlf ahrts- | gionsgen€in-
stelle dsrl schaften

Juden in löffentlichsn
Deutschlandl REchts

-ringe

Jugend-
gruppsn,

-verbände,

t,lirt-
schafts-
untsr-
nshmen

sonst. Ju-ristische
Persongn,

anders Vsr-
einigungen
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Dsutschland Statistik der Kinder- und

Einrichtungsn und tätigs Psrsonen

8 Tätigs Psrsonan om 31.12.1998 nach Art der Einrichtung
81 Ins

25-30

30 414 501

131

53

14
21

4
t52

4 7S6

6 392

233
5 328

Lfd.
Nr.

I
2

3

4

5
6
7
8
o

10

11
72

13
14
15
lb
77
18
19

20
27

65
34S

773
69

1
67
40

512
805

89

1 545
3 657

3 059
432
20

92S
7 224

10 302
4 625

Einrichtuno dsr stationärsn Erzishunoshilf8 mit mshrsren Gruoosn
im Schicttdisnst auf sinem Hgirigelände (Stanmhaus) ..,....::.....

Einrichtung der stationären Erziehungshilfe mit mshrsren Gruppsnin Lebensgeneinschaftsfonn auf einsn Hsimgeländs
Ausgelagerta Gruppe mit organisatorischer Aabindung an das

Stanmhaus in Schichtdienst .,,.,
Ausgelagsrte Gruppe mit organisatorischsr Anbindung an d8s

Sta[rnhaus in Lebensgemsinschaftsform
BBtreut8 hlohnfonn nit od3r ohne Anbindung an das Stannhaus ........
Erzishungsstslle gsmäss § 34 SGB VIII ...
hlochsngrupp8 (ohne l.lochsngnduntBrbringung),.....
Tagesgruppg genäss § 32 SGB VIII
Einrichtung/Abtsilung/Grupps fUr gesichsrte/geschlossEno Untgr-

bringung auf dsr Grundlage sinsr richtsrlichsn Entschsidung .....
Einrichtung/Abteilung/Gruppe f[.lr vorläufigs Schutznassnahmen

gsmäss §§ 112, 43 SGB VIII ..,
KlEinstsinrichtung dsr stationären Erziehungshilfs .. ,. ...
Einrichtung ftlr integrierte Hilfen (2,8. JugendhilfestationEn

odEr Jugendhilfezentren )Intsrnat, das Junge Henschen gemäss §§ 34, 41 SGB VIII aufniflnt ,..
Grosspflsgestelle . , ..
GEnginsams hlohnfonn fur Mottsr/VätEr und Kinder

2 737

1189

199
53

176
162

1 149

3
74

3 744

588

Kur-, und

2 085
4 737

960

2 558
729

854
572

L87
284

10
41

33
?5

14I
433
388

44
10

4S
41

505
197
036

2A
37

55
78
5S
50

L02
4

77
4
s

10
11
14

185

16
61

2

79

115

32
411

058

300
564

7C
31

778

1614

136
238

22
20

569

114

Einrichtung der Fruhfördsrung ....
Einrichtung Uber Tag und Nacht fur Junge HEnschsn mit BEhinderung
Taggsstätts/Tagsshein filr Jungg HEnschEn mit BEhindsruns .,..,...,.
Einrichtung des Jugendrshnsns im RahnEn dEr Jugendsozialarbsit

geffiss § 13 AB. 3 SOB VIII
JugErdgeme inschaf tsr{erk
Einrichtung der berufsbezogEnen JugEndsozialarbEit gemäss § 13AE. 1 und 2 SGB VIII

ohng
27 534

949
2 705

3 826
336

1 389

240
518

377
60
5

103
L24

1 343
,ß6

195
80

338
150
440
274

4 00s
113
314

325
26

143
60

236
18

374
38

130
227

33
118

18 040

79
2 778

73
77

2 9q7

432

107
2L 926

22
23
zs
25
26
27
28

29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40

41
42
4ß
44
{15

118
47

,{8

4
1
5
3

der offBnsn TiJr
ichEs Pgrsonal
En Jugsndarbeit
und kulturells iiliilÄift"'

Zusarrnen

Zusarmen

Insgesamt ... 86
16 14S

395
110

72
kuI

te

195
55

186
109
255

17
88

5
53
74

932
709

7
1
1
2

2
154

205
7ß
255
2L6
557
4Lt
713
240

25
52

14 508

56
1 002

33
2

1 093

ß2

4

650
33 0116t 264

GBschäftsstsllsn sines TrägErs dsr frBien Jugendhilfs
Arbeitsgsmeinschaften und §onstige Zusadnensöhlusse von

der Jugsndhilfe ......
4

425
35 385

I 062

1 168
199 8S5

Art der Einrichtung Insgesamt
untsr 20 20-25
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Menschsn ......

§ 1l soB VIII ..,lls...,

SpiEIpIatz/SpiBIhaus/Abenteusrspielplatz,.

G8msinden odEr GsneindeverbändE ohns Jugendamt
JugBndämtsr
LandEsJugendäittEr ....
obsrsts Landesl ugsndbehörde( n )



35-40 40 - 1t5 1E-50 50-5s 55-60 60-65 65 und ältsr

Jugsndhilfs Teil III.2
(ohne Tagessinrichtungen fur Kinder)
urd Altersgruppsn solris nach Gsschlecht und Trägergruppen
gssamt

Davon im Alter von ... bis unter ... Jahrsn

30-35

Dsutschland

189 1

I

Lfd
Nr

4 479

674

I 224

340
987
181
35

1 001

72

2t9
625

553
93

143
2r3

L 527
578

135
4 532

r42
38

4 747

1 309

203
30 100

369
989
207

E7
987

19

320
614

59S
119

3
163
260

1 514
662

358
156

747
192
740
500

4 747
194
4t2
792

40
195
107
270
22

1 265
1S7
225
505

64
51ß

25 816

r04
5 876

181
51

6 2L2

1 709

245
33 981

3 839

530

694

255
563
150
27

495

15

172
1ß8

395
109

2
r25
160

1 111
449

350
93

6r7
136
635
1157

2 597
86

2L5

4153
24

153
118
147

2A
1 541

2ta
1,48
392
51

418
18 4r3

8S
5 s85

230
89

5 993

t2n
127

25 762

4 7Et7

723

1 115

4 551

77!

909

350
86S
226
32

432

13

r2r
6 588

255
76

7 140

1 514

2 579

!t57

3116

16

2 432

340

315

572

732

51

4L
32

8
4

47

3

16
60

39
23

t4
11

729
44

7L2I
59
24

180
722
255

10
10

113
5

40
50
t2
11

188
72
15
18
14

101
2 652

3
497

40
L2

552

163

13
3 380

4
5
6
7I

61

13

13
13

1
2

27

118
204
38
18

2L6

6

2

3

245
537

1tst8
131

5
163
257
387
716

373
119

764
195
734
1tsl8
781
155
303

635
31

175
1352ß
35

569
264
254
583

70
591
0(E

1

3

24

2AA
98

601
160
571
400

5 162
180
440

667
36

t73
76

290
24

713
83

2L7
406
51

266
23 A4l

1llst
253
5t
L2

229

b

102
274

195
a7

2
69
77

674
259

244
63

u0
101
390
351
439
52

115

244
1S

t20
105
76
l6tzt

ra7
79

189
47

323
508

26
390
169
74

559

a27

90
078

11

93
L70

775
96

2
62
74

642
232

294
45

3511
105
s26
3118

7 279
51
a2

262
.18

r25
110
63
22

402
143
79

136
,05

287
r0 2§J7

19
2 713

138
66

2 942

771

7A
14 088

3
31

10
11

2A 7274 13
-7461531636 L710 18

116 19320
77 ?l22273 2326 24139 25626527

3

3

45 2A42920 3012 31t2 3210 3368 3q36 3533677 37
-3820 39014 40

24t18 42143
-442r ,45

3? 1t6

247o74 ,48
186
911632
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Dsutschl6nd Statistik der Kindsr- und

Einrichtungen und tätigs Personsn

8 Tätige Psrsonsn am 31.12.1998 n6ch Art d8r Einrichtung
8.2 Männ

25-30
Lfd
Nr

1

2

3

4

E
o
7II

10

11
12

13
14
15
16
77
18
19

20
27

22
23
24
25
2A
27
28

29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
ltst
40

41
42
43
44
45

116
47

48

Einrichtung dBr stationären Erzishungshilfs nit nshrsren Gruppen
imschichtdisnstaufeinemHgiiEe1änd8(Stannhaus)

Einrichtung dBr stationären Erzishungshilf8 mit mshrsrsn Gruppsnin Lebensgemsinsch8f tsforrn auf einEm Hsinigeländs
Ausgslagerts Grupps mit organisatorischsr Aabindung an das

Stannhaus in Schichtdienst ,...,
Ausgslagsrte Grupp8 mit orlanisatorischer Anbindung an das

Stailnhaus in Lsbensgsmsinschaftsforn,..;.,..
Bstrsuts hbhnforir mit odsr ohne Anbindung an das StaEnhaus .,.,..,.
Erzi8hungsstsllE gemäss § 34 SGB VIII ....
hbchBngrupps (ohnE hbchensnduntsrbringung) ..,...
TagEsgruppB genäss § 32 SGB VIIL..,:..,,
Einrichtung/Abtoilung/Gruppe filr gssicherte/gsschlossens Untsr-
_.bringung qg! de! Grundlags einsr richtsrliahen Entschsidung .....
Einrichtung/Abteilung/Grupps fUr vorläufige Schutzmassn6hmsn-

genräss §§ tt2, ß SöB VIir .,.
KlEinstBinrichtung dsr stationären ErziEhungshilfs .......Einrichtung für intsgriErts Hilfen (2,8. JugsndhilfestationEnodsr JugBndhilfEzentrgn )Internq!, d6s Jungs MEnschen gem6ss §§ 34, 41 SGB VIII aufnimt .,.GrosspflegestsllE ....
G3nsinsams hbhnfonn fur Mutter/Vätsr und Kindsr

I 522

1 1159

2 LzA

528
1 673

247
78

1 559

118

1160
1 14s

97?
304

7
99

158
2 S5A

978

93s
234

2 707
242

2 482
7 252

11 61Su7
902

1 730
105
ß7
265
670
110

2 084
322
347

1 036
184
2ß

51 980

311I 550
440
155

10 456

4
13

t2I
5
6

103
g6

2r
3

23
11

416
97

534
7

11

36
Lq
23
26
47

3
3

ö
3
8't

895

72
13I
26

58

16
995

32
77

3
4

732

2

16
76

lls)
2A

13
11

455
244

720
18

72
43

1 005
254

1 647
33
68

85
15
95
67

115
10
28

2
20
3S
74
13

6 299

1S0

50

25

6
11

2
64

972

157

L57

841

123

272

69
l.s0

10
7

145

4

öb
118

90
20

1
D
7

301
51

60
24

727
2S

t72
73

527
52

724

727
7

47
15
72I
52

3
33
75
72
13

927

1S
574

13
6

672

243

35
811

und

derin ohns Iiches Personal

ku1 e Einrichtung
u!g

-ErholÜngsstätte ...,.
betrsuter Spielplatz/Spielhaus/Absntsuerspislptatz,.. .alz
und

tel 1e
11 568 VIII

1e
Hitarbei lnnsnEltsrn- und

Zusarrnen

GEmBindsvsrbändB ohnB
. i:e::::T:

1

E

E inr

Drogen- und
Einrichtung
Er,nrlcntung

9nge

Gemeindsn oder
Jugendäntsr .,

Kinder-

§
rl

4

LandEsJugendänter,...
obersts Landesjugendbehördo( n )

GESchäf tsstBllen Eines
Arbeitsgsm€inschaf tendEr Jugsndhilfe ....

Trägsrs der freien Jugendhilfe
und sonstige ZusarrnenschlLisse von Trägern

Zusanrnen ...

2A
130

5
1

1611

2r9
56

734

3 094

sL4
65 944 51

Art der Einrichtung Insgesant
unter 20 20-25
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Jugsndhilfe Tsil III.2
(ohns Tagessinrichtungen fur Kinder)
und Altsrsgrupp€n soxia nach Geschlscht und Trägergruppsn

lich

Davon im Alter von ... bis untsr ... Jahren

30-35

1 310 1 618 1 199

4S
70 747

Lfd.
Nr,

3

240

33
337

183

254

s3
250

118
8

164

8

53
7t4
11l:l
37

1
11
36

250
90

129
35

356
31

180
137
t27
38
87

203
10
47
31
67
16

1l9q
60
55

198
1S
40

363

55
947
94
30

L26

403

38
s30

2

8

1 560

237

358

110
317
57
15

247

79
1S4

170
52

1
13
27

324
722

742
37

358
43

204
158
5116

59
118

308
13
62
35
87
13

400
64
80

25.2
29
52

9!t6

63
971

76
23

133

569

816

115

103

52
LOz

15
5

55

3

32
110

61
36

1
10
13

721
53

103
20

239
29

103
96

554
17
53

130
6

38
23
32

8
40s

4S
26
80
16
2A

3 772

72
1 175

72
33I Zg2

732
gE

89

35
71
s
b

51

2

33
62

ltsl
26

1I
15

t23
52

92
18

224
zt

724
114
4S1
zö
4t

104
st

118
27
1S
72

231
35
23
52
20
22

230

I
889

61
30

989

23L

32
ß2

74
15
5
3

10

2

5
15

18
74

5
4u

19

sl
5

54
10
72
38

119
6
8

50
1

15
11

5I
57
19
10
10

5
13

063

1
267

25
6

2StS

70

4
1 436

35

19

4

3
1

2I

1I
4

l0

1
11

3

10
1

249

42

2A

1

223

1133

115
334

49
18

2At

72

101
270

189
43

2
16
77

384
714

116
50

362
42

189
L42
942

95
192

365
L4
50
13

111
72

262
51
67

773
35
33

475

53
538

60
16

667

573

a2
t0 797

1

8

206

405

9S
3115
5lI

292

6

70
165

192
29

11
27

344
94

95
27

247
27

161
134
102
90

194

249
16
55
15

113
10

737
25
65

L4t
26
27

691

59
041
33
10

1113

475

68
377

2

3

4
5
o
7
8

I
10
11

L?
13
L4
15
16
T7
18

19
20

2

72L7222A 2392426 25426227

7

1

2

7

1

23 2A
-25730237232s3313 3474 35
-36737
-38-39275 40

41542- ,4!l
-4q545

I

13 116

t47294 118

Deutschland

35-40 40 - 415 115 - 50 50-55 55-60 60-65 65 und ältBr

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.3, 1998
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Lfd
Nr

Deutschland

Einr
Einr

ichtung der

Abs. 1 2 568

1

2

3

4

5
6
7
8
o

10

11
t2
13
74
15
16
77
18
19

20
27

22
23
24
25
26
27
2A

29
30
31
32
33
34t
35
36
37
:t8
39
40

41
42
43
44
45

20 asz
3 337

4 264

311

81

2A

8
10

2
88

6
28

27
16

I
3

330
2s,2

23
7

27
30
90

100
502

27
26

1S
64
36
24
55

1
14

4
3
7
3
7

290

4ßI
53

57

16
416

1 759

322

457

30s 411

2 903

774
400

zAL
40

4
97

L77
7 042

435

136
55

2t7
724
264
2052ß8

bl
186

1S8
19
96
45

164I
322

35
97

752
2t

105
13 119

60
2 204

60
l1

2 335

589

72
16 115

1165

786

23L
sl4
60
24

633

I
3

3

457
064
773
155
769

41

104
161

19
16

377

72

1 085
2 512

2 042
524

13
830

1 070
7 444
3 651

7 623

23 1t96
424
270

24 9,29

5 968

754
133 951

1

49
273

124
47

1
54
23

057
521

79
35

104
119
754
141
1163

41
104

110
40
s1
42

140
7

62
3

33
35
11
39

209

2A
472

2A
1

929

243

Jugendsozialarbsit gsmäss § 13

fUr

offenEn TUr

Zusaonsn

ohnB Jugendant .

Zusallmgn

431

2 080
s85

3 752
2 320

15 S1S
522

7 203

2 096
237
902
667

1 03S
95

5 662
923
429

1 521
2272ß5

102 300

339

2 8
GenEindsn oder GsmBindevErbände
JugerdäntEr
LEndesJugEndäntEr ...,
oberste LandBsJ ugendbehördE ( n )

118 Gsschäftsstsllen sines Trägers der
47 Arbsitsgsmsinschaften und Sonstigeder Jügendhilfe .....,
418

fr€ign -Ugendhilfe
ZusamenschlUsss von

Insgesant 2

Statistik dEr Xindsr- und

Einrichtungen und tätigs psr-sonen

8 Tätigs Personen an 31.12.1998 nach Art dsr Einrichtung

8.3 l.leib

25-30
Art der Einrichtung Insgesamt

untBr 20 20-25

-48-
Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.3, i998

Kur-

Anbindung

SGB VIII .

ftlr Mtltter/Vätsr und KindEr

568 VIII

rpbilsn
und

fur gesichErtE/geschlossene lJntsr-
sinsr richtErlichen Entscheidung .....ftlr vorläufig8 SchutzmassnahmEn

Erzishungshilfs ... . ,.. ,...
(2, B. JugEndhilfestationen

organisatorischsr

6ruppen

:::::::...
an das

'fiüiläfiö';"'ffi" " " "'
an das Stannhaus ........
) ......

bstrsutEr

tursl le ffi;i;iift"'
1

11 568 VIII
le

der Mi
der El tErn- und

ohns



,-ugEndhilfs Teil IIL2
(ohne Tageseinrichtungsn fur Kindsr)
und Altsrsgruppsn sq{ie nach Gsschlecht und Trägsrgruppsn

lich

Davon in Altsr von ... bis unter ... Jahrsn

30-s

3 169

Lfd
Nr

254
655
158
29

706

7

219
404

410
76I

t47
243
130
5118

242
106

425
150
551
358
799

9S
220

u7
26

1115
94

159
10

003
1116
162
332

29
510
341

51
338
127
35

545

2 991

534

551

240
552
159
7t

545

4

1 136

L62
23 LAA

1t68

819

241
642
130

2A
709

b

209
1t50

:t51
64

r32
L92
L77
1l84

193
7L

314
133
410
266
060
90

2ß
374
20

118
61

177lll
576
58

151
259
25

239
150

3 179

500

682

2 640

347

440

762
313
L02

1S
332

7

119
264

252
72

1
114
L24
861
359

231
58

261
105
1155
320

L 570
118

L2A

250
74

106
87
80
10

7 041
156
92

194
32

374
12 050

34
3 638

1:16
59

3 867

826

8S
16 832

1 763

242

1 700

2ß
323

s0

23

27
77

3
1

37

1

11
45

?l
15

I
7

a7
25

65
4

15
14

108
84

726
4
2

53
4

25
39

7
3

131
53

5
8I

88
58S

2
230

15
b

253

93

15q 1

422
oa

10412516-7138
-s
2t023 11

24 72413
-LS615?7625 t77L8

36 1S220
10 2712251 23t7 24113 25226327
22 2A42513 3010 3110 3213355 3422 3533610 37
-3820 39739 40

24713 42143
-4416 115

11

166
3,4:l

328
79

4
150
230

1 063
594

237
a2

406
752
530
340

2 235
96

185

327
18

113
100
159

22I 169
200
774
331

41
539

16 010

58
4 ?L7

179
53

5 007

1 0115

137
22 L99

243

97
151

42
7

t7q

3

70
164

134
51

1
59
64

553
206

181
43

181
72

287
255
875

35
a2

154
13
a2
82
44I

7L2
138
53

10s
31

2%
736

74
2t5
97
,!t1

367

581

5?
741

226

83
137
29
72

155

A

60
108

726
70

1
53
59

519
180

206
27

726
a4

294
234
7AA
25
41

158I
77
83
44
10

571
108
55
84
25

245
067

10
8Et0

77
36

953

5110

(E
606

I
1 944

23

1

16

1t5

47
118

2S

1
78010

7

1

1

7

2

2

L7

4

4

76
3 391

109n
3 604

8Et4

135
20 723

Deutschland

!E-40 40 - 1t5 45-50 50-55 55-60 60-65 65 und älter

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13' R 6.3' 1998
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Dsutschl End

Er""r"..:::::"::: :::t::":::":::
8 TätigE Psrsonen am 31.12.1998 nach Art dsr Einrichtung

8.4 öffsntliche

25-30
Lfd.
Nr.

1

2

3

4

6
7II

10

11
12

13
14
15
1b
77
18
19

20
27

3 851

392

853

s1
4163

7S
3

402

2A

564
277

43t
104

65
34

668
264

772
14

791
85

b5b
385

72 rS7
398
652

11
13

19
7

2
1

78
43

2
q

16
13
93
30

1 505
37
59

70
77
32

3
130

5
16

11
20

2
5

2 553

56
7 002

33
2

1 093

1
3 657

2

45

3

2

1

-
3

3
1

2
72

19
27

404

35

712

11
47

o

6;

u
29

116
3

4

sä
31

272

18

44

2

I
24

1

ä

;
27
t3ut
13
72

7
43

6
3

51

4

2
1
2

725

15
61

2

7S

aoa

7 925
110
252
56

900
115

2 364
37

3s4
3S4
85

496
30 882

650
33 0115
L 264

425
35 385

116
313

22
23
24
25
26
27
28

29
30
31
32
33
34
35
35
37
38
3S
40

41
42
43
44
,05

Zusamllen ...
Gsmeindgn odsr GBmeindeverbände ohns Jugendamt
Jugendämter
Lanoesjugendemtgr .,..,..:......
uoErsts LandEsjugsndbehörde(n) . . .. . . . .2G;ilä.:::

416 Ggschäftsstsllsn EinBs Trägers der freien Jugsndhilfe47 ArbEitsgemsinschaf ten und Sonstige 2üiänrienJöÄiüJJä-vo"' iiäöäiÄ " "der Juoendhilfe ....1r8 " "'" i;;öä;ili':.:

,q5
5

E7
33

1 915
118

101

155
7

1q
2

130
72
97

1
38
33

5
L4

3 600

7g
774
73
77

2 947

4
6 551

2

Art der Einrichtung Insgesamt
untsr 20 20-25

-50-
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gemäss

oder

der stationären

llohnfonn
genäss §

Initiative

Gruppen

Gruppen

an das

Anbindung En das

das

an das Stanmhaus ,....

[Jntsr-
fUr

Entscheidung .

§§ 34, 41 SGB VIII
und Kinder

gemäss § 13

Personal

turslls Ejnrichtung

].1 568 VIII

Famil

dEr



60-65 65 und ältsr35-40 40 - 115 115 - 50 50-55 55-60

Jugendhilfe TeiI III.2
(ohn€ Tagsssinrichtungen fur Kind€r)

und Altersgruppen soxis nach Gsschlscht und Trägergruppen

Träger

Davon in Altsr von ... bis untsr . .. Jahren

30-35

Deutschland

Lfd
Nr

592

63

1115

11
99

8

a2

4

81
53

64
11

14

7i
2A

s
2

110
5

60
3S

2 3t3
63

140

333I
34

4
1115

11
762

1
53
50

4
49

4 926

135
4 432

742
38q 747

111
42

83
I

13I
84
31

13
3

1111
11
86
57

022
70

130

399
10
34

3
737

16
30s

6
64
83
6

720
055

104
876
181

51
212

89
17

77
72

11I
104
36

23
1

164
22
a7
a2

7 7t7
60

100

3t7
5

31
11

L23
22

4llst
3

75
32
14

116
4 SO2

121
5 588

2s5
76

7 t40

552

52

122

77
74
18

2
416

5

94
27

77
13

12
4

104
23

23
1

752
7

103
56

725
ltst
63

247
6

36
72
83
16

513
10
115
59
13
79

934

8€t
585
230

8S
993

67
19

34
L2

4
6

70
27

19

79I
63
49

584
2a
za

161
10
31I
50I

407
7

25
35
72
5't

504

2A
3S0
163
74

659

377

2S

60

59
14

37
25

4
6

70
13

11

77
6

54
33

4116
2A
16

151
2

26
7

34
L7

310
s

33
15
20
35

058

1S
71S
138

bb
942

3
5 013

6
2

!
1

b
5

o

8
1

1g
t2
98

3

65
2
7
2
6
4

7A

7
4
7

2L
1161

3
497

40
72

552

1 013

578

55

153

13
74
L7

1
6S

2

406

38

74

8
34

7

32

627

95

127

20
9S
15

63

7

60

6

13

81

8
24

9
15

1
2
2

2

1

2

3

4
5
6
7
8

s

10
11

72
13
L4
15
16
77
18

1S
20

27
22
23
2q
25
26
27

25 2A
-29130
-3110 323331S 34
-35136237
-38-3911ß 40

24718A1ffr
-4427 lE

- 116

-47164 48

b

2

5

3
1

51

2

2

2

2

3

3

3

5

5

5

6

8
I 681

8
11 286

7
12 0119

10I 937
5

6 168

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.3, 1 998
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DEUtschlEnd

Er""r".r:I::"::: :::r::T::"::
8 Tätige Psrsonsn arn 31.12,1998 nach Art dsr Einrichtung

8.5 FrEis Träger

25-30
Lfd.
Nr.

1 Einrj.chtung dsr stationärsn Erzishunqshilfe mit mehrersn Gruoosn
im Schichtdienst auf Einsm Heimqeländs (Stonnhaus) ..............2 Einrichtung dsr stationären ErziehungshilfB mit mehrsren Gruopenin Lsbsnsgensinsch8ftsfom auf einön Hsimoelände .,..,...3 Ausgslagsrte Gr-uppq mi! organisatorischsr Aibindung an das
Stanrihaus im Schichtdisnat ,.. ..

4 Ausgelagsrts.GruppE rrit organisatorischsr Anbindung an das
Stannhaus in Lebsnsgemeinschaftsfonn5 BetreutE hbhnfonn mit-oder ohnE Anbinduno an d6s StaEnhaus ..,...,.6 Erziehungsstells gEnäss § 34 SGB VIII ..:.

7 t"bchsngruppe (ohna hlochsnenduntsrbringuno) ......8 Tagssgrupps gsmäss § 32 SGB VIII ....;,.;.I Einrichtung/Abtsilung/Grupps fur gesichsrte/geschlossens Unter.-
-- _.bringung auf dgr Grundlags Einsr richtErliöhen Entschsidung .....
'0 "!ä*3!:',§E'ää:"ää',!E(u[y??". :::. y::]::::g:. :::::T::::::T:::. . . . . .11K1Einsteinrichtungd9rstEtionärEnErziehunoshilfe..'.
12 Einrichtung fi.jr iätsgriErte Hilfen (2.8. Juösndhilfestotionen

oder Jugendhilfszentrsn) .......,:.
13 Interna!, das Jungs l,,lenschsn gemäss ss 34, q1 SGB VIII aufninmt .,,l{ GrosspflegestElle .
15 GBmBinsans hbhnforfl f{,lr M0tt8r/Väter und Kinder
15 Einrichtung der Frühfördsrung ..,.
17 Einrichtung i,]ber Tag und Nacht fLir .lunos Hsnschen mit Behinderund .
18 Tagesstätta/Tageshein fi..lr Junge Hsn3chön mit Bshinderuno . ,,.. . ,1..
1"';*E!:'§n,3'idYn3"o'ä3n0i?i lT. :::T::. :::. i:?::::::::]::::l:. . . . .20 Jugendgsmeinschaf tsHsrk
21 Einrichtung.der-berufsbezogenen JugendsozialarbEit genräss s 13AE. 1 und 2 SGB VIII ..;......,;,...,
2^l l\ur-, .Genesungs- und ErholungsEinrichtung fur JungE ttenscnEn ..,...zs JuggnonsrDergEr.-JugsndgAstshaus, Jugendobernachtungshaus ,.........24 Jugsndtagungsstätta, JügsndbildungsStättE .
25 JugendzEntrum, -frsizsithein, Haus der offgnsn Tilr ....25 Jugsndräune/JugEndhein ohne hauptantliches personal ...,..... :.. : :.27 Einrichtung odEr Initiative dEr' npbilen Juqsndarbgit ........ :.. : :.28 Jugendkunstschule, kulturpäd8gogische und [ulturel]e Einrichtungrur Jungs Hsnschsn .,......,
?9 Einrichtung der StadtrandBrholung
99 Iinq?f- und. JugEndfsriEn-/-erholüngsstätts .5I FAm].llEnterLgnstatte
32 PädEgogisch- bstrsutsr Spislplatz/Spislheus/Abentguerspietpiäii . . . .33 JugendzEltplatz ,..
34 ErziBhungs- und FaililiEnberatungsstslle
1! qhg- und LEbensbsratungsstelle
35 Jugendberatungsstells oemäss s 11 568 VIIIql gr,oSgn- unc, Suchtberatungsst8lle
38 Einrichtung der Hitarbeiter(innEn)fortbilduno ..39 Einrichtuno dEr Eltern- und Familisnbildung I.40 Zusanmeä'...

25 244

4 256

5 330

1 78S
4 00s

744
210

4 759

61

950
2 256

2 537
650

15
447

1 194
s 164
4 287

2 369
715

3 240
1 05s
5 036
3 133

15 121
51lstI 1151

| 462
226
s89
868
80s
89

5 357
1 208

861
2 t57

326
2 2r3

777 977

2 399

1150

532

110
206

15
19

523

3

52
20L

11l8
52

54
3§t

357
749

195
49

157
720
029
358
590

37
113

722
38

133
106
L25

72
72

5
42
54
23
47

3 t32
530

911

256
481
58
25

593

s

1S2
336

308
118

3
97

L24
237
4116

186
80

285
L32
374
240
083
65

273

166
19

118
57

106
6

277
37
92

1g1l
28

1047ß

427

103
14 676

437

723

115

13
20

s
1116

7
29

3l
13

14I
400
358

4q
7

44
24

477
183
595

15
25

116
35
48
4t
51

4
13

4
7II

L4
:150 ll 347

1

1

1 2

3 13
41a
4e
44
115

116
47

48

Ggttsirden oder Gemeindgvelbänds
Jugsndärt€r
LandgsjrJgBndAitsr ...,
obsrsts Landesj wEndbehörde ( n )

,461113

32
495

Zusaimen

Trägers dsr frsisn Jugsndhilfe
und sonstigE ZusainenschliJssB von Trägern

8 988

ant ... 1 120
128 08s

85
11 893

Art dEr Einrichtung Insgssamt
untsr 20 ?0-25

-52-
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DsutschlEndJugsndhilfs TeiI III.2
(ohnE Tagsseinrichtungen fur Kirder)
und AltBrsgruppan sonis nach Gsschlecht und Trägergruppen

ohne l{irtschaf tsuntsrnshmsn

Davon im Altsr von ... bis unter ... Jahren

30-35

3 721

590

3 109

1 302 r 69§t 1 592 7 2t7

27
234
85St

173
20 069

Lfd.
Nr.

2

3

t7s 11 966

308

2 060

308

262

4
5
o
7
8

56

t2
72
10

2
?0

1

ßq
L20

38

36
2't

5
4

43

2

10
25

35
26

12
11

L20
37

103I
5S
23

161
108
1116

10
7

48
3

25
118

6
7

110
72

8
74

7
80

0892

250

100
t77
26
16

195

s

29
90

135
59

2
58
68

547
276

277
45

267
94

361
308
872

22
bb

109
16
88

103
23

5
491
134

116
721
25

232
7 492

b

34
151

155
69

2
64
77

56S
234

255
63

318
a7

313
296
425

24
a7

r20I
74
s3
26

7
713
180
54

153
35

266
54S8

L23
205

41
11

185

1165

556

2L5
454
123
23

431

10

7A
257

311
92

2
109
156
951
477

329
92

4115
t25
5L2
395
1Kl8
37

151

270
18

100
104
64
10

025
204
103
330

38
339an

116
161l5

3 7:t5

658

752

300
732
184
30

742

b

152
345

411
110

4
1502ß

L 273
554

335
118

567
155
620
433
034
95

202

372
26

130
t24
723

13
L12
26t
179
491
55

475ßa18

4 026

6118

927

331
863
177

42
891

13

204
407

505
100

3
147
252| 362
627

333
153

614
158
625
435
5S0
123
242

384
30

138
103
133

5
s47
1S1
164
420
58

419
924

2

19

045

293
840
154
34

889

792
387

1169
59

t26
273
380
536

270
95

472
135
490
353
420
t77
300

325
2A

t20
77

144
13

5118
a2

164
356

s7
zl7
11418

72 2L22270 2324 2488 25s26527

2702A 11

2A t272 13
-1q61531634 17s18

42 19320

20 2842915 30t2 3123273349 3436 3523615 37
-3820 39840 40

-4L-42- 4X]
-44-45

22

1

13

37 116

24787S 118

163

8

814

84
447

763

75
730

13
2 245I195

51119

45-50 50-55 55-60 60-65 65 und ältsr35-40 40-18
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Dsutsch Iand Statistik der Kinder- und

Einrichtungen und tätige Psrsonen

8 Tätige Psrsonsn am 31,12.1998 nach Art der Einrichtung
8.5 !,lirtschsfts

25-30
Lfd
Nr

1 Einrichtung der stationär8n Erzishungshilfs mit mehrersn GrupDsn
im SchichtdiEnst auf sinem HEingeländs (Stamhaus) ,,,.,..,......2 Elnrichtung der stationärsn ErzishungshilfE mit mshrersn Gruppsnin Lsbensgsmsinschsftsforit auf sinäm Hsimqsländs ........3 Ausgelagerts Grupps mit.organisotorischer Anbindung an das
Stanrnhaus im Schichtdienat ... . .

4 Ausgslagerts.Grupps mit organisatorischsr Anbindung an das
Stanrnhaus in Lebsnsgsmsinschaftsfom

5 BstrEuts hbhnfonn mit odsr ohne Anbinduno an das Stanrnh8us ........6 Erziehungsstslls gemäss § 311 SGB VIII ..;.7 hbchengrupp€ (ohn8 t,lochenenduntsrbrinounq) .....,8 Tagssgiupps gsmäss § 32 SGB VIIL...;.,;..I Einrichtung/Abteilung/6ruppe ftlr gssichsrts/osschlosssne LJntsr-
.- _.bringung qllf dgf crundlagesinEi richterliöhen Entschsidung .....
'o "Eä*3!:',§E'är:"ä3',!E(uüy?1". :::. y::l:::lg:. :::::T::::::T:::. . . . . .
11 Klsinstsinrichtung der stationärEn Erziehunoshilfs .. ..
12 Einrichtung für integriErts HilfEn (2.8. JuöEndhilfsstationsn

oder JugEndhilfszentrEn) ....,,..:.
13 Internat, das Junge I',lenschsn gemäss ss 34, 41 SGB VIII aufninmt ...14 GrosspflsgestsllB .
15 GenEinsams hbhnforfi fur Hüttsr/Väter und Kindsr

1 309

1€
19 720

2L

38

24
24

6
1

22

204

23

35

33
36

b
6

20

209

205
265
97
20

167

31
1 184

5

6

I
3

lb
\7
18
1S

20
27

22
23
24
25
26
27
2A

29
30
31
32
33
3{
35
36
37
38
39
40

41
42
113
44
45

116
47

ß

ungs- und

offsnEn Tiir

ohne Jugendamt ,.

Hsnschsn

Zusalt'nen

85
78

4
77

470
78

77_

155
PA
782
54

220
2
2

40

1118

I
1

25

1
6

4
421

74

2
5 497

1i

14
3

i
8
1,:

2

5

.

110

.
2

L72

2
135

6
10

1
1

17
13

?

3
29
27

7,:

3

27

-

-
608

-
1

609

6
153

77I
2
2

53
o

:
8

13
15

5
,1

s

11

-
-

69;

-
5

69!t

5

GBrneinden odEr Gemeindsverbänds
Jugendämter
LandesjugsndämtEr,...
obErste LandEsJugendbehörde( n )

GEschäftsstellsn einss Trägers der freisn JugsndhilfEArbeitsgemeinschaf tsn und Sonstige Zusannrensörrtüjjä üon iiÄöäin- 
-''

dsr Jugendhilfs ......

ZusEmen

Insgesamt

Art dsr Einrichtung Insgesamt
untsr 20 20-25
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und

2 SGB VIII

npbilsn
turel le

Famil 1e

11 SGB VIII
dsr
der

Mitarbe
EItBrn- und



Jugsndhilfs TsiI III.2
(ohne TagesEinrichtungsn flr Kinder)

und Altsrsgruppen öov{ie nEch GEschlEcht und Trägergruppen

untsrnghmsn

Davon im Alter von ... bis untsr ... Jahren

30-35
Lfd.
Nr.

166

2l
34

36
118
1S

2
30

6
185

20
13

3

6;
14

193

20

35

ß
52
l3

4
27

5
165

11
11

3

6;
10

t2_

32
23
23

8
29

1

:
23

1

1
s
1
2

4
426

-
10

8!t6

188

18

30

30
38
27

2
27

4
175

10
st
1
2

70
16

15

33
18
31

3
30

1

b

,1

I

-
806

178

13

16

23
35I

2
19

2
154

13

1
4

56
3

9

20
4

20
6

34

1

2

77

?

3

-
I

851

:
t2

1
564

113

11

10

89

I
5

10
13

6
2
6

2A

6

3ä

77

4
3

1
2

18
t4I

T
11

22
-3
142516
-7-8
-9
-103 11

-L2113
-74-15-16277118
_ lo
-20
-27-22623724-25-26-27
-28-29430
-31-32-33-34-35-36-37-38-3931 40

-41-42-43-44-.45
- 1t6

-4731 118

1
104

6
9

1
35

s

10

23
5

L4
6

a:

3

15

1

1

-
I

455

5
56

2,:

?5
3

10

16
5

11
7

27

I
2

11

-
1

-
:

337

ä

1

ä
2

I
19
19
2t

8
,1

I
19

t
3

-

801

77 8

31158o;
1

1163

22

a2a

702

n

Dsutschland

35-40 40 - 115 115 - 50 50-s5 s5-60 60-65 65 und älter
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Deutschland

Lfd.
Nr.

Statistik der Kinder und

Einrichtungen urd tätige Personsn

9 Tätige Psrsonsn an 31.12.1998 nach Art dsr Einrichtungt

Angestellte und Ar-
beiter/innen, unbe-fristst b€schäftigt

1

2

3

4

5
b
7
8I

10

30 414

4 796

6 392

2 085
4 737

960
233

5 324

89

2 558
729

425
35 385

I 062

1 168
r99 8St5

20 892

3 337

s 264

1 457
3 084

7L3
155

3 76S

41

1 085
2 572

1 623
4S1

396

64

118

5
18

7
2

a2

757 24 A07

3 673

5 184

darunter
nEiblich

tt 537

2 627

3 508

hbhnforill

ohna

26

29

3
5
4
1

61

L2I

1 700
3 890

652
185

4 097

1 196
2 524

513
t27

2 989

31

856
1 868

1 617
405

10
54Ki
869

6 228
2 772

r 237
23S

I 241
733

2 106I 705
7 168

134
523

Kindsr--

41 GeneindEn oder GEm€indeverbändE
42 JugEndärtsr

ß
47

GsschäftsstBllEn Einss
ArbEitsgeminschaf ten

der Jugsndhilfs ....
Trägsrs der

und SonstigE

unter-

Kindsr

SGB VIII
berufsbszogenEn rüffiüöiiäi;;üäii' äää$'ö' iä'''''

f tir Menschen

der offEnEn Ttir

In

tättB .
SplslplEtz/

Zusarilen

5115
657

1
3

15
11

I
22

2
30

206
a2

13
5

33
32
24
53

5L?
97
19

29
5I

t2
11

3
2q7

42
32
73
13
23

2 2A0

40
7 936

335
20L

8 512

195

26
11 013

77

1 195
2 616

16
771
968

11
t2
13
14
15
16
17
18
19

20
27

22
23
24
25
26
27
2A

29
30
31
32
33
3{
35
36
37
!t8
ltst
40

Kur,

3 059
432

20
929

7 22A
10 302
4 629

2 042
528

13
830

1 070
7 844
3 651

9S5
81

s76
q49
ß7
4t

4 360
526
535

1 095
161

1 205
71 805

214
16 857

587
158n a26

4 407

s27
911 4155

315
620

872
205

881
457

ß4
934
113
342
661
306
967

839
137
59S
593
748

85
024
725
xt0
844
275
339
080

42
10

1
11151 7,45 3

g1
4

182
2553772227 t2
25
10

14 1
1
3
8
4

131 6
26
1647 1

415 1
1 132 10q

522
L 203

2 096
237
902
667

1 039
95

5 662
923
829I 52L
2272ß5

102 300

4 L87I 258s 854
3 572

?7 534
94S

2 L05

2 0a0
985

3 192
2 320

15 919

E

E
3 826

336
1 389

s32
1 709

20577ßr 245
7 2!6
2 557

411
2 773

154 280

650
33 0116I 264

tpl

ohns Jugendant

43 Landesjugendämter .
114 obBrstE LandesjugEndbehörd€(n) ...
115

23

24

5

133

339
496
424
270
929

968

754
951

4

4

20 420513 22 344176 854103 2t0972 23 A28

61, 6 597

t7 E{StL22 135 1541ß

Zusanngn ..

iil;üili

Insgssamt Beants/ innsn,
Bsamts/innsn aufZeit bzr{. auf PrsbeArt der Einnchtung

ins-
gssamt

darunter
,{eibI ich

2U-
sanlllgn

darunter I
neiblich 

I

zu-
sailrgn
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mit

an das

Gruppsn

an das

SG8 VI

oder
Erzishungshilfe . ,.. ,.....
(2. B. JugendhilfestationBn

kul turp6dagogischE iiliilÄtüiö

EhB-
11 SGB VIII



Jugendhilf€ Tsil III.2
(ohne Tageseinrichtungsn fur Kinder)
Stellung im Beruf und osschlecht

Davon nach Stellung im B8ruf
Angsstellt8 und
Arbeiter/innen,befristet beschäftigt Lfd.

Nr.
zu-

sanmsn

2 714

393

536

141
429
90
13

418

14

723
279

34Ei
1t6

1
724
133
866
436

247
150

L 512
145
786
435

7 657
254
758

594
43

361
75

25S
67

675
72

233
383

63
244

21 560

92
1 192

55
8

7 347

1 519

259
211 6S15

1 524

305

372

100
312
67
11

303

965

171

315

351

109

13

14
?
1

7S

342

115

13

7SI
?

15

722

t28
213

27
69

7
7

243

25
80

42
27

1
26
10

343
3S8

23
7

27
31
77
38

420
11
23

19
39
29

5
89

1
115

5
18
115

4
25

560

15
370

L7
2

4011

74

22
060

113

51

18

2
2

3
q7

854

llKl
88

18
118

1
3

L87

s
16

16

:
7
3

.7t
40

100

47

13

2
2

3
40

789

186

189

777
235
189

18
777

501 1

34
102I

8
311

107 2

116 3

115 4145 5Lzt 6127119 8

19
94 10309 11

11t5 7224 1311427 1560 15zta 777A 18

55 1976 20

77 Zt53 22413 23773 24
2 242 25149 26149 27

685 2860 29777 30115 31244 32933478 34300 3578 35109 3722 38s73 3S
8 8llsl 40

26 41735 42-1ß-s4761 115

257 ,q6

90 s7I S57 118

7 11

245
38

1
L27
116
667
374

20L
98

695
130
620
323
4l:t0
195
1188

375
31

244
56

164ß
556
64

179
225
34

2:tst
240

63
903

44
7

017

96
2LL 2i

23
33

5
2

85
7

777_

20
7

11
60
98
11I
2

16
5

27
4
1

29
3
1

2
3

11a

L7

2I L74

2,
15
25

5
2

80
7

93

L7
7

10
28
53
I
1

15
3

27
4

20

I
3

954

30
115

58
29

1
2A
11

474
qSt

36
11

41
35
?3
50

000
13
52

2A
44
33

5
115

1
133

5
24
65

o
29

793

24
473

19
4

520

104t

29
4t116

11
47

23
30

19
13

373
314

72t
72

40
3St

354
3Lt
392

a
36

bz
5

83
89

105
10
16
2I

35
15
19

91ß

23
T
65

207

64
244

5
8

6
7

22
s3

158

4

7
5

11
7
sI
3
2
2I
2
3

8011

5
7

167
54S

266
47

2
29
68

315
104

s8
96

171
6S

5?l
232
050
255
268

165
81

188
L2S
418
35

627
394t
726
778
35

033
667

44
053

1
2

100

3S8

t27
248

4

1
13

2
L4

13
5

7
2

157
39

1

5
7

27
38

145

4

7
4

10
7
7
1
2
2
2

2
3

71Sl5

I 135

534

:
5

a

6I
25

8
757

25

I
8llit45

1

1

E

I
1

1

9

7

189
621t7 15

Deutschl6nd

ordEns-
od€r

lfutterhausangshörigs
Praktikanten/

innen
Zivildisnst-

IEistende
Psrsonsn im

freiwil I igen
sozialon Jahr

Sonstige

daruntsr
Heiblich

zu-
santllan

darunteryieiblich zu-
sanmsn

darunter
Heiblich

zu-
semrsn

zu-
sarmen

darunter
hsibl ich

zu-
s anrnen

darunter
y{eibl ich
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Deutschland

Lfd
NT Jugsnd-

erholung

1

2

3

4

E

6
7
8I

10

30 414

4 796

6 392

2 085
4 737

960
233

5 328

89

1 s45
3 657

3 059
432

20
92S

7 224
10 302
4 629

2 558
729

s49
2 705

650
33 0116| 264

425
35 385

:
2ß
724
ß7
107
2t

ss1

a:

-

oo9

3422!

255

110

65
439

37

4
27

513
587

116
19

272

2A

b

139

1 618

8ot
987
205
2t5

118
1

35
210
s81
111

,:

23i
15

165

180

156

37
604

11
72

13
1,{
15
16
t7
18
19

3 826
336

1 389
s32

1 709
20577ß

7 245
7 2L6
2 557

411
2 7t3

15,q 280

20
2L

22
23
24
25
2A
2t
2A

29
30
31
32
33
34
35
36
37
:t8
:!st
40

JuaendgemeinschaftshErk ...,...
Einrichtung der berufsbszogenenAE. 1 und 2 SGB VIII ......, JugsndsoziElarbelt gemäss § 13

Kur-,

Einrichtung der Eltsrn- und FamlllBnbildung ....
Zusarmen .

Menschen ,.
4 747
7 26A
5 854
3 5?2

27 538

1

Is Einrichtung

1

2

4

Zusanmsn ...

16
,22

245

544

64
47r

{15

116 Gsschäftsstsllen sinss Trägers der freisn Jugendhilfe
und Sonstigs ZusanmensÖhlüsse von Trägern

Insgssamt .

I 062

1 168
1SS 895

{7 Arbeitsgeneinschaf ten
dsr Jugendhilfe ...ß 5 42

Statistik der Kind€r- und

Einrichtungen und tätige Personsn

10 Tätigs Personsn an 31,12.1998 nach Art der Einrichtung

Kindsr-
und

ausssrschul ische
Jugendbildungs-

arbBit, t,litarbeiter-
aus- und fort-

bildung

Insgesamt Jug€nd-
( bildungs- )arbsit

kultursl ls
Art d8r Einrichtung

-58-
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gem6ss

BEtrEUte

Gruppsn
'üüpä"'

an das

fiüiÄäüÄö';;'ää;" " " "'
an das Stamhaus .... ....VIII ..

HiIfen
gemäss §§ 34, 41 SGB VIII aufnirnt ...

ter/väter und Kinder
' Hä";;ffi ' ;ii' öäÄilääi.ffi ' :
mit BshindErunS .,..,.....

dBr Jugsndsozialarbsit

fUr

turpädagogische und
ungg

te.
betrsutsr



DeutschlandJugsndhilfs Teil III.2
(ohne Tegeseinrichtungsn ftlr Kinder)

und Arbeitsbsreich

Lfd
Nr

Davon nach Arbeitsbersich
intsr-

nationale
Jugerd-
arb€it

193

27

"

-

324

tt:

270

-

-
t:

535

6
429

1135

158

423

707

1

3116
74

t2

432

1
29

30

570
E'

084

2

3

4
5
6
7
8

I
-10- 11

1ll 72-13-14-15-16-!7_18
848 19-20
85 2r
-22-23-24-25-26-27

2A
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
4t0

244
!7

ta:

-
1118

47

,,:

1S7

14;

:
225ß
774
1s1

072

8;_

a7

19
DA

a:

-
22

:
353

6o;

6,

96
305

3 306

20
282

305

142

L4
3 747

2

o

s56

-4124 42
-43-4424 45

53 116

3

va

539

14

63i
10
77

8;
8

42
768

2

-
19 500

616
96

74

-
l0

-
20 !t58

n2
1 2S9

1 581

502

137
22 578

-
62

150tu
4
2

104

18
2

1

-
€5

3
61
53
77

134

36

16
571

47
1t8

44
4 L72

4
7 04712

freizeitbszo-
genE, offEne
Jugendarbeit
und Jugsnd-

pflege
arbsit
Jugend-

verbands-
fbbile

JWsnd-
arbsit

SGB VIII

Jugsndbs-
iatung

gsmäß § 11
Abs. 3 Nr. 6

Spielplatz-
hssen

Ausbildungs-
bezoggnE

Jugendsozial-
arbeit arbeit

Untsrkunfts-
b6zogene

Jugendsozial-
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D€utsch Iand Statistik der Kindsr- urll
Einrichtungen und tätige Personen

10 Tätige Psrisonsn am 31.12.1998 nach Art der Einrichtung

tfd
Nr Kindergarten-

erziehung 1)

1

2

3

4

5
5
7I
s

10

11
72

13
14
15
16
77
18
19

20
27

22
23
24
25
26
27
2A

29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
110

47
42
{13
44
115

Kur-

16

JZ

184

51

?7

52
L7

373

27g

9

2
84

19

.
18

,:

430

1;

18

31

479

Einrichtung der st8tionären Erzishungshilfe nit nahrsrBn Gruppen
imschichtdignstauf8insmHeimgeIendE(Sternhaus)

Einrichtung dEr stationärEn Erziehungshilfe mit mehrsren Gruppsnin LEbsnsgsmsinschaftsforfi auf einam Hsingslände
Ausgelagsrts GruppB nit organisatorisch8r Anbindung an das

Steilrhsus im Schichtdienst .. ,.. :,.,,,.,
AusgElagsrts Grupps nit orgsnisatorischsr Anbindung an das

Stannh8us in Lsbsnsgsmeinschaftsfonn ..,:...,
BetrEutE hbhnfonn mlt oder ohne Anbindung an das Starrmhaus .....,..
ErziehungsstElle gsmäss § 34 SGB VIIL.;.
l.bchsngrupps (ohnE l.bchensnduntsrbringung) ..,...
Tegssgrupps gemäss § 32 SGB VIIL...;..,.
Einrichtung/Abteilung/Grupps fUr gesichsrts/gsschlosssne Untsr-
_ bringung suf de! Grundlage ein€r richterliöhen Entscheidung .....
"31*:3:'§E',ä!:"ää',38('ii?r. :::. y::l::::?:. :::::T::::::T:1. . . . . . .Kleinstsinrichtung d8r stationären Erziehungshilfs ......
Einrichtung fur intBgriBrts Hilfsn (2.8. Jugsndhilfestationen

odsr Jugendhilfszentrsn )Intsrnat, das JungE HEnschan gemäss §§ 34, 41 SGB VIII aufnirnt ,..
GrosspflegBstslle ...,
Gemsinsan€ l.bhnforfl fur Muttsr/Vätsr und KindEr I88

ungs- .und l,|gnschsn

der nDbil

ts
bstreuter Spielplatz/Spielhaus/AbenteusrspiElplatz ....

famlr telle
le § 11 SCB V]II

1e
der
der

HitErbei
Eltern- und Famil

Zusarmsn

Zusarrngn ...

ichBs Psrsonal
En Jugsndarbeit ..,......,,
und kulturelle Einrichtung

Klnd€P-

88

und
Einiichtung
Einrichtung

lll
2s2

2t0
(E GeschäftsstsllEn einss Trägsrs der freien Juqerdhilfe ...
117 Arbsitsgsminschaf ten und aonstige Zusanmensöhli.isss von Trägernder JugBndhilfs ......ß Insgesamt ... 8;

75

37
755

Art der Einrichtung
'l Eingliederungs-

Schulsozial- | arbsit filiarbeit I SpätEussied-I lerlinnen
I

frUhkindlicho
E12ishuno(bis zum 5.

Lsb€nsjahr) 1 )

1) Als Gruppenl€iturE oder als Z.{eit- bzri. Ergänzungskraft.

-50-
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DeutschlandJug€ndhilfe TsiI III.2
(ohns Tagsssinrichtungsn ftlr KindEr)
und Arbeitsbereich

Lfd
Nr

Davon nach Arbeitsbsr€ich

Hort-
su ishung 1)

44 1

92
169

80

47ß7
255

,:

:

.

r
164
z8

79

-
629

698

-
6S8

184

L7
5.24

15

32
409
134

I

1

295
836

12

143

-3
-4265
-6-7-8
-9
-1047 11

L73 t2
-13- 14-15_16
-t7-18
-19-20
-21-22-23-2492 25
-?6-27
-24-29-30-31-32-3344 34-35-36-37-38-39435 40

zsi
1s9

7;

62

870

1113

1113

155

42
270I

,,:

:

-

.
952
188

857

:
168

675

:
676

96

15
955

94

-4L1168 42
-43-441168 115

227 1E

s

b

594

688

688

51

ca

Eä

31:

315

62

2
2 522

47
48

118I 178

Erzishung in
altersgemischten

Gruppen 1)

Bsratung in Fragen
der Partnerschaft,

Trennung und
Schsiduno(§ 17 568 VIII)

Sonstige
e?z isherischE

HiIfg(§ 27 SCB VrrI)
Erziehungs-/

Fanil isnberatung(§ 28 SGB VIII)
soziale

Gruppenarbsit
Erzishungs-
bsistand,

Estreuungs-
hsl fsr
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Deutschl and Statistik der Kinder- und

Einrichtungen und tätigs Personsn

10 Tätig8 Ps!.sonsn am 31.12.19€18 nach Art der Einrichtung

Heimerziehung
Lm

Gruppendienst

Lfd
Nr

1

2

3

4

5
6
7
8I

10

Einrichtung dsr stationären Erzishungshilfe mit mshrsrsn Gruppenin SchichtdiBnst auf Binsn Hsi'rEsländs (Stamhaus)
Einrichtung der stationärsn Erzishungshilf8 mit mshrersn Gruppenin Lsb8nsgsmsinschaftsforfi auf sinem Hsimgslände
Ausgslagerts orupps mit organisatorischer Anbindung an das

Stanrnhaus in Schichtdisnst ...,.

65

77

339

7S

33

20,t:2

1o;

L9?

4 427

1s 7S1

2 074

4 9115

539
051
70s
742

2 274

57

11
12

13
1{
15
16
7l
18
19

20
2t
22
23
24
25
26
27
28

29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40

2;
322 15: 954

363
20

u7

6;

dsr St

tpletz

62

111

252

3 301

E Einrichtung

tätte
§iiäiiiäiriipiäiÄäGiÄüäÄiäüä;=äiäipi;ii' : : : :

I ienbsratungsstel le

Hitarbei
El tern-

innen iiä;iüiiäffi'...

3
4 6S7

62

ß4

13

969

t23

668

76
836

s 362
und Familisnbildung L...., ""'züilü':::

41 Genreinden oder Gemsindsverbänds ohne Jugsndemt
112 JugEndänter
113 Landesjug8ndäntsr .
44 obsrste Landssjugendbehörds(n)

Zusamen .

{5 Geschäftsstsllen Eines Trägsrs dEr freisn JuoendhilfB
47 Arbeitsgemeinsglaf tsn und Sonstigs Zusamrensöhlüsse von Trägernclsr JugsndhilfE ......llg Insgesamt ...

1

t 723

179

30542

60

-
60

52

17;

729

11
3 620 30 362

Art der Einrichtung
sozialpäd-
agogischs
FamiI ien-hilfe

Intens ivs
sozialpäd-

agogische
Einzelbe-
trsuung

in einsr-
Tagesgruppe

Erzishung

-62 -
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Betreute

Internat,

an das Stamhaus ,..
gen6ss §

der st8tionären

II ..

Hilfsn
genäss §§ 34, 41 SGB VIII aufnidnt ...

und Kindgr

Kur,
JugEndsozialarb€it gEnäss § 13

HEnschen ......

11 SGB VIII
Ehs-

2



Inobhutnahme,
Hsrausnshms

BeistandschaftBn,
Arntspfleg-
schaften,

Antsvonnund-
schaften

Betreung
behindsrter

J unger
IilsnschEn

Erzishsrischer
Kinder- und
Jug€ndschutz

Allgemsins
Förderung d8r
Erzishung in
dsr Familie(§ 17 568 VIII)

Pflsgskinderl{sssn,
FamiI iEnpflsge

Jugendhilfs Tsil III.2
(ohns Tagsssinrichtung€n fur Kinder)

urd ArbsitsbErsich

Davon nach Arbeitsbereich

Deutschland

3 46;
18

3 1185

97

2
3 609

Hsimsrziehung
mit gruppen-

tlbergreifsndsn
Tätigksitsn

Lfd.
Nr.

2 t67

418

359

111
154

31
116
81

13

551

183

t27

13
226

18
1

80

1

2

5415

3

4
5
6
7
8

I
10
11

72
13
14
15
15
L7
18

19
20

27
22
23
24
25
26
2t

73

77

98

251

DE
24t

5b9

47

5
665

7 270

,,I
101

2,

1
8
3

83
2A

069
4S1
989

29
55

,l

59

-

-
22

103

,tz

187

r25

n
444

5143 15

-
28

-
713
37

89

t s2äI 865

| 572

-
1 572

104

8
3 549

-24-23-30-31-32-33-34-35-3625 37- :18_39
25 40

41
42
113
q4
,45

416

A?
48

324

230
:

230

6

2
562

16;
11
2t

198

96

47
341

1

153 614 1 1

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 5.3, 1998
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Deutschland

Erzlshungshilfs,.....(2.8, JJgendhilfsstationen
§§ 34, 41 SCB VIII aufniilnt ,,.

Statistik der Kindsr- und

Einrichtungsn und tätigE psrsonen

10 Tätige Psrsonsn am 31.12.1998 nach Art dEr Einrichtung

Fort- und
Heiterbildung

889

185

-
2

":

90

11
b

15:

40
26
:

1 536
7

1 5113

47

22I 612

Lfd
Nr

1

2

3

4

5
6
7
8I

10

11
12

13
14
15
16
L7
18
1S

20

Grosspf

7

-
7€_

11

,t:

55
q

39
32

125
36.2
472

116
47

163

50

18
1 053

27E

Menschgn gsmäss

I.lohnforn fiir MUtter/Väter und Kinder

. 1 uäd 2 SGB VIII .. Jugendsozialarbeit
fUr

HauS

dEr rcbllen turells Einrichtung

betreutsr SpiElplatz/ SpiBlhaus/AbentEusrspielplatz

gsmass 1 568 VIII

22ß
24
25
26
27
2A

29
30
31
32
33
34
!t5
:16
37
38äo
4t0

41a
4?
44
45

4F
47

118

Kur-,

Kird.r-
isnfer

'ichtung der
'ichtung dsr

l,,litarbei
Eltern- und

Zusain€n .. 1 422

L 422

Ggtminden oder GernsindeverbändE ohns Jugendamt
.lJgendärtBr
Laädesjugsndäirtsr ....
Obsrste Landesj ugsndbeMrde( n )

3si
24

415

:I3

6
1154

GsschäftsstEllEn EinEs Trägsrs der frsiEn JugBndhilfeArb€itsgemsinschaf tsn und Sonstige zusanraeniätrrüCJä-voÄ' iiÄiÄil'''dBr JugsndhilfE ......

ZusamEn

Insgesaftt

Art der Einrichtung Adoptions-
vErlnittlung

Jugend-gerichts-
hilfs

Unterricht-lichs/
schulische

Tätigkeitsn

-64-
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stationärsn
Gruppsn

6ruppgn

an das

Anbindung an das

an das Stailnhaus

Entschsidung ..

VIII ......,.
§13



Dsutschland

Lfd,
Nr.

Jugendhilfs Tsil III.2
(ohne Tageseinrichtungen fur Kinder)
urd Arbeitsbsrsich

D6von nach Arbsitsbsreich

Supewision

6401 1

972 2

7ß3
327 42A6 5626247549 8

79
175 10516 11

240 72245 13
-t4!27 1533 16

1 198 17301 18

941 191t8 20

324 2r3116 22
2 811 23
2 018 24
1 S74 2527 2626 27

116 2A30 29533 3061ß 31100 32707 337U 3463524 3688 37sst 38187 39
22 754 40

-41180 425S 1ß
-44239 115

575

214

157

1

-
7
2

I
2

19

1oä
110
30

243

110

16
318

520
103
22

618

96

I
749

-
11

2
5

22
15
8:t

13tS

15
37
95
:t8

186

334

23
682

3
183
25

5
ß17

t7
I

s22

5

I

1

I

7

81

13

I
7
b
5
3

16

6
lKt

19
4

3I
118I
10

1

311
3

29
6

72

8

8
1I
8
5

93
5

11A
3

t2
563

40

-
40

15

I
619

| 332

160

'1

7

1kt
306

137
42

45
43

225
157

138
28

156
119

1163
204
630

35

t26
12
96
57
:t9
11

1115
25
4E

toz
13

172
115

134
2§J7
61
23

515

067

58
755

1t6

47
,q8

534

42
23 569

35
64

13
175

3

50
109

104
39

45
75

250
174

773
2A

247
59

229
306
ß4
22
72

133I
77
89
23
24

674
80
64

254
55

374
6 541

97
10 564

626
243

11 550

2 376

130
20 597

LEitung,
Geschäfts-
fijhrung

Jugsndhilfe-
planung

Refsrgnten-tätigksit in
8ehörden,
Vsrsingn,
Verbändsn

Fachboratung
von Kindsr-
tagesein-
richtungsn

Bsratung
von Einrich-

tungsn

VErl{altung
( einschl.nirtschaftl.

Jugsndhilfe )

nirtschaft-
lichsr und
tgchnischsr

Bsreich

-65-
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Deutschland Statistik der Kinder- und

Einrichtung€n und tätige Psrsonen

11 Tätigs Psrsonen am 31,12.1998 nach

Dipl. -HsiI-
pädagogsn/
innsn 2)

Lfd
Nr

20
23

1
2

3
4
5
6
7
8I

10
11
72
13
111
15
Ib
17
18

19
20
27
22
23
24
25
26
27
28
29
30

31
32
33
34
35
36
37
38
3S
40
41a
1I3
q4
115
116

Kultur8llo Jwend( bildungs-)arbeit .
AussErschul ischs Juoendbildunossrbsi

und -fortbilduns (§ 11 abs,ä Nr,l
Kinder- und JugEndErholung .....,,.,
Intsrnationale JugEndarbsit

Insgesant ...

5 1Xt9

2 47L
1l 604

671
22 574
1 084
3 767
2 774
1 758
4 7t2
7 047

755
s79
88I
53

688

1S9 895

540

565
295
151
6!15
355
21t
805
232
926
222
339
L77

40

7
65

52t
7ß
611
342
627
447
570
234
890
753
140
336

805
075
675
307
363
225
58

255
Lt7
597
275
255
343
151
sl3

86
042

399

325
s3
118

258
s5

256
184

81
2t7
67
50
44

3I
3

11

185
276
1183

'72
115

239
340
240
098
224
293

s0

202
52
s6
32
22
80
37
73
55

041
76

720
1A
s2

193
32

839

6
18

2
?0

2
25
72

1
10
10

!
:
5

11
19

141
26
10
8

16
58

193
52
97

1

74
3

?
1
2I
2
2

118
1
1

I
I
I

866

7t und MitErbeitarEus-
und § 74 Abs, 6 SGB VIII) .

offsns Jugendarbej.t und JugendpflsgE 5

1

2
5
b
1
1
2
3
4

30
3

15

522
524
955
270
178
836
620
5S7
342
514
444
56s

549
341
562
60s
1t54
6L2
422
053
519
755
522
aaz
749
318
597
55St

3
2

1

1
1
1
4

1

1

1
1

1

2

3
1
1
3

1
1
1

7

I4B

1) Als.Gruppsnleitung odsr als Zrsit- bzr{. Ergänzungskraftz) Fechhochschuls odsr vErolsichbarEr Abchluis
3 ) Universität odEr verqleichbarer lbctriGi---4) Sozialassistent/in, §oziatbgtiäuei7in,-Soziarorfd, Eäiäffiffiäiiäliie,"iläriääiänüäöinäir;7i;;"iäi?3::iffiliillil;rliiiil'fi:igilii::f,i[,§:ii::21(]nr,"nr"np."seherrBr/in

Arb€itsbersich Insgssamt

DipI. -SoziEl-
pädagogen/innen
Dipl. -Sozial-arbeiter/

innen 2)

Dipt . -Päd-
agogen/

innen, Dipl.
Sozialpäd.,

Dipl, -Erzis-
hungsHissen-
schaftlBr/

innEn 3)

-6-
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Jugendsozialarbsit ...
Jugsndsozialarbsit ...

genäss § 11 Abs. 3 Nr. 6 SGB VIIL,...,..

§17
§ 27 SGB vIIr ...
§ 28 568 VIII ...

in dEr Familis

Antsvorflundschaftsn

Tätigkeiten

1Ve!r'ra1



Heilpädago-
gsn/inn€n

( Fächschule )

Kindsr-
pflegEr/

innEn

H€ilsrzishsr/
innsn,

Hsilsrzis-
hungspflsgBr/

rnnsn

FaniliEn-
pfIEgEr/

inngn hßsen 4)

innen in
Sozial-

Assistsntsn/ Sozials
und

nedizinische
HEIfsr-

berufe 5)

Sonstigs
soziale/
sozial-

pädsgogische
Kurzaus-
bildung

DsutschlEndJugendhiue Teil III.2
(ohns Tageseinrichtungsn flr Kinder)
ArbeitsberEich urd Berufsausbildungsabschluss

Davon nach Berufsausbildungsabschluss

Erzisher/
innsn

Lfd
Nr

135 1

25239364362 s5645734816S1E 10?a 11a12913
-L4-15215317

37 1866 1931 2072t42240 2326 2421 2520s 2616 2792 28329
47 3053111 3253323411 3563523763862 39
-406413422435445 1151191 116

14

3
32

3
61

4
7

13
3
4

-
-

10

2
7

1b
l2
t2
72

4
b

112
8

394
5

8
4

2

,
s
5
1
3
;a
-

33
72

842

42

4
8

35

ä
3
1
6

1

I
:
1

7
3

3
44
11
s

52
3

L2
1

ä
50

302

3
10

1
40

16
4
2
8
b

:
:
1I
5
4
2
3

19
4l§t

366
27

906
1

2
1
1

?

4
1
1,:

:
3
5

541

L7

6
99
5

133

27
3

20
11

5
3
1I
2
7

2
2L

5
7
b

15
7

51
q74
33

t29

15
1

13
2

2
2
3

3

:
1

30
59

2272

7

5
18

1
4n

1
25
r7
3
5
8
3I
1

2

5
31

110
14
6

34
b5

19S
531
187
535

4

19
5
I
1

30
7
1

L37

3
5
1

20
4

0792

565

160
61lil
138

4 568
723
6St0
334
561
373
4115
126

53
18
5

24
2L6

51
697
747
!t30
198
56S
939

1 890
15 738

906
4 511

69

364
61

40s
a2
11
78
60

101
36

688
18
29

t77
20

581
254

39 047

,
2

45
2
8
3
6
4

I

:
1

2
3
5
7
1
7
7
b

26
2

77
2

5
1

1

I
1

:
3I

.74

I
.7
6

I

I
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Deutschland

KulturEl le

Kinder- und

Statistik der Kinder- und

Einrichtungen und tätigB Psrsonen

11 Tätigs Personsn am 31.12.1998 nach

Beschäf-
tigungs-

und
Arbsits-

therapeutsn/
innen

Lfd.
Nr.

4

1n

ESozial

1
2

3
4
tr
b
7
8
s

10
11
12
13
14
15
16
t7
18

19
20
27
22
23
24
25ß
27
2A
29
30

31
32
3:l
34
35
35
37
38*,
40
4L
a.
43
44
1E
,{6

) arbeit
Mitarbeitsraus-

JugsndarbE
offsns Jugsndarbeit und JugEndpflBgs ..

gemäss

1) ..

7

1

?
1
5

7

:
1

5
10

L29
1

2
3
2

13
2SI

2

.
2

L,

_

q

251

15

s
2
3
5
3
7

22
1

2
14
3
I
5

lN)
10

270
4
2
7

10
7

15
42
64

7

27
1

:
1
7

43
2A

;I
1

694

13

10
t7I
40

31
10s

3
17

4
11

2

1

3

254
68

965
15
1S
58

130
s5

196
s78
329

1q

62
4

36
6
5
5
7

2t
L22
274

5
15
15
11
a7
8

575

10

3
5
z

18

I
4
1

13
1

2

:
2

i
33

5
2
3II

43
42

25:

1

2

r
i
2

1

4
l1

506

al 1) .....
Trsnnung und

27 568 VIII
28 SGB VIII

§ 7
Hilfs gen6ss §

g*näss §

fer
Einzelbstrsuung

mit

Allgsneine Förderuno
16 SGB VII

Beis

in Famil iB

iäiiäiäi

t

Fort- und hleiterbi
is

( sinsch
lchsr urd

Insgesamt ..

Arbsitsbsrsich
Jugend-
lichsn

F),choth€-rapeutsn/
lnngn

Kinder-
und

Ps)rchologische
Ps)rchothsro-
p€utsn/innen Hochschul-

aBchluss

Ps)rchoIog€n/
innen
mit

1) Als Gruppenleitung oder als Aßit- bzr{. ErgänzurEskraft

-68-
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§ 11 Abs. 3 Nr. 5 SGB VIII ..

Spätauss iedler(bis zum 3, Lsbenslahr) 1) .....

1

I.........,
I iBnpf lsgs

iöÄä'iäiiäiäiiä;

'iüäiläiiiiäi'. : : : : : : : :



DsutschlandJugsndhilfs TEil III.2
(ohne Togeseinrichturlgen fur Kind€r)
Arösitsbersich und Berufsausbildungsab6chluss

Davon nach Berufsausbildungssbchluss

Ärzte,
Ärztinnsn

Lfd
Nr

2t1
18234334545666715811 I57 l0
- 11772413
-14_ 1tr
-16277
27459 1920 20727622323524725426827-28s29

26 3016 31232631 3353440 35-36637-38416 3924 4024L2L 4211 43
2 772 447t 115
3 96S 116

ll58

351
707

113
764
723
116

81
30

1118
15
2l
36

1
4

99
35
37
10
t2
32
1t8
26

747
63
54
27

193
6

20
97

3
22
58
58
19

655
51

118
5

!7
60s

94
003

491

1116
92
27

721
39

114
a2
25

408
54
:tst
53

2I
77
95
80
37
26
52
60

t02
632
189
752
29

85
74
22
54

8
st

591
136

27
295

27
40I
t7

742
52

521

lo
11

I
4
1
1

1

1

5
5

14
3
1
1
8
3

42
13
49

1

2

2

I
198

3
1

52

I
i
4

1151

2

3
4

4

4
2

?

2

-
I

24

5
7

13
1
1

19
3
3
7

175I

:
2

:
1

-
I
2

308

45

10
1
4
2
1

.
I

;
11
3

1
77
5

20
8

424

2r
1
2
3
2

1
6
2
7

2
1

5
6

823

22 I
13
89

2
91

2
t2

7
6

28
4
2
1

t
1
5

10
30
18

b
3

22I
10

22r
43

8115
4

74
5

15
1l
3
3
stI

23

1
2

65
:t5

75.2 55

4
23

s
4

3
72

1

-
1

3

15
5

98
?

10
1
8

13
41

1

!

:
7

:B
13

1
3
o
2

326

Kr6nken-pfleger,
-sclilestgrn

(Fach) Kinder-
kranksn-pflsger,

-€chnsstern, innen und

Klankeng)rn-
nastBn/ian€n,
Masssur/innsn

Masseur/

medizinische
Badsn€istsr/

innBn

Logopädsn/
innEn

Sonder-
schullehrer/

innsn

FschlEhrsr/
inngn odsr
sonstige

LehrEr/innsn

sonstigsr
Hochschul-
abschluss

Ab6chluss-
prtlfung
fur den

mittlsren
Disnst/Ersts

Angsstsl I ten-
prUfung
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Dsutschland

Lfd
Nr

1
2

3
4

o
7
8I

10
11
L2
13
111
15
16
7l
18

lo
20
2!
22
23
24
25
26
27
2A
29
30

31
32
33
34
35
36
3?
38
3S
40
41
42
43
44
1t5

Statistik dsr Kinder- und

Einrichtungen und tätig8 PBrsonen

11 Tätige Personsn am 31.12.1998 nach

( Fach- )
HEusNirt-
schaftsr/

innen

KultursllB Jugsnd(bildungs-)arbeit
Ausssrschulischs Juoendbildunosarbeit und Mi

und -fortbilduns r§ 11 Abs.ä Nr.1 und § 74
KindEr- und JugEndErholung ,..
IntErn6tionale JugEndarb€it

VIII)
38

25
25
13
80

5
28

8
3

56
2
1

?

1

3
22

5
s
8
5

11
1

10
3
8

19

30
13

2
1 570

13
1S
2

11
1

ß2
64
18
33
72

2 734
16

5 384

s4

79
242

74u4
41
61
34
11
81I

2

:
1
1

24
39

269
22

4
13
34
16
77
23
59
12

100
18
20

1ß6
7

L7
5

30
8

320
23
15
2A

8
318
242
290

8

13
160

2
24

2
4
4
4

7t
4

.

23
I

6
6

10
5

1l
75
77
30

37
s
1
2
1

I
16

84

i
3
1

66
251
s60

11

3
31

22i
4
3
4

14
2
2

.
I
2
1
1

72
4

23
78
13
29

7
2

:
3
4
2

,r_

18
630
953

Fachbsraturs vön KindsrtagesEiniichtungen
BEratung von Einrichtungen .............
Venreltung ( einschliEsslich Hirtschaftlichsr JugEndhiuE) . . . . . . . . .HausHirtschaftlicher und technischsr Esreich .. ;... . .. iilöilfii. : : :

5

I

ArbsitsbsrEich
Abschluss-

prLlfung
filr den

gehobsnsn
Disnst/Z{eits
Angsstslltsn-

prUfung

sonstigs
VenÄaltungs-

bErufe

Haus-
r{irtschafts-
lsiter/innsn
t,lirtschaf-
tsr/innsn

0skotropho-
logen/innEn

1) Als GruppenlEitung oder als aieit- bzri. Ergänzungskraft
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jüilüä;iäiäibäi
Jugendsozialarbei

'$äüGiiäüiä;'::.::::
(bis zum 3. Lebsnsjahr)

1
aI 1) .....

Trennung undin
§ 17 568 VIII .....

HiIfs gemäss § 27 SGB VIII
gemäss § 28 SGB VIII

FaniI ie

HerausnahmE
A,ntspflsgschaftsn, Antsvonnundschaften ..

Tätigkeiten .,

' iÄ' ääÄü;üil;' üä;äilä"' üä

1
1

t
1



Jugsndhilfe TsiI III.2
(ohns Tageseinrichtungen ftlr Kinder)

Arb€itsbereich und Berufsausbildungsabchluss

Davon nech Berufsausbildungsabschluss

Kaufmanns- Lfd.
Nr.gghilfen/

innen

L2

8
39

2
37I

4
8
2

23
2
1

1

2

2
3

30
6
1
s
4
7

26
5

19
4

b

;
o
1
1
2
6
2

98

7

,
203
186
789

377

81
ß7
23

245
31

294
118

rr7
558

22
29

:
15

7
2A
17
27
2A
13
19
2A

31S
50

236
s

36
5
5

62
1

13
55
31I

L62
5
4
6
3

805
611
968

2t
14
2t

2
100

4
77
10

2
508

20

-
4

1o
2

22
2
4I
7

s4
113
2t

2

25

4
1

2
95
2A

4
,r_

42
633
944

084

58
5

11
153

2
t4

4
L2

3

2

1

I
11

4
4
4
8
3
3
3

2T
t4
44

1

77

1

;
L7
44

1
29

1
1I

Z3
516

391

L22
377
llfl

476
94

189
67

1,ß
141
36
77
22

2
14

34
57
56
118
38
72
56
74

578
73

586
s

1311
t

59
133

5
t2
16
78
14

333I
24
5
5

517
?26
8S9

32

34
79
L7

1154
12
111
19
45

o
11
10

1
4

118
58
52
22
11
77
38

t52
015

4T
326

3

37I
30

2

2t
2
5
4
6
1
2
2
2

35
31

751

130

56
234

27
190

38
150

40
104
35
l7
10
19

2
3
2

2L

I
53
118
2A
39
42
118

109
705
56

569
7

29
1

52
2
:o

18
27

4
t7

1
3
1

108
4l§t4
562

515

219
7 275

78
2 407

85
327
180
250
285

1l:l
43
29

6

3
234

57
77

164
70
50
:t6
bl

23s
1 296

141
1 986

1ß

2

1

2
3
4
5
6
7
8
s

10
11
t2
13
74
15
lb
L7

18
19
20
2L
22
23
24
25
26
27
28
29

94 3083158 32148 33134s352t 3663 3790 38140 33840941442743
1 595 44
8 917 1t5

21 306 11642

1

1

4
l0 I

1
4

11

Dsutschland

Fach-
arbEiter/

innBn
l.lsister/

innsn

künstlsrischer
Ausbildungs-

6bschluss

sonstigsr
Ausbildunqs-
abchluss

Praktikan-
tsn/innen

im
AngrkEnnungs-

J thr

andeileitig
noch
in

Ausblldung

ohns
abgeschlossene

Ausbildung

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.3' 1998
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Lfd
Nr

Dsutschland

Jugendpf

Einglisdsrungs
FrUhkindl iche(bis zm 3,

in-aI
in Fragen

lge

soz
in

und JugendErho

Statistik der Kinder- und

Einrichtungsn und tätigE Psr.sonsn

12 Tätige Psrsonen am 31.12.1398 nech ArbeitsbsreichEn und Art
1 2.1 Ins

öffentlicho Trägsr

devon

Gsmsinden
oder Ge-

meindever-
bänds ohns
Jugendarnt

1 7381 Kulturslls Jugend( bildunqs-)arbeit
2 Ausserschulischs Juggndbildungsarbeit undl{itarb€itBraus- und -fortbilduno(§ 11 AB.3 Nr.l und § 74 AB. 6 568 VIII) ......,

3

27

40
74
23

s

115
s
3

s0

:

92

10
64
bb

{
98

150
3

a2
8
8
1

Schulsoz

5 43S

2 S7r
4 504

671

22 578
1 0811
3 7672fiA
1 758
4 t72
7 047

755
479

88
o

53
688

2 522
5 528
6 S55I 2L0I 178
2 836
3 620
4 637

30 362

3 614
15 444

655

3 54S
1 341
1 562

3 609
454

7 6L2LU2
1 053

619
7 755

522

682
749
318

I
1115

116
49
11
25

10s
93

998

a2
409
25

11
11
78

24
2A

7
bJ
53

4
ta2
25

98
103
110

402
734
s78

2 518

572
893
315

77 422
86

1 169
533
s44

1 105
68

380
59

11

L2
264

1 410
3 S70
2 522

272
545

1 205
534
,450

3 458

2t2
1 031

422

206.2I 19Sl
663

3 llSt3
420

1 5115
161
390
742

2 267
498

207
6,45
2ß

L2 634
3 llst8

66 313

667

721
1!16

13

384I
zLA

79
53

133

39
l5

-
37

:

:
:
4

1l:l
6

242
3

22

1

225
!197
891

3
4
5

b
7
8I

10
11
12
13
74

15
16
77
18

und

401
1169
273

7 981
77

808
301
885
801

56
333

43

7

72
zLA

1 367
3 8222 477

276
527

1 180
4L7
355

2 307

762
487
387

2 051
1 157

1164

3 1169
392I 538

86
274
113

1 780
ß4

43
520
105

11 25S
2 163

53 919

3Nr.5 568 VIII ...

arbeit

Jugsndsozialarbsit .,.
Jugsndsozialarbsit ...
ftlr Sp6taussisdlEr/innEn... ....

I
I1)

, Trennung
und s6B VIII ....,...:......

gEnäss § 27 SGB VIII ..
genäss § 28 SGB VIII ..

Einzelbstreuung

Soz
Erz

Etz
HE
HE

1S
20
2L
22
23
24
25
26
27

2A
29
30

31
32
!!:l

34
35
!E
37
38
:E
40
41

E2([]
q4

115
4E

Famil ienh

,
5
7
7

8
2

153

38
135

10

21
t27

-
8

20
19
63

6

38
22
30

3118
204
525

20 597

E

nit
J

, Airtspf

und H€iterbi ldung
TätigkEiten

.t ln VEreinsn

von elnrj.chtungsn ,...

i;Ääi' üd' iöÄ;i;äi#' öääi;Ä' . . :
Insgesamt

23 569
r99 895 4

Arb€itsbersich Ins-
gssamt zu-

samren
örtlichs
Trägsr

tlber
örtliche
Träger

Land

l) Als GruppenleiturE odgr als a{eit- bzh. Ergänzungskr8ft

-72 -
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Dsutschland

Lfd.
Nr.

Jugsndhilfs Teil III.2
(ohne Tageseinrichtungen ftlr Kirdsr)
des Trägers soHie nach Art dsr Bsschäftigung; Anzahl der Vollzeitstellsn
gesamt

Freie Träg€r

sanngn

2 921

1 89S
3 911

356

11 156
998

2 5S8
1 639

424
3 066

979
375
420

77I
4lu4

zu-

1810 1

511 2L602 3153 4

3287 5115 5747 7498 84:t9 I982 10220 1189 12111 13

11 14
-15
brb63 t7

52 18198 193115 20262 27776 22257 23580 24479 25
3 340 26

47t 27
2 734 2A53 29

115

5
277

s

219

?0
13

107
68

1

?

.4

20
2

I
6

-I
1

;
1

79
22
97
77

4
L73
111
s57

266
501

3

8

24

:
47

1
44

332

225

3t2
t32
38

570
458
195

51
78

103
t2
t2
17

2
20

3
14

3
27
41
32
33

4
37

4

,:

12

?
I

77
2

361
4

105
7

11

690
930
5975

44

61
38

2

240
16'l
I

11
85
20I

3

-
1

22

6
4

27
2
2

4
34

195

38
51
2

,:

-
14

7
2

44

1

I
86

227
321

5727

4t7
515

54

1S5
184
3113
276

15
706
340
57

702

2t
2
3

142

607
235
794
747

gst
302
335
984
721

868
373
33

244
36

151

39
26
22

405
t24
83

976
4

93
51
18

059
091
590

259

360
240

30

130
2ß
474
294
37

q1§t
235
69
90

16
7

11
115

244
511
264
7t2

8El
413
810
411
188

897
43S
64

533
62

175

7
b
7

ß7
116
119
§,98

2

99
1g
5

2

72

13
32I

20L
23
55
25
27
99

4
b

29

-
6

20
13
65

5
72
58

100
87

665

84
514

4

80

15

:
6

tL7
7

122

2

365

t2a
781

119

L 477
14

554
347
747
436

116
83
13

27

18
30

ts2
359
611
t73
186
314
863
719

4 376

1l§t8
3 435

68

290
35

315

74

19
202
62

101
996

5

92
16
13

1 18S
3 152

22 760

29

32
300
23

8118I
159
120

45
723
33
116
55

:
2

24

38
139
303

2A
55

262
200
390
429

274
329
t2

LzA

116

2A

16
29
42ß

294
1

13
3

11

405
763
058

L 7t2
1 558
4 433

s38
633

1 631
3 086
4 247

26 S04

1
2

20
11,E

6

3

1
8

3

2
5

29

3 342
14 413

243

135 30931773 32

t6 33
-34335252 36L77 3792 38359 39840

75 414E213 43

1 509 44
4 zLL 1E

2? 574 416

i
230
891
llst75

72ß
2S5
9367

1 647
1l 506

31 174

7ß7
Lq2
899

116
34
67

7 26L
663
477

5 1188
24

1t81
104
72

7 963
20 07t

133 582

davon

Arbei-t€nshl-
fahrt

Dsutscher
Paritä-
tischsr

hbhlfahrts-
verbard

Dsutschss
Rotes
KrEUz

Diakon.
l,{erk/sonst.

der EKD
anqeschl.

I ragsr
sonstige

kath.
Träger

Caritas-
verband/

Zsntral-
hohlfahrts-stslle dsr

Judsn in
Dsutschland

sonst. Reli-
gionsgem€in-

schaftsn
öffEntlichsn

Rschts

Jugend-
gruppsn,

-vsrbänds,
-ringE

t,lirt-
schafts-
untsr-
nehmgn

sonst. Ju-ristische
Personen,

andsrs Ver-
sinigungen

-73 -
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Dsutschland

Lfd
Nr

42
!l:t
44

45
{16 Insgesamt

Statistik der Kinder- und

Einrichtungen und tätige Personen

12 Tätigs Personen am 31.12.1998 nach Arb€itsbersichsn und Art
72.2 Votlzsittätigs

öffentlichs Trägsr

davon

i
5
7

1
8
2

73?

33
a2I
:5

90

:
3

16
8

419
2

25I
7

180
110
941

7 478
8

104
39
24
91

t2
3

:
19

,:

-
-

:

3
4
1

175
2

6smeindsn
oder Ge-

msindever-
bände ohne
Jugendamt

1 Kulturelle Jugend(bildungs-)arb€it,,.
2 AussErschulische JugsndbildungsarbEit

t,litarbeitsr6us- und -fortbilduno(§ 11 Ab,3 Nr,l und § 74 Abs, 6 SGB

1 681 534

222
2S6
8q

4 043
34

424
762
354
51t3

35
169

26

5

2
169

883
2 574
1 087

116
223u8
274
257

7 752

702
249
257

1 136
668
324

2 709
237

1 183
55

723
37

7 525
3118

34
350

76

7 596
7 274

33 024

717

2S9
399
143

5 542
42

639
316
380
745

115
183
30

:
2

194

902
2 684
1 119

160
233
447
355
311

2 73L

200
630
244

I 141
683
1169

2 726
257

1 1S0
111
77Aß

1 903
370

141
1140
17s

a 421
7 977

39 971

I 273
2 706

272

10 132
556

1 844
1 057

732
2 618

613
365
219

43
1

23
,460

1 101
3 500
2 750

63s
5L7I 155

7 472
2 S08

22 270

2 059
a 243

342

1 498
709
s29

2 799
267I 272
625
406
167

5 909
374

431
493
2ta

11 393
11 012

110 328

155

36
51

5

7

33I
L2

b

u
I

3S

:

2L

I
qs
M
15

65
.L2

2
72

6
2
1

3
4
5

6
7
8
s

10
11
12
13
74

15
16
77
18

19
20
27
22
23
24
25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35

Klnder- und JugendErholung ,..
Internationale JugEndarbEit
Frsizeitbszogens, offsnE JugEndarbEit und

Jugendpfl sge
Jugsndverbandssrbeit .
I,,lobils Jugsndarbeit ..
Jwsndberatung gemäss § 11 Ab.3 Nr.6 SGB VIIL..
Spiglplatzriessn ......
AusbildungsbszogenE Jugsndsozialarbsit
unterkunf tsbezogsne JugendsozialErbeit
Schulsozialarbeit .... :..,,...

und

VIIi )

, Trgnnung

fs gemäss § 27 SCB VIII
Ösnäss § 28

in al

2

5

Soziale

7
105
27
37

6
19
73
58

447

65
259

18

5
10
51

17
20

7
50
35

2
155

18

74
81
92

563
370
477

36
37
38
39
40
41

23

a2
223
535

Arbsitsbersich Ins-
gssamt zu-

samgn
örtlichs

TrägBr
liber-

örtI ichs
Träger

Land

1) AIs Gruppenlsitung od8r als a{sit- bzn. Ergänzungskraft

-74-
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t fUr Späteussisdler/innsn..,,,..
) 1)1) ...

l.lenschen . . ,

in der
Fanil

ischg Tätigksiten

in BEhörden, VsrEinsn

v{irtschaft 1 icher
icher und tgchnischsr



davon

Dsutschss
Rotes
K!suz

Dautscher IParitä- Itischer I
hlohlfahrts- |

verband I

Diakon
I,isrk/sonst.

der EKD
angeschl.

I r6gsr

Caritas-
vErband/
sonstige

kath.
Träger

Arb€i-
terr€h1-

fahrt

Zentral- lsonst. Reri-l Jugsnd-
)€hlfahrts- | gionsgenein- | gruppsn,
stslls dsrl schaftsn l-verbänds,

Juden in löffentlichenl -ringeDsutschlandl Rechts 
I

t'iirt-
schafts-
untsr-
nEhmsn

Psrsongn,
andEre Ver-
sinigungsn

sonst. Jrl-ristische

DsutschlEnd&gendhiu€ TeiI III.2
(ohne Tageseinrichtungsn fUr Kinder)

des Trägers soäis nach Art dsr Bsschäftigung; Anzah1 dsr Vollzeitstsllsn
Pgtsonen

Freie Träger

zu-
sanmen

Lfd,
Nr.

588 1

22L 2937 3434
7327 5256360 71S3 I207 S420 10tt2 1152 1242 13

614-1561618 !7
918118 13109 20115 2r88 22tzl 23241 2425A 25

z 534 26

331 27
1 163 2Art 29

2t

3
121

77

7
7

64
23

1

88

168
90
23

427
239
108

22
a.
bl

8
o
4

_

11

2
16
3
3

I
18
20
18

3
24
2

1

5
11

1
275

2

88
4
s

I
5

27
5
5

27
,45
116

470

llst
265

2

14

5

:
2
4
2

t0?

:

1

1

i
t
6

i

1

3

13

20

49
24

1

103
7
4
5
3
8
8
4
1

-
I
4
2

15
1,

,
27

r12

18
36

2

:

i
1
2

31

29
83

615

44

27§J
366

77

406
9Sl

174
114I
llit0
207
29
116

10I
1

109

s2
124
681

97
52
85

L44
597
866

435
a52

17

84
5

65

25
6
5

726
61
27

702
1

5S
29
l3

655
105
4llst

4

2
15

62

184
130

16

901
72§J
237
1,49

13
zAA
179
33
116

7

7
84

51
2AO
188
95
40

181
477
843

5 935

452
2 082

30

702
16

106

3
4
6

79
26
27

6St8

62
12

1

598
1 903

76 972

3

7
13

1

83I
25I
74
58
2I
8

724

55
s29
21

557
3

227
166
50

256
77
32
3
g

7
t2
23

156
274
106
79

t70
411
419
204

27t
744

23

54
5

130

L2

7
105
20
77

737
2

14
3
5

184
424
7SE

3

1

I
11

10

t4
191

b

320
4

83
70
1ll
88
t2
19
:!9

-
22

I
63

119
7

t4
724
a2

210
929

732
150

5

57
'38

25

2
18

7
8

1s9

l0
2
5

lll5
339
5583

964

980
307
t29
590
514t
20s
74t
ß2
473
568
742
189

34
1

2l
246

1gs
816
531
475
244
718
s57
597
479

8ss
513

98

357
26

1160

73
10
22

513
224
119
006

8

290
53
43

2

4

1

1

?

48
10
115

5
1

g7
83

407

168
23!

E

i

1

1
2

19

I
7

733
-34235147 36s8 3730 38

1 007 39340

3o

5
2s!

33 30
-31104 32

54 47tu943
643 44

2 186 45
14 185 116

103
358
2653

4

i2

I
115

732
1195

257
505

3 010

2 972I 035
70 357
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DEutschland Statistik der Kinder und

Einrichtungsn und tätigs Personsn
72 Tätige PsrsonEn am 31.12.1998 nach ArbEitsb€rsichsn und Art

12.3 Tsilzsittätigs

öffentlichs Träger
davon

Gsileinden
oder Gs-

meindsvsr-
bänds ohne
Jugendant

Lfd
Nr

24

1
1

5

1

1
2

3
4
5

6
7
8I

10
11
72
13
14

15
15
77
18

19
20
27
22
23
24
25
2A
27

28
29
30

31
32
33

34
35
!t6
37
38
39
40
111

4
1

2L

2 244

843I 578
318

I 547
386

1 553
s,48
7t3

1 357
353
335
178

38
7

24
1118

958
1 902
3 6111

424
426

1 307
1 604
1 667

398
256

229
617
1t63

806
183
:t§t6
647
31t8
224
565
137

168
249
95

356
383
689

9S4

1792ß
141

057
32

381
203
360
308
22

772
2t

-
8

37

501
267
247
53

1115
4191
151
130
698

58
380
134

597
511
178

766
160
352

43
113

4S
339
L23

57
201

77

108
354
4?t2

585

136
144
102

715
32

277
L25
331
273
20

141
15

8
2A

479
229
224

44
138
1185
119

99
529

4L
188
727

593
4S4
t20
75S
752
352

27
84
33

2ß
L72

I
166
23

5S3
731
134

69

2
L7
24

26

33
31

1
5
2

9

1

2
37
13
s
5
6

32
31

1,q8

L2
1,46

7

4
1

27

7

9
10
18

1ni't
24
22
18

234
338
418

I

I
2

-
27

5t
16
31

;
s

11
1l

4

13
13
23

165
86

550

5
b

11

?
2
6
1

a:

1

331

36
79

4

315

6S
35
27
3S

25
6

zun 3.

.0

7 422

I 261

":

-

-

i
7
4

57_

11

1

114t
133
330

{2 Fachbsratung von KindBrtaggssinrichtungen .........,
43 Beratung von Einrichtungen ...........:.
44 VsE{altüng ( EinschliEsslich hirtschaftlicher

Jugendhilfs )
4E Haus*irtschaftllcher und tschnlscher Bsrsich ,...,.,116 Insgssant ...

I
10
73 17 2

Arbsitsbereich Ins-
gesamt zu-

sanmgn
örtI ichs
Trfiger

Ubsr-
örtliche
Träg€r

Land

1) Als Gruppenlsitung odsr als Z,{€it- bzx. Ergänzurqskraft

-76 -
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Kul turel Is

Tätigkeiten

t in Bshörden, VsrBingn

t und

SGB VIII)

in der

Jugsndarbeit und

§ 11 Abs. 3 Nr. 6 SGB VIII ..,
iüöä;äiiäiäüäii
Jugsndsozialarbsit

tnngn, ...

gemäss § 27 SGB VIII ..
gemäss § 28 SGB VIII ..

l,!gnschsn

1I



Deutschland$gerdhilfs Tsil III.2
(ohne Tageseinrichtungsn fur Kirder)
des Trägsrs sofiiB nach Art dsr Beschäftigung; Anzah1 d8r VoltzBitstellen
Personen

Freis Träger

zu-
sannsn

Lfd
Nr

753 11 250

664
1 332

777

5 4S0
354

L 772
745
353

1 049
341
163
157

38
7

16
111

457
635

2 373
375
2At
816

1 453
1 537
a 724

L 203
6 018

722

158

57
242
2t

73SI
2ß
155
78

1116
28
4L
10

16

I
72

8S
L72
334
58
89

L23
4L7
274
051

ra2
47St

31

103
2A

106

I
12
83
37
33

220
3

I
13

8

6os§2
018

18

11
7
1

103
8
3
4I

72
72

5
2

-
3

2
2
4
1
1

1
72
73

l3
72

,:

:
13
6

st

274
611
80

7

13!
I
2

43
37

?

91

110
34
74

647
181
53
27
24
41

4
6
7

20
5

l8

90
15
27
13

4
26

2

I

1
25
10
4tI

2
55
2q

444

67
161

3

I
72

-
11

I

4
68

i
5
2

18
23

b
15

1
L2

2

2

:

1

2

1

51

t24
111
3t

477
38

140
74L
:t3

24Nt
104

2L
47

11

1
30

154
95

955
78
40

196
170
272
73L

364
1 370

14

1

11
2

3
4
1

77
2

t7
3
2

3116
318
L232

ß
720
585

L7
11
55

770
31
61

13
19
77

243
5S
:t8

2L6I
34
22

3

7 204
2 472

11 761

161

L27
105

72

943
89

230
131

19
111

118
32
31

6
7
q

27

130
202
69S

61
43

274
366
537
0116

362
t74
32

2tou
53

4
2
1

l8s
66
58

255
2

32
5
3

318

15
93
l4

494
4

75
47I
37
t4
1g
15

2
3
s

si
4

598 511 6:t83 7229 8t78 I325 1091 1136 7236 13

514-15-1627 t7
34 1860 19170 Z0115 2L57 22L02 23255 2S206 257LL 26

58 3053135 32

833-34-3552 36llst 3731 38276 39540
15 41252243

111 273S8 2A31 29

-
2
2

27
67

164
l6
34

131
712
1624tl

79
176

7

57

8

3

14
8I
8

81
1

3
1
b

re
377

3 114

s1{
2 177

11 952

10
8

37

b
30
54
40

742

24
236

2

77

10

-
2
5
1

23

E4
115
{16

705
599
758

I
10

98
418
7511

1

?

72
155
130

II

632
106
245

40
23
44

604
235
175I 224

14

111
118
24

42ßI 029
52 ß7

davon

Arbei-
tEr}phl-

fahrt

Deutscher
Paritä-
tischer

hlohlfEhrts-
verband

DeutschEs
Rotes
KrEuz

Diakon.
l.lsrk/sonst.

dsr EKD
angeschl.

I ragEr
kath;

Träger

Caritas-
vsrband/
sonstigs

Zsntral-
lshlf ahrts-stelle der

Judsn in
Deutschland

sonst. Rsli-
gionsgsmsin-

sch6ften
öffentlichsn

Rechts

Jugend-
gruppsn,

-verbände
-ringe

t,lirt-
schafts-
unter-
nehmen

sonst. Ju-ristische
Personen,

andsre Ver-
einj.gungen
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Arbsitsbsreich Ins-
gssamt zu-

sanmen
örtI iche
Trägsr

ubsr-
örtl ichs
Trägsr

Land

Deutschland

BetrBuÜng bshindErtEr JErzishsrischer Kinder-
Msnschen

Hausnirtschaftlichsr und technischer Bsreich .,.
Insgesamt

Statistik dsr Kinder- und

Einrichtungen und tätigs Psrsonsn

12 Tätige Psrsonen an 31.12.1998 nach Arbeitsbersichsn und Art
12.4 11sbsn6g1u11i.5

öffsntliche Träger

d6von
Lfd.
Nr. Gsmsinden

oder Ge-
meindever-
bände ohne
Jugendant

181

49
16

4

s91
1

115
5
?_

3

2
6

-

32I
10

1

:
23
35

026

619

43
29
27

224
11

103
14

200
q5

1
23

2

?
2

23

5
15

156
56

156
267

2S
5

26

I
10

3

322
5

16

I
a
3
s

67
43
11

4

s

70
98

761

5

?

1

1

;
1

-

1

3
8

34

?

3

!
1

-

,
4
6

:
s
s
3

5

1

:

ä

1

1

3
26
89

807

s4
118
31

823
72

143
20

204
53

1
25

8

2
33

7
1S

762
59

157
267
28I
29

14
27

4

32q
5

fb

1
3
3
7

99
45
25

5

3

1

105
L67q 910

31N)
320

81

899
142
370
173
323
197
7l
55
a2

7
1
6

80

1163
126
591
147
?35
364
204
t22
730

295
803

27

422
15

170

4
q
4

151
2S9
224
247

7

83
7
5

8118
774
a7a

1 514

2

1
2

3
4

5
7
8
s

10
1l
72
13
14

15
1b
77
18

19
20
27
22
23
24
25
ao
27

8

2A
29
30

31
32
33

34
35
36
37
38
39
40
4L

42
43
44

45
46 3

2
15

Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, R 6.3, 1998
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1) Als Gruppenlgitung oder els Z{sit- bzr{. Ergänzungskraft

KU ltureT Ie

Intern6tionEls

ii':::::
TrsnnungL.....

§ 27 568 VIII .,
§ 28 S68 VIII ..

Einzs lbstrsuung

veilaI Hirtschaft I icher

Jüäilä;öiiäi;iüäi
JugEndsozialarbEi

)arbelt t und

und

6 568 VIII ..,
t.......,.,...t,........,...

zum 3.

SpätaussiEdlsr/inngn... ... .

) 1) ...



davon

Arbei-
tsr,lEhl-

fahrt
tischer

,bhlfahrts-
verband

Dsutschsr
Paritä- Dsutsch€s

Rotss
Krsuz

Diakon.
!'lsrk/sonst.

der EKD
anqeschl.

I r6gsr

Caritas-
vsrband/
sonstige

kath.
Träger

Zentral- lsonst. Reli-
rchl f ahrts- | gionsgEmsin-
stslle dsrl schaften

Juden in löffsntlichen
Deutschlandl Rechts

-ringe

Jugend-
gruppsn,

-verbände,

l,,lirt-
schafts-
unter-
nghmen

sonst. Ju-ristischs
Personen,

anders Ver-
einigungen

DeutschlEnd

Lfd
Nr

29
773

5

Jugerdhilfs Teil III.2
(ohne Tageseinrichtungsn fur Kinder)
des Trägers soxie nach Art dEr Bsschäftigung; Anzahl der VoltzEitstEtton
tätige Personsn

Freis Trägsr

sarnsn

116
318

1 9117

zu-

Als 1

7625,q 3304
256 510644776854938 1077 11L1233 13

-14-15-1624 77

45 3043134 32

133
-3413553 3630 3731 3876 39
-40

77

2
33

b

I

1

4

i
1
3

2

2
o

?
q

?

2

:

;
2

10
3
1

?7
s

106

31f

-
6

3;
!

351
t2

158
72

7
2t
21
15

Lzq

69
151

2

30

25

1
1

36
4

18
58

2

116

34
8
1

702
38
24

8
L2

1

6

32

74
38

6

272
47
29zl

4
27
35

7I

36

llst
45
2

246
30
t1
t4

5
20I

s
13

5

1

34
1

:

1
10

I
1
1

10

7

1

"-

:
4

_

I
18

72L

5

1

7

2A

I
3
3

15

t2

-
1

7

i
1
1
1

13

11
13

:

i
108

4

1

79

16
70

7

72t
3

73
26
1S
34

1
10

30
31
bJI
18
2t
35
22

117

115
212

14

133
2

79

1

14
5

51
39

a:

35
47

386

707

255
272
50

075
130
22L
153
119
144

70
30
74

5
1
4

47

1156
107
429
88
68
97

176
113
701

240
742

23

4S8
10

154

3
1
1

744
200
183
256

2

80
3
5

743
007
968

2
10

3
15

3

34I
27

3
22

4
7
8
1

2I
20

3
7
7
b

18
29

5
I
,:

ä
27
10
77

;
1

6

i
4

i
?
I

91820 1S67 2032 2731 222A 2364 2415 2595 26

63
29

111
16

18
27
31

207

83
183

2

227
4

16

:
29
24
34
49

135
426
240

27
2A
29

641r42243
161 44426 45

2 631 416

29
115
1181

47
107
1164

200
514
380

2

5
2I

2z

11
8

311

-79 -
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Lfd
Nr

Dsutschland

zum 3. LEbensJ

SonstigE
§17Hilfs

VIII)

gEmäss § 11 Abs 3 Nr. 6 SGB VIII

Statistik der Kinder und

Einrichtungsn und tätige Personen
12 Tätigs P€rsonsn an 31.12.1998 noch ArbeitsberEichsn und Art

12.5 VoIIzEit

öffentlichs Träger

davon

Gensindsnqder Ge-
msindsver-
bände ohne
..hrgsndamt

3 199 I 337

1 850
3 83S

507

1
2 und

63

s
54
62

35

86
136

2
75

8
6
1

892

313
394
155

368

53
107

8

15

31
72
27

8

44
7

88

:

,
5
7

:
8
2

.44

36
.06I

20
113

-
5

18
L7
58

5

36
2L
27

314
155
359I

3

5

b
7
8I

10
11
72
13
14

15
tb
t7
18

17 189
818

2 S98
1 708
1 185
3 571

462

4L2
566
2ß

8 3S3
59

913
4118
593
958

81
303

42

I
7

220

I 228
3 576
1 917

192
320
774
451
331

3 247

257
877
381

1 519
1 00s

585

3 227
359I 1Kt3
139
257
85

2 15.2
1155

179
579
227

r0 s92
2 A30

54 119

604
335

67
6

38
556

1 594
4 8011
5 024

922
785

1 967
2 868
4 088

27 655

2 494
72 376

561

2 27L
1 099t 240

3 324
3427ß7

1 025
625
327

7 031
473

540
665
245

5 959
51

627
245
551
680

49
27r
34

I 812
7 7AZ

44 311

2 3S0I
155
60
40

11:

27't

-
2A

"7

.

:

4
8
3

20€
2

15

1

150
308

4 085

0

8
L26

35u
s

23
s5
74

s38

73
3118
24

8
11
67

22
25

7
55
118

3
L74

23

87
s5

t07

715
575
!164

:
7

188

196
4ß
878
11ß
305
6S1
3118
315
164

t32
s23
3118

511
978
405

205
334
426
75

L77
a2

715
425

41
1163
s3

3

2

3

1

7

1S
20
2L
22
23
24
25
26
27

28
29
30

31

Sozia
ischs lbetreuung ..,.,..

ifenden

MEnschsn

ln dEr

32
33

3,{
35
36
37
38
39
40
41

42
4ß
44

4E
416

1

I

16 513
17 463

159 725 4

.) Es ist ohns -!3§13[ldXI 
?i%SltE|Egi#Xt;"Hlä"lh".undet t€rdsn. Desharb könnsn sich b€i der sunienrns von Einz€ransaban

eitung oder als Z^Eit- bzx. Ergäizungskraft

Arbei.tsbEreich Ins-
gesant zu-

sanmen
örtlichs
Träger

ub€r-örtlichs
Träger

Land

r)
gsringfUgige
AIs Gruppenlr

-80-
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Kul tur€l le

JugEndErbsit und

Jugendsozialarbeit ...
Jugsndsozialarbeit . .,
ftir Spätaussiedlsr/innsn.......

ij'::::.::::::
Trsnnung

TätigksitenFort- und

t in BehördEn, VerEinEn



Deutschland.Argsndhilfe TeiI III.2
(ohne Tegeseinrichtungen ftir Kind8r)
d€s Triilers soNis nach Art der Bsschäftigung; Anzahl dsr Vollzeitstsllen
stellsn r)

FrEis Träger

sanmen

7 A62

Lfd
Nrzv-

7772 1

379 27377 3104 4

2643 5336665 7357 8324 S869 10174 1180 L253 13

27

3
156

3

Lg?

72
11

105
57

1

31 18155 1S275 20198 27726 22747 23406 24sl? 25
3 034 26

154

243
115

33

301
369
156
38
58
8S
t2
11
10

:
13

2
18
3
5
I

22
35
24
29

4
31

3

:
8
2

7
14
2

329
ll

100
6

11

5077tt
11814

31

57
23

2

770
t2
6
6
8

54
16
8
2

-
11

5
4

18
2
2

3
30

772

27
44

2

,:

-
I
4
2

37

56
159
s99

80

357
443
37

817
t22
275
277
30

590
274

43
76

16I
2

725

180
189
255
154
75

204
253
895
138

555
7L7
26

190
26

110

3lt
16
19

275
97
56

447
2

77
4L
t4

350
547

188

263
195

25

1 565
189
399
23t
26

355
209

56
68

10
5I

104

L28
413
893
130

67
325
553

7 222
7 419

696
2 837

52

226
38

LU
5
5
7

192
65
7t

876
1

85
16

4

1 118
3 2t3

24 ArA

5

12n
1

1llsr
18
47
19
16
76

3
6

74

?44

102
655

38

I 205
10

472
264
106
362
33
62I
20

13
22

77
264
432
144
139
254
700
614
978

393
70s

113

L24
24

200

13

74
153

113
38

887
4

20
L4
10

442
299
004

2
18

23

24
254

18

7tt
6

t2t
108

27
113
22
31
51

:
1

24

26
106
226

1S
35

209
152
324
289

1S0
277

§t

g4

s4

27_

13
23
14
13

249
1

72
3I

zBt
593
764

1

5

438
273
247

796
758
085
267
592
613
801
301
293

58
6

31
31t5

1165
228
106
730
1156
255
4t7
697
q08

653
49S
180

752
9l

555

97
23
54

886
375
2U
87S

18

361
85
58

52L
634
608

3

14
15
16
77

s

6
38

7L 3033172t 32

400 27
2 056 2839 29

?

4

2
1

2

1
3

1
2
3

24

5
t4

105

15
10
418
5

10
47
83
76

608

64
425

3

24

s

-
3
8
3

119

3
?

72 33-34235L77 36L29 3750 38
1 205 33750

64 4134210 43

t 072 s4
3 258 115

27 722 115

7

22

-
39

0
7

332_

22 964

85
232
2672

1
65
15
75
L2

2
133
101
7473

22
2
1

2t3
409

3

166
613

4 537

1

I

I
2

fb
!,Eä

4

1
3

davon

Arbei-
ten€hI-

fahrt
tischer

!bhlfahrts-
verband

Dsutscher
Paritä- I oi"ron.

I t{erk/sonstI der EKD

I angeschl.
I Irager

Dsutsches
Rotes
Kreuz

sonstige
kath.

Träger

Caritas-
vErband/

Zentral-
lshlf ahrts-stslle der

Juden in
Deutschland

sonst. REli-l Jugend-
glonsgemEln-l gruppsn,

schaftEn l-verbände,öffentlichsnl -rinosRschts 
I

t,lirt-
schafts-
untsr-
nehmen

sonst. Ju-ristische
PErsonen,

andsre Ver-
sinigungen
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Deutschl6nd

Lfd.
Nr.

Statistik der Kinder- und

Einrichtungen und tätige Psrson€n

13 Tätigs Person8n am 31.12.1998 nach Berufsausbildungsabschluss,

Insgesamt

davon

vollzsit- teilzsit- nebgn-
bsruflich

tätige

1

2

3

4

o
7
8I

10
11
12
13
1{
Itr
16
l7
18

19
20
27
22
23

24

25
26

27
2A
29
30
31
32
33
34
35
36

43 042 25 740

5 072

1 885

642

15 417

3 0858 839

866
047
079
227
541
302
774
842
431
257
694
575
506
326

752

623

5 527
5 003

äo
2
2
1

4

264
72 243

656I 024
585
157
50

409
515
t2r
2AA

2 223
260

97

710

324
143
186

1
1

15

1 180
886
755

6 2L7
7 425

247
5 409
2 377
1 786
7 970

110 328

3 969

5 384
s 290

1 360
1 953
1 789

10 s68
1 944
I blb

11 8S9
2 75t
4 562

21 306
1S9 895

534
25 242
1 301
1 044

918
729
99

410
735

97
304

1 836
r92

80

876

196

2 433
2 636

1 864
1 571

1 079

L tzB
4 248

652
s33
462s 717
410
540

4 616
317

1 050
11 1t91
73 689

58
522
722
153
38
16
1S
63

241
39

702
516

54
143

166

99
116
a7

424
7S6

42

78
597

724
134
772
640
10s
789
874
57

726
8115
a7a

1

(Fach-)Kinderkranksnpfleger, -schhsstern, KrankEnpf legsr,
-schHsstern

Kranksn$rnnostsn/innen, Masseurs,/innBn, Masssurg/innen
und msdizinische Bademeister,/innen . 308 119451 nA

Fach- innEn

2Aß
q].7a
s 405

Kauf nannsgshilf enlinnen
Facherbeiter/innsn .,,.
Msister/innEn

1l Sozialassistenten/innen, Sozialbetreuer/innen, Sozialpflegeassistenten/innen, sozialpädagogische Assistenten/innenzi trzrenungshelter/innen, Heileziehungshelfer/innen, Heilerziehungspflegehelfer/innen, nauswirtschaftshelfer/innen,
Kran ken pflegerhelfer/ in n en

insgssomt
Bsruf sausbildungsabschluss

-82 -
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innsn

FachhochschulE oder

( FachschulE )

Sozials und

innsn

sons

Dipl. -Hsi

mittlsren
Dienst/

Zrsite

Insgesant ...,

KUnstlerischsr Ausbildungsabchluss
SonstigEr Ausbildungsabchluss ..,,
Praktikanten/innen im AnsrkennungsJ
Andsilsitig noch in Ausbildung ,...
ohne abgsschlosssne Ausbildung,...



Deutschland

1 189

ß2

1

Lfd
Nr

JugEndhilfs Teil III.2
(ohne Tageseinrichturuen filr Kind€r)
Trägergruppsn und Art der Beschäftigung

öffentlichs Träger

insgssant

73 279

1 543

113
5 729

153
118

41
33
24
lts)

224
34
93

607
27
18

152

37
34
27

898
477

2 76L

6 886

737

696

220

77
532

22
43

8
1
5

77
88

7
24
97

5
34

3S

10
1

18
257
195

24

39
94

31
14
132ß
77

438
4160ll
794
391
910

L2 ß7

3 529

427
s53
1118
s28
877
s6
75

361
511
632lt

229
155

62

7?q

15S
85

151
935
759

87

752
075

025
7AL
613
550
775
742
764
703
4N)4
245
357

8 531

23ß

22 7Al

5 339

20 861

2

4

q 026
2 330

155
105tu

1 661
2ß
105

1 6115
a?4
292t 727

33 S71

2 500

205I 740
224
zaL
724
62
41
g7

430
93

180
L 215

55
a2

275

110
51
63I 6118

1 1Nt3

3 781

5 085
3 952

255
232
301

2 729
333
803

3 175
781I 322

s 724
66 313

51 3990 S100 5110 6307158149116 10153 1132 L278 13419 744t9 15115 16

727 t7
8S 1845 1963 20567 2r601 22

18 23

39 2S503 25

189I 764
603
902
510
t29

48
378
397

59
225

L 7t2
237

67

626

265
727
168

1 371I 150

83

108
2 760

579
420
7L6

3 257
340
240

3 5116
22L
814I 877

52 257

19
1

661
307
851
940
4r7
240
L37
785
051
164
514
360
451
244

513
257
388

3 873
3 510

188

299
5 338

1 701r 727
1 4188
8 23S
1 611

813I 724
1 970
3 240

16 580
133 582

30
1
1
1

I

3

752 479
53

122
75n
72
31

118
52
63

511
23
30

84

b5
16
18

493
42L

996

r 020
1 528

73
113
1116
420

70
260

1 070
96

236
2 A7A

27 432

1 477

97 2A720 27159 28392 2992 30351 31
1 4r4 32116 33932 34
1 454 35

10 968 35

2

1

4
1

3
1
1
b

70

Freie Träger

davon davon

vollzeit- teilzeit-
tätig6 Psrsonsn

nsben-
bsruflich

insgesant vollzsit- tsilzsit-
tätige Psrsonen

neben-
berufl ich
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Nr

Deutschland

Lfd,

davon:18 VollzEittät19 TEi]zEittät20 ltl€benb€ruf I

:B Insgssafit

17 Praktikentsn/innen

Persongn
Pgrsongn
tätigE PErsonEn ......

Personen
PsrsonEntätigs PersonEn

PErsonen ...,..
PgrsonBn .,...,tätigs PersonEn

St€tistik der Kinder- und

Einrichtungen und tätige Psrsonsn

14 Tätige Personen am 31.12.19§18 nach Stellung im Bsruf und

Insgssamt

davon im Alter von .,. bis ... Jahrsn

60 und ältsr

zSL 4 372 5 979 377

4 418 59 357 2 544

1 BEants/innBn, Bsanto/innEn auf Zsit bzH. Probe 11 013

135 154

78 308
51 860
4 986

24 695

L 174

5 4116

6 244

5 5110
745

199 8S5

35 400
27 A57
2 700

1 266
985
?92

311

davon:2 VollzsittätigB3 TsilzsittätigE4 Nebenberuflich

davon:lll VollzBittätige15 TEilzeittätigE16 Nsbsnberuflich

37
3

238
52

1

641
104
264

027
253
32

68 835

3A 727
27 757
2 351

915
260
243

2
1

276
77
18

100
722
157

4
1

5 AngEstEIlts und Arbeitsr/innen, unbefristst
bsschäftigt
davon:

VoIlzEittätigB Pe!§onsn ..b
7I TeilzEittätiös

Nebsnberuflich

g AngestEllts und Arbeiter/innen, bsfristst
bsschäftigt
davon:10 Vollzsittätigg11 TEilzBittätiseL2 Neb€nberuflich

3 009

PErsonen
Personsntätig8 PBrsonen

13 ordsns- oder l,,lutterhausangEhörige

s57
sL7
311

814
284

76

L82
261

10
L2

1

692
L74
143

s3

41

?

5
6

L2 3t7

415
492

264

279t
29

27

I

8 1158

831
3,q6
680

226

754
67
15

300
754
404

441

331
87
23

207

3
4

107
g4

8q
143
84

464

298
128
38

25

7
18

-

-
73S

55
167
507

4 1f,54

I 9073 313

isErg€
ich

653
569

24
1

1

21 ZivildienstlsistBnds ..
davon:

6 020

5 321
69S

5

3
?

22
23
24

25

26
27
28

Vol lzeittätioB
TeilzeittätiöB
ll€benberuflich

Vol lzeittätige
Teilzsittätige
tlsbenberufl iah

29 Sonstigs .......
davon:30 Vollzeittätioe31 TEitzeittätiäe32 tlebenberuftiöh

PBt.sonen

Personen ln frEihilligen sozialen Jahr
davon:

PBrsonsn

PersonEn
PgrsonEn
tätigs PgrsonEn ......

Pgrsonen
Pgrsonen
tätigs Psrsonen

2 65715 286

809

693
119

84[l

777
122

t4
4
1

6 935

849
1 805
4 241

88 007

46 966
31 873
7 168

4 955

2
3I

159
890
237

110 328
73 689
15 878

1I

666
7 273
3 016

88 874

47 234
35 68S
5 951

s5
519
939

1

20 560

579
6415
433

732
608
420

davon:34 Vollzeittätioe:15 Tsllzsittätiöe36 l,lsbsnberuf liöh

Stellung im Bsruf

Art dsr Beschäftigung
gssant
lns-

untsr 25 ä-40 40-60
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t,lEibl ich
d6von in Altsr von ... bis ... Jahrsn davon in AltEr von ... bis ... Jahren

untsr 25 25,-40 40-60 60 undältsr
zu-

sqtmgn
untsr 25 25-40 40-60 60 undälter

1 531 3 090

16 804

1
4

2
1

16 591
5 02S

642

3 857 2 5t2

235

2 440
540
110

22 242 I osl

6 722

4 060 27ß

3 142
918

2 254
5.3?

t7 427

2 447 2 889

111

4 310 3 447

Deutschland

Lfd

136 1

1 1t51 s

207 S

1ß11

36
119
329

2 724

s4
1 155

514

Jugsndhilfe Tsil III.2
(ohns TagssEinrichtungen ftir Kindsr)
Art d€r Bsschäftigung soNie nach Geschlecht urd Altorsgruppen

ltEnnllch

zu-
sarmgn

4 891

2
3
s

6
7
8

86
115
5

660
taz

47
I

815
9!t5

30

501
756
194

116 573

22 136
22 7n
1 709

42 553

23 703
17 1108t4u

11

256

209
4E

1

3 889

771
264
83

3
2

r90
32
13

2tt
258

62

372
934
ro2

33

32
1

I2L2
1189
920

968

573
z34

61

I
2

!

-
ß7

544
111

957

94 1165

48 Srß
42 007
3 519

t7 62t

597
4119
658

7ß7
2 62t
6 06El

1:B 51

65 555
57 61t4
10 652

3 870
838
r85

:t5

29
b

529

309
151

6St

501

320
240

41

10

2 606
1 10S

t74

40 688

29 §2I 859tß7

53 10104 1150 t2

1Kt0 13

273 14t2t 1536 16

16 !7

I 050

3 764
,11 8:11

1165

140

91
115

4

22
23
24

25

26
27
2A

29

30
31
32

33

311
35
36

5 9116

2 023
3 620

303

:85

277
67
2l

154

82
72

2 404

765
230
s8

104

31
39
34

34

ß
7
2

277
134
101

76

54
20

2

47

25
22

7 074

3 755
2 S2A

391

204

7II
1

727
515
2t5

86

53
22
11

803

5111
189

264

273t
15

12

1

I
t

141
50
15

1 104

801
301

527

!t99
129

040
31ß

1 386

6 244 5 020

5 540
744

E 321
6St

1 51811 1S-20
-2t

4

3

1

I
:

739

632t0!

42ß
409
881

531
138
158

i
70

61

I
941

153
236
552

86

13
t3

492
1 269
3 15t

65 S44

44 673
16 018
5 Z26

1 7162 625s 329

!t90
650I 585

1 508

320
335
853

2!' 496

20 707
7 081I 708

255

23
4ts

DA

I 730

31t6
938

2 L63

59 378

26 527
28 608
4 243

1159
1 155
2 696

60 022

30 61Kl
24 742
4 637

7
3
1

042
363
325

16
1

323
131
531

8 7!l:l 25 985

16
7
2

601
470
682
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Früheres Bundesgebiet



FrühEres Bundesgebiet

Lfd.
Nr.

gq6ss
für

odsr

I und 2 SGB

Statistik der Kinder-
Einrichtungen und

15 Einrichtungsn der Kinder- und Jugendhilfe

Öffentliche Träger

davon

6€meinden
oder Ge-

meindEver-
bände ohne

Jugend6mt

1 Kindsrkripp€n,..,,..
2 Kindergärten
3 Horts{ TagesEinrichtungen mi
5 Tagss€inrichtungsn mi
6 TagEseinrichtungen ni

oruppan

772s 786
77

2 534
584

23 491
2 176
2 062
2 296

1 883

3A 452

62ß
557
245

3 1168
3 515

805

143

593

413
80s
172

30
602

8

113
528

169
57
12
95
91

256
2t3
221
100

245
116

834
380

5 230
,11 599

356

225
LA2
250
104
381
3118
942
242
220
379

76
314

20 a37

225
552

11
6

794

1 25S

538

426

13 193

1 973
136
88

1 037
83

81

,9
38

27
73
22

1
50

?

29
27

19

:
5
6

13
72

77
2

51
2

105
53

2 239
922
150

98
38
30

6
207
176
26t

5
52
44I
49

4 935

225
552

11
6

794

330

630

4 893

681
84
50

277
36

EE

3

23

2
55
27

1
41

24
18

10
2

3
3
2
tr

15
2

41

63
34

194
176

88

66
22
25

3
180
67

241
4

31
36

4
42

602

552

-
552

s
83
23
90
rl8

30

283

23
7 742

274
205
153

159

7 956

841 535
1 090 786

3
?l

8I
7

7

61

19
19I

o
14

7

II
l0
11
72

Tageseinrichtungen für Kinder insgesamt

Anbindung an dEs

an das Stamrhaus

hbchen8ndunterbringung),..
SGB vrrr...,:..;,,,.....

filr gesicherte/gesch
einer richtErlichen

39
29

8
113

18

11

11

7 234
4

22
704

15

13 Einrichtung der stationären ErziEhungshilfe mit m€hrsrEn Gruppen
im Schicttdi€nst auf eineil HEiEEEIände (Stannhaus) ..".......

14 Einrichtung der st8tionären Erzi€hungshilfe mit mahrerEn Gruppen
in Leb€nsg€m€inschaf tsfonn suf einem HeinEelände

15 AusgElagErtä Gruppe mit organisatorischEr Aabindung En das
Stamüaus im Schichtdienst .....

3
3
3

1

2L

6

13

4
17

1

I
2

2
7

I
I
?
8
4

I
s
1
5
bI
2
5

4

1
1
2
4

9
7
5
?
4

78

1

2

1

1

:

-

4

2
2

AusgEl69erte
Staflrnhaus

15

t?
18
19
20
2t
22

z3
24

%
6
2?ßß
30
31

32*t
34
!15
36
37
38*t
40

111
42
43
44ß
1ß
47
{8
r§l
50
51
52

1

27

-§ iäi;ää'üiä;:""
Entschsidung .....

für vorläufigE Schutznassnahmen
lKl

Hilfen
ErziEhungshilfe ,,.. ... ,....
(2. B, Jugendhilfestationen
§§ 34, 41 568 VIII aufnirnt

JugEndsozialarbeit gemäss § 13

Personal

1

3I
o
2
2

,_

4
4
2

4
2
3

85

-
6
b

ß;

5
1

34
4

030
742
55

28
16

4
z

21
101

72
1

10
1

3
070

,:

225

ritiative der mbilen Jugendarbeit
kulturpädagogische und kulturelle

.,ugendberatungsstellE Ösn*iss § 11
Drogsn- urd Suchtberatungsstellg
Einrichturq der Hitarbeitsr( innen
Einrichtung der Eltsrn- und Fanil

568 VIII

Jugerdamt

Zusa,rnen 2

53 Gsieirden oder Gerieirdeverbänds ohns

55 Land6jugsndänter ..
56 (bsrste LandEsJ ugendbehttrde( n )
57

58 Gesch6ftsstellen sinss Tr6gsrs der freien Jugendhilfe
59 ArbsitsgefiBinschaften urd Sonstj,ge ZusannensöhlüssE von Trägern

clsr .I[€ndhilfa ......60 Insg€sant

Zusanm€n ..,

15I 062
305 19

61 587 18 941
2

q7s 2l0 253

Ins-
gesamt zu-

sailnen
örtI iche
Träger

iiber-
örtl iche
Träger

Land
Art der Einrichtung

6uf der

-t8-
Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6 3, 1998

von
KindEr .
Betriebsangehörigen ..

von

VI

?.lensch€n mit Behinderung ,
mit Behinderung ..........

der Jugendsozialsrbeit

Kur-, fur

TüT

Eili;Äffiä"'

betreuter Spielplatz/SplElhaus/Abenteuerspielplatz .. ..

Ehe-



und Jugendhilfe Teil III
tätige Personen

am 31,12,1998 nach Art soHie nach Trägern

sarrnen

22
752
131
101
114

186

1 305

225
1gI
98
33

24

2

20

I
54
L2

2
st

1 25S

246
42 7ß

FrEie Träger

Früheres Bundesgebiet

279
2 t75

501
159
898

200

s 272

567
150
55

9q8
2 635

87

28

Lfd
Nr2U-

4'72
19 705
1 335

972
1 758

55
868
156

97
162

4
538

40
67
49

60

758

tq7
7
o

39
t7

t2
2

8

s
25

s

5

3
5

1

1
8I
?
5

ä
3

30
51

2

2
3
1
3
2
4
1
3
1

11
213

r
:

77

6
994

38
6 606

195
282
275

264

7 560

1 391
41
24

681
39

226

33

252

1S7
181
bb
16

217

2

23
35

51
15

26
s

s7
19

u
24

30
5

72
67

1 117
677

41

7
58
25
23
1l
77

185
66
26
97
18
67

4 079

53I 568
273
233
195

a

1
2

;
.9

6

4

2
7'tI

t
7

I
110

10
?q
50

27

230

41I
54
45
?6

5I
26

7
2

9

o

si
2

3

:
1

i
771

I
2
3
4c

6

7

8I
10
11
72

13

14

70 15

27 1686 7722 18-1970 20

t2t
18 22722 23

30 2S82511 26727?6 2A52 2962 30

40 3127 32

72 33t4 34327 35s1 36460 37304 3865 39

77 4015 4170u24 {3107 S469 4568 ,45
7q749 484S 4965035 5t

2 697 5?

-53-54-55-56-57
123 58

1 057

25 259

4 275
427
197

2 537
3 532

724

134

555

385
736
150
29

552

70

1 418

332
89
1g

165
642

77

29

58

81
165

14
4

58

2

19
96

32
3

13
2a
62
q5

?43

I 565

1 554
106

28
424
32

222

26

116

3

20103

13

27
tr

8

1

3

q

2
3
3

1

1

6
2

2

,

i
1
1

2
3

5
1

a2
70

3S7
363

19

72
3

19
5

15
64

2

5
4
o
1

096

27
83
15

6
135

5

?

o

-

5

i
1

I
?
5I

116
178

2

2

6

ä
1
3
2
1

2
6

363

-
:

20

8
494

70

14

30

s7
134

15
1

24

1g;

11
2
1
4

2A
6

14
6I
5

134
22
15

1
47
l5

4I
3

51
10
t2
25

32
633

6

90
49S

150
52
t2
s0
85

243
207

204
98

234
44

729
327

2 9Sl
3 677

206

127
144
230
98

t7s
172
681
237
168
335

67
265

15 902

4
16

23
26

17
19

35
24
42
57

93
33

Etr
6

63
59

602
054
30

2
22
26
25

4
7

265
726
33
98
29
79

585

2

4

7
1

I
3
2
3I

1 1

,
7

I

i
1

15I

43
3

140
16

126
17
32

20
3

r4
74
22
5

98
25
39
60
5

33
510 1

3

2e

403

38
59114

120

30
0783

68

16
023

221

37
11 997

277

70
ß2

7

2
5S
60

1
s{9

80
7 172

dEvon

Arbei-
tsrr€hI-

fahrt

Deutscher
Paritä-
tischer

tlohl fahrts-
verband

Deutsches
Rotes
Kreuz angeschl

r rager

Diakon.
tlErk/sonst,

der EKD

Caritas-
verband/
sons tige

kath.
Träger

Zentra I-
Hoh.l.f ahrts-stelle der

Juden in
Deutschl and

gionsgemein-
schaften

sonst. ReIi-

öffent I ichen
Rechts

Jugend-
gruppen,

-verbände
-ringe

l,,lirt-
schafts-
unter-
nehmen

sonst. Ju-ris tische
Personen,

andere Ver-
einigungen

Statistisches Eundesamt, Fachserie 13, R 6.3, 1998
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Früheres Bundesgebiet

Kinderkrippen
KindErgärtsn

Lfd
NT

statistik der Kinder-
Einrichtungen und

16 Tätige Personen am37.72.7998 nach Art der

DipL -
HeiI-

pädagogen/
innen 1 )

1
2
3
4
E
6

7

8I
10
11
72

Horte ,........
3

3 2?6
204 743
10 180
27 942
19 451

2 263
588

2 889
1 219q 936
3 130

18 056
635

f IJb

24 630

?90 2r2

62 315
5 642
2 555

23 585
77 272

686

6 116

38
827
787
244
189

149

1 634

s40
78
1{

257
250

834

159

209

67
259

49
13

190

6

74
164

167
28

40
45

155
59

a2
53

131
lb
22

7?6
1 086

42
103

13r
13
53

7
77

I
454
115
89

183
34

193
5 528

56
559

72
4

701

s09

53
8 435

89
065
675
990
610

1
4q7

77
47
27

33

566

230
45
10
60
54

Tageseinrichtungen
TagEseinrichtungen
Taq€se inrichtungen

uruppen

terseinheitl ichen 6ruppen
tersgemj.schten 6ruppen
tersainheitlichen und altersgemischten

Tageseinrlchtungen für Kinder insgesamt

angehörigen

Zusannen

Trägers der freiEn Jugendhilfe ,,... . ,..
und sonstige Zusarnenschlüsse von Trägern

Insgssarnt .

22 880
q 392

5 113

3 377

653
209

116
701
691

170

11

Und znar:
Integrativg TagesEinrichtungen ...
Tagssej,nrichtungen für behindertE Kinder .
TaÖEseinrichtungen fijr KindEr von Betriebs
Kindergartenähnlichs Einrichtungen ... . ,..
Tageseinrichtungen von Elterninitiativen

1

13 Einrichtung der stationären Erziehungshilfe mit mEhreren Gruppen
im SchicFtdienst auf einem Heinrgelände ( Starnhaus ) ..., . , . .,., . ,.

14 Einrichtung der stationären Erziehungshj.lfe nit mehreren Gruppen
in Leben§gemeinschaftsforrn auf einem Heimgelände

15 AusgelagErtE Gruppe mit organisatorischEr Anbj.ndung an das
Starnhaus in Schichtdienst .....

16

!7
18
19
20
2l

28
29
30
31

32
33

34
35
36
37
38
39
40

4t
42
43
44
45ß
47
48
{9
50
51
52

I 824
3 368

805
272

4 270
,o

I 1s1

217
1 300

?23
61

1 0s8

25

370
554

765
70

227
140
519
349

259
198

627
45
79

1585 164
153
461

163
43
38
18

237
b

1 849
345
413

1 184
85

461
22 954

244
72 620

?75
6

3q

20
1q
11I
55

Einrichtung dEr Frühförderung .........,
Einrichtung über Tag und Nacht fur JungeTagesstättE/Tagesheim fÜr Junge Menschan
Einrichtung dEs JugEndrshnens im RahnEn

gemäss § 13 Ab6. 3 SGB VIII

'Mä;;;ffi ' ;ii' ä;Äilää;üö' :
mit Bshj,nderunS .. .... . . ..

der JugendsozialarbEit
Juoendgem€ inschaf tsH€rk
Einrj,chtung der berufsbezogenen Juggndsozialarbeit gemäss § 13AB, 1 und 2 SGB VIII

53 Gem€indsn oder GemeindEverbände ohne Jugendamt ...
54 Jugendänter
55 LaÄdesjugendämter ,
56 Oc€rste Landesluoendbehörde(n) ......
57

7 724
3 009

? 277
775

10
743

1 042
8 494
4 619

863
4116 166

13 145

1 986

266
44 ß7

2
23

I
2

5
38
35
72

11

8I
1
4

25
1
1

4
2

t2
1
1
1

742
b
4
s
1

14
699

s
31

35

19

? 483
309
919
845

L 525
204

5 564
1 141

939
2 3r3

303
2 531

120 303

506
26 522

920
100

28 04A

6 74058 Geschäftsstsllen eings
59 Arbeitsgemeinschaf tsn r

60 der Jugenclhilfe ..,.

l) Fachhochschule oder v€mlelchbarer Abschluss2) Universität oder veroleichbarer Ahchluss3) Sozlalassistent/in, Sozialbetreuer/in, Soz:aipfteoeassistent/in, sozialpädaoooische/r Assistent/inq, Erzrehungshelfer/in, Heilerziehungshelfer/in, Heilerziehungspfleger/in, Hauinirtschaftshelf8r/in, Krankenpflsgehelfer/in

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.3, 1998

Dipl. -Soz ia I-
pädagogen/innen
Dipl. -SoziaI-

pädagogen/innen
arbeiter/
innen 1 )

0ip1. -Päd-
agogen/

innen, Dipl.-
Sozialpäd.,

0ip1. -Erzie-
hungsnissen-
schaft ler/

innen 2)

InsgesamtArt der Einrichtung

-90-

1| 320

für gesicherte/geschlossene Unter-
einer richterlichen Entscheidung .
für vorläuf ige SchutzmassnahmEn

Erziehungshilfe .....,
( z. B. JugendhilfestationEn

Internat, gemäss §§ 34, 41 SGB VIII aufninnt ,..

Menschen .....,

betreuter §piä iäiäi:i ipi;

11 S68 V III ...

der E



Fruheres Bundesgebiet

1
1 794

und Jugendhilfe Teil III
tätige Personen

Einrichtung und Berufsausbitdungsabschluss

oavon nach Berufsausbildungsabschluss

Lfd.
Nr.Erzieher/

innen

11 1790 2?03544375
376

s49 7

724 86915 10309 1191 72

62 13

38 14

10
669

2?
86
62

61

910

156
31q

100to

54

16

17

2
43

2
1
6

t2
318

5
53
27

27

442

737
8
2

64
37

11
2

s
5

270
29

1

o

1
41
10
10
50

1
1

1

14
1
3
1

T7
1
1
3

8
849

18

2;
31

o
385
i8
43
46

296
106

6
57
43

-
1

27

;

1

5

1

3

,
92,

3
3

4
18

2
1

1

2

;
1

-
1

723

5
67

3
11
43

25

154

47
2
3

19
38

Z5

576
688
842
139
v02

J1

1

I
800

62
179
113

123
b55

13
154
161

1 414
115 250

5 274
16 333
11 403

179

2 342

332

111

95

2 976

40 923

7 008
4??
q18

2 805
7 L27

309

?q

42

19
74

4
2

52

I
s2 920

47

5118

179

45

41

11
32

5
1

38

1
27

8

I
2
6

525
156

1
1 681

134 755
7 777
1 495

12 274I 619

74 732

164 406

7 078

1 292

2 027

8

?o

31 15

13 16517818119820
-21
822?5 23

10 24725
-24-271244? 29530

15 31L32
21 33134535836165 3727 38639
96 4024713l,214312 4414523 416%473 11818 4915039 5174S 52

?

:
5

3

11

1
14

5b
43
13

4
IbI

68

35
10

6
115
179
728

10I
72

7
10I
26

l
8

806
892
311
63

2AA

27

16;1o

22
1

4

;
1

2
2

1

10
7
5
1
3

,
I
8

l
2

158

19

:
19

20

351

9

I

ib
8
1

20
2

s36
530

9

7
65

7
27
86

o
4

2
2

15
5

74
I
s

1

13
s57

20

-
20

11

2U
0111

561
137

7
742
156
2ß
195

1l53
79

185
332
267
114
040

53
135

87
42
37
15

498
7

203
19
,46
25

8
301
440

44
620

30I
895

358

90
989

7

1

ä

721
3
2

1;
1 585

2
1

3

25

190

25342 54155-5645 57

50 58

1

q

1

I
5

3

1
27

?8

37

59
60

1
544

E

1 615
6

3 9S9

HeiIpädago-
genl innen
Fachschule

Kinder-pfleger/
rnnen

Heile12 ie-
hungspfleger/

Lnnen

Sonstige
Iteilerziehsr/

innen Fami I ien-
pf leger/

lnnen

Ass is tenten/
innen im
Sozia I -
Hesen 3)

Soziale
und

mediz in ische
Helfer-

berufe 4)

Sonstige
soziale/
sozial-

pädagogische
Kurzaus-
bi Idung
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FrühBres Bundesgsbiet

Lfd.

Statistik der Kinder-
Einrichtungen und

16 Tätige Personen am 31.12.1998 nach Art der

Beschäf-
tigungs-

und
Arbeits-

therapeuten/
rnnen

NT

Kinderkrippen
KindErgärten

mi
mi
mi

I
2
3
4
5
6

2
68

6
t2I
10

107

35
a
1

15
6

25

;
2
4
1

72

4

1

1

41

L2

4

2

9
1

11

li
1E

:
a

14
6
5

1

3
1

1
41

2

15
1

1

:
209

116
8

33
3

77
514

2
27_

29

33

3
531

178

63
77

1
20
16

549

83

67

30
48
24

5
723

4

,o
51

51I
I

70
88

155

72

17
72

3I
52

10

10

2
1

648
207
58

166
11
29

62S

4
200

8
I

2t3
94

l9
r33

3
723

13
16
lb

16S
2

15
13

10

Horte :.
Tageseinrichtungen
TagEseinrichtungEn
TagesBinrichtungEn

§rupp€n

Tageseinrichtungen für KindEr insgesamt ..,
Und zH6r:
Integrative TagEseinrichtungEn ...
TagesEinrichtunqgn für behinderte Kinder .
Tagessinrichtungen filr Kinder von BEtrisbsangehörigen .,
Kindsrgartenähnliche EinrichtungEn . ;...,.:.
Tageseinrichtungen von Elterninitiativen ....

al
a1
a1

it
.t

7

7

I
10
11
t2
15

14

15

Ib

17
18
19
20
2r

22

23
24

25
26
27
28
29
30
31

Einrichtung der stationären Erziehungshilfe mit nehreren Grupoen
im Schichtdignst auf sinsm HeimgElände (Starnhaus) .........,.,..

Einrichtung dEr stationären ErziEhungshilfs nit mehrerEn Gruppenin Lebensgemeinschaf tsform auf einom Heintgeländs
AusgElagerts Gruppe mit organisatorischer AÄbindung an das

Stamihaus in Schichtdienst ..... :.,..,..
AusgElagsrtE Gruppe mit organisatorischer Anbindung an das

Stamhaus in LebensgEmEinschaftsfonn ...:...,
Betrguts tlohnfonn nit odEr ohnE Anbindung an das Stairnhaus ........
ErziEhungsstElle gemäss § 34 SGB VIIL.;.
t,lochEngrupps (ohne l..lochEnendunterbringung) ..,...
Tagesgruppe gEmäss § 32 SGB VIII ....;.,;.
Einrichtung/Abteilung/Gruppe für gesichErtE/geschlossene Untsr-
_.brj.ngung qy!. dgl Grundlage einer richterlichen Entscheidung .....
"l#3!:'§E'ä!:'ää',!E6uüi??'. :Y:.y::l:::lg:. :::::T::::::T::. . . . . . .Kleinsteinrichtung der stationären ErziEhunoshilfE .,..,.
Einrichtung für iitegrierte Hj.Ifen (2.8. Juöendhilfeststionen

odEr Juggndhilfezentren) ;.,.....IntErnat, das Jungg l.lsnschen gemäss §§ 34, 41 SGB VIII aufnidnt ...Grosspflegestelle ..,.
GEn€insame t,lohnforfi für MilttEr/Väter und Kinder

209

108
80

1
tb
72

59

L2

4

5

9

7

32
33

34
35
35
37
38
39
{0
41
42
43
44
45
46
47ß
49
50
51
52

53
54
55
56
57

58
EO

60

Init iat ive
kulturpädagogische

der Stadtranderho

1
0

a

1

55
48

103

:
I
I
5

14

2

9

i
33

-
7

410

16
2

18

4

:

11i
5

?

2
194

27

-
?t
13

1
336

Ehe-

betrEutEr Spie

Fanil

tern-

tätte

tel 1e

1I SGB VIII

tE ..

inngn
Fanil

1iö;iüiiäü"s' : ::
iEnbildung :....

I

3ZusafinEn

GsnEindsn oder Geneindevgrbände
JugendäEter
LardesJugendäntEr ....
obersts Landesj ugEndbehörde( n )

Geschäftsstgllen Eines Trägers der frEien JuoEndhil
Arbeitsgem€inschaften und aonstig€ Zusalrnensöhlüsse

c,Er .luger'|dhilfE ......

ohng Jugendamt

fe .........
von TrägErn

Insgesant

Art der Einrichtung

Kinder-
und

Jugend-
I ichsn

psychothe-
rapeutsn/

innsn

Ps),chologische
Ps)rchothera-
peuten/ innen

mit
Psychologen/

rnnen

Hochschul-
abschluss

-92 -
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6A

terseinheitl ichEn Gruppen
tersgsmischten GruppEn
tErseinheitlichen und altErsgsmischten

7

i
1
E

IitEnschen mit Behinderuno .mit BehindErung,,.....;,.
der Jugendsozialarbeit

Kur-,
iü;äiä;i;i;üäii'ffiil' ö' iä' "''

Einrichtung



und JugEndhilfe Teil III
tätige Personen

Einrichtung und Berufsausbildungsabschluss

Davon nach Berufsausbildungsabschluss

Arzte,
Ärzt innen

134
495

13
274
205

335

1 1157

279
53
60

151
98

135

37

25

16
27

5

3

13
16

3
q

25
3

s78
35

7
4

23
79
l2

3
31

1t
3

5

;
1

t2
3
sI
1

67
097

20
?

22

13

4
2 593

Lfd
Nr

1
s42

7
37
15

27

523

315
159

2
15
47

74

27

2

13

1
8

3
I

14

72

4

5
5

2
2

38ä
8I
6

I
427

39
348

24
4

324
2

19
13

16

379

2t2
150

1
72
2A

170

53

t4
tr

10
2
1
3

2
4

I
I

27
22
36

1
1

5
2
6
3

11

2

-
1

16

:
3

408

3

-
3

4

835

22
461
276
732
102

7i
1 068

200
66
l7

1 118
197

a?4

130

68

2t
36
14

4
74

1

1l
70

43
717

sI
86
29

79
38

309
41
35
42

378
17
36

417
1
8I

23I
77
58
29
16

7
747

3 302

14
108

q

126

119

18
4 633

14
771
5I
52
51

42

381

110
13

84
77

217

4A

33

13
27

7
1

23

1

17
30

26
2l

5
6

30
18

31
28

89
s

50
90

494
L27

35

274
6

22
6

15
q

113
90
40
34
15
88

188

12
366

70
26

474

415

7l
529

2 321

49

5
3 252

-1382432455
66

557
1083S
-1010 117L2

31 138

7

a

4

4

?
5

1
1
2

2

2

6

2
3

1
1

3I
I
:
5
7

?

14

15

16
17
18
19
20

2t
22
23

24
25
26
27
2A
29
30

31
32

33
34
35
36
37
38
3S

q0
41
s2
43
E4
45
1ß
47
118
,{st
50
51
52

53
54
55
56
57

58

59
601 081

1
2

:
8

22
3

1
27_

2I
1
1

2

1

1

86
t4
5

47I
4

zBt

20
I

24

3

327

1
6

:
104
84

145

:
55
?0
57

-
3
1

29
2
1

1

2

33
I
6
2
5

252

26

-
26

6

2;
11
6

:
1

3
1

19

:
2A

501

1
49I
51

6

1i

2

4

16
11
25

8I
14
2
4

2
4

24
q
7

10
2
8

2?2

13
809
90I

2

3

Früherss Bundesgebiet

pfleger,
-sch,{estern

(Fach) Kinder-
kranken-pfleger,

-schHestgrn,
Krankgn-

KrankEng)ri-
nasten/innen,
Masseur/innsn

l.tasseur/
innEn und

nedizi.nische
Bademeister/

innen

Logopäden/
innen

Sonder-
schul lehrEr/

innen

Fachlehrer/
innen oder
sonst ige

Lehrer/innen

sonstiger
Hochschul-
abscn luss

Abschluss-
prüfung
für den

mitt Ieren
Diens t/Erste

Anges tel lten-
prüfung

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 5.3, 199g
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Früheres Bundesgebiet

Lfd.

Statistik der Kinder-
Einrichtungen und

16 Tätige Personen am )7.12.7998nach Art der

( Fach- )
Haust.iirt-
schafter/

innen

Nr,

Kinderkrippsn
Kindergärten 2a

z
a
4

3

37

7
3
:c
1

33

2

ttt

1
z
3
4
5
6

1
?

1

I
1
8
4

I
s

6
32
37
14

tr

7S
3
3
3

1
tr
2
3
2

2
272

25
4 166

118
37

4 3116

45

7
4{9

49
83
59

60

707

186
90

5
105
80

684

726

47

15
49I

3
54

1

28
54

38
27

32
65

135
126

78
.28

136
53

168
165
253

7
20

75
10
27
47
11
77

554
72
4q

159
77

255
3 587

204

1 911

440
24
13

207
103

345

67

50

19
8
2
2

26

13
b5

10
10

72
3

7A
t7
84

2

75
51

308
2L6
33

1

2
4

118
40

2
2
7

3
10
5

70
685

40

9
46

3S

214

1 308

380
38I

laz
83

369

85

115

118
15
10
5

59

5

14
56

18
15

4
1

82
27
C'

34
37

225
184
s4

2
1

3
1

52
49

4
1
7

I
7

19
1 662

13
4

77

15

3
3 005

47
620

69
235
725

25
747
bt

265
205

7

8I
10
11
72

13

14

15

lb

17
t8
l9
20
2t
22

23
?4

25
26
27
28
29
30
31

32
33

34
35
35
37
38
39
40

q7
s2
43
44
45
116
47
118
49
50
51

Ehe-

Horte ..
TagesEinrichtungen mi
Tageseinrichtungen mi
Tageseinrichtungen ni

Gruppen

Tageseinrichtungen für Kinder insgesamt ,..
Und zHar:
Integrative Tageseinrichtungen ...
Tageseinrichtungen für behinderte Kinder ,
TagesEinrichtungen für Kinder von Betriebsangehörigen ..
Kindergartenähnliche Einrichtungen . .. ,.. . . ,
Tageseinrichtungsn von Elterninitiativen ..,.
Einrichtung dEr stationären Erziehungshil.in Schicätdienst auf Einem Heingelände
Einri,chtung der stationären Erziehungshil:in Lebensgemeinschaftsform auf einen He
AusgelagErte Gruppe mit organisatorischer

Stanrnhaus im Schichtdienst . .... . ,,. . ..

alterseinhEitlichEn Gruppen
altersgemischten Gruppen
alterseinheitlichen und altersgemischten

fe mit nehreren Gruppen
( Starrmhaus )
fe mit mehrsren Gruppen
imgelände
Anbindung

?

;
2
1

1E

Mitarbei
der Eltern- ii;;iüiiffi;'::

Jugendamt

e
innen
Fani I

53 GEmeinden oder Gemeindeverbände ohnE
54 Jugendämter
55 Landeslugendämter .
56 oberstE Landesjugendbehörde(n) ......

58 Geschäftsstellen eines Trägers der
59 Arbeitsgem€inschaftEn und aonstigeder Jügendhilfe ......

Zusamren

Zusannen

45
llE

70
4

234

067

59
754

?

2

1

7Insgesamt
I

4 649
5

3 687

Art der Einrichtung
Abschluss-

priifung
für den

gehobenen
Diens t/ZHe ite
Angeste I I ten-

prÜfung

sonstige
Verflaltungs-

berufe

Haus-
Hirtschafts-
leiter/ innen
l,Jirtschaf -terlinnen
0ekotropho-
logen/innen

-94 -
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Anbindung an das

tbhnforn mit oder ohne an das Starmhaus

der stationären
Hilfen
gemäss §§ 34, 41 SGB VIII aufninht ...

ftir Mtitter/Väter und Kinder

genäss

oder

Msnschen mit Behinderung .mit Behinderung ....... ;,.
der JugendsozialarbeitVIII .,..,.....

' iüöüä"ö.iäi;;bäii'äfiä;;' ö' iä"''
Kur-,

TUr ....,.,..,
ische und turel Ie iili;Äiü;ö"'

betrEuter Spielplatz/Spielhaus/Abenteuerspielplatz . . . .

11 SGB VIII

1



und Jugendhilfe TeiI III
tätige Personen

Einrichtung und Berufsausbildungsabschluss

D6von nach Berufsausbildungsabschluss

Kaufnanns-
gehilfen/

rnngn

189

7 429

Lfd
Nr

46
72

7
15

6

86

25
603

85
329
197

378
116
13fia
97

4
242

20
44
34

40

384

88
35

2
59
43

24
51

27
35

17
2

207
73

1
50
72
22
19

2t
3
1

20
31

4

14

118

776

s 078

t26
10 196

530
843
870

7 L44

13 709

2 882
r92
104
924

1 123

572

115

792

32
46II

L37

23
48

23
16

I
2

15{
L26

14
t

72
27

5
L4

377
z

t?
7

22
20

1
40

1
45
26I
28

1
18

191

8
195

3

206

45

16
157

139
7 472

s04
535
1164

497

I 511

2 135
255

53
719
583

403

oä

161

118
q7

7
2

702

50
70

67
77

25
8

336
240

22
26

36
26
87
81

183
118
84

54
53
118
26
9S

2
63

5
44
66

7
24

761

1 SS5

2A 147

340
501
175
664
617

5

.t

134
854
412
089
813

089
237
80

26A
783

115
90
47

2
178

4

63
141

373
20 081
1 013
2 729
1 950

1
2
3
s
E

22I
20
10

7

8I
10
11
72

13

14

15

6

2
1

2

265

63

19

402

193

69

1151

58

26

7
5

1
13

39

17

4

1
3
1

3

1

5
77

5

58
75

1
23
38

38S
2t7
2r7

24

115
69

055
477
131
59
84

155
65

169
257
742
86

127
33
39
54
19

217
830

110
a20
85

4
949

418

49
324

1 389

313

155

3 015

601

403

44
18
15

2
47

6
11

2
6

22

732 16257 7l20 18t7 19451 20

3274

3
27

8
8

7
1

2A
72

70

340
6

72
52
44

1

9
24
23

2
3

9
3
6

38
343

I
11

1
14

44

1
1 488

711

94
11

338
69

369
289
572

10
1S

47
5

45
109
59
18
18

1
13
22
72
33

743

10
57
l3

1
81

73

14
380

3

6
!7
18
13

5
s

56
31

37
4

61
14

110
89
76

6
1

72
2

72
23

7
8

109
6

13
33
11
67

252

7
155

19
3

185

262

39
t22

1

2
1
2
s

132
?
s

s22
2
1

8

:
1

30
222

2
77

1
20

3

720 22303 23

178 24142 2572692 2738 28
1 681 29563 30

620 3167 32

271 33154 34
1 985 35895 36
3 3S4 3739 38702 39

339 402A {1244 42274 1ß247 4454 45396 11650 s755 48179 4352 50307 51
77 747 522

18

t2
109

1
724

114

1
1E 53093 5435 55456180 57

822 s87

2
1

1 358
8

13 s18

Früheres Bundesgebiet

FEch-
arbeiter/

innen
I'leister/

inngn

ktinstlerischer
Ausbildungs-

ab6chluss

sonstiger
Ausbildungs-
abschluss

Anerkennungs-
j ahr

Praktikan-
ten/ innen

im

ander,ieitig
noch
in

Ausbi ldung

ohne
abgesch

Ausbi
lossene
Idung
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FrühEres BundEsgebiet Statistik der Kinder-
Einrichtungen und

17 Tätige Personen am 31,12.1998 nach Berufsausbildungs

25-30
Lfd
Nr

z

3

b
7

44 ß7

8 435

7 320

4 64S
7 754

270

80
319

85
141
122
712
24
38

1 612I 003
2 S80
6 r45

56 381

4 572

870

104
354

56
111

1 061
L 762
L 249
2 654

57 538

782
34 036

343
6 104

333
30
67

122
118

16
3q

7?S
89

5

186

152
103
50

363
252

500

567
525

276
270

492

74

52
24 918

48I 272
158
31

275
105
106

7
?6

6
36

2

110

39
24

3
4S
82

3t
3

731
3I

87
31
47

:

8I
10

190 989
3 999

42 920I 681
351
544

1 615
1 794

336
591

4 133
642
3ZT

2 s93

1 081
663
836

4 633
3 52S

3 252

3 587
3 005
2 122
5 380
1 488
1 368

78 324
16 167
13 518
41 979

4116 156

lnnen

4
5

11
12
13
LS
15
16
77

18

19
20
21
22
23

24

25
26

27
28
29
30
31
32
33
34
35
36

Kaufmannsgehi I fenl innen
Facharbsiter/innEn ...
tle ister/ innen
Kiinstlerischer Ausbildungsabschluss .,...
Sonstiger Ausbildungsabschluss .
Praktikanten/innen int Angrkennunosiahr ..
Ariden^Bitio noch i.n Ausbilduno .:.:......
ohnE EbgEsöhlossene Ausbildunö .........,

3
8
6

27

5

I

3;
17
13
7q
81
10
8

504
385
015
635
011Insgesamt ... ,

1) Sozialassistenten/innen, Sozialbetreuer/innen, Sozialpflegeassistenten/innen, sozialpädagogische Assistenten/innen
2) Eziehungshelfer/innen, Heileziehungshelfer/innen, Heilerziehungspftegehelfer/innen, Hauswirtschaftshelfer/innen,

Kranken pflegerhelfer/ innen

Beruf sausbi ldungsabschluss Insgesamt
unter 20 20-25

-96-
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1 . -Sozialarbei / innen

üä;/iilä; 1

2\ ..
innen .

innen

innen

-schHestErn

Sonst j,ger

( Fach-

Lehrer/innen ...

Dienst/

innEn , tJirtschafter,/innen,
innen



Lfd,
Nr.

Davon im Alter von ,.. bis unter ... Jahren

I 681 I 983 6 415

1 398

und Jugendhilfe TeiI III
tätige Personen

aBchluss und Altorsgruppen

30-35

8 126

I 443

253
522
650
172
347
36
50

181
185
%
38

433
145

20

322

20a
158
87

571
586

519

845
773

495
388
154
588
172
27L
867
886
822
967
095

t02 1

163
757
568
827
L32
50
27

267
284
77

14{
915

62
54

440

116
65

r29
862
1181

350

625
339

527
1183
402
757
234
137
722
141
67

585
585

253

56
632
18S
359

32
.lu

6
752
196

49
57

354
20
52

273

53
27

103
338
27?

1S7

sl1

60

15
870

37
116I

10
2

33
53
10
13
76
13
13

32

15
72
35

106
81

35

88
205

163
73
72

z?9
70
46

583
2
7

654
340

1 909? 676

470

64
7 810

257
2 012

s7
33
t2

165
242

52
86

)02
30
60

310

66
37
92

47A
244

340
1 060

367
299
304
566
207
83

1 S11
7

32
4 619

21 354

?

5
1t8

3
bJ

884

280
477
029
505
249
58
37

284
287

51
s6'794

127
51

457

180
101
185
067
695

I

33
1
7

1 961t

2ß
33 440

862
5 809

328
52
41

275
273

43
86

715
726
57

s34

?ß
132
139
784
824

572

402
1 078

676
527
248
747
257
307

2 851
506
347

5 589
71 188

19?
s3275 41351963728-961011 1151211 1313 14-15715

2qn
41841972 ?040 2728 22

-23
42541 25

ts7 282A 2711 2a66 2924 3022 31239 32633534780 35
1 S20 36

5t732

5 4

553

856I 244

548
434
313
734
228
236

2 994
33S
150

5 771
73 281

247

442
1 130

392
349
328
542
204

1

1
5

10s
1 980

30
40

4 590
26 372

Früheres Bundesgebiet

35-40 40 - 115 45-50 50-55 55-60 60-55 65 und älter
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Fruhsres Bundssgebist Statistik dsr Kinder- und

Einrichtungsn und tätige Personen

18.1 Ins

öffBntlichs Träger

davon

G€meindsn
odsr 6e-

meindever-
bände ohne
Jugsndarit

18

2A 443

6 440

7 988

3 130

7 951
1 582

523
70 L22

3 0113

1156

1 058

114

793
L77

2A
906

24

357

234

761

28?

96
344

722

679

L 235
L25

2 432

7Al

2ß
534

41

274
2

214

24

70

44

297

20?

38

ß2
307

16

26,6

101

542
mr
8611

141

285

22t

724

t
16

Verfuqbare Plätze in Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe
PläIzs fur behindsrts lunge Menschen, durchschnittlichs Zahl

Lfd
Nr

1

2

3

4

10

11

Einrichtungsn d8r stationären Erziehungshilfe mit
mehrsrBn Gruppan im schichtdienst euf einem
HsinEslände ( Stsnnhaus )

Einricftung dsr ststionären Erziehungshilfs mit
mehreren Gruppsn in Lebensgemsinschaftsfonn
auf sinsm Hsimgslände

AusgElagerte Gruape mit organisatorischer Anbin-
düng än das Starmhaus im Schichtdienst ... ,..,...

Ausgelagerte GruppE mit orgsnisatorischer Anbin-
düng an das StEmhaus in Lsbensgsmsinschafts-
forfi ..,

Bstrsute l.bhnfonn mit odsr ohns Anbindung sn d8s
Starnhaus

ErziEhungsstelle gemäss § 34 SGB VIII ..,
hbchengrüpps (ohnä hlochenendunterbringung) ... '... 'Tagesgrupps gemEss § 32 SGB VIII
Einriöhtung/Abteilung/Grupp€ ftlr gesicherts/

geschlossEns Untsrbringung auf der Grundlsge
Einsr richtsrlichEn Entscheidung ...

Einrichtung/Abteilung/Gruppe fUr vorläufige
schutzmassnahmsn genäss §§ 42, ,4!l SGB VIII ...,,.

Kleinsteinrichtung der stationärsn Erzishungs-

2 111

204

396

18

475
115

2A
692

10

8 L20

5

6
7
8I

55

a:

54

27hilfs.........;.
12 Einrichtung fi.lr intggriBrte Hilfen (2.8. Jugsnd-

hilf€stationen odEr JugEndhilfezsntren)
13 Internat, das Jungs M€nschEn gEnäss §§ 34, 41

SGB VIII aufninnt
14 Grosspflegestelle .
15 G8neinsama l,bhnfonn ftlr ttittsr/Väter und

70

1 154

4 560

q 706

3 135
75

7 524aD4
73 204

13 691

223

169

ß4
77

58
59

19

244

L73
t25
932

KlndEr .
15 Einrichtung der Fruhförderung ....
17 Einrichtung i.lbsr Tag und f,lacht fur JungB Monschsnnit Bshindsruns .,,,,.
18 Tagesst6ttE/TageshBi,n fur Jungs Hensch8n nit
19 Einrichtung des JugEndrshnEns im REhmen dEr

Jugendsozia!$beit gemäss § 13 Ab, 3 SGB VIII ..
20 JugsndgemEinschaf tsH€rk
21 Elnrichtung dsr berufsbgzogsnsn JugEndsozial-

arb€it gsnäss § 13 Abs. L und 2 SGB VIII
22 Kur-, G€nEsungs- und Erholungssinrichtung fur

Junge |,!€nschen
23 Jugsndh€rb€rg3, Jugendgästshaus, Jugsndtlben-

nachtungshaus
?4 Jugendtagungsstättö, Jugendbildungsstättsß Insgesamt ...

77 243
5 157

13 806

4 056

75 892
25 !193

258 459

3
1

13

161

6 472
2 699

23 470

138
4Sl
705s

584
650
420

618

60

0118
225
081

2

3

1) Nur Einrichtungen nit dgr Angabe von vsrfugbarEn Plätzsn

Land
Ins-

gesamt zu-
sanngn

örtl iche
Träger

uber-
örtI iche
Träger

Art dsr Einrichtung 1)

-98-
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Jugendhilfe Teil III.2
(ohne TegessinrichtungBn for Kindsr)
am 31.12.1998 nach Art dsr Einrichtung soriie nach Art des Trägsrs;der verfugbaren Plätze Je Einrichtung- und je Vollzeitstelle
gesamt

Frsis Trägsr

sanngn

Fruhsrss Bundesgsbiet

Lfd.

,

Nrzu-

2

3

7

I

25 800

5 984

6 9:t0

3 015

604

L4

238

37

2t§

I 705

565

405

8 580

1 410

3 244

1 692

2A

183

29,9

420

ry

4 991

I 72fJ

3 742
629

939

70 234

I 686

1 1ts8

188

2

142

229

617

1 130

5t2
2 213

2ffi7
3 303

7ß7
2 716

3 586

905

338

255
423

2 245

ß7

?76

263

29q

2 775

853

896

358

247

99

90

u
253
51

42

74

4l
60

5S3
A4
:E

s41

158
1165
1Nt5
218

1 504
84
54I 044

823
165

163

577
1110
27

2AA

180
b

sä

22

101

742
18Et
721
5762

11811

542
258
405

2

3

s

5
6
7I

116

807

4 326

3 9115

2 850
75

77

191

200

111
130

58

269

180
221

444

323

3e5
234
395

7S

203

747

6418

ttl
18!r

2 024

7 S2t

2 835

180

| 757

133

{0

586

242

7A7

4

194

1 053

857

E47
61

724
3 2?A

| 642

4 453

3 1184

1 569

I
10

11

t2

377
175

4n
830

150
14

12? 13
1q

15
16

7'l

18

1S
20

27

22

23
24
25

:I
7

2 539
4 796

50 2A2

72 ß2
13 012

10 974

3 895

234 §t8S 5

1o

361

37

LO2
30

418

115

22

6t

bb

10

s2

2 428
1 260

L2

3s9

168

36 583
6 116

70 138

225

510

893
705
684

1

10

575
077
589

22
176

305

101180

3 447
4 1155

115 8S!

t9 044
7 47t

38 44t6

0119
032

16
5

1ß0
534

69
22

14(E
s8

2s6
77

2ßO
4
4I

davon

Arbsi-
ten€hI-

fahrt

Dsutscher
Paritä-
tischer

,bhlfahrts-
vErband

Dsutsches
Rotes
Krsuz

Diakon.
t,l€rk/sonst.

dsr EKD
angeschl.

I ragsr
kath;

Träger

Carites-
verband/
sonstige

I zsntrat-
lrrchlfahrts-I stelle derI Judsn in
I 
Dsutschland

sonst. Rsli-
gionsgemein-

schaftsn
öffsntlichsn

Rechts

Jugend-
gruppsn,

-verbänds
-ringe

I.lirt-
schafts-
untsr-
nehinsn

sonst. Ju-ristischs
Parsonsn,

andsrg VEr-
einigungsn
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Frühsrss BundssgsbiBt

Lfd.
Nr.

der
länds

2 der s
[tahrBrgn
auf singm

statistik dsr Kindsr- und

Einrichtungen und tätigs Personsn

18 Vsrfügbare P]ätze in Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe
Plätze fur bshinderts Junge l.tenschsn, durchschnittliche Zahl

18.2 davon Plätzs fur

öffentliche Träger

davon

Gemeindsn
odBr 6s-

meindever
bärde ohns
Jugendant

t2 91277

forilt ,..
Bstreuts tlohnforrn mit

Stanntlaus

stationären Erziehungshilfs mit
r im Schichtdienst auf ain8m

Etz mit
IändE

ohng

3 Ausgslagsrte Grupp€ mit organisatorischer Anbin-
dung an das Stailnhaus im Schichtdienst ...,...

4 AusgElagertE GruppE mlt organisatorischer Anbin-
dung an das StaEnhaus in Lsbsnsgemsinschafts-

5

b
7
8I

7 472

327

432

53

172
2A
40

1 085

I

114

-
10

I

s;
15

244

36

229
5S

758

3

30

70

3

30

80

10

11
42, 43 568

KleinstBinrichtunghilfe .. stationärsn Erziehungs-
4

19S

318

tlg
1

15
7 740

11 551

13 505

861
203

863

222

2 s98
1 590

,{!t 8411

8

8

8

t20

41

161

26;
227

LzA

2
10

720

457

307

4l

1116ß
119

12 Einrichtung fUr intBgriertB HiIfBn (2.8. Jugend-
hilfsstation3n odEr,-hJgsndhilf3zBntrsn)

13 Intsrnat, das Jungs f,lenschan genäss §§ 34, 41
SGB VIII aufnimrt

111
15

16
77

18

19

20
2t
22

mit Bshindsrung,:..,...
Tagesstätte/TagsshEim fur Junge l,lsnschen mit

BshindErung
Einrichtung dEs Jugendv€hnsns ln RahmEn dBr

Juqerdsozi8lErb€it g€lnäss § 13 Ab. 3 SGB VIIL.
..fu gendgsileinschaf tsl{erk
Einrichtuno dsr bsrufsb€zooBnBn Juoendsoziel-artsit gämäss § 13 Ab. I und 2 §GB VIII
Kur-, GBnesungs- und Erholungssinrichtung fur

Junge t{snschen
JugsndherbsrgE, JugEndgästshaus, Jugendliber-

3o;

6S3

679

fiir Hlltter/Vätsr und

und fur Jungs Henschen

Insg8samt

1) tür Einrichtungsn nit dBr Angabe von vsrfugbarEn Plätzsn.

nlchtungshaus ...
J.ryerdt€gungsstätts

23

24ß

197

lt18
117
7582

Art der Einrichtung 1) Ins-
gesamt 2U-

sarmgn
örtliche
Träger

Uber
örtliche
Träger

Land

-r00-
Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.3, 1998

gemäss §

ilüiläüä'il'&;"'

gesicherte/
der Grundlags



Jugendhilfe Tsil III.2
(ohns TagesEinrichtungen ftjr Kindsr)
am 31.12.1998 nach Art dsr_Einrichtung so{ie n8ch Art dss Tribersider verfügbaren plätze Je Einrichtung- una je Voltieiistelte
behinderts jungs Menschsn

Freis TrägEr

zu-
s ailrsn

Frtihsres Bundesgebiet

Lfd,
Nr.

53

179

32

77

18

27

22

I 655

327

432

50

742
2A
40

1 005

310

10 858

72 426

861
203

472

222

340

165

78

23

49

20
343

59

54

27

4

199

3

1

ä

361

37

10
16

4Nt5

734

70

168

23

31

16

29

24
s

31

13
13

224

582

282

ß4

1q

70

3

2
8
2

150

38

59

85

1
2

18
7A

40

1l;
58

244

16

15

1

2

3

4

5
6
7
8

s

10

11

207 72

20 131 14

15
16

19
20

3

77

4

11

5

80

11

15
4727

4
10

2I
41

180
473
086

: 78_
9

10

92

43

4
1 826 141

4 330

7 ?2L

72
11

62

2A

234
367

8 317

11
2 734

2 15S

3 293

318
192

36r

3 zsa

1 536

4 3S5

341

| 422

? 750

125

L2

16
2A

6330

70

683
64

572

25

60
25

195

72

109

a2
193I 500

227
265
637

876 23517 24
7t 779 25623 I

davon

Arbsi-
terHohl-

fahrt

Dsutscher
Paritä-
tischsr

!bhlfahrts-
vsrband

Deutschss
Rotss
Kreuz

Diakon.
tJsrk/sonst.

angeschl
r ragsr

dsr EKD

Caritas-
vsrband/
sonstigs

kath.
Träger

stel Is
Juden

Dsutschland

Zsntral-
t.{ohlfahrts-

dsr
in

sonst. Reli-
gionsgenis in-

schaftsn
öffentl ichen

Rschts

Jugend-
gruppsn,

-verbände
-rings

tlirt-
schafts-
unter-
nshnen

sonst. Ju-rist ischs
Personsn,

andsre Vsr-
einigungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6.3, 199g

-l0r-
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Früheres Bundssgsbist

Lfd,

Statistik der Kinder- und

Elnrichtungen und tätige Per§onen

l8 Verfiiobare Ptätze in Einrichtunq8n der Kindsr- und Jugendhilfe
Plä[ze für bshindsrts Jungs Mönschsn' durchschnittliche Zah]

18.3 Durchschnittliche ZahI der

öffsntlichs Trägsr

davon

Gsmsinden
odsr Ge-

nsindsver-
bände ohne
Jugsndamt

Nr

1 Einrichtungen der stationären Erzishungshilfs mit
nehrsrsn Gruppen in Schichtdisnst auf einem
HsimgsländE (Stamhaus )

2 Einric6tung der stationären Erziehungshilfe mit
mehrsrsn Gruppen in Lebensgemsinschaftsfonn
auf einsm Heimoslände

3 Ausgslagerte Gruöpe mit orgsnj.satorischer Anbin-
düno an das Stamnhaus im Schichtdisnst .. '.......4 Ausgelagerte Grupp8 mit organisatorischer Anbin-
düng an das Stannhaus in Lebensgemeinschatts-
forn .. '5 BstrEutE l,.lohäfonn mit oder ohne Anbindung 6n das
Stannhaus

7 Hochengrüpps (ohnä hlochenenduntsrbringung) '..... ' 'I TagesgiuppE genäss § 32 SGB VIIII Eiäriöhtung/Abteilung/Grupps für gesicherts/
g8schlosssne unterbringung auf dsr GrundlagE
sinsr richterlichsn Entscheidung '. .

10 Einrichtung/Abteilung/Grupps fijr vorläufigs
Schutzmaasnahmen gemäss §§ 112,43 SGB VIII .."..

11 Kleinsteinrichtung der stationärsn Erzj,ehungs-hilfs ,,
12 Einrlchtung für integrisrtE HilfEn (2.8. Jugend-

hilfsstationen odsi JugEndhilfEzentren)
13 Intsrnat, d8s Junge MBnschsn gsmäss §§ 34, 41

SGB VIII aufniilnt
14 Grosspflegest8lle .
15 GsmeinsEma hbhnfonn fijr ttütter/Vätsr und

Kindsr ,
15 Einrichtung der Frijhförderung .. . .
17 Einrichtung Uber Tag und Nacht für Jungs Menschen

mit BEhinderunS ......
18 Tagesstätts/Tagsshein fiir Jungs MenschEn mit

BEhinderung
19 Einrichtung dss Jugsndlshngns im RahmEn der

JugendsoZialarbsit gemäss § 13 Abs. 3 SGB VIII ..
20 Jugendgemeinschaf tsv{srk
21 Einrichtung dEr berufsbezogsnen Jugsndsozial-

arbeit gemäss § 13 Ab6. 1 und 2 SGB VIII ..,...,.
22 Kut-, Gsnesungs- und Erholungseinrichtung für

Junge t{enschen
23 Jugsndhsrbsrgs, JugEndgästshaus, Jugendübsr-

nachtungshaus
24 JugBndtagungsstätte, JugsndbildungsstättB .... . ... .25 Insgesamt ...

412

10,9
5r3

28r0
18, 1

10r3

16, 4
2r0

8

28
16

9r8
9r2

77 r4

35,8

45,0

13,5

'l 
16

16,8

8r8

9r7
8,7

27 r8

55, 0
6r3

16, 0
89,8
51 ,6
64r3

74,2
97r3

ß'4
8812

91 ,0
66 r8
37,3

37,6

50,7

27,A

12 r0
L2r0

a,7

40,1

57,9

19,2
57 r3
55,5

56,6

72rB
62,5

55,5
80rS

61,1
50,9
36,2

38r4

69,3

77,2

9,0

9,3

9r4
ßr4
38,5

19,3
19r7

9,5

ßrg
78r2
62,5

47 rl

55,9

37,2

41 ,3
qLrl

23,8

72,0

23,3

6r3

33, 0

69r3

19, 0

50,3
75,8

16,0

66rs
101 ,0

116,4
55,2
38,6

35,3

8r0

216

40,0

27 r0
10,5

95,0

73,7

42,7

45,0

16, 0

10,0

r20,0

723,6

60, 0

60 rz
56,3
67r 0

o
5
0
s

48,5
3217

66,0
54,8
31,6

1) Nur Einrichtungsn mit dsr Angabs von verfügbarsn Plätzen,

Uber-
örtlichs

Trägsr

Land
Ins-

gssamt zu'
salImen

ört1 iche
Träger

Art dsr Einrichtung 1)

-r02-
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Jugendhilfe Teil III.2
(ohns Tsgeseinrichtungsn fi.ir Kinder)
an 31.12.1398 nach Art dsr Einrichtung sonis nach Art des Träqerslder verftlgbaren Plätze Je Einrichtung- undieVollzeitstelle
vsrfügbaren Plätzs Js Einrichtung

Freie Trägsr

2U-
samren

Frtjheres Bundesgebist

Lfd.
Nr.

35rB

44,7

72,5

7r8
9'7
9r8

77 rL
L6,7

25,2

7rO

11,8

4'1
11r 0
27,2
t7,5
13,3

27,8

58,8

11,5

5ro

9r1
6r0

13,5
18,0

14,5
7213

31, 1

63r0

25,7

32,7

32,7

136,0
88,6
38,6

22,3

119,5

11 ,3

38r0

Qr7
13r0

8r6

13r 0

8'0
8r5

27 D8

59,1

14,5
43,8

106,2

91, 0

89r 6
52r4

31,3

S6,0

53,4
66,5
28,7

116,1

64,8

12,8

7rO

2'0
612

8r8

36r3

59r5

68,3

57,9

80,3
159,8

55,2

150,8

40,3
81,3
113,1

8r0

bb, u

20,8

15, 4

8,8

712

3,9

8r9

72,7

75,0
1q,0

,9,9

20,9

47 r0
169,6

45,0

56,7

30,5

L?,4

2

3

4

5
6
7
8

67,6

11,9

16,8

7
8
1
1

25,0 1

10,5

10, 1
7212

8r4

13,
8,

16,
16,

9'4
72,2
20,2
19,1

8r0

30,03,0 9,3- 2710
26rs 72,0

4r5

13,3

9r6
7,?

16rG

717

9ro

8'7
26,3

54,8
6'3

15,9
92,L

51 ,4
6q17

LT rB

11 ,9
25rO

-
37,0
55,0

19,3

29,9
92,0
36,8

3Lr7

53,8

40,7
46,8
21,2

7r0
l0 r7
7r8

20,3

38,0

4r7

812

60r0

-

4,0

10,8

8r6

28,9

55,9
5,5

18,3
726,1

32,3
77 ra
60r7
96,9

ß14
Lrz,l
7L2,2
67 rz
5q,6

s

10

11

72

13
14

15
15

7l
18

19
20

27

22

14,6
92,?

115,0

11,9
2213

24r2

5'0

72,0

79r9

84,0

7A,7
98,7

10, 0

45, 1

37,o
51 ,0
30,0

59,7

10, 0

92,0

11 ,0
88,0

50r8

10r0

46,s

95r3

88,5

85
25
23

69,4
37 14

51
g1
54

3
7
7

0
4
8

55,8
5A,Z
53,3

8
7
s

72
100

16

23
24
25

davon

Arbsi-
tsniEhl-

fahrt

Deutscher IParitä- |tischsr I

lbhtfahrts- |

vsrband 
I

Deutsches
Rotss
Kreuz

Diakon.
t,lerk/sonst,

dsr EKD
angsschl.

I r6gsr
sonstigs

kath.
Träger

Caritas-
verband/

Zentral-
r€h1f ahrts-stslls der

Juden in
Deutschland

sonst. Rsli-
gionsgemsin-

schEftBn
öffsntlichen

Rschts

Jugsnd-
grupp€n,

-verbände,
-rings

t,lirt-
schafts-
unter-
nshnen

sonst. Ju-ristische
Personsn,

andere Vsr-
einigungen

Statislrsches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.3, 1998
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Frühsrss Bundesgsbist

forttt , ..
5 Bstreute !'lohnfonn

Starnhaus ,..,..

18

Statistik dsr Kinder- und

Einrichtungen und tätige Psrsonen

Vsrfügbare Plätze in Einrichtungsn der Kinder- und Jugendhilfs
Plätzs für bshindsrte Jungs Menschsn, durchschnittlichs ZahI

18.4 Durchschnittlichs ZahI der

öffentliche Träger

davon

Geneinden
odsr Ge-

meindsvsr-
bänds ohne
Jugendamt

1r5 717 7,2 1r5 1'9

Lfd
Nr

1 Einrichtungsn dEr stationärsn ErziEhungshilfB mit
mshreren Grupp€n im Schichtdi8nst auf sinsm
Hsimgslände ( Stamhous )

2 Einrichtung dEr stationären Erziehungshilfs mit
nshrsrsn Gruppen in LebensgemEinschaftsforn
auf ej.nsm Heingelände

3 Ausgslogsrts Grupps mit organisatorischer Anbin-
dung an das Stannhaus im Schichtdisnst .... . ,. .

4 AusgB]Egerts Gruppe mit organisatorischer Anbin-
dung an das St6rnh6us in LebEnsgemEinschafts-

1'5

l17

1'8

212

3r0

7,7

2'0
7,'l
1r8

7,7

215 1r8

;ii' ;ääi'äffi 'üüilffi;' ;;' ä;Ä' "
216
312
219

5ro

3r5
212

56,0
3r8

1r3

312
0r5

3,s

2ro

3r2
217

56,0
3,8

\,2

213

,,:

1r0

lr4
1r9

217

0,s
0,8

1'5
lr4
3r7

2'7
72,6

1'9
4,?

s,5
16, 4

6ro
3,8

73,2
10,5
4r0

0,9

1,0
1,8

2,3

4'0

3r3
28)4

212

3r4
22,0
11,I
5'3
2r2

18,0
9r9
3,8

714

1r8

3r6

4,8

7r7
9r7

2,2

4,0

24,7
11,1

617

0,5

1r8

14 GrosspflEgsstslls
5r1
814

1r8

2ro
219

3,1

45,;

2,4

3r4

19,6

5'3

nachtungsheus ., ;.,....,...
2q Jugendtagungsstätte, JugEndbi
25

2r0
1r8

15, gL7 r0
LL,2
4r5

6'3
2rL

6r9
8r1
3r5

5,9
3r8

25,3
17,9
l0 17Insges6mt

1) Nur EinrlchtungEn nit der Angabe von verfLlgbaren Plätzsn.

Art dsr Einrichtung 1) Ins-
gssant zu-

sanmen
örtI iche
Trägsr

[.iber-
örtl ichs
Trägsr

Land

-104-
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s gsnäss §o
7
8I gesichsrte/

der Grundlage

t
Kur-,

hlohnfonn fur t!üttsr/Väter und

§13

JugEndgästshaus, Jugendübsr-



Jugendhilfe TeiI III.2
(ohns Tageseinrichtungen f0r Kinder)
am 31.12.1998 nach Art dsr Einrichtung so{is nach Art des Trägsrs;
dsr vsrfugbaren Plätzs Js Einrichtung undieVollzertstelle
verf(bbaren Plätzs Js Vollzsitstells

Fr8is Trägsr

sanmsn

Frühsres Bundssgebiet

L14

Lfd
Nr

2W

1r5

7r7

1r8

212

1r5

3r5
l17

2r5
4'3
213
1'6
216

712

!r7
1r5

2r0

1r9

l14
216

217

1r6

2r4
1r8

2r4

1r5

1r5

I'7

1r6

lr7

7'7
l17

2r0

3r1

1r5 214

72,2
1r0

4r4

l'7

15,0

214

512

4r4
22rO

5r0

412

0r9

Lr7

1'9

213

218
2rO

3r3

1

2

3

4

5
b
7
8

7
b
1
o

2,
4,
3,
2,

3'0
3r4
3r7

312
2'O
1r9
3r0

3r0
217
3r0
2r8

8
8I
6

2I
6
2

0r9

3r4

I
1
6

2
3
2

l12
1r6

1r9

218

5r3
814

2r7
1213

1r9

4r3

9'2
16,5

6r1
319

19,3
l0rG
4ro

l'4
3'0
9r1

111,6

6r7
7r7

213
10rE

l'4
4r1

417

6'3
4rO

19,6
15,1
4r4

7r7

413

9r0
20,3
719

214

18,4
14r 1
3r1

6r0

,6,9

413

1r3

1r8

2t7
2r7

5r1
13,6

3r1
11 ,8
2r1
4r5

712
14r 1

5r5

7r8
77,8
713
615

1r3

2r5
311

:

0r8

1r8

1r8

2r7

24,3

1r3

1r6

12,2

:

1r3

7'7
2'!
3r4
3r5

1r3

1r8

2r0
9t2_

1r9

2r5
3ro
312

2'9

s

10

11

t2
13
t4
15
16

t7
18

19
20

2r
22

23
24
25

418
20rB

5r9

3r1
5,; 2,6 2,36,4 7617

1r0

2r2

20r0
1r3

6r7

216

4r4

9'3
19,0

417

2r4

l'7
5'1

38,2

412

512

27,4
17,0
312

5r8

22r7 24,0L2,5
16,3
3ro

20;3
2tS

1
A
0

11,6
3r0

22,9

3r4
27
t2

5

29,3
L!,2
14,3

davon

Arbsi-
terhrchl-

fahrt !bhIfahrts-
vsrband

Deutschsr
Paritä-
tischsr

Deutsches
Rotes
Kreuz angEschl

I raggr

Diakon.
t,lerk/sonst.

dsr EKD

Caritas-
vsrbond/
sonstig€

kath.
Tribsr

I zentral-
It'oh1f ahrts-I stelle derI Judsn in
I 
Deutscnland

- schäften
öffsntlichsn

Rechts

sonst. Reli-
gionsgsmein-

Jugend-
gruPPsn,

-vsrbande
-ringe

l.lirt-
schafts-
untsr-
nshman

sonst. Ju-ristische
Psrsonsn,

andsrs Ver-
einigungsn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13' R 6.3, 1998
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Neue Länder
und Berlin-Ost



Neue Lander und Bertin-Ost

Kinderkri.ppen
Kindergärten
Horte ,.......

Statistik der Kinder-
Einrichtungen und

19 Einrichtungen der Kinder- und Jugsndhilfe

öffentliche Träger

davon
Lfd,
Nr. Gemeinden

oder Ge-
meindever-
bände ohnE

Jugendamt

1
z
3
l1
E

6

10s
626

1 586
2 544
3 027

1 819

I 711

1 541

7 432
207

4116

29

209

78
431

67
6

273

2

51
723

90I
3

45
28
89

2

68
5b

140
s

77q
b5

735
157
34s

727
11
81
15
4S

3
298

28
115
64

8
38

535

28
725

6
7

156

551

92
q32

1 433
7 707
2 065

1 165

6 894

790

r 723

5I 397

535

z 742

350
90
72

49?

a2

I
33

2
51

24

2
3 862

621

4 087

63
159
688
at2
525

i
5

i
i
8
1
5

29
277
732
893
535

439
5

32
626

2

,

2

6

3
4
3

4

1

I
soä
737

47

2S8

28

2A

7

Tageseinrichtungen
Tages e i nr ich tungen
TagESe inrichtungen

Gruppen

Und zRar:
Integrative Tageseinrichtungen ...
Tageseinrichtunggn fijr bshinderte Kinder .
Taoes€inrichtunoen für Kinder von Bstriebs
Kindergartenähnliche Einrichtungen .......
Tageseinrichtungen von Elterninitiativen .

mit altersgemischten Gruppen
mit altersoinheitlichen und al tersgenischten

Tageseinrichtungen für Kinder insgesamt .

3

18

8I
10
11
72

13

14

15

16

77
18
19
20
2t
22

23
24

25
26
2t
2A
29
30
31

32
33

34
35
36
37
38
3St
40

{1
42
43
44
115
116
47
48
49
50
51
52

53
54
55
55
57

angehörigen
134 10764 45

1

9
4
1

7

6
1

1

2

1

1

1

-
1

1

1

.
1

1

,
3

:

:

-

18

Einrichtung der stationärEn Erziehungshilfe mit mehreren Gruppen
in Schic6tdisnst auf einem HeirngeländE (Starflnhaus) ...,..,...,...

Einrichtung dgr stationären Erziehungshilfe mit mehreren oruppen
in Lebensgemeinschaftsforfi auf einem Heingelände

AusgelagertE GruppE mit organisatorischer Anbindung an das
Stamhaus im Schichtdienst ....,

s5

s

s0
c

58
3

29

?
7
1

11

AusgelagErte Gruppe nit organisatorischer Anbindung an das
staflnhaus in Lebensgemeinschaftsforfi

Betrgute l.bhnfori! mit oder ohne Anbindung an das Staftnhaus ........
Erziehungsstelle gemäss § 34 SOB VIII ...
I,lcchsngrüppe (ohnä l,bchenenduntErbringung) .,,...
Tagesgiuppe gemäss § 32 SGB viII
Einrichtung/Abteilung/Gruppe für gesicherts/geschlossene Unter-

bringung auf der Grundlage einer richterlichen Entscheidung ..,..
Einrichtung/AbtEilung/Grupp€ für vorläufige Schutzmassnahnen

semäss §§ 112, 43 SGB VIII ...
Kläinsteinrichtung der stationären ErziehungshilfE . . ....
Einrichtung für integrierte HilfEn (2.8. Jugendhilfestätionen

odEr Jugendhilfezentren )
Internat, das Junge llenschEn gemäss §§ 34, 41 SGB VIII aufnirnt ,..
GrosspflEgestelle .,..
GEineinsame Hohnforrn für Mütter/Väter und Kinder

10

110871

Menschen nit

5
I

;
1

:
9 ?

2

5

,
1
3

2

nit Behinderuno .. ...
der Jugendsozialarbeit

Jugendgeme inschaf tsH€rkai;iiariu;ö ääi-oäiuiiueiööffi;' iüöä;ääöiiäi;bäii'öilila'ö. iä''AB, 1 und 2 SGB VIII

Zusamnen ... 27

5

17
3

ss4
t12
34

20
1

13

10
1

41

10
2
1
2

953

125

-
125

s

33
6

958
444

78

zb
1

lb
1

10
1

41

74
3
1
2

332

2A
125

6
7

155

1

2

.
1

-
63

9
6

1
88

7

58 Geschäftsstellen eines
59 Arbeitsgemelnschaf ten
60 der Jugendhilfe ....

Zusanmen ...
Trägers der freien Jugendhilfe

und sonstigE ZusarrnenschlLisse von Trägern

Insgesamt .. .
110

18 073 3,
2

5 415

Ins-
gesamt zu-

sarmen
örtl iche
Träger

über-
örtI iche

Träger

Land
Art der Einrichtung

-108-
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1

1

iil;i;Äiüö"'

Kur-, l'lenschen

der Mi
der El tern-

GeneindEn oder Geneindeverbände ohne Jugendamt
Jugend&rtsr
Landesjugendänter ..,.
oberste Landesjugendbehörde( n )



davon

Arbei-
terHohl-

fahrt

Deutscher
Paritä-
tischEr

t lohl fahrts-
vsrband

Deutsches
Rotes
Kreuz angeschl

I raggr

Diakon.
t.lerk/sonst.

der EKD
kath:

Träger

Caritas-
verband/
sonstige

Zentra l-
r{ohl fahrts-
stelLe der

Juden in
Deutschl and

ionsgeme in-
schaftens

sonst, Reli-

öffent I ichen
Rechts

liirt-
schafts-
unter-
nehmen

sonst. Ju-rist ische
Personen,

andere Ver-
e inigungen

Neue Länder und Bertin-0st

Lfd
Nr

Freie Träger

und Jugendhilfe TeiI III
tätige Personen

am 31.12.1998 nach Art sol4ie nach Trägern

zu-
safimen

554

2 477

351

?5

169

1
2
3
4
5

6

7

95829610103 11166 t2

19 2q225326527L2A929-30
2A 31532

E

20
37

121
169

i
8

11

6

26

5I
E

.
1I
4

2

8

1

2

i
5
4

1

1

?
1

1

i
1

i

E

10

1
1
1

9

1
1

1

?

:J

3;
3

27
85

34

180

25

1S

lb

2
65
10

723
267

125

592

145
6
3

7!
4

79

a

47

16
116
29

33

1

10
77

11

5
2

23

7
16

2l
I
8

227
4S
36

3

4

1

7A
6

77
15

2
830

.
77

2
1 501

2
6

7?
105
85

83

293

88
1

25

31

2
23

2
1

24

5
44
60

296
184

188

777

247
13

1
62
3S

95

10

53

25
72A

7
1

89

3
20
30

157
153

107

470

742
4
4

77

7?

24

3
59

b
2

ll8

77
37

27

13
19
23

?

10

25
2

85I
370
z5
53

:
18
2

10

64
3

24
15
2

t2
265

77
1S4
153
837
962

108

46011

13

74

15

41

2

29

77

1

2

751
27
19

369
204

73
373

64
b

245

27 1691 7715 18
-193S 20

-27
62240 23

5
16

3
1
64

s

1
4
1
1
6

2
1

4
1

3
z
o

4
4

7

1
7

40
20

8

1

1

1

18I
4
7

2
792

2

?
7,2

6

11
2

10
2

:
3I

40
115

85
7
3

38
27
7A

2

59
36

131
s

141
57

777
313
267

101
10
65
14
34

2
257

2A
101
61

7
36

203

551

105
675

1

s4 3313443 3522 36588 3799 3899 33

75 4044723 4224316 442452q 4655731 118749550851449 52
_53
-54- .55
-58'57

143 58

7

72
o

232
73
41

11
3

10

tr

ä

7

-
1

426

2

13

7

3;
t
1

I
3

:
:I

1

140

.
I
1

176

1

1
?

34
23

1

2
1
2
1

55I
5

-
1
1

2l
t
I
7

239

.
24

4
560

11

1I
1S3

14
23

I
3

:
i

118
1

17
6

4
593

-
51

3
1 117

5915

220

2
3948

85

22
541

EO

60
51

103
1

83

1q0

19
2 207

-109-
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| ..rugeno-
I gruppen,
| -verbände,

| 
-rlnse



Neue Länder und Berlin-Ost

Lfd.
Nr,

I Kinderkrippen
2 KindBrgärten

Statistik der Kinder-
Einrichtungen und

20 Tätige Personen am 37.72.1998 nach Art der

Dipl. -
Hei l-

pädagogen/
innen 1 )

1 1S4
4 272I 32q

29 823

1
32
10
L7
45

20

125

49
2l

2
20

52

3;
59
47
76

66

296

101
35I
33
s

220

12

30

2
81

5
1

60

2
22
24
76
53

45

22?

60
?4

36
15

279

13

51

11
230

11
2

s6

4

128
70

7 Tageseinrichtungen fur Kindsr insgesamt .,.
Und zr{ar:I Integrative Tageseinrichtungen,..I Tageseinrichtungen für behindErte Kinder .

10 TagEseinrichtungen für Kj,nder von Betriebsanqehörigen1l Kiidergartenähnliche Einrichtungen .:....,.
12 Tageseinrichtungen von EltErninitiativen

2
4

13

14

15

16

77
18
19
20
2r

22

23
24

25
%
27
2A
29
30ät

32
33

6

te/T
genäss § 13 Abs SGB VII

für MLittsr/Väter und KindEr

iil'iffiä'
Mgnschen

t Behindsrung .

arbeit

18 569

19 839

83 027

19 457
855
455

12 136
1 280

7 534

404

1

1

1

279

267
359
155

2L
058

10

427
6!18

8A
58
10

186
186
808

10

295
141

298
49

918
4U
ß2
314
969

943
27

470
87

18{
1

782
104
277
244
108
182
977

4E
6 624

344
325

7 337

2 322

153

I
28

D
22

1

2q
77

136
1
7

l9
641

11
173

2t
15

1I
272

35
67
84
L4
l7

2 672
q

1 613
45
73

1 735

259

25
4 913

16
32

53
1

5
6

74

L2
10

80
2
8

30
3115

4
50

792

14

1i
702

10
25
10
5

13
1153

I
325

33
43

s02

150

I

1

33

3{
35
:E
37
38
39
40

4ta
+3
44
(E
115
47
118
49
50
51
52

53
5{
55
56
57

58

Zusamn€n ..

:
5

i

.
5

:
t

89

l6
:

16

1

GemEinden oder 6eneindeverbände ohne
Jugendärter
Landesjugendänter ....
ob€rstE Landesjugendbehörde(n) .,...

Geschäf tsstEllen eines
Arb€ its gsrE inschaf tEn

dEr Jugendhilfe,.,.

JugEndamt

Zusarrien
Trägers der

und aonstige 759

60 Insgesamt
305
962726

23
2 3134

Ipflegeassistsnt/in, sozialpädagogische/r Assistent/in
' HEilerziehungspfleger/in, Hauixirtschoftshelfer/in, Krankenpfleg€helf€r/in

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1, 1998
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Art der Einrichtung Insgesamt

Dipl, -SoziaI-
pädagogen/innen
Dipl. -Sozial-

pädagogen/innen
arbeiter/
innen 1 )

Dipl, -Päd-
agogen/

innen, Dipl.-
Sozialpäd.,

Dipl. -Erzie-
hungsnissen-
sch6ftlsr/
innen 2)

I ) Fachhochschule odEr veroleichbarer Abchluss2) Universität odEr verslsichbarsr Abschluss3) Sozlalassistent/in, §oziatbetreuer/in. Sozia4) Erziehungshelfer/in, H€ilErziehungsheif€r/in

n;

Horte .,
TageseinrichtungEn nit altErseinheitlichen Gruppen
TagssBinrichtungen mit altErsgemischten Gruppen
TägesEinrichtungen nit altErseinheitlichen und al,tersgenischten

§ruppen

Gruppender stationärsn

l,l3hnform mit

der stationären

Gruppen

Anbindung an das

an das Stamrhaus ........

Schutzmassnahmen

mit nehreren

SGB VIII

HiIfen
Erziehungshilfs .... . .(2.B, JugendhilfEstationen

öääii'öö'ää;'ii' s.ää'üiii' äüi;iili' : : :

Jugendgen€inschaftslrerk , . . , . , .
Einrichtung cler berufsbezogenen

Aks. 1 und 2 SGB VIII ....... iüöääl;;iäi;üii' öä;il;'ö' iä'''''
fUr

turElle Einrichtung

betreuter
Fanil

lB 11 SGB VIII

d€r Eltsrn-



Fachschule

Heilpädago-
genlinnen

Kinder-
pf lEger/

lnnen

Sonstige
Heilerz iEher/

innen
Hei lerz:E-

hungspfleger/
lnngn

Famil ien-pfleger/
rnnen

Assistenten/
innen im
Sozia 1-
wesen 3)

Soz ial e
und

medizinische
HeIfer-

berufe 4) bildung

sozial-
pädagogische

Kurzaus-

Sonstige
soziale/

Neue Länder und Berlin.Ostund Jugendhilfe Teil III
tätige Personen

Einrichtung und Berufsausbildungsabschtuss

Lfd,
Nr.

15 301

65 173

3 800

168

791

2

77

Davon nach Berufsausbildungsab6chluss

2;
2L

l?2
126

702

4ß
380
2l

3
39I

90

7

17

2
lb
I

72

;
5
1

2
t4

164
2

Erzieher/
innen

1
2
3
4
5

6

7

li
38
b5
34

44

191

2
10
44
62
55

45

27A

51
8

39I

32

3

15

t0

1
1

Z6

4I
2I

52

4

.
7

:
:

159

2
10

4
1

77

3
1

2

1
2

30
1
7

l
3

i
1

395

I
!
8

5

856

i
1
2
2

3

I
t
2I

5

l

:

-
1

:
?

1
32

2

.
5

,
5

3
54

7
2

sl

2

1
85

a
t

7

16
24
52

3t2
752

162

718

1S0
2
3

99I

43

2

6

1
5
1

6

3
3

1
1
s
1

26

6;
75

77t
742

159

555

502
73

2
78

4

132

7

20

I
23

5
1

44

2
8

005
lslS
170
130
369

1
3
8

23
14

14 117
495
355I 871
865

658892t024 113t2

37 13

514
13 15

116ß1721A-19420
t2r
322323

t7 24-25-26727-2415 29230
74 3113 32

2

1
1

1e

1

?

1

1

3

;

:
3

?

I
1

26

1

:
7

I
I

79

1ä

l3
11

2
120

40

| 077

167
709
96

8
542

2

154
318

328
2A

1
32
27

526
1

134
32

80
16
54
33

270
50

224

49
6

50
74
41

127
17
53
18I
61

090

18
470

30
6

924

421

29
637

i
9

2
23
65

1
2
21

2A 33_34
6352ß243 3793815 39

4401{1642-43344_ ll520 116L4710 {ß10 49-50651510 52

35385 54-55-5689 57

41 58

559837 60

iI
2

70
2
2

1
1
1

29

i

194

19

i
20

l0

942

;
1
7

14

395

- ilI-
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Nr

Neue Länder und Eerlin-Ost

Lfd.

Und zt4ar:

Statistik der Kinder-
Einrichtungen und

20 Tätige Personen am31..12jf998 nach Art der

Beschäf-
t igungs-

und
Arbe its-

therapeuten/
innen

1

3
4
t
6

Tageseinrichtungen mit
Tagsseinrichtungen mit
Taqeseinrichtungen nit

bruppen

alterseinheitl ichen Gruppen
altersgemischten Gruppen
alterseinheitlichen Jnd altersgemischten

Horte

7

8I
10
11
t2

13

14

15

16

77
18
19
20
27

22

23
24

25
26
27
?a
29
30
31

32
33

34
ätr
36
37
38
39
40

47
42
43
s4
45
116
47ß
49
50EI
52

53
5{
55
56
57

Tageseinrichtungen fijr Kinder insgesamt

58 Geschäftsstellen eines Trägers der
Zusamen . ,.

freien Jugendhilfe . ..
Zusamnenschlüsse von Trägern

ErZiehungs- und Famj.lienberatungsstelle
Ehe- und Lebensberatungsstelle
Jugendbsratungsstelle gemäss § 11 SGB VIII
Drogen- und Suchtberatungsstelle
Einiichtung der Mjtarbeiier(innen)fortbildung ..
Einrichtung der Eltern- und Familienbildung ,, .2ü;ä,ffi;.:::

Geneinden oder Geneindeverbände ohns Jugendant
Jugendänter
LandesJugendämter ....
oberste LandEsJugEndbehörde( n )

59 Arbsitsgemeinschaften und aons

60 der Jugendhilfe ,. . .. ,. . ... .

5

i
1

1

2

5

1

1

I
2

1

:
3

1

1
1

1
5

15

8

28

9

2

?

-

,

:

-
:
1,:

1

-

1

:
77

i

1
?

7S
I
2

1
I

115

16
2

27

3

1

l
293

7
4

24
2
2

545

53
?
R

60

15

633

;
?
4
6

i
_b

2

13

10

I
1
I

77

I
7

1

2

16

1

?

:
22

16

4
11
11

3

15
11

1
2

I
12
13

1

6
2
1

10

i
1

tige
Insgesamt 8i1205;

Ki.nder-
und

Jugend-
I ichen

psychothe-
rapeuten/

innen

peÜten/ innen

Psychologische
Psychothera-

Psychologen/
rnngn
mit

Hochschul-
abschluss

Art der Einrichtung

-ltz-
Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.3, 1998

KinderkripFen
Kindergärten

Kur-

tlnter-
Entscheidung,....

gEmass

Internat,

fiir vorläuf ige Schutzmassnahmen

Erziehungshilfe ......,......
(2, B. Jugendhilfestationenierte

für lYütter/Väter und Kinder

für Junge
für junge
Menschen

im Rahnen

berufsbezogenen Jugendsozialarbeit gemäss § 13

l,4enschen gemäss §§ 34, 41 SGB VIII aufnimmt ..,

Ab6. 1 2 568

ohne

der Stadtranderhol
E inrichtung



Kr6nken-
pflsger,

-schriestern

(Fach) Kinder-
kranken-
pfleger,

-schHsstern,

KrankengJ,ft-
nastEn/innen,
l.tasssur/innen

Masseur/
innen und

medizinische
BadEneister/

innEn

Logopäden/
rnnen

SondEr-
schul lshrer/

innen

Fachlehrer/
innen oder
sonstige

Lehrer/innen
abschluss

sonstiger
Hochschul-

Ab6chluss-
PrÜfungfür den

mittleren
Dienst/Erste

Angestel I ten-
prÜfung

Neue Länder und gerlin-Ostund Jugendhilfe Teil III
tätige Personen

Einrichtung und Berufsausbildungsabschluss

Davon nach Berufs6usbildungsabschluss

Arz te,
Arztinnen

Lfd
Nr

-1-2434465
26

16?
38-9-103 11-12

72 13

ä
l7
26
18

18

a2

2S
16

15
16

s4

6

6

2
23

1

3

1;
I
6

t2
3

32

27
4

3
3

ä
151

61
26

47

242

55
13

1
57
16

179

16

4S

5
53

6
3

36

72
20

27
13

7
4

22_

20
27

168
5

11I
471I
33

80I
72I

1
1

30
4

13
8

15
10

373

1
369

2e
l8

472

159

72ml

-
3
1
2

1

7

3

1
1
1

5

s

3

1

?

1

i

;
10
14

I
38

2A
3

l1I

7

24
15
17

283
115

158

613

156
13

3
64
10

105

1
2

20
22

1

I
2

314
-15
-16-77-18-19-20
-27
-22-23
724-25-26-27-24-29-30
-31232
-33-343 :1523413 37-:ß-39
440-41142-(ß-44_1l5
6 116

-47-1ß-49-50_51
47 52

1

1

I1i
1
7

I
I

a

2

5;

I

20

3

7

3
10

23
2
3
I

i
II

s5

35
39

11s,3
72
76

1311
2

13
3

15

33
4

2t
L7

7
13

164

1
295

30
65

391

256

44
s37

13
5

1
1

?
I

2

1
1
1

3

i

i

5

2

I

c

1
2

17

3
10

!
6
3

229
3

II
5
2

77
4
3

2

I
2I

t2
:
I
5

510

77

,
79

24

3
229

1

2

2

1

5Z

5

I
4

43

2

23

I

1

6i
53
54
55
56
57

58

59
60

2
689lll
l3

718

7I
1

103 ?84

-l13-
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Lfd
Nr

Neue Länder und Bertin-Ost

Oberste

Statistik der Kinder-
Einrichtungen und

20 Tätige Personen am37.72.1.998 nach Art der

( Fach- )
HausHirt-
schafter/

innen

1 Kinderkripp€n . ... . ..
2 Kindergärten
3 HortB
4 Tageseinrichtungen mi
5 Tages8inrichtungen mi
5 Tageseinrj.chtungen ni

oruppen

7
Und znar:8 Integrative Tageseinrichtungen .. ,I TagesEinrichtungen für behinderte Kinder .

10 Tageseinrichtungen für Kinder von Betriebsangehörigen
11 KindergartenähnIichE Einrichtungen
12 TagEseinrichtungEn von EltErninitiativen
13 Einrichtung der stationärEn Erziehungshilfe mit meh:in Schic6tdienst auf einem HEimgelände (Stailnhaus
14 Einrichtung der stationärEn Erziehungshilfe mit meh:in Lebensgemeinschaftsforrn auf einen Heimqelände
15 Ausgelagerte Gruppe mit organisatorischer Anbindung

Stafinhaus in Schichtdienst ,,..,

27
2a
29
30
31

äiiä;äiiläiiii;ffi'ö;üää':: : ::::::: : : :.:
altersgsmischten Gruppen
alterseinheitl j.chen und altersgemischten

Tageseinrichtungen für Kinder insgesamt ..

,
1

3

13
14
7?
41

45

185

50
5
1

1b
16

176

11

3
11

1
113
g1

1;
o

101
119

tt
:.

75

61

306

76

56
77

12S

4

1

29

19

8

1

?

q

3
2

1

,

:

11

1

12
1
7

,:

70

289

59

3
7A

5

58

13
1
7I

16

:
1
4
b

?

i
1

163

10
16 Ausgelagerte Grupp€ mit orgEnisatorischer Anbindung an das

StaFnhaus in Lebensgemeinschaftsform
17 Betreute lShnforfi mit oder ohne Anbindung an das Stanmhaus ........
18 ErzlEhungsstelle gemäss § 3q SGB VIIL...
19 l$chEngrupps (ohne tlochenendunterbringung)
20 TagEsgruppe gemäss § 32 568 VIII ..,......
21 Einrichtung/Abtsilung/Grupp€ für gesicherte/geschlossene Unter-

bringung auf der Grundlage ej.ner richterlichen Entscheidung ..,,.
22 Einrichtung/Abteilung/Gruppe für vorläufige Schutzmassnahmen

gemäss §§ 112, 43 SGB VIII . . . ..:.... .
23 Kleinsteinrichtung der stationären ErziehungshilfE ....
24 Einrichtung für integrierts Hilfen (2.8. Juoendhilfestationen

oder JugendhilfgzEntren) :. . ,.. . ,
25 Internat, das Junge l4€nschen genäss §§ 34, 41 SGB VIII aufnj.r,rit.,.
25 Grosspflegestelle .

3
19

1
1

16

4
23

22

5
4

31

s
13

2
8

474

48

58
30

337
1S
a1

24

10

1

7A
4I
5

13
10I 023

2
835

116
39

922

?88

10
42A

32
33

34
35
36
37
38
39
40

{1u
43
s4
45
115
47
48
49
50
51

53
54
E<
55

7
71JuÖendgem€inschef tsH€rk

Einrichtung der b€rufsbezogenen Jugendsoziatarbeit gemäss § 13
Abs, 1 und 2 SGB VIII 11

10
2

58
5
8

e

i
I
3

ä
1

1
159

1
ß7

EO

45
572

29

t2
776

1o

11

255Zusarnen

I

Zusamren ...
58 GEschäftsst6llen sines Trägers der freign Juqendhilfe
59 Arbeitsgem€insgllaften und aonstige Zusannensöhlüsse von Trägernder Jusendhilfe . ..... ... . ..i;ä&;äi.:::

2

10

1
562

Art dsr Einrichtung
Abschluss-

prÜfung
für den

gehobenen
Dienst/ZHeite
Angeste ] lten-

prüfung

sonstige
Ven4altungs-

berufe

Haus-
l,{irtschafts-
le iter/ i.nnen
tilrtschaf-
t9rl innen

0ekotropho-
logen/ innen

-il4-
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Gruppen

ni,t BehinderunS .,.....
dEr Jugendsozialarbeit

genäss § SGB VIII

Personal,,..

Spielpl atzl Spiel haus /Abenteuerspie Ipl atz
und Famil

dEr |,,!itarbei
der EltErn-

11 SGB VIII

und Fami]



Fach-
arbeiter/

innen
Meister/

innen

künst lerisch€r
Ausbildungs-

abschluss

sons tiger
Ausbildungs-
aBchluss

Prakt ikan-
ten/ innen

im
Anerkennungs-

J ahr

anderfieitig
noch
in

Ausbi ldung

ohne
abgesch

Ausbi
lossene
ldung

Neue Lander und Berlin-Ost

Lfd
Nr

und Jugendhilfe Teil III
tätige Personsn

Einrichtung und Berufsausbildungsabschtuss

Davon nach Berufsausbildungsabschluss

Kaufmanns-
gehi I fenl

lnnen

1 815

6 583

1 126

trtr

111

26
4l
91

6
5

11
2

232

29
2

247
6

500
156
433

92
lbb

135
10

197
25
50

27
5

20
74
10
13

055

4
515

30
6

555

352

55
600

1
2a
4
E

6

35
r88
ß2
166
659

713

2 436

669
25
20

364
58

293

22

4S

13
29

3
1

35

3,
26

166
107

117

4118

774
?

13
50
t2

86

3

2t
2

1

13

;
10
56
41

25

140

37
4

31
13

62

?

10

11
1

7

tr
10

4

1
1
1

16

777

2 951

720
24
19

388
76

360

20

47
747
158
054
773

1

i
1
3
5

2

L2

;
2

19
1{
lb

57

1S
1

6
2

41

8

6

o
2

s

65
374
271
601
457

787
116
27

740
101

2
1

;
2
4
3

4

14

?

3
2

4

1

1

1

r

:

7

8I
10
11
72

13

14

1

1
3

7

2

37 15

10 1618 7781827925 20

-27

15
89
s
1

64

77 2213 23

22 24-25-26827-24taz 29-30
431732

2A 3343457 3530 35401 3710 3826 33

19 4044714 4254315 44
-453452474{A843150451368 52

15333 5455515640 57

39 58

5
3

i
2
1

:
1

;
:
1

a

1
1

:
2

b

2
1

-
2

1415
1I

,,:

3
:I
1

1

;
354

3

3
74L

14
24

24
1

3
27

723
1

t4
5

40
5

116
37

978
63
89

54
1

22
20
27

19
s

16
10
18
72

270

3
268

?
3

?76

140

27
48S

2

1
3

79
1
6

:
?

:
4

I
?
1

263

I
74

1
24

5
111

5 3

74
11

151
t2
19

18

90

i
72
2

72
1

3
507

I

1o

30

8
695

5

2
378

zs2
1

10o
89

o
11

10

7

i
1

:
1

12
1

488

10
1

11

24

19
59S

2

6

13

1
5

11

2

a

5

3

4

-
1

i
41

;
1
3

7

65
2L 53

4 419 605

- n5-
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Neue Länder und Berlin-Ost

Lfd
NT

Statistik der Kindsr-
Einrichtungen und

21 Tätige Personen am 31.12,1998 nach Berufsausbildungs

25-30

4 913
1

2

3

. -Soz ia I pädagogen/ innen

/ihnen iversi
2 334

237
77 637
7 077

942
856
120
85

395
437
56

120
633

81
20

t 229

103
56
43

2 234
1 937

788

7762 q28

13 600

?00

33

3
7 227

18
33
68

2I
13
8
1
2
8

9

16

4

I
5

11

b1

32
78

15
22

7
886

4I
285
495
175
,463

4 203

613

232

24
141
742
24

111
4
7

22
58

?
2

55
I

33

10
6
2

104
88

70

64
160

15
22

5
728

18
lo

244
88

126
185
470

oder

4
5
6
7
8I

10
l1
72
13
14
15
16
t7

AEchluss
inngn

rchv{gstgrn
istEr/ innen

Sonstigsr
'/innen oder sonstige
Hochschulabchluss ,

Lehrer/innenFachlEhrer

t{eister/innsn ..
Ki.inst
Sonst
Prckt

Isrischer Ausbi

51;
1

19

1
2

I

4

8

1
1
1

56
1
1

65
L72
173
617
084

473
562

65

593
374€s
747
695
419
962

5

4
26

18

10
20
2t
22
23

24

25
26

27
28n
30
31
32
33
34
35
36

innen

innen,

AndErvieitig noch in
ohne abgeschlossene

1l Sozialassistenten/innen, Sozialbetreuer/innen, Sozialpflegeassistenten/innen, sozialpädagogische Assistenten/innen2) Eziehungshelfer/innen, Heilerziehungshelfer/innen, tieileziehungspflegehelfer/innen, Hauswirtschaftshelfer/innen,
Krankenpfl egeöelfer/innen

Insgssant

Bsruf sausbi ldungsabschluss Insgesamt
unter 20 20-25

-il6-
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innsn (Fachschule) ...
innEn .,

innen, HeilErz iehungspfleger/innen ..,,.
/innen .....

1)
2\

i.nnen

-schHsstern, Krankenpf lEger,

Diens t/

0ekotrooholooen/ innen
( Fach- ) HaiJsHirtscnaf ter/
Kauf m€nnsgehilf snl innen
Facherbeiter/innen .....

und



Neue Länder und Berlin-Ostund Jug€ndhilfe Teil III
tätige Personen

abschluss und Altersgruppen

Lfd
Nr

Davon im AItEr von ... bis unter ... Jahren

894 11

82
-3134-5-6-71819-10I 11-72-13-14-15-16
-L7
-18-19-20327-22
-23
-25625
226

27_28
16 2923033116 32-33-3463579 36

19

118

1
131

2
3

1

:
3
2
o

:
7

1
1

38
36

336

254

20
757
23

219
34

8
5

64
98

6
3

38

8

172

14

8
378
234

32

45
29t

55
74
10

625
123
33

720
1
5

698
405

7

13

ß7

296

23
1186

57
171
60
14
5

48
95
10
18
46

5
2

15S

2
6
7

320
279

56

67
243

52
62
10

489
115

47
587

3
11

470
765

I

744

387

43
L2 AA4

115
193
111

2S
10
75

164
10
19
a7I

4

185

72
5
7

428
397

L24

30-35

372

808

474

38
13 625

258
113
762
29
17
50

141
11
29

15S
17

3

43
15 731

197
118
774
23
f1
74

145
7

34tt2
15

1

224

14
7
5

395
351

752

1111
1109

95
118I

2 367
97
79

988
4

40
501

23 911

273

29
13
s

301
368

170

163
483

g0
104

7
585

73
61

950
17
55

1188
153

2

22

831

290

s0
624
264

49
732

L4
19
37

119
B

11
722
22

2

150

18
11

4
265
229

117

127
293

53
37
10

538
42
6€

638
18
84

292
574

2

4
24

7
5

185
20
13
92

1
58

71514

133
387

88
117

5
2 145

104
53

864
3

25
641

20 6037

35-40 40-45 45-50 50-55 s5-60 60-55 55 und älter

-l17-
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Neue Lander und Bertin-0st

Lfd
Nr

24
25 InsgEsamt

1 ) tlur Einrichtungen mit dsr Angabe von verfiigberen P1ätzen

Statistik dsr Kindsr- und

Einrichtungen und tätigs Psrsonen

Verftlgbare P]ätzs in Einrichtungsn dsr Kinder* und Jugsndhilfs
P]ätze für behindsrts jungs Msnschen, durchschnittlich€ ZahI

22.1 Ins

öffsntliche Trägsr

davon

meindgver
bände ohne
JugsndEmt

2 247 7 734 133

304

136

75

338

109

54
15

739

610

140

509

549

Etz fe mit
fofü

22

10 851

655

2 063

74

384

938

2 L6A

Gsmsinden
odor Ge-

1

2

dsr stationärgnin Schichtd
Erzishunos
lienst eul

hilfe mit
einE[t

3 AusgE1agsrt8 Gruppe nit organisatorischsr Anbin-
düno en das Stannhaus im Schichtdienst ......,

4 Ausgelagerte Gruppe mit otlanisatorischer Anbin-
dung an das Stannhaus in Lebensgemeinschafts-

auf sin€n

forn ...
5 Betrsuts hbhnforn nit

StararnhEus

t2
13

290

45

74

61

92
27

32

40

t2
32:

2ffi

s3

342

73

429
27

327

518

999
270

67
755

106

70

338

96

42
15

73?

8

4

30

I

6

ohnE

1

10

30

2

2

72

78

450

308
130
167

101

415

439

2AA

6 Erziehungsstslls gsmäss § 311 SGB VIII .,.
7 l.bchEngrüpp€ (ohns hlochEngnduntgrbringung) .....,..I Tagssgrupps genäss § 32 SGB VIIIg Einrichtung/Abtsilung/6ruppe fUr gesicherte/

geschlossene Unterbringung auf der 6rundl6gs
€iner richterlichen Entscheidung ..,

10 Einrichtung/Abteilung/Gruppe ftir üorläufige
Schutznassnahmsn gsmäss §§ 112, 1[3 SGB VIII ......

11 KlsinstBinrichtung dsr stationärsn Erziehungs-
5

14
15

tb
17

Kinder .....

615
19

356I 445Einrichtung dsr Frohfördsrung ...,
Einrichtung Ubsr Tag und Nacht fur Jungs HEnschsnmit Behinderuns ......
TagesstättB/Tagsshein ftlr Jungs Menschsn mit

Behindsrung
Einrichtung dss Jugsnde€hnsns im Rahmsn dsr

Jugendsozialarbeit gsnäss § 13 Ab. 3 SGB VIII .,
JugEndgsns inschaf rsHerk
Elnrichtung d€r berufsbezoqenen Juqsndsozial-

arbeit gä6ss.§ 13 AB. 7 und 2 §eA vfflKur-, Genesungs- und Erholungssinrichtung fur
Jung8 tlgnschsn

Jugsndhsrbsrge, JugendgästEhaus, Jugendtlber-
nachtungshaus

Jugendtagungsstätts, JwendbildungsstättE

t2

62
18

19

2 990

55

3 492
1 665

6 665

183

16 455
3 115

80 747

20
2L

7S?

641

387
362
245

2

I

22

23
I 131

232
zBt 1

Art der Einrichtung 1) Ins-
gssamt zu-

sailnen
örtl ichs
Träger

l.lber-
örtliche
Träger

Land

-l18-
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fur iüöä;ä:'

l,bhnforfi ftlr Mtltter/Vätsr und



.,ugendhilfs Tsil III.2
(ohne Tag6einrichtungen ftlr Kindsr)
m 31.12.1S88 n6ch Art der Einrichtung solris n6ch Art des Trägsrs;
der verfi.lgbaren Plätzs Js Einrichtunglnd je Vollzeitstelle
gssant

Neue Länder und Berlin-Ost

1 435

36

301

116

1 178
536

t7
18

1S
20

2L

22

23
24A

2 t5t
50

1 3SS 3 958
841

12 S803 763

Freis Trägsr

316

18

B

I

I
t4
51

14

35
7A

266

Lfd
Nr

zu-
sarngn

8 604

562

1 681

418

I 774

15

235

13

3t83
35
20q74

8

L2

51

136

28?

40
330

135

2rß
264

1191

l1l5

624

55

,1:

754

105

1 829

192

411§l

104

773

750
67

342

411§r

I
35

118

107
22

b
57

30

31

38

1ß

5{
149

I

67!

626

88
t25
418

980m
985

30

8S
2U
1151

119

472

10
420
3412

424
433
951

1

2

3

4

5
6
7
8

I
10

11

2

2

104

11

105
4l
8

203

841
2A

3
863

570
243
67

1138

108

ß3
615

329
39

ltst7

b

55

130

234

229
11611

707

6

lxl

141

23

b
33

11t5

5
60

95

2A

150
2A

942

20
7

30
51

2A

4

:

-

54

14

2ß
863

I 830

507
19

2 191

55

2 700
1 655

6 024

183

10

L7

2A

243

542 72

,45 1319 111

115 1540 16

15944

31
80

759

742
869

302
1130

2,g,2
1t80

lxn

27
2S

145

111 068
2 753

51 1162

7 031
416

15 904 1

davon

Arbsi-
tsnphl-

fEhrt

D€utschsr
Paritä-
tischer

Ibhlfahrts-
verband

Deutschss
Rotes
Krguz

Diakon.
hhrk/sonst.

dsr EKD
angeschl.

I ragsr

Caritas-
verband/
sonstige

kath.
Träger

Zentral- lsonst. Reli-l Jugsnd-
lshlfahrts- | gionsgemein- | gruppen,
st8lls derl schsftsn l-vsrbändE,

.hrdsn in löffsntlichenl -ringeDsutschlandl RBchts I

untsr-
nshnsn

l.tirt-
schafts-

sonst. Ju-ristische
PsrsonEn,

andere vsr-
einigungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.3, 1998
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Neue Länder und Berlin-Ost Statistik der Kinder und

Einrichtungen und tätigs P3rsonan

22.2 davon Plätze ftir

davon

Gernsindsn
odsr Ge-

neindsver-
tärde ohns
J.igErdart

8

22 Verfugbare Plätzs in Einrichtunosn der Kinder und ügerdhilfs
Plätze fur bshindsrte Jungs f.tenschsn, durchschnittlichs Zahl

Lfd.
Nr.

öffsntlichg Träger

616

77

200

2A

L23
4
1

73

27

67

158

23

bE

2
1 131

2 5tL3

,q5

38!

ß7

909 73t 106 302r3 34 307 0ß 935 826 97

I

2

3

4

5

B
7
8I

20

7 7

58

20

19

3

2L

t2

SOB V'III
fur
auf

g€sicherte/
der Grundlags

1S

3

27

72

:
1

15

601

4
L2

I
I

10

11

t2
13

14
15

Jugend-

,'äi"""
Klndsr .

60

1
15

541

16 Einr
17 Einr

der FrUhfött€rurp ....
Ubsr Tag und tlacht fur JurEs l'lenschen

20
2L

2?

24
25

18 for Jungg mit
19 Elnr in Rahnsn dsr

13 Ab. 3 568 VIII ..

erb€1
22 K)P

Jug3ndgästshaus, J,genduber

, Jugerdbildungsstätte
Insgessnt ...

1) t&r Einrlchtungen nit der Angabe von vsrfugb€rsn plätzsn.

Art d3r Einrichtung 1) Ins-
gesmt zu-

samlsn
örtlichs
Träger

ubsr-
örtliche
Träger

Land

-120-
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der stationärsn

t oder ohne

le gsm&s § 568 VIII

organisatorischsr Anbin-
im Schichtdienst ... ......
organisatorischsr Anbin-in Lsb€nsgsnsinschaf ts-

truttBr/Vätsr urdlbhnfonn ftlr



Neue Länder und Berlin.OstJlgsndhilfs Teil III.2
(ohns Tagqseinrlchtungen ft r Kirdsr)
flr 31.U.19S nach Art dsr_Einrichtung soris n€ch Art des Trägsrsidsr v8rfügbar€n Plätzs Js Einrichtung-und ie Vollzeitstelle :

bshirdsrts Jurlge ilenschen

Fr€is Träsr

Lfd.
Nr.

safll[En
zw

47 134

2

2

:

1

:

44

:
30

40

-

4S

266

156

72

a7

39s50

L7

180

27

1
1 116

195

7§,,4

617

15

I
15

115

I

1

:
I

120

l!E

2

6

1

:

11

t0

4o

s:t

3

4

5
6
7'I

I
10

11

12

13
111

15
16

t7
18

1g
20

2L

22

n
24
25

37

80

604

23

!ts

1,$

3s1

245

106

219
i

39

28

127

3o
540

24

38
0791

2

35

34

72

15

56
2

30

Iits

11ß

55

158

?

EJ
6

69

6

3

1
6

5

104
4I

70

E

t s42

l5
:t87

ß7

!B{t
44| 22t

58

315

2tt
61

3102&0
772
173
tLz

davon

Art€i-tsE€hl-
fahrt

Dsutscher I I Diakon.Paritä- | Deutschqsll,{,erk/sonst.tischer I Rotes I dsr EKDl.bhlfahrts-l Krsuz I enoeschl.vsrband I I Träger

Caritas-
verband/
sonstlgs

kath.
Träger

I Zentral-
lvohlfahrts-I stelle derI Jrden in
I 
Deutschland

sorst. Reli-l -Lgend-
glonsgEnein-l gruppen,

schaften l-üerbärde,öffentlichenl -rinosRschts I -

t{irt-
schafts-
untgr-
nehnen

sonst. Ju-ristische
Personen,

ardere veF
sinigungsn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.3, 1998
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Neue Länder und Berlin-Ost

Lfd.
ilr.

10

1l
72

l3
111
15

16
t7
18

19

20
2t
22

ß

Kinder

Statistik der Kirder- und

Einrichtung8n und tätige Psrsonsn

22 Vsrftlgbare Plätzs in Einrichtumsn der Kirder und lgsndhius
P]ätzs ftir bshinderts Jungg l.lenschsn, durchschnittlichs Zahl

22.3 DurchschnittlichE Zahl der

öffsntlichs Träger
davon

0€lneindsn
oder Ge-

n€indsv8r-
bände ohne
.bgendamt

I Einrichtunosn dsr stationärsn Er:zishungshilfs mit
nEhrsrsn Gruppsn in Schichtdlenst auf einilr
Heing€Iänds ( Stannhaus )

2 Elnrichtung dsr ststionären ErziehungshilfB mit
nahrsrsn Grupp€n ln Lsbsnsgsrisinschaf tsfonn
auf einglr HslnEsländB

3 Ausgelaosrts Grupp€ nit organisatorischer Anbin-
dum an d6s StaüthsLrs lrn Schichtdisnst ..........

4 Ausgslagsrt€ Grupp€ nit organisatorischsr Anbin-
dung an das Strrhaus in Lebensgen€inschafts-
fonn ...

24,3

22.6

9r9

brb
7,0 7,44,Q 9'0

LL',2
10, I 1l,3

7r0
715

716

24,1

58,3
6r3

7r9
51 rS

33 rG

27,5

51,4
79 r3

47,6

115,8

23,7

23,3

9r6

14,5

72,4

9r4

67,6

54r 0

2L,g

40r 0

9'2

6r0

6r5

70L,7_

ß'0

ZfJr0

2205

1213

20,3

23,0
9r0

52,0_

22,5

87,9

ßr0

56,5

410

12,9

78,9

450,0

1511 r 0

30r0

6r0

8r0

4r0

5

6
7II

BBtrcuts hbhnfonn mit odsr ohrtg Anbindung an das
Stamhaus

ErzishungsstElle genäss 3 34 SGB VIII ...
I,SchBngrüppe ( ohna lbchsnsndunt€rbringuno )
Tagesgrupp€ genäss § 32 SGB VIII ....:...
Einrlchtung/Abtsllung/Gruppe f0r gssichsrts/

gsschlosssns Untsrtrlnoum auf dsr Grundlage
ein€r richterlichsn Entschsidung ...

Einrichtung/Abts1lum/Gruppe fur üorIäuf ige
Schutzr6snatnEn gsiläss |l 42, ß SGB VIII ......

Klelnstelnrlchtung dsr stationären ErzishurEs-hilfs ..
Einrichtung for integrisrts Hilfen (2.B. &gsnd-hllfsstationen odgr Jugendhilfszsntrsn) . ;.......Intsrnat, das Jungs l,lsnschsn gsmäss §§ 34, 41

SGB VIII aufninrnt
Grosspflegsstslle ....
Gern€insül€ hbhnforfi for ltlttsr/Vätsr urd

2,
9

7r7
15,0

72,6

11, g 8'0 10,0

10,5

10,0

67,6

S'0

30,0

5r0

81, g

6'0

31,0
Tag urd ftlr Jungs l{snschen

i; iüi'jil.,öä'

24ß , Jugendbildungsstätte .....
Insgssant

72,3
60,3
27,8

1) ltrr EinrichturEsn nit d€r Angabs von vgrfugbaron plätzsn.

43;3
T18

4
0

5
3
0

8
15

66
77
24

94,6
1ßr4
24rg

Kur-

Ralmen der
Abs. 3 SGB VIII .. 88r9

77,2

5619

Q12

Art d€r Einrlchtung 1) Ins-
gBsamt zu-

sa0ngn
örtliche
Trägsr

tlbsr-
örtl iche
Träger

Land

-t22-
Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.3, 199g
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J.qsndhilfs TeiI III.2
(ohno Tagsssinrichtungen fur Kindgr)
an 31,12.1S8 nach Art der
der verfugbarEn Plätze Je
vsrfLlgbar€n Plätzs J3 Einiichtung

samrBn

Neue Länder und Berlin-Ost

'-Einrichtung soris nach Art des Träigers;
Einrichtung und ie Vollzeitstelle

Freie Träger

Lfd
Nr

zu-

2415

22,5

9r9

611

ßrB

15,0

9r8

8r0

6r0

8r5

12r4

742,5

ß12

22,6

28r4
9'3

6'4
7rg

22)8

:

3012

52,5

23,0

10,4

5r5

2312

27,3

9r6

6r5

712
113

12ro

5'0
5'5
716

2!13

:
612

40,0

33r0

19rB

18,0

18rs

8r0

28r0

26,4

9r0

17,5

9r5

12,7

7r0
27,0

140,0

3,9

22,0

189r3

ß12

199,9

41,4

1

2

3

4

35,0

18,0

10,4

5r5

9r0 154010 16

L7,7

6r9
3r8

Ll.2
10,0

7r0
612

7tS

2lrs
72,4
6r3

7rg
53,0

2817

27,5

4Er8
79r3
(8,0

4Er8

5r8

6'6
4rO
3r0
9r7

4'3
5r5
5r8

10r0
9r9

4r6
20,5

8r6

14,1

23ro

5r0
60r0
47 rs
28r0

5r0
7'O

L7,7
39r 0

4rOn,:

:

511,0

812a,!
10,6

7
3
0
5

6
7
6I30r0

8r5
0
5

5r0

7tB

44r0
125,0

59,7

5
b't
I
I

10

11

12

13
t4

l7
18

1S
20

2l
22

23
24E

4r5

14,0

12,8

14r0

5r0

17,0

:

413

7rL

30r6

22,5
6r3

4,0 10,9 610165,0 ßr7 !r3,0

45,0 27 13

27 15

11 rs

18r3

7
4

o,:

2s,g

116r 0

32
1ß

97,3
95,0

Qr7
134,0

118r9

50,0

92r0
38,2
28,2

33r7

9918 27 r0 108,2 7510 47,l l0r0118,3 29,0 ß,2 %,0 61,6 60,024,3 18,8 24,2 1513 .18r 1 3l,2

30 r0

81
47
llst

8Elr 0
80,7
50,1

7
7
b

davon

Arb€i-
terr€hl-

fahrt

Deutscher
Paritä-
tischsr

l.bhlfahrts-
verb8nd

I Diakon.
D€utschss I hhrk/sonst

Rotes I der EKDKrsuz I angeschl.
I tragsr

Caritas-
verband/
sonstigs

keth.
Trägsr

ZsntrEl-
rchlfahrts-stslls dsr

Jden in
DEutschland

sonst. Rsli-
gionsgsmein-

schaftsn
öffentlichen

Rechts

Jugsnd-
gruPPen,

-vgroanoE,
-ringe

untsP-
nehmsn

l,lirt-
schafts-

sonst. Ju-ristischs
PsrsonEn,

andere vsr-
sinigungen
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Neue Länder und Berlin-Ost

Lfd.

Statistik dsr Kindsr- und

Einrichtungsn und tät1gs Psrsonsn
22 VeEfqgbar€ Pl6tzs in Elnrichtumen der Kirder und &g3ndhilfePlätze fur behindsrts Jungs ilönschsn, durchschnittliche ZahI

22.! Durchschnittlichs ZahI d€r

öffentlichs Träg€r
davon

Gsnslnden
oder Gr

nEindgver-
bänds ohne
JJgsndart

tü

I

2

3

4

nit
lEhrgrgn aindlr

dsr statlonär€n

organlsatorischer Anbin-iil Schichtdisnst ..........
otganlsatorischer Anbift-ln Lsbensgenslrschafts-

;ii' ffi;' öir;ä' üüi"düns' Ää'ü'''

lrB

1r8

1r8

212

2r5
2.0
3'7
311

1r5

1r6

717

214

lr5

1r6

Lr7

217

312

214

215
l12
3ro

lr7

014

4r0

nit l14

2t9
Lr7

l17

4r0 11,0
5

b
7II

l0
11

t2
13

14
15

1r6

1r1

lt7
219

lLr?
1r9

213
912

1r8

5r6

:
5r0

o17

6ro

1S':

3r4

1,?

113

SO8 VIII
9€slchsrts/dsr orürdlage

3r0
l12
3r1 3r0

2'82rl

24'!.

,,:

0r9

l14
8r9

13,3

1r0

t14
819

15,7

1r0

Klrder ..
16 EinrlchturT der Fr{lhfötüerum ......
" "flit"B:Hf*lHil'T. ::.YT. :::. : :T:.::::::. .
18 T{.sstätto/Tageshsi,i fttr Jungs tbn8chsn nit

ö3nlmgrum
19 Elnrichtum al€s üoenctohnons ln RatnBn der.!$rdsozl.lattoit gmäss t 13 Ab. 3 S0B VIII ..
20 JgsndgorElnschaf tsmik2l Einrichtum d3r bsrulshzmsnsn Ioerdsoziel-art3lt sän&s I 13 Ab. I utü 2 §08 VIII
ZZ K)l-, GenesurEs- urd ErtElung6einrlchtung fur

Juma tlenschen
23 .!$ndhetter!e, .I/g€rügaEtshaus, Jger.dub€r-

nacntumsntrE2{ &gsrdtqungsstäth, Jg.ndbildungsstätte .........'ä Irtsg3srtrt ...

2
1

2
2

3r3

13rB
2!12

ß,?

3r55r5
4rg

rQ,q 16,2 L4,?7,9 ro;7 r9;83r5 3r1 2,9

2,?

6t7

3
s
5

13
5
3

a,:

20,g

11,9

1) ttJr Elnrichtunoen nlt d€r Angab von vsrfogbüen p]ätrsn.

15,1

2r8

Art der Einrichtung 1) Ins-
gesant 2U-

sälltEn
örtllche
Träger

0ber
örtllche
Trägsr

Land

-124-
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113 SOB
Elzlehums-
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Jugendhilfs Teil III.2
(ohne Tageseinrichtungen ftlr Kinder)

ar 31.12.1§Xl8 nEch Art der Einrichtung sol{le nach Alt des Trägers;
dsr vsrftlgbar€n Plätze Je EinrichturE- und le Vollzeitstelle
vsrftbbaren Plätzs Js Vollz€itstells

Frsis Träger

zu-
salnEn

1r61'6

l'8
1r8

lr8

1r8

1'8

1'5

2rO

1r9

212

1'6

1'5
1r8

2r!

1r1

7r7

2rl

7r7

213

7r7

1'9
2,?

3r0
L;2
2'9

Neue Länder und Berlin-Ost

1r8

213

1r9

2r4
2r7
216

Lfd
NT

1r6 2

31r6

2rO 4

I
s
0
0

1
1
1
3

2'4
3r0
2t8
3r6
3r5

212

2r52rl
3r7
311

5I
3
4

3
1
3
3

314
213

3'0
115

1r8

3r8
2rS

15r0
3r3

4r0n,:

-
-

0r9

5
6
7
8

1r6

l12
1r8

2t6
l1r 3
1r9

1r1

1r6

2rB

:
217
715

7'7
5r6

7'6

4r8

4r7

2r9

0r9

7t2
212

215

:
lr4

111,8

lr6

l12
2r5
3'9
2rO

1r5

1'8

-
:

1'3
1r9

212

22,2_

1r5

1r9

l17
3r0

5'3
1r9

3r6
3r9

Lr7

L6.7
L6,7

9r0

3r0

1219

212

10,3
22,1

5r1

7r7

17rg
6r9
4r7

3r4

412

1r4

1r9

1r8

20rs

1r9

2'3
2'6

l1r 4
47 17

7rO

19,7

514

I
10

11

L2

13
14

15
16

77

18

27

22

2r3 1169r5 2616
217

12,7

l14

2rG
16,3

1r8lr6
5r5

72)3
2l rz
5r8

4r8

19,6
7'6
3r6

1r6

17,7
30,6

6r9

9,0 2l.l19,3 5,0
3;o 3;7

215

9r9
!4r4

,4,9

5r3

3
1I

20,
111,
11,

;
0

I
3

1!'
20

23
24
25

6r6

17,9

15,04r9

ßro
8r6
214

29,7
816
3r9

davon

Arbsi-t€rlohI-
fahrt hbhlfahrts-

vErband

D€utschsr
Paritä-
tischsr

I ot"ton.
Dsutsches I l.lerk/sons t

Rotes I dsr EKD
Kreuz I arqeschl.

I rragsr

Caritas-
vsrband/
sonstige

kEth.
Träger

ZBntral-
rchlfahrts-stells dsr

.fuden in
DBUtschlend

sonst. RsIi-
gionsgemsin-

schaftsn
öffsntlichen

REchts

Jugsnd-
gruppsn,

-vsrbände,
-ringE

l,,lirt-
schafts-
untsr-
nehmsn

sonst. Ju-ristischE
Psrson€n,

andBrE Vsr-
einigungBn
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Länderergebnisse



Deutschland Baden-Württemberg

Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl
EinrichtungsartLfd.

Nr.

Statistik der Kinder-

23 Einrichtungen derKinder- und lugendhilfe am 31.12.1998 nach Art

23.1 lnsge

Bayern

Prozent

7 257 4,O
m Gruppen

im Schichtdienst auf einem Heimgelände (Stammhaus)
2 Einrichtung der stationären Erziehungshilfe mit mehreren Gruppen

in Lebensgemeinschaft sform auf einem Heim gelände
3 Ausgelagerte Gruppe mit organisatorischerAnbindung an das

Stammhaus im Schichtdienst
4 Ausgelagerte Gruppe mit organisatorischer Anbindunt an das

Stammhaus in Lebensgemeinschaftsform
5 Betreute Wohnform mit oder ohne Anbindung an das

Stammhaus
6 Ee iehungsstelle gemäß § 34 SGg vlll
7 Wochengruppe (ohne Wochenendunterbtingung)
8 Tagesgruppe gemäß § 32 SGB Vlll
9 Einrichtung/Abteilung/Gruppe ftir gesicherte/geschlossene Unter

bringung auf der Grundlage einer richterlichen Entscheidung
1o Einrichtung/Abteilung/Gruppe fu r vorläufige Schutzmaßnahmen

gemäß §§ 42,43 SGB Vlll
11 Kleinsteinrichtung der stätionären Eniehungshilfe
r2 Einrichtung ftir integrierte Hilfen (2.8. lugendhilfestationen oder

lugendhilfezentren)
13 lntemat, das junge Menschen gemäß §§ 34, 41 SGB Vlll auhimmt
14 Großpflegestelle
15 Gemeinsame Wohnform fiir Mütter/Väter und Kinder

16 Einrichtung der Frühförderung
17 EinrichtungüberTag und Nacht ftiriunge Menschen mit

Behinderung
18 Tagesstätte/Tagesheim für iunge Menschen mit Behinderung
19 Einrichtung des lugendwohnens im Rahmen der Jugend.

sozialarbeit gemäß § 13 Abs. 3 SGB Vlll
20 Jugendgemeinschaftswerk
21 Einrichtung der berufsbezogenen,utendsozialarbeit gemäß

§ 13 Abs. 1 und 2 SGB Vlll
22 Kur-. Genesungs- und Erholungseinrichtung ftir iunge Menschen
23 iugendherbeige, Jugendgästehaus, lutendübernachtungshaus
24 jugendtagungsstätte, Jugendbildungsstätte
25 Jugendzentrum, -freizeitheim, Haus der offenen Tür
26 Jugendräume/lugendheim ohne hauptamtliches Personal
27 Einrichtung oder lnitiative der mobilen jutendarbeit
2S,ugendkunstschule, kulturpädagogische und kulturelle

Einrichtung flir iunge Menschen
29 Einrichtunt der Stadtranderholung
30 KindeF undlugendferien'/-erholungsstäne
31 Familienferienstätte
32 Pädagogisch betreuterSpielplatz/Spielhaus/Abenteuer-

spielplatz
33 ,ugendzeltplatz
34 Eniehungs- und Familienberatungsstelle
35 Ehe- und Lebensberatungsstelle
36 ,ugendberatungsstelle gemäß § 1 1 SG8 Vlll
37 0rogen- und Suchtberatuntsstelle
38 Einrichtung derMitarbeite(innen)fortbildung
39 Einrichtung der Eltem- und Familienbildung

40 Zusammen
41 Gemeinden oder Gemeindeverbände ohne lugendamt
42 lugendämter
43 Landesiutendämter
44 0berste Landesjugendbehörde(n)

45 Zusammen
46 Geschäftsstellen eines Trägers der freien,ugendhilfe
47 Arbeitsgemeinschaften und sonstige Zusammenschlüsse von

Tägem derJugendhilfe

48 lnstesamt

172 0,5

802 2,5

49t 1,6

118

25

98

26

103

1,7

0,8

j,1

0,8

724

27

64

36

2,9

0,5

1,5

0,8

0,1

0,1

2,4

7 240
239
)6

875

?o
0,8
0,1

2,8

3,2
0,8
0,j
4,5

26

9

146

52

6

)
104

16

73

79

49

66
186

76
6

10 o,o

770
649

0,5
2,1

27

41

0,0

0,7
1,3

0,7
0,1

o,o

0,4
1,7

0,1

0,2

0,4
1,1

1,8
0,1

0,5
0,4
5,2
1,7

10,6

35,2
0,4

0,8
2,4
2,9
2,2
0,2
o,9
0,1

0,4

86,9
0,2
2,2
o,o
0,0

2,5
9,4

,,2

100,o

259
66
15

140

119

345
275

1,1

0,7

289
736

o,9
0,4

0,E

0,2
0,0
0,4
0,4

0,7
0,2
0,1

0,1
0,1

22

6

3

1l
4

4

9

1,5

4,4
24

2

425
357

1 240
270
335
443
84

352

28 172
253
677

77

13

960
1 810

1,3

0,2
3,2
1,4

25,2
18,2

2,2

j,0
5,7

1,3

100,0

57

28

41
2

128
33

620
427
772

64
712

61

21

51

46
747

24

29

52

24
26

2 879
37

49
2
a

90
270

93

1 272

1,J
0,1

4,0
1,0

19,j
1 3,3
3,5

2,0
4,1

,,9
0,7

87,8
1,2

1,5

o,1

0,1

2,9

100,0

,,
15

224
74

451

1 500
79

76
6

18

25

73

103

723
95

7

40
5

18

3 709
7

96
1

1

105

401

52

4 267

1,6

0,9

425
50

1 008
443

7 965
5 756

707

352
793
)47
119

1,1

0,6
1,1

0,4

o,4
0,,
0,4
0,6

1,1

1,1

3,9
0,9
1,1

1,4

0,3
,,1

1,6

1,4

4,6
o,7
0,9
1,9
o,7
0,8

89,9
0,8
2,1

0,1

0,o

2,E
6,5

-l2t-

475

37 557
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Brandenburg Bremen Hamburt Hessen
Mecklenburg-
Vorpommem

Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent

und lugendhilfe

der Einrichtung und Ländem (ohne Tageseinrichtungen fttr Kinder)

samt

Berlin

Anzahl

4,5 5,7

1,4 0,5

1,4 j,,

,,8 1,9

Lfd,
Nr.

69

22

27

27

110

73

2

58

94

9

52

32

105

24
1

38

10
26

74
a

3

11

6

4,8

0,3

3,6

,,8

15 6,7

3,1

2,2

15,7

ol
1,3

86

6

65

32

54
6
4

19

9

46

8
9

6
7

53
1

t2
6

,,9

2,5

1,4

2,9
0,2

0,8

10

13

27

6
16
8

37

54

92
9

33

0,6
0,2

o:

14,9

0,2
2.7
0,6
2,9
1,4

o,4
7,0

89,O

7,9
0,2

8,1
1,6

4t

1

37

5

2,E 1

0,1 2

2,1 3

0,3 4

7

5

35
2

15

7

4

7,2
0,8
0,,
3,8

6,4
1,5

0,1

2,j

3,O

0,1
0,2
2,2

5,5
0,7
0,1

3,1

80
10

2

46

5

6

7

8

9

10

11

4
2

74

15

l5
1

18

72

74

0,3

0,9
1,0

1,O

0,1

1,2
0,8

0,3
0,3

o,7
0,8

36,9
0,2
4,4

0,6

1,5

0,8
0,1

0,2
0,7
0,4

0,8
o,j

,,8
,,3

0,9
0,4

1,8
o,9

0,4
0,4

0,4

0,4

72

6 1,2
2,3

33 6,4

0,6

0,2
26,4
3,3
7,0

1,4

100,0

l7
18

1,0
o,1

79

20

0.E

2,8

3,6
0,2

0,3
0,1

0,6
o,1

o,5

2,5

0,4
0,5

0,3
0,1

2,9
0,1

0,7
0,3

11

47

52

3

lt

2

9
1

15

1

18

72

73

74

15

76

4
4

52

77

72

568
3

68

34

73

10
I

73

7

472
162

85

22

5

18

3

I
55

6
79
72

1

1

7 572
4

20
1

1

26
2E

25

1 651

0,6
0,1

0,8
0,4

28,6
21,9
5,1

o,4
0,9

23,8
4,5
1,3

2,2

18

1

68
45

430
277

22

11

36

7 557
77

t
1

1

172
t26

E

1 807

1,0
o,1

3,8
2,5

2i,8
11,7
1,2

36
10

583

141

66

2

1

42
4

t7
16

1

10

I 354
1

18
I
1

27

76

l0
1 461

,,2

2,5
0,7

39,9
9,7
4,5

0,1

0,1

2,9
o,3
1,2

1,1

0,1

o,7

92,7
0,1
1,2

0,1

0,1

1,4

5,2

0,7

100,o

0,4

1

2

53

10

3

1

136
t7
36

27

22

23

24

25

26

27

1,5 28
-29

1,6 30
o,4 31

32

31
,4
35

?6
77

38

39

40
47

42
41
44

45

46

47

48

34
2

72

2,2
0,1
0,8

,,j
0,3
,,1
0,2

5 22

2lt
6

3

1

4

1,2
0,3
0,9
0,4

47
2

57

3

30
34

7

74

3,1
0,,
3,7
o,2
2,0
2,2
0,5
0,9

1,5
0,1

o,1

1,6
7,3

1,4

100,0

0,,
3,3
0,4
1,2

0,7
0,1

0,1

2,O

3,0
5,1

0,5
1,8

o,4

34 ,5,2

j,1

0,9

0,4

92,4

2,7
2,7

2,2

100,0

77

I
74

3

15

7

2

16

459

117

42
I
7

516

1 380 89,7 95,2
0,2
1,2
0,1
0,,

206

0,6
2,0

86,4
4,3
1,8
0,1

0,1

6,2
7,O

0,4

,00,0

21
1

1

2,2
o,4

25
7t2

1,6

1,7
6
6

2t

1 538

1,5

,@,o
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Niedersachsen Nordrhein-Westfalen Rheinland-ffalz

Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent AnzahlAnzahl
EinrichtunBsartrfd.

Nr.

Statistik der Kinder'

23 Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe am 31.12.1998 nach Art

23.1 lnsge

Saarland

Prozent

stationären
im Schichtdienst auf einem Heimgelände (Stammhaus)

2 Einrichtung der stationäten Erziehungshilfe mit mehreren Gruppen
in Lebensgemeinschaftsform auf einem Heimgelände

3 Ausgelagerte 6ruppe mit organisatorischerAnbindunt an das
Stammhaus im Schichtdienst

4 Ausgelagerte Gruppe mit organisatorischerAnbindung an das
Stammhaus in Lebensgemeinschaft sform

5 Betreutewohnbrm mit oderohneAnbindungan das
Stammhaus

6 Eniehungsstelle gemäß § 34 SGB Vlll
7 Wochengruppe (ohne Wochenendunterbrintunt)
I Tatesgruppe gemäß § 32 SGB Vlll
9 Einrichtunt/Abteilung/Gruppe für gesicherte/geschlossene unteF

bringung auf der Grundlage einer richterlichen Entscheidung
lo Einrichtung/Abteilunt/Gruppe ftir vorläufige Schutzmaßnahmen

gemäß §§ 42, 43 SGB Vlll
11 Kleinsteinrichtungder stationären Eniehungshilfe
12 Einrichtung flir integrierte Hilfen (2.8. lugendhilfestationen oder

lugendhilfezentren)
13 lntemat, das iunge Menschen gemäß §§ 3a, 41 SGB Vlll aufnimmt
14 Großpflegestelle
t5 Gemeinsame Wohnform ftir Mütter/Väter und Kinder

16 Einrichtung der Frühförderung
Einrichtung über Tag und Nacht ftlr iunge Menschen mit

77 Eehinderung
18 Tagesstätte/Tagesheim ftir junge Menschen m it Behinderung
19 Einrichtuntdes,ugendwohnens im Rahmen derlugend-

sozialarbeit gemäß § 13 Abs. 3 SGB Vlll
20 lugendtemeinschaftswerk
21 Einrichtung der beruEbezogenen lugendsozialarbeit temäß

§ 13 Abs. 1 und 2 SGB Vlll
22 Kur-, Genesungs- und Erholuntseinrichtunt für iunge Menschen
23,ugendherberge, Jugendgästehaus, Jugendübemachtungshaus
24 lugendtagungsstätte, lugendbilduntsstätte
25 lugendzentrum, -freizeitheim, Haus der offenen Tül
26 lugendräume/lugendheim ohne hauptamtliches Personal

27 Einrichtung oder lnitiative der mobilen lugendarbeit
28 lugendkunstschule, kulturpädagogische und kulturelle

Einrichtung ftir junge Menschen
29 Einrichtung der Stadtranderholung
30 (inder- und lugendferien-/-erholungsstätte
31 Familienferienstätte
32 Pädagogisch betreuter Spielplatz/Spielhaus/Abenteuer-

spielplatz
33 ,utendzeltplatz
34 Eziehungs- und Familienberatungsstelle
35 Ehe- und Lebensberatungsstelle
36 .lugendberatungsstelle gemäß § 11 SGB Vlll
37 Drogen- und Suchtberatungsstelle
38 Einrichtung der Mitarbeite(innen)fortbildung
39 Einrichtung der Eltem- und Familienbildung

40 Zusammen
41 Gemeinden oder Gemeindeverbände ohne lugendamt
42 lugendämter
43 Landesjugendämter
44 0berste Landesiugendbehörde(n)

45 Zusammen
46 Geschäftsstellen eines Trägers der fteien lugendhilfe
47 Arbeitstemeinschaften und sonstite Zusammenschlüsse von

Trägem derlugendhilfe

48 lnst?samt

,,7
0,1

o,1

0,3
0,3

0,4
0,3
0,0
0,j
0,1

0,8
0,3
0,3
0.1

o,4

717

24

104

40

54

11

707

46
574
374
30

25

29

98
73

37

50

5

77

2 752
39
62

1

1

103

51

47

2 347

0,0

o,7
3,3

1,1

1,2
4,2
0,6
1,6

2,'
0,2
0,7

91,7
1,7
2,6
0,0
0,0

4,4

2,2

85
1

72)
95

2 140
7 534

66

76
23

268

42
39

727

73

725

38

6 258

5,1

2,4
74,8
26,8

1,2

773

25

702

43

110
79

3

74

29

120

22

27

1

20

9

32

6

59
39

5,0

1,0

4,4

7,7

0,5
o,4

0,2
0,3

2,3
0,5
4,6
2,O

24,5
13,4

1,1

1,:

0,9
0,4

26

7

3

18

2

7

5

1

45

2,8

0,4

1,6

0,7

1,8

0,j
0,0
1,2

0,5

1,9

52

10

56

15

44

6
15

20
1t

3,2

0,6

3,5

o,9

2,7
o,3
o,1

2,8

o,2
0,6

73

1

74

3,4

o,3

3,7

77

78

39
3

1

7

7

72

10

85

36
3

90

62
t7
37

15

24

20

9

3,6
1,5
0,1

3,8

6,8
1,8
o,8

4,7

0,3

3,4
o,3
0,5
1,6

0,5

)
10

7)
5

5

2

7

10

t2
8

11

82

38
218
429

79

0,5
1,8

0,3
o,3

I
2

0,3

0,5

1,E

0,5
2,1

1,j
2!,8
22,4

1,3

0,5
0,1

0,9
o,6

1,4

0,0

2,0
1,5

34,2
24,5

1,1

7,O

0,3
0,5
0,2

,:

0,7
0,5

0,7

0,8

o,t

7

2

I
5

83
85

5

0,4
0,9

1,2

0,7

o,5

o,l

3,4

5,1

789
29

766
2

7

198

233

1,2
0,4
4,3
0,7
0,6

2,0
o,2
2,0

92,5
0,5
2,7
0,0
o,o

3,2

3,7

0,6

100,0

7

59
74

36
24

40
8

76

7 436

9
44

1

54

82

3t

I 603

0,4

3,7
4.6
2,2
1,5

2,5
0,5
1,0

E9,6
o,6
2,7
0,1

1,9

100,0

85,0

3,9
1,6

0,3

1

13

1

2

6

2

323
15

6
1

22

23

72

380

1,7

100,0

5,8

6,1

3,2

100,0
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und,ugendhilfe

der Einrichtung und Ländem (ohne Tageseinrichtungen ftir'Kinder)

samt

nachrichtlich
Sachsen-Anhalt Schleswit-Holstein Ihüringen

fr0heres Bundestebiet neue Länder mit Bedin-Ost
Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent

Sachsen lfd.
Nr.

Anzahl

720

6

44

7

67

1

58

1

10
27

5

3

11

3

13

1

19

7

52

1

56
10

526
275
72

30
4

27

4

14
I

75

I
37

r5
1

11

1 510
5

29
I
2

37

794

16

7 857

6,5

o,3

2,4

0,4

3,6
0,1

3,1

0,1

0,5

1,1

o,3
0,2

0,6
0,2

0,7
0,1

7,o
0,4

10,4

o,1

5,O

1,3

10,2
o,6
o,2

5,5

0,1

0,5
1,5

0,8
0,1

0,3

93,0
0,4
2,4
o,1

0,1

3,o
3,1

52

11

57

793

208

54
2

54

5

729

15

I

11

5

45
7

4
7

11

74

84
33

255

70
t6

10
3

81

t2

11

30
77

76
t7
23

1

30

7 648
72

38

I 767

3,0

o,6

3,2

11,0

3,8

o,6

1,5

0,6

1,8
0,1

2,3
1,4

i1,9
17,2

3,6

3,3
0,4

1,5

0,3
0,2
0,5

85,0
0,8
1,4

0,1

0,1

2.3

70.1

2,5

,00,o

446

29

209

51

723

140
4

774
63

2 775
7 157

345

727
11

81

75

44

3

298
28

115

64
8

38

7 535
28

725
6

7

766

551

110

s162

805

743

593

473

809
772
30

602

8

64

10

25

10

45
23

1

44

11,E

3,1
0,1
3,1

103

49

13

101

6
2

54

769

57

72

95

97

256
273

227
100

3,5

o,6

2,6

1,8

5,1 7

0,i 2

o,8

100,o

2,8
3,3

o,3

100,0

72

15

75

56
7

25

5

3

8

7 436
74

23

I
7

39

771

41

1 689

285
46

834

380
5 230
4 599

356

381

348
942
242

220
379
76

3t4
20837

225
552

11

6

794

7 259

305

23 795

1,6
1,5
1,1

1,0
0,9
1,6
0,3

1,4

89,8
,,o
2,4
0,o
0,0

3,4

5,4

1,j
100,o

2,5

o,9

0,o 9

77

18

0,8 79

0,4 20

0,5 32
0,0 13

3.6 14
0,i 35

1,4 36
0,8 17

0,1 38
o,5 39

90,1 40

o,i 47

1,5 42

0,, 43

0,1 44

2,0 45

6,6 46

1,i 47

1oo,o 48

78

1

4

5

6
7

8

2,7
7,4

0,1

2,6

3,5
0,7
0,1

2,6

5,2
0,8
o,1

3,j

437
67

6
273

o,0

7

7

74

5

15

8
1

5

3

15

30
2

39
23

539
290
60

23

2

9
2

7

0,3

7,3

o,9
o,,

o,6
o,3

2,6
0,4

0,2
0,1

o,6

4,4
o,9

1,0
1,3

0,1

1,7

93,6
0,7
2,2

0,5

0,7

,:

o,4
0,4

0,9
0,9

179

526

0,5
2,3

0,6 10

1,5 11

0,7
0,2
0,1
0,4
0,4

72

13

74

15

76

,,1
0,1

0,0
0,5
0,3

1,1

0,0

90
9
3

45

28

89
2

68

36

2,8
o,1

3,0
0,5

28,3

14,8
3,9

4

6

9

2S

9
297

88
22

1,7

0,5
0,3

1,5

0,4
0,6

2,8
o,9

30,1
8,9
2,2

0,8

o,5

0,4

4,3
0,3
0,4
0,4

0,6
0,8
4,8
1,9

14,5

4,0
0,9

1,1

0,9

1,0
0,4

1,2
0,2

3,6
1,6

22,5
19,8

1.5

1,7 2t
0,0 22

2,1 23

0,8 24

32,7 25

13,8 26

4,1 27

,,6
0,2
,,1
o,2

8 o,6
o,2
4,6
0,7

,,0
o,8
1,1

0,4

1,5

0,1

1,0

0,2

28

29

30
31

1,4

0,1
0,5
0,,

o,4

225
182
260
104

o,8
o,1

4,0
0,4
2,0
0,8
0,1

o,6

86,7
0,3
7,6

0,1

0,1

2,0
,0,4

4

b2

3

4
4

1

97 8
4

24
7

1

30

31

I

50

58

o,9

1@,0 987
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Deutschland Baden-Württemberg
Einrichtungsart

Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl

Lfd.
Nr.

Statistik der Kinder

23 Einrichtunten der Kinder- und Jugendhilfe am 31.12.1998 nach Art

23.2 Öffentliche

Bayem

Prozent

m
im Schichtdienst auf einem Heimgelände (Stammhaus)

2 Einrichtung der stationären Eniehungshilfe mit mehreren Gruppen
in Lebensgemeinschaft sform auf einem Heim gelände

3 Ausgelagerte Gruppe mit ortanisatorischer Anbindung an das
Stammhaus im Schichtdienst

4 Ausgelaterte Gruppe mit organisatorischerAnbindung an das
Stamm haus in Lebensgemeinschaftsform

5 Betreute wohnform mit oder ohne Anbindung an das
Stammhaus

6 Eniehungsstelle gemäß § 34 sGB vlll
7 Wochengruppe (ohne Wochenendunterbringung)
I Tagesgruppe gemäß § 3 2 SGB Vlll
9 Einrichtung/Abteilung/Gruppe ftir gesicherte/geschlossene Unter-

bringung auf der Grundlage einer richterlichen Entscheidung
1o Einrichtung/Abteilung/Gruppe für vorläufige Schutzmaßnahmen

gemäß §§ 42, 43 SGB Vil
11 Kleinsteinrichtungderstationären Eaiehungshilfe
12 Einrichtunt fur integrierte Hilfen (2.8. lugendhilfestationen oder

lugendhilfezentren)
13 lntemat, das iunge Menschen gemäß §§ 34, 41 SGB Vlll aufnimmt
14 Großpfletestelle
l5 Gemeinsame Wohnform ftir Mütter/Väter und Kinder
15 Einrichtung der Frühförderung
17 Einrichtung überTag und Nacht ftiriunge Menschen mit

Behinderung
18 Tagesstätte/Tagesheim ftir junge Menschen mit Behinderung
19 Einrichtung des Jutendwohnens im Rahmen der lugend-

sozialarbeit gemäß § 13 Abs. 3 SGB Vlll
20 lugendtemeinschaftswerk
zr Einrichtungder berufsbezogenen lugendsozialarbeittemäß

§ 13 Abs. 1 und 2 SGB Vlll
22 Kur-, Genesungs- und Erholungseinrichtung fijr junte Menschen
23 Jugendheöerge, lugendgästehaus, Jugendübemachtungshaus
24 lugendtagungsstätte, lugendbildungsstätte
25,ugendzentrum, -fteizeitheim, Haus deroffenen Tür
26 lutendräume/lugendheim ohne hauptamtliches Personal
27 Einrichtung oder lnitiative der mobilen lugendarbeit
2S,u8endkunstschule, kulturpädagogische und kulturelle

Einrichtung für iunge Menschen
29 EinrichtuntderStadtranderholung
30 Kinder- undlugendferien-/-erholungsstätte
31 Familienferienstätte
32 Pädagogisch betreuter Spielplat2/Spielhaus/Abenteuer.

spielplatz
33 lutendzeltplatz
34 Eeiehunts- und Familienbentun$stelle
35 Ehe- und Lebensberatungsstelle
36 ,ugendberatungsstelle gemäß § 1 1 SGB Vlll
37 Drogen- und Suchtberatungsstrlle
38 Einrichtung der Mitarbeiter(innen)fortbildung
39 Einrichtung der Eltem- und Familienbildung

40 Zusammen
41 Gemeinden oder Gemeindeverbände ohne lugendamt
42 ,ugendämter
43 Landesiugendämter
44 Oberste Landesiugendbehörde(n)

45 Zusammen
46 Geschäftsstellen eines Träters der freien lugendhilfe
4z Arbeitsgemeinschaften und sonstite Zusammenschl0sse von

Trägem der lugendhilfe

48 lnsgesamt

776

t3

78

32

2,1

o,2

0,9

0,4

1,6

0,3
0.0
,,0

0,0

0,5
0,4

1,9

o,2

0,j

2

4

0,8

o,j

o:

1,3

0,1

1,1

2,9
7,2
o,5
0,3
0.5

0,5

518
7

96
I
1

105

625

697

37
49

2

2

90

790

88,'
3,1
8,2
0,2
o,2

11,6

7 267
253
677

77

73

960

726

2

7

10

131

25

1

79

0,j

0,6

0,8
1,3

0,5
0,2

0,3

0,3

40
35

24

7

72

7

6

10

3

1

0,3
0,1

0,

24
72

26
2

0,3
0,1

2

0,

3

3

11

73

o,5

o,5
1,8

2,10,3
0,0

0,1

0,1

0,1

0,1

0,6

5,'
2,3
0,3
0,j

60
2

138
59

3 797

7 766
228

2t7
777

302
5

66
47
10
51

0,7
0,0
1,7
o,7

38,7
21,4
2,8

269
155

55

34,7
19,6
7,0

1

1

5

0,2

5,0
0,5

25,6
1,9

0,3

0,3

31

3

770
160

72

2724
39
46

7

1,5

o,5
0,6
0,1

40
18

2

2

9
23

57

4
2

4

4

2,6
2,1
j,7
0,1

0,8
o,6
0,,
0,6

11

47
20

1,8
7,5
1,2

0,2

0,2

88,2
4,7
6,2
0,3
0,3

82,9
1,1

15,4

0,2
o,2

,1,4 16,8

0,3

100,o

0,3

100,0

o,4

100,0

-t32-
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und lugendhilfe

der Einrichtung und Ländem (ohne Tageseinrichtungen ftr Kinder)

Träger

Berlin

Anzahl

22 77 2,4

0,9

0,,

,,1

0,1

Lfd.
Nr.

3

66I

5,1

1,6

1,9

1,4

,,1 o,1

0,2

o.3

1,5

5 7,6

1,5

24,2

9,1

1,5

1,5

90,9

7,6
1,5

1,4 I

0,4 3

6

8
4

1

8

;
4

249

4

5

5

7

8

68

3

1

1,2

0,2
0,j

7

1

2

0,E

0,8
1,9

2,7

3

1

2

1

7

0,3

o,3

2

24

3

4
1

726
70
10

3

2

I
3

235
89

9

2,0
o,3

3,1
4,8
5,6

256
1

18

1

1

27

60678
4

20
1

1

26

2.3

0,4

2,71,9
0,9
0,2
,,9

2,2

0,4

1,8

0,7
o,7

0,1

92,4

72

13

74

15

l6o,2

0,3

1,4
0,5

40,o
15,2

1,5

0,2

o,7
0,2

o,5

9

,,1
o,4

10

11

0,9

o,7
0,5
0,7

5,6

5,3

o,'2

0,2

94,2

5.3
o.2
o,2

100,0

33,9
45,8
5,2

79

20

27

22
23

24
25

26
27

28

29
30
37

32
33

34
35

36
37

38
19

40
4t
42
43
44

45

46

47

4E

0,7
0,4

1,7

1,4

0,4
45,5
25,3
3,6

,.1

0,4

77

18

7 1,6

0,9
0,9

57,9

0,9

1,1

239
323

374

0,,
0,9

0,3

96,2
0,6
2,E
0,1
0,1

3,7

0,t

,u),0

9,1

21,1

1,1

9,6

15,7

j,8

4,6
1,1

0,8
11,5

83,5

,5,7
0,4

16,1

o,4

,00,0

27

1

1

55

3

25

40,9
1,5

1,5

8

1

I
I

t6

6
I
6

1,1

o,,
,,1
o,,

o,8
0,4
0,4

72

2

5

24

23

2

4

41

10

t2
3

2

30

218

41

1

42

18
28
33

27

I
5

9 ,,5

0,3
0,7

80,9
13,1

5,6
0,2
0,2

712 19,1 7,6

2

2

405

23

I
1

430

475
77

33
1

I

6,5
0,4
0,4

6

705
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Brandenburg Bremen Hambuß Hessen Mecklenburg-
Vorpommem

Pro2ent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl P;ozent

66 100,0

-r33-

587 100,0 277 100,0

42

5

2

8

3
2

3 3

7

1

1

1

5

1

17



Niedersachsen Nordrhein-westfalen Rheinland-ffalz

Anzahl Prozent Anzahl Prozent AnzahlAnzahl Prozent
Einrichtungsarttfd.

Nr.

Statistik der Kinder

23 Einrichtungen derKinder- undlugendhilfe am 31.12.1998 nach Art

23.2 Öffentliche

Saarland

Prozent

im Schichtdienst auf einem Heimge[ände (Stammhaus)
2 Einrichtung der stationären Eziehungshilfe mit mehreren Gruppen

in Lebensgemeinschaftsform auf einem Heimgelände
3 Ausgelaterte Gruppe mit organisatorischer Anbindunt an das

Stammhaus im Schichtdienst
4 Ausgelagerte Gruppe mit organisatorischerAnbindungan das

Stamm haus in Lebensgemeinschaft sform
5 Betreute Wohnform mit oder ohne Anbindung an das

Stammhaus
6 Eniehungsstelle gemäß § 34 SGB Vlll
7 Wochentruppe (ohne Wochenendunterbringung)
8 Tagesgruppe temäß § 32 SGB Vlll
9 Einrichtunt/Abteilung/Gruppe ftlr gesicherte/geschlossene Unter-

bringung auf der Grundlage einer richterlichen Entscheidung
lo Einrichtung/Abteitung/Gruppe ftirvorläufige Schutzmaßnahmen

gemäß §§ 42, 43 SGB Vlll
11 Kleinsteinrichtung derstationären Erziehungshilfe
12 Einrichtung ftir intetrierte Hilfen (2.8. lugendhilfestationen oder

lugendhilfezentren)
13 lntemat, das iunge Menschen gemäß §§ 34, 41 SGB vlll aufnimmt
14 GroßpRegestelle
15 Gemeinsame wohnform filr Mütter/Väter und Kinder
16 Einrichtung der Frühftirderung

Einrichtung über Tag und Nacht für junge Menschen mit
77 Behinderung
18 Tagesstäne/Tagesheim flir iunge Menschen mit Behinderung
19 Einrichtung des ,ugendwohnens im Rahmen der lugend-

sozialarbeit gemäß § 13 Abs. 3 SGB Vlll
20,ugendgemeinschaftswerk
21 Einrichtung der berußbezogenen Jugendsozialarbeit gemäß

§ 13 Abs. 1 und 2 SGB Vlll
22 Kur-, Genesungs- und Erholungseinrichtung fllr junge Menschen
23 lugendherberge, Jugendgästehaus, lugendübemachtuntshaus
24,ugendtagungsstätte,,ugendbildungsstätte
25 lugendzentrum, -freizeitheim, Haus deroffenen Tür
26 lugendräume/lugendheim ohne hauptamtliches Personal
27 Einrichtung oder lnitiative der mobilen lugendarbeit
28 lugendkunstschule, kulturpädagogische und kulturelle

Einrichtung ftir junge Menschen
29 Einrichtung der Stadtranderholung
30 Kinder- und lugendferien-/-erholungsstäne
31 Familienferienstäne
32 Pädagogisch betreuter Spielplatz/Spiethaus/Abenteuer-

spielplatz
33 ,ugendzeltplatz
34 Eniehungs- und Familienberatungsstelle
35 Ehe- und Lebensberatungsstelle
36 lugendberatun$stelle gemäß § 11 SGB Vlll
37 0rogen-undsuchtberatungsstelle
38 Einrichtung der Mitarbeite(innen)fortbildung
39 Einrichtunt der Eltem- und Familienbildung

40 Zusammen
41 Gemeinden oder Gemeindeverbände ohne ,ugendamt
42 Jugendämter
43 Landesjugendämter
44 Oberste Landeslugendbehörde(n)

45 Zusammen
46 Geschäftsstellen eines Träters der freien Jugendhilfe
47 Arbeitstemeinschaften und sonstige Zusammenschlüsse von

Trägem derlugendhilfe

48 lnsgesamt

20
28

697
158
27

1,7
1,7

31,7
21,7

10

0,7
0,1

2,5
0,1

2,4
1,'

47,2
16,3
1,3

0,4

100,0

I
7 477

0,5

0,5

100,0

87,2
2,7

10,1

0,2

12,4

0,5

100,0

1,2

0,4

1,0
0,4

0,4

I
3

3

0,9

0,2

1,8

o,'5

0,2

22

2

t2

2

76

1

3

5

6

1,5

0,1

O,E

0,1

1,1

o,1

0,2

4

436

5

6
1

2

4

20
27

30

3

3

0,6

o,'1

0,1

0,i
0,4

0,2
0,2

0,1

1,7

1,7

0,2

0,2

0,2

2,3
0,9

21.8
39,9

1,4

10
4

95

774
6

27

1

20

9

391

735
11

18

1,4

1,9

46,9
11,4

1,8

1,7
0,5
0,3

0,2
0,1

57

75

74

3,9
1,O

5,0

0,7
1,8
0,1

0,5

86,0
2,0

11,j
0,1

0,1

13,4

1

1

79

13

7

10

26
I
I

267

29

166
2

1

198

0,8

0,2
0,5

2,4
2,5
3,6

1,0
0,2

87,2
4,7
7,5
o,1

0,1

12,4

25

8

4

4

5

7

0,9
1,1

o,7

38
15

6

1

22

5

35

7

1

6

5

380
9

44
1

54

8
2

1,1

8,0
1,6
0,2
1,4

1,1

1,7
1,7

727
39
62

1

1

103

6i,3
25,0
10,o
1,7

36,7

60 100,0

3

829

2

-134-
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und lugendhilfe

der Einrichtung und Ländern (ohne Tageseinrichtungen filr Kinder)

Träger

nachrichtlich
Sachsen-Anhalt Schleswig'Holstein Ihtiringen

früheres Bundesgebiet neue Länder mit Berlin-Ost
Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent

Sachsen tfd.
Nr.

Anzahl

40

I

79

1

25

7,2

0,2

3,4

0,2

4,5

18

6

I

5,7

1,9

4,1

z,s

1,0
0,6

0,3

.

0,3

o:

o,6

2,2
o,6

42,9
20,o
,,9

1,3

0,3

0,3

,,6

0,6

89,8
1,3
7,6
0,3
o,3

9,5

7

7

27

73

77

15

1,7

0,2

0,6

1,4

0,2

0,7

0,5

1,3

0.4
0,0
0,9

0,o

0,5
0,5

0,3
0,1

1,9

1,9

5,6

3,5
4.5

4,0

o,E

0,3

0,3

81

9

38

27

73

22

1

50

0,2
0,2

0,3
0,o

1,7
0,7
0,5
0,1

98
38

30
5

95

31
6

958
844

78

26

1

76

1

10
1

4t

74

3

I
2

2 332
28

725
6
7

756

5

2 503

j,8 1

403

o,2

1,6

0,2

2,3

1,2

0,2
0,1

o,6

13

29

27

79

5

4
4

4
2

9

8
6

72

1

58

3

2971 2,3

3

0,2

1,8
0,4

31,8
30,3
3,1

1,1

1,6

o,'7

0,2

0,2

93,1

0,2

100,0

3

2

0,7
0,7

0,5

7

2

135
63
6

4

11

I
0,4 10
o,3 11

o,3

0,3

86,7

3,2
,o,1

3

1

165
220

6

0,2

o,9

0,6

91,5
3,0
4,9
0,2
0,2

8,3

0,2

100,0

51

2

105

53

2 239

922
150

207

776
257

5

52

44
9

49

4 935
225
552

11

6

794

0,9
0,0
1,8
0,9

39,0
16.0

2,6

3,6
3,1
4,5
0,1
0,9
o,8
0,2
0,9

85,9

3,9
9,6
0,2
0,1

13,8

o,4

0,4

0,4

1,3

0,2

38,j
33,7

3,1

0,1

0,1
0,3
0,0

72

13

74

l5
76

3

7

1

11

5

6

13

72

77

18

79

20

27

22

21

24

25

26
27

9

9

32

33

14
35

36
17

38
19
40

47

42
43
44

45

46

77

2

10

2

776
768
77

5

0,2

0,6
0,2

35,3

47,0
1,3

1,1

0,5

1.9

0,j
41,3

6,4
0,5

,,1
0,5

,:

2,1

1,6

3,2

1,3

0,3

7

1

55

24

2

428
74

23

1

1

39

465

o,9

0,5

o,9
5,2
0,2
o,4

6,7

1,0
0,0
0,6
0,0

28

29

30
3r

6

0,3

100,0

0,4
0,o
1,6

o,6
o,1

0,0
0,1

93,2
1,1

5,O

0,2
0,j
6,6

o,2 47

1oo,o 48

4
1

1

576
5

29

1

2

37

283
4

24
1

1

30

325
72

38

50

375

0,6

100,0

13,3

315554
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5 748

I

1

4

2

1

4

5

6

7

8

4

9

1

1

4

3
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Deutschland Baden-württembert
Einrichtuntsart

Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl

rfd.
Nr.

Statistik der Kinder-

23 Einrichtungen der Kinder- und lugendhilfe am 31.12.1998 nach Art

23.3 Freie

Ba!€m

Prozent

mit ppen
im Schichtdienst auf einem Heimgelände (Stammhaus)

2 Einrichtung der stationären Eniehungshilfe mit mehreren Gruppen
in Lebensgemeinschaftsform auf einem Heimgelände

3 Ausgelagerte Gruppe mit organisatorischer Anbindung an das
Stammhaus im Schichtdienst

4 Ausgelagerte Gruppe mitorganisatorischerAnbinduntan das
Stammhaus in Lebensgemeinschaftsbrm

5 Betreute Wohnform mit oder ohne Anbindung an das
Stammhaus

6 Erziehuntsstelle gemäß § 34 SGB Vlll
7 Wochengruppe (ohneWochenendunterbringund
8 Tatesgruppe gemäß § 32 SGBVlll
9 Einrichtunt/Abteilung/Gruppe für gesicherte/geschlossene Unter-

bringung auf der Grundlage einer richterlichen Entscheidung
1o Einrichtung/Abteilung/Gruppe ftirvorläufige Schutzmaßnahmen

gemäß §§ 42, 43 SGB Vlll
11 Kleinsteinrichtungderstationären Eniehungshilfe
r2 Einrichtung für integrierte Hilfen (2.8. Jugendhilfestationen oder

lugendhilfezentren)
13 lntemat, das junge Menschen gemäß §§ 34, 41 SGB Vlll aufnimmt
14 Großpflegestelle
15 Gemeinsame Wohnform ftir Müner/Väter und Kinder
16 Einrichtunt der Fruhförderung
17 EinrichtungüberTagund Nacht fiir junge Menschen mit

Behinderung
18 Tagesstätte/Tatesheim für junge Menschen mit Behinderung
19 Einrichtung des lutendwohnens im Rahmen der,utend-

sozialarbeit temäß § 13 Abs. 3 SGB Vlll
20 Jugendgemeinschaftswerk
zt Einrichtung der berufsbezogenen,ugendsozialarbeit gemäß

§ 13 Abs. 1 und 2 SGB Vlil
22 Kur-, Genesungs- und Erholungseinrichtunt fur iunge Menschen
23 lugendherberge, Jugendtästehaus, Jugendübemachtungshaus
24,ugendtagungsstätte,,ugendbildungsstätte
25 Jutendzentrum, -freizeitheim, Haus der offenen Tüt
25 lutendräume/lugendheim ohne hauptamtliches Personal
27 Einrichtunt oder lnitiative der mobilen Jugendarbeit
28 lugendkunstschule, kulturpädatogische und kulturelle

Einrichtung fiir iunge Menschen
29 Einrichtung der Stadtranderholunt
30 Kinder- und lugendferien-/.erholungsstätte
31 Familienferienstätte
32 Pädagotisch betreuter Spielplatz/Spielhaus/Abenteuer.

spietplatz
33 ,ugendzeltplatz
34 Erziehungs- und Familienberatungsstelle
35 Ehe. und Lebensberatungsstelle
36 jugendberatuntsstelle temäß § 11 SGB Vlll
37 0roten- und Suchtbectungsstelle
38 Einrichtung der Mitarbeiter(innen)fortbildung
39 Einrichtung der EItem. und Familienbildung

40 Zusammen
41 Gemeinden oder Gemeindeverbände ohne lugendamt
42 ,ugendämter
43 Landesiugendämter
44 Oberste Landesiugendbehörde(n) 

]

45 Zusammen I

46 Geschäftsstellen eines Trägers der freien lugendhilfe
4z Aöeitsgemeinschaften und sonstite Zusammenschlüsse von

Trägem der,ugendhilfe

48 lnsgegamt

0,6
2,6

o,6
1,3

13

72

7 075

159

724

459

4,6

0,7

3,1

2,0

4,8
o,9
0,2
3,4

0,0

772

25

96

26

96
26
9

736

772

20

62

36

3,1

o,5

1,7

1,0

1 109
274
35

795

130
6t4

4,6

1,0

4,O

1,1

0,9
0,2
0,1

0,4
0,2

1,0
0,3
0,1

o,5
0,5

1,4

0,9

4,0
1,1

0,4
5,6

50
6
1

100

8

1,4

0,2
0,1

2,7

1,0
0,1

61
775

1,7
4,8

2,1 1,7
o,2I,

o,0

0,4
2,0

0,1

.0,2

0,5
1,j

235
59
15

128
772

15

31

22

6
3

9

4

24

2

50
27

4
7

79

46

321
203

365
48

870
384

4768
3 990

473

21 105

I E10

397

23 306

1,1

o,6

1,6

0,2
j,7
1,6

20,5
17,1

2,0

7,8

,,7

100,0

42
1

723
33

351

272

57

24
tt4

59
27

42
23

90
20
27

58

24
22

2 r22

1,7
0,0
5,1

1,4

14,5

11,2

2,4

2l
15

793
77

281

I 340
7

t4
6

76
25

0,6
o,4
5,3
1,9

J6,8
0,2

63

6

261
734

228
754
295
772

1,0
o,7
,,3
0,5

1,0
4,7
2,4
0,9

o,4
0,2
0,4
0,7

22

56

103
95

7

39
5

77

3 797

1,7
0,9
j,7
0,8
1,1

2,4
1,0
0,9

87,6

0,9
o,7
4,0
1,'
7,2
1,7
0,3
1,,

90,6

208
t74
938
265
269
396
74

301

0,6
1,5

2,8
2,6
0,2
,,1
0,1
0,5

210

90

2 422

8,7

3,7

100,0

401

50

3 64?

87,6

t1,o

,,1

100,0
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und Jugendhilfe

der Einrichtung und Ländem (ohne Tageseinrichtungen für Kinder)

Träger

Berlin

Anzahl

Lfd.
Nr.

47

15

73

2t

102

9

1

50

4

l1
l4

11

I

tÄ
t2

t4

8,1

1,0

4,9

j,3

1,'
0,2
0,3
1,0
o,6

74 2,7

1,6
2,7

10,2

1,2

o:

o,4
31,8
5,5
4,3

0,4

,,2

11,1

0,4
1,6
1,2
,,2
1,6

2,4

94,5

84

16
1

60
42

195
722

13

9

4
11

I

9
32

1 086

3,1

0,1

2,5

0,4

4,2

1,4

1,2

1,9

77

9

46

31

97
24

1

37

8,9

4,5

3,2

,9,'
1,3

1,9

2,5
1,3

1,3
o,6

2,5
1,3

0,6
0,6

30
2

3

377

30

6,9

o,4

5,2

2,6

4,4
0,5
0,3
2,6

9,2
0,8
0,1

4,5

2,7

2,4

3,'

0,8

10,3

2,5
0,,
3,9

1,1

2,7

3,1

1,2

0,5

63

32

54
6
4

32

8
44

7

6

8
1

4

5

6

7

I
9

10

11

0.8 19

o,1 20

1,3 27
-22

2,7 21
o,8 24
38,6 25
6,0 26
4,7 27

1,0
0,5

0,4

1,0
1,3

1,2
o,1

1,3
1,1

10
26

72

2

1

9
6

29

11

5

1o
I
5

7

233
39
48

4
7

26

4
2

o,7
3,6

0.7
3,4

0,7
0,7

0,5

4,3
0,1

10
1

15

32

9
457

77

56

19

27

6

1

1

37
4

15

14

7

9

1 098

74
10

2

46

8

40

50
2

4
2

6,3
0,8
0,2
3,9

4,2 t2
0,2 13

.t4
0,3 15
0,2 16

,,6 28
.29

1,8 30
0,5 37

8
9

2

I

64
2

1,3

0,4
0,4

4,1

0,6
0,7

28,8
o,3

5,8

2,E

o,8

2,'
0,2
3,1
0,3
2,6
3,0
0,2
1,3

88,0

4

4

45

7

8
?79

3

64

31

9

23

2

34
3

29

33

2

t4

975

53

I

72

6

7

1

0,6 77

0,1 18

1,1

0,1

o,5
0,7

24,6
4,1

5,1

3,0

2,5

1@,O

o,6

0,6

0,6
1,3

16,6
5,7
1,3

3,2

0,6

1r,5

0,6

o:

93,o

1,j
0,1

4,9
3,4

16,0
10,0
,,,

10,3

o,7

,oo,o

0,1

o,1

3,'
0,3
1,3

,,2
o,1

0,8

1

2

25
9
2

1

81

74
11

t4
4

10
2

,,5
o,4
1,1

0,2

5,2
0,6
7,E

1,3

0,,
0,1

1

32
33

34
35

36
37

38
39

40
41
42
43
44

45

46

47

48

o,7
o,3
0,9
o,7

,,6
2,'
4,8
0,7
2,0

0,2
2,6

89,0

79
26
59
9

24

36
1

4
3

3

4

247

18

49
6

77

72

1

1 6

10,'

,,9

100,0

3,8

3,2

,00,0

3,1

2,1

100,0

76

10

1 184

92,7

6,4

o,E

,00,0

894 9\5 146

112

2t

1 108

28

24

946

6

6

255
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Brandenburg Brem€n Hambuß Hessen
Mecklenburt.
Vorpommem

Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent

t57

-137 -

t26

I
7 220

2

2

1

1

5

t.t
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Nordrhein-Westfalen Rheinland-ffalzNiedersachsen

Anzahl Prozent AnzahlAnzahl Prozent Anzahl Prozent
Ein richtungsartLfd.

Nr.

Statistik der Kinder'

23 Einrichtungen der Kinder-und Jugendhilfe am 31.12.1998 nach Art

23.3 Freie

Saarland

Prozent

im Schichtdienst auf einem Heimgelände (Stammhaus)
2 Einrichtung der stationären Erziehungshilfe mit mehreren Gruppen

in Lebensgemeinschaftsform auf einem Heimgelände
3 Ausgelagerte Gruppe mit organisatorischer Anbindung an das

Stammhaus im Schichtdienst
4 Ausgelagerte Gruppe mit organisatorischerAnbindung an das

Stammhaus in Lebensgemeinschaftsform
5 Betreute Wohnform mit oder ohne Anbindung an das

Stammhaus
6 Eniehungsstelle gemäß § 34 SGB Vlll
7 Wochengruppe (ohneWochenendunterbringung)
8 Tagestruppe temäß § 32 SGB Vlll
g Einrichtung/Abteilung/Gruppe für g€sicherte/geschlossene Unter-

bringung auf der Grundlage einer richterlichen Entscheidung
1o Einrichtung/Abteilung/Gruppe ftlrvorläufite Schutzmaßnahmen

gemäß §§ 42, 43 SGB Vlll
11 Kleinsteinrichtung der stationären Eniehungshilfe
rz Einrichtung für integrierte Hilfen (2.B.,ugendhilfestationen oder

,utendhilfezentren)
13 lntemat, das junge Menschen gemäß §§ 34, 41 SGB Vlll auhimmt
14 Großpflegestelle
15 Gemeinsame Wohnform ftir Mütter/Väter und Kindei
16 Einrichtung der Frühftirderung

Einrichtung über TaS und Nacht für iunge Menschen mit
77 Behinderung
18 Tagesstätte/Tagesheim ftiriunge Menschen mit Behinderung
19 Einrichtung des lugendwohnens im Rahmen der lugend-

sozialarbeit gemäß § 13 Abs. 3 SGB Vlll
20 lugendtemeinschaftswerk
2t Einrichtungderberufsbezogenen lugendsozialarbeittemäß

§ 13 Abs. 1 und 2 SGB Vlll
22 Xur-, Genesungs- und Erholungseinrichtunt fiir iunge Menschen
23 lutendheöeBe, Jutendtästehaus, lutendübemachtungshaus
24 lugendtagungsstätte, lutendbildungsstätte
25 lugendzentrum, -freizeitheim, Haus der offenen Tür

26,ugendräume/Jugendheim ohne hauptamtliches Personal

27 Einrichtung oder lnitiative der mobilen lugendarbeit
2g lugendkunstschule, kulturpädagogische und kulturelle

Einrichtung für iunge Menschen
29 Einrichtung der Stadtranderholung
3d Kinder- und,ugendferien-/-erholungsstäne
31 Familienferienstätte
32 Pädagogisch betreuter Spielplatz/Spielhaus/Abenteuer-

spielplatz
33 lugendzeltplatz
34 Eniehungs- und Familienberatungsstelle
35 Ehe- und Lebensberatungsstelle
36 ,ugendberatungsstelle gemäß § 11 SGB Vlll
37 Droten-undsuchtberatungsstelle
38 Einrichtung der Mitaöeite(innen)fortbildung
39 Einrichtung der Eltem- und Familienbildung

40 Zusammen
41 Gemeinden oder Gemeindeverbände ohne Jutendamt
42 lutendämter
43 Landesiugendämter
44 Oberste Landesiutendbehörde(n)

45 Zusammen
46 Geschäftsstellen eines Trägers der freien lugendhilfe
4z Aöeitstemeinschaften und sonstite ZusammenschlUsse von

Trägem derlugendhilfe

48 lnsgesamt

5,1

2,2
0,2

5,7

2,0
0,4
0,1

1,5

3,1
0,4
0,1

3,7

25

7

3

18

707

24

101

40

77

33

3

87

11

77

14
3

3

7

6

72

9

7,0

1,6

6,7

2,5

0,1

1,1

1,2

0,3

0,3
0.5
4,5
0,9

1,9

3,2
0,3
1,1

94,1

151

23

90

47

j,2

0,5

1,9

0,9

48

10

55

15

4,1

0,9

4,7

1,3

13

1

74

4,1

0,3

4,4

33
10
87
37

183
179
79

0,7
5,1

0,8
0,6

0,3
0,5

2,2
0,7
5,7
2,4

12,1

11,8

1,3

67
1

103

57

7 449
7 366

39

0,5
2,4

,,4
o,o
2,2
1,4

30,3
28.5
0,8

4,9

0,6

100,0

72

34
741
255
t3

0,2
0,9

0,8

1,0
0,7

0,9

6,2
2,9

12,j
21,9

1,1

0,2
2,1
5,7
3,0
1,5

3,0
0,7
1,4

90,5

7,8

2,2
0,9
5,6

0,6
2,2

0,j
0,3

0,3
0,6

0,6

0,3

2,2
o,6
2,2
1,3

20,o
22,5

1,6

0,1

3,8
o,j
0,6
1,9

o:

E9,1

7,2

3,E

100,0

94
18

3

77

24

774

36
5

1

43

2,2
0,2
0,2
0,5
0,4

79

18

1

19

9

1,0
0,4
0,4
o,2
0,5

0,4
0,4
0,0
0,4
0,2

0,5
0,1

1,2

0,8

2

10

72

5

5

2

6

2

t0
77

11

5

I

25

6

56
38

72

8

10 7

2

7

4

64
72

5

2

24

67
35

18

35

I
76

0,8
0,2
0,6
0,3

0,4
0,2
4,1

0,9
0,6
2,1

0,3
2,4

94,5

t7

18

5

5

8

58
73

29

48

5

77

7 429

37
9

27

15

0,2
0,9
1,5
0,9

2

79

8

794
42
29

101

72

717

4 522 1 056

t2
1

2

6
2

285

57

38

1 518

3,4

2,5

100,0

29

1 767

2,5

100,o

233

30

4 785

,?

72

320

82 7,0

-l3t-
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und Jugendhilfe

der Einrichtung und Ländem (ohne Tageseinrichtungen für Kinder)

Träger

nachrichtlich
Sachsen-Anhalt Schleswit-Holslein Ihtiringen

füheres Bundestebiet neue Länder mit Berlin-Ost
Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent

Sachsen tfd.
Nr.

Anzahl

80

5

25

6

42
1

45

1

6,1

0,4

1,9

0,5

3,2
0,1

3,5

0,1

0,5

1,3

0,4

0,6
0,2

45

11

50

772

4,6

0,7

1,E

0,8

0,7
1,O

0,6
0,6

1,2
1,2

2,4
0,2

2,9

1,8
30,6
5,7
4,4

1,5

0,2
0,7
0,2

0,6

4,3
0,6
1,8
0,4

0,2
0,7

82,6

14,0

3,4

100,o

724

734

555

386

234
44

729
327

2 997
3 577

206

357

25

r69

7'

37)
64

6
244

2

40
115

85

7

3

38
27

78
2

59

36

131

4
141

57

7 777
373
267

10r
10

65

74

34
2

257
28

101

51

7

36

5 201

195

37

2

39

43

13

88
6
2

46

2

128

t4
1

11

5

44
7

9

t4
77

32

100
46
74

27

7

62
25

76

4

85 12,6

0,1

6,4

1,9

3,1
1,0

24,1

3,7
2,4

0,6

o,6

o,4

3,2

0,8

3,6

12,4

0,8
o,4

3,2
0,5

9,4 46

1,8 47

loo,o 48

t7

13,1

0,9
0,j
6,8

3,4
1,9
o,1

3,4

736
150
29

552

4,2
0,9
0,2
3,2

6,4
1,1

0,1

4,2

14,1

2,7
0,1

2,8

5

6
7

8

56

9

22

10

47

23

1

41

8
72

,,3 77

0,0 18

1,0 79

0,6 20

2,2
0,,
2,4
1,0

i0,3
5,J
4,6

4,1

0,8

3,2

2,2

6 0,o

0,5
2,9

,,4
1,2

1,2
0,6

6,0 1

0,4 2

2,9 1

1,2 4

0,1

0,3
1,9

,,2

o,o 9

6

77

2

13

8

0,1

9,2

1,0
0,,

0,3
o,1

0,2
1,7
4,7
1,2
0,9

1,6
0,1

2,1

95,5

90
499

150
52

72

90
85

243
207

204
98

0,7727

744
230

98

774
772
681
217

168

315
67

265

0,7 10

2,O 11

5

1

0,9
0,3
0,1

0,5
0,5

1,5 72

0,1 13

0,1 74

0,6 15

0,5 16
8

3

10
1

t9
7

5l
1

46
8

350
707

55

25

4

18

4

8

1

66
I

33

74

1

10

I 094

794

15

1 303

1,3

0,3

4,2
1,9

17,1

27,7

1,2

0,8
0,1

1,5

0,5

3,9
0,1

J,5
o,6

26,9
8,2
4,2.

1,9
o,3
1,4

0,3

0,7
0,3

0,3
0,9

1,0

74

4
1

2

6

.7
7

74

75

15

29
2

36
22

374
70

54

18

2

9
2

6
1

72

72

0,E

,,3
0,6

1,7
0,2
1,1

0,2

0,6
1,0

5,6
2,3
7,2

3,3
1,0

0,4
0,1

5,2
0,9

52

7

22

5

3

E

3

24

65

16
72

22
1

29

27

22

21

24

25

26
27

28

29

30
31

32
33

14

35

36
17

38

39
40

47

42
43
44

45

o,6
o,1

5,1

o,6
2,5
7,1

o,1

0,8

84,O

5,5
0,4
0,j
o,6

1,0
1,O

3,9
1,4

1,0
1,9
o,4

1,5

91,1

o,6
0,0
4,4
o,5
1,7
1,0
0,1

0,6

88.8

7

37

3

2

4

635

0,4

94,5

4,6

0,9

100,o

7 323 1 008

777

t5 902

14,9

t,2
100,0

6

672

58

5

1 386

4,2

o,4

100,0

7,2

1,6

100,0

551

105

5 859

42

7 227

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.3, 1998

-139-

7 259

286

77 447

5



Einrichtungsart Deutschland Baden-Würtlembert
Lfd.
Nr.

Statistik der Kinder

24 Vefügbare Plätze in Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe am 31.1 2.1998 nach Art

Bayern

39 694
1 Einrichtung der stationären Eziehungshilfe mit mehreren Gruppen

im Schichtdienst auf einem Heimgelände (Stammhaus)

2 Einrichtunt der stationären Eniehungshilfe mit mehreren Gruppen
in Lebensgemeinschaftsform auf einem Heimtelände

3 Ausgelagerte Gruppe mit organisatorischer Anbindung an das
Stammhaus im Schichtdienst

4 Ausgelagene Gruppe mit ortanisatorischei Anbindung an das
Stamm haus in Lebensgemeinschaft sform

5 Betreute Wohnform mit oder ohne Anblndung an das
Stammhaus

6 Erziehungsstelle temäß § 34 SGB Vlll
7 Wochengruppe (ohneWochenendunterbringung)

8 Tagesgruppe gemäß § 32 SGB Vlll

9 Einrichtunt/Abteilung/Gruppe ftirgesicherte/geschlossene Unter.
bringung auf der Grundlage einer richterlichen Entscheidung

1g Einrichtung/Abteilung/Gruppe furvorläufige Schutzmaßnahmen
gemäß §§ 42, 43 SGB Vil

11 Kleinsteinrichtung der stationären Eziehungshilfe
12 Einrichtung fur integrierte Hilfen (2.8. lugendhilfestationen oder

lugendhilfezentren)
13 lntemat, das iunge Menschen gemäß §§ 34,41 SGB Vlll auhimmt
14 Großpflegestelle

15 Gemeinsame Wohnform fur Mütter/Väter und Kinder

16 Einrichtung der Fruhförderung
17 Einrichtung überTag und Nacht ftiriunge Menschen mit

Behinderung

18 Tagesstätte/Tagesheim fliriunge Menschen mit Behinderung
t9 Einrichtung des lutendwohnens im Rahmen der lugend-

sozialaöeit temäß § 13 Abs. 3 SGB Vlll

20 lutendgemeinschaftswerk
2t Einrichtung der berufsbezogenen lugendsozialarbeit gemäß

§13Abs.lund2SGBVlll
22 Kur-, Genesungs- und Erholungseinrichtung flir lunge Menschen

23 lugendherberge,,ugendtästehaus, lugendübemachtungshaus
24'utendtagungsstätte, Jugendbildungsstätte

25 lnsgesamt

7 095

10 051

1 648

10 950

1 852
590

72 887

84

1 538

5 498

6874
3 750

94

1 880

9 619

76 794
71 746

20 775

6822

20 477

4 219

92 347

28 508

319 206

4 204

1 513

957

322

7 064
753

80

2 606

72

774
395

502

287

27

777

257

2 472

45

4 277

535

3 263
111

77 995
2 292

37 648

4 675

945

650

227

501

48

85

2 248

2

110

585

292

708

439

6 291

3 379

72 074

6 136

755

1 535

1 179

16 552

4 935

64 427

-t40-

Statistisches Bundesamt, Fachsede 13, R 6.3, 1998



und,ugendhilfe

der Einrichtung sowie nach Ländem (ohne Tageseinrichtunten ftir Kinder)

Berlin Lfd.
Nr.

2 383

655

235

396

1 276

726

64

700

48

203

.753

515

78

367

410

447

2 126

759

614

189

913
87

6

368

283

53

35

249

257

295

202

746
11

31

754
72

804

39

115

30

2 150

2 422

209

647

247

937

5

296

20

53 10

283 11

6

7

8

9

63

26

79

77

206

477

79

20

424

695

207

74

695

7

757

428

302
285

79

62

588

7 196

791
518

13

11

72

73

74

15

t6

482

502

1 085

32

572

665

787

63

7 684
3 067

20 746

1 250

259

228

50

1 997
476

39

116

15

772
70

| 245

73

37

39

59

203

25

1 500

300

676

24

40

10

77

18

47

744

2 050

79

20

673
482

1 397

420

10 590

27

22

23

24

2577 446 71 253

Brandenburg Bremen Hamburt Hessen Mecklenbu€-
Vorpommem
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Niedersachsen Nordrhein-Westfalen Rhein land-PfalzEinrichtungsartrfd.
Nr.

Statistik der Kinder-

24 Verfügbare Plätze in Einrichtungen der Kinder und iugendhilfe am 31.12.1998 nach Art

Saarland

1 Einrichtung der stationären Eziehungshilfe mit mehreren Gruppen
im Schichtdienst auf einem Heimgelände (Stammhaus)

2 Einrichtung der stationären Eziehungshilfe mit mehreren Gruppen
in Lebensgemeinschaft sform auf einem Heimgelände

3 Ausgelagerte Gruppe mit organisatorischerAnbindung an das
Stammhaus im Schichtdienst

4 Ausgelaterte Gruppe mit ortanisatorischer Anbindung an das
Stammhaus in Lebensgemeinschaftsform

5 Betreute Wohnform mit oder ohne Anbindung an das
Stammhaus

6 Ea iehungsstelle gemäß § 34 SGB Vlll

7 wochentruppe (ohne wochenendunterbringund
E Tagesgruppegemäß § 32 SGBVlll

9 Einrichtung/Abteilung/Gruppe für gesicherte/geschlossene Unter-
bringung auf der Grundlate einer richterlichen Entsc heidung

to Einrichtung/Abteilung/Gruppe ftir vorläufige Schutzmaßnahmen
gemäß §§ 42,43 SGB Vlll

11 Kleinsteinrichtunt der stationären Eziehungshilfe

t2 Einrichtung ftr integrierte Hilfen (2.8. lugendhilfestationen oder
lutendhilfezentren)

13 lntemat, das junte Menschen gemäß §§ 34, 41 SGB Vlll aufnimmt

14 Großpfletestelle

15 Gemeinsamewohnform fürMuner/Väterund Kinder

16 Einrichtung der Frühförderung

tz Einrichtunt überTag und Nacht fur iunte Menschen mit
Behinderung

18 Tagesstätte/Tagesheim ftir iunte Menschen mit Behinderunt

19 Einrichtung des lugendwohnens im Rahmen derlugend-
sozialarbeit gemäß § 13 Abs. 3 SGB Vlll

20 lugendgemeinschaftswerk
21 Einrichtungder berufsbezogenen lutendsozialarbeit gemäß

§ 13 Abs. 1 und 2 SGB vlll
22 Kur, Genesunts- und Erholungseinrichtung ftir iunte Menschen

23 lugendherberge, lugendgästehaus,,ugendaibemachtungshaus
24 lugendtaguntsstäne,,ugendbildungsstätte

25 lnstesamt

2 979

689

1 308

197

1 021

236
104

1 257

I

150

647

667

220
74

45

652

542
724

272
230

2 206
639

10 633

3 077

28 585

8 819

7 727

2 624

577

2 138

487

38

1 033

7 994

405

467

66

376

24

20

707

597

58

366

10

30

18

30

298

66

30

576

239

1 106

28

116

485

247

29

36

272

3 297

190

667

4938
2 604

669

224

3 544
230

t7 577

6 555

611

54 092

6 803

2 247

16 475

777

974
5

310

39s

13

20

49

30

250

33

778

290

1 536

-142-
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und,ugendhilfe

der Einrichtung sowie nach Ländern (ohne Tageseinrichtungen ftir Kinder)

I nachri(htlirh I

I rrurreres eunaesreulet I neue lanaer mit aerrin.ost 
I

tfd.
NT,

3 020

155

385

52

456

4

582

6

93

88

63

59

97

271

2 683

45

5 080
330

2 257

7

385

99

544

12

77

555

8

35

109

130

72

743
245

1 018

284

495

759

66

7 092

7 437

646

478

1 601

9 782
2 577

22 245

7 740

284

286

44

267

47

30

452

28843

6 440

7 988

3 710

7 957

1 582

523

70 722

70

7 754

4 560

10 851

655

2 063

518

2 999

270

67

2 765

74

384

938

2

3

4

595

244

28

596

426

84

80

90

467

527

709
30

588

95

5

6

7

8

9

29

69

10

11

72

13

74

75

76

17

18

37

59

400

274

13

226

353

419

1 808

88

3 133

1 281

77 484

4 706
3 735

75

7 524

I 774

2 768
675

79

356
7 445

2 990
55

1 492

1 565

6 665

183

76 455

3115

73 204
71 697

17 283

5 757

13 806

4 056
75 892
25 J91

258 459

79

20

287

74 933

2 561

505

I 411

27

22

23

24

60747 25
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Deutschland Baden-WUfüemberg
Einrichtungsart

Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl

Lfd.
Nr.

Statistik der Kinder-

25 Täti8e Personen am 31.12.1998 nach Art der Einrichtung, Art

Bayem

Prozent

m ruppen
im Schichtdienst auf einem Heimgelände (Stammhaus)

2 Einrichtung der stationären Eniehungshilfe mit mehreren Gruppen
in Lebensgemeinschaftsform auf einem Heimtelände

3 Ausgelagerte Gruppe mit ortanisatorischerAnbindung an das
Stammhaus im Schichtdienst

4 Austelaterte Gruppe mit organisatorischerAnbindung an das
Stamm haus in Lebensgemeinschaftsform

5 Betreute Wohnform mit oder ohne Anbindung an das
Stammhaus

6 Eniehungsstelle gemäß § 34 SGB Vlll
7 Wochengruppe (ohne Wochenendunterbringund
I Tatesgruppe gemäß § 32 SGB Vlll
9 Einrichtung/Abteilung/Gruppe ftir gesicherte/geschlossene Unter.

bringung auf der Grundlage einer richterlichen Entscheidunt
1O Einrichtung/Abteilung/Gruppe ftlr vorläufi ge Schutzmaßnahmen

gemäß §§ 42, 43 SGB Vlll
11 Kleinsteinrichtung der stationären Erziehungshilfe
I 2 Einrichtung ftir integrierte Hilfen (2.8. lugendhilfestationen oder

lugendhilfezentren)
13 lntemat, das iunte Menschen gemäß §§ 34,41 SGB Vlll auhimmt
r4 Großpflegestelle
15 Gemeinsame Wohnform flir Mütter/Väter und Kinder
l6 Einrichtung der Frühftirderung
17 Einrichtung über Tag und Nacht fiir iunge Menschen mit

Behinderung
18 Tagesstätte/Tagesheim flirlunge Menschen mit Behinderung
t9 Einrichtung des Jutendwohnens im Rahmen derlugend-

sozialarbeit gemäß § 13 Abs. 3 SGB Vlll
20,utendgemeinschaftswerk
21 Einrichtungderberufsbezogenen Jutendsozialarbeit gemäß

§ 13 Abs. 1 und 2 SGB Vilt
22 Kur-, Genesungs- und Erholungseinrichtung ftirjunte Menschen
23,ugendheöerte,,utendgästehaus,,ugendübemachtun$haus
24 lutendta&ngsstätte,,ugendbildungsstätte
25 lutendzentrum, -freizeitheim, Haus deroffenen Tür
25 lugendräume/lugendheim ohne hauptamtliches Personal
27 Einrichtung oder lnitiative der mobilen lugendaöeit
2E lutendkunstschule, kulturpädagogische und kulturelle

Einrichtung ftir iunge Menschen
29 Einrichtung der Stadtranderholunt
30 Xinder- und Jugendferien-/-erholungsstätte
31 Familieiferienstäne

Pädagogisch betreuter Spielplatz/Spielhaus/Abenteuer.
32 spielplatz
33 lutendzeltplatz
34 Ee iehun$. und Familienberatungsstelle
35 Ehe- und Lebensberatun$stelle
,6 ,ugendberatun$stelle gemäß § 11 SGB Vlll
37 Drogen. und Suchtberatungsstelle
3E Einrichtung der Mitaöeite(innen)fortbildung
39 Einrichtung der Eltem- und Familienbildung

40 Zusammen
41 Gemeinden oder Gemeindeveöände ohne ,utendamt
42 ,ugendämter
43 Landesiugendämter
44 Obe6te Landeslugendbehörde(n)

15 Zusammen
46 Geschäftsstellen eines Träter5 der freien lugendhilfe
47 Arbeitsgemeinschaften und sonstige Zusammenschlüsse von

Trägem der,ugendhilfe
48 lnstesamt

49 Träger der öffentlichen jugendhilfe
50 Einrlchtunten zusammen
51 Behörden, Aöeitsgemeinschaften zusammen

52 TläBet det heien lugendhilfe
53 Einrichtunten lusammen
54 Geschäftsstellen, Aöeitsgemeinschaft en zusammen

2,4
0,5
0,1
2,7

2,1
0,4
0,2
4,6

0,7
0,1
0,1
j,4

30 414 15,2

4796 2,4

6392 3,2

2 085 1,0

4 737
960
211

5 328

89

4 068

974

698

257

448

1E,8

4,5

j,2

1,2

o,1

o,3
1,1

17 43

594

409

t47

13,4

2,1

1,5

0,5

10 302
4 529

2 558
729

7 545
3 657

3 059
s32
20

929
7 228

4 787
r 268
5 854
3 572

27 538
949

2 705

3826
336

1 389
932

1 709
205

7 746
7 245
7 276
2 557

417
2 773

90
42

1 006

13

72
237

270
43
6

67
25

784
2

485
83

395
69

601
240

1 986
56

376

1 129
764
131
143

160
6

I O27
722

77

408
51

108

16 843
87

3 399
94
t4

3 594
7 077

190

27 644

25
103

25

0,0

0,8
1,8

1,5
0,4
0,0
o,5
o,6

5,2
2,3

1,3
o,4

2,1
0,6
2,9
,,8

,3,8
0,5
1,1

792
40
25

943

95
440

187
101

743
555

3,6
o,0

10,7
15,4

2 984
4303

0,1
o,0
0,2
1,0

705
33

96
13
62

275

2,2
0,4

1,8
o,j
2,8
1,1
9,2
0,3
1,5

5,2
O,E

0,6
0,7

0,7
0,0
4,7

0,o

0,j
1,6

0,7
0,4

1,2
0,2
0,0
0,3
0,1

0,5
2,0

2,5
o,1

154 280
650

33046
7 264

425

35 
'859 062

1 168

799 895

o,9
o,1
3,9
0,6
0,6
,,3
0,2
1,4

77,2
0,3

,6,5
o,6
0,2

17,7
4,5

o,6
0,1
1,9
0,2
0,5

77,8
o,4

15,7
o,4
o,1

16,6
4,7

364
609
915
652

I 433
227
4t

128
38

861
488

24
252

20
103

22 266
10

3 673
2

t6
3 707
1 856

0,5
0,1
1,1
1,7
0,1
0,9
0,1
0,4

79,5
0,0

1i,'
0,0
0,1

1i.2
6,6

1,3
2,2
3,3
2,3
5,1
o,8
0,1

1,9
o,2
o,7
0,5

0,9

100,0

0,5
o,1
0,5

118
25
98

0,6

100,0

o,6
0,1
0,4

1 251
172
802

191

28 074

0,7

100,0

o,4
0,1
o,2

o,2
0,6
o,1

0,1
o,5
0,,

724
27
64

36
52
6
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239

0,1
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und lugendhilfe

der Beschäftigung und nach Ländern (ohne Tageseinrichtungen ftir Kinder)

BrandenbuE Bremen Hamburg Hessen MecklenDurB.
Vomommem

Prozent Änzahl Prozent An2ahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent

Berlin Lfd.
Nr.Anzahl

7 757

465

774

270

427
70
23

308

54

305
95

792
39

190
130

11,5

3,0

0,7

1,4

1,2
0,o
2,8
0,,
0,8
1,4
0,3
0,5

72,5

20,7
0,6
,,4

22,7
3,7

1,7

100,o

7 397

87

372

103

472
4A

5
745

52
707

,4,0

2,1

1,2

7 920

247

477

747

230
106

46
249

770
16

531
159

I 839
43
88

65
347

10 081
201

2 590
734

32

2957
593

14,0

1,8

590

6

9,5

0,1

2,2

1,0
0,3

o,o
0,0
2,'
o,1
o,9
0.8
0,1
0,7

E2,7
0,0

11,9
0,5
0,3

12,7
4,3

1,2

5,1

1,4

o,7
o,1
1,7
1,O

,8,4
0,2
1,9

0,1

E3,4
0,1

12,4
0,5
0,j

,3,4
2,'

1,1

,00,0

,9.0

5

6
7

I
9

232

35

20

94
6

29

o,9
3,4

l,i t7
0,1 18

5,9
0,,

,,4 19
0,1 20

2,0 27
.22

j,l 23
o,9 24
27,7 25
1,E 26
2,2 27

795 4,4

5,7
0,4

257

110

118
5

t2

5,8

2,5

2,6
0,1

0,3

,3,5

1,1

0,2

16,3
0,5
2,5

2,8
0,1
3,5
o,9
0,5
9,3

82,4

10,4
5,7

16,1
1,2

o,3

100,0

3,4 766

1,O 10

724

189
54

I 708
113
135

2,7 3

0,2 4

2,7
o,5
0,1
2,O

5,6
0,7
0,1
2,0

97
74
10
35
39

1,7
o,E
o,3
1,8

188
37
8

177

3,0
0,6
0,1
2,6

0,4

2,0
0,6

1,3
o,3

1,2
0,8

4,6

12
15

1,8.

1,9
0,9

0,5

763
53

603

3,7
1,2

148
287

1,1
2,1

55
277

10
11

597
26

762
162

55
I

810
76

89
44

9
9

80
6

85
6

o,6
o,0
0,5

o,2
o,4
0,0

47
I

31

5
80
10

86
6

65

32
54
6

10

13

5
35

2

12
105

24

0,7
1,5

,,2
0,2
0,1
0,5
0,5

,0,:

0,8
o,2

2,3
0,2
0,8
0,j

3,O
0,2
o,5
0,6

1,j
0,,
0,7

0,4
,,4
0,?

8 9,6 72
0,4 13

-74
0,1 15
0,1 76

1,2
1,2

o,4
0,0

0,7 49
0,0 50
0,5 51

o,7
0,j

1,2
0,1
3,9
2,6

13.4
o,3
0,6

1,5
0,,
0,6
0,5

209
11
g7

69

151
77

776
47

744

0,9
0,0
,,2

8,5

471,2
1,1

2,1
0,6

0,1

o,1

,,2
o,3

19,3
0,2
0,8

4,8

2,5

2,7

28
29
30
37

32
33
14
15
36
37
38
39

40
4t
42
43
44

45
46

47

48

734

64
20

0,5
2,5

73,6
,,5

18,9
1,0
o,2

21,6
4,3

79

47

777
72
62
u

21;
15
38
47

20
18

34
10

706

72
128

679

73
702

3 720
11

399

267
5

184
2

423
19

727
277

51
81

t7 725

774

79
5

19
4

t4

13

0,1
0,8

4,4

0,5
o,7

20,3
o,1
2,6

7,7
0,0
0,9

67
74

52
7

722
7l

7 344
77

737

6

5 103
6

910
37
25

978
155

726
22

7t2

38
1

378

721
77

158
42
22

474

1 678

464
256.

720
55

7
15

1

1,7
o,7
5,2
o,3
1,'

3
1

130
27

54
49
9

42

5 105
I

736
3o
76

783
265

44

77

1 111

483
,:

503
15

23

t 652

15

7

1.0

67,3

29,2
1,2

3 769
89

217

3 475
570

772

75 342

59

22
2t

27

110
13

78

7 374

94
9

52

30,4
0,9

,,4
100,0

o,9

0,4

0,4

100.0

72

4 465

58

13 689

18

6 771

o,3

100,0

0,4
0,,
0,,

o,2

0,3

0,2
o,3
0,0

0,2
0,7
0,,
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Niedersachsen Nordrhein-Westfalen Rheinland-Pfalz
Einrichtungsart

Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl

Lfd.
Nr.

Statistik der Kinder

25 Tätige Personen am 3 1.1 2.1 998 nac h Art der Einrichtung, Art

Saarland

Prozent

im Schichtdienst auf einem Heimgelände (Stammhaus)
2 Einrichtunt der stationären Eziehungshilfe mit mehreren Gruppen

in Lebensgemeinschaftsform auf einem Heimgelände
3 Ausgelagerte Gruppe mitortanisatorischerAnbindungan das

Stammhaus im Schichtdienst
4 Ausgelaterte Gruppe mit organisatorischer Anbindung an das

Stammhaus in Lebensgemeinschaftsform
5 Betreute Wohnbrm mit oder ohne Anbindung an das

Stammhaus
6 Eniehungsstelle gemäß § 34 SGB Vlll
7 Wochengruppe (ohne Wochenendunterbringunt)
8 Tagestruppe gemäß § 32 SGB Vlll
9 Einrichtung/Abteilung/Gruppe ftir tesicherte/geschlossene Unter-

bringunt auf der Grundlage einer richterlichen Entscheidung
1o Eindchtung/Abteilung/Gruppe ftirvorläufige Schutzmaßnahmen

temäß §§ 42, 43 SGB Vllr
11 Kleinsteinrichtung der stationären Erziehun$hilfe
12 Einrichtunt ftir integrierte Hilfen (2.8. lugendhilfestationen oder

lugendhilfezentren)
13 lntemat, das iunge Menschen gemäß §§ fl, qt SGB Vlll auhimmt
14 Großpfletestelle
15 Gemeinsame Wohnfurm ftir Mütter/Väter und Kinder
15 Einrichtung der Frühförderung
17 EinrichtungüberTag und Nacht ftir junge Menschen mit

Behinderung
18 Tagesstätte/Tagesheim flir iunge Menschen mit Behinderung
t9 Einrichtung des ,ugendwohnens im Rahmen der lutend-

sozialarbeit gemäß § 13 Abs. 3 SGB Vlll
20,utendgemeinschaftswerk
21 Einrichtuntder berußbezogenen,ugendsozialarbeit gemäß

§ 13 Abs. 1 und 2 SGB Vlll
22 Kur-, Genesungs- und Erholungseinrichtung flir iunge Menschen
23 lugendherberge, Jutendgästehaus, lutendübemachtungshaus
24 Jugendtagungsstätte, Jugendbildungsstätte
25 ,utendzentrum, -freizeitheim, Haus deroffenen Tür
25 lugendräume/lugendheim ohne hauptamtliches Personal
27 Einrichtung oder lnitiative der mobilen Jugendarbeit
2S,ugendkunstschule, kulturpädagogische und kulturelle

Einrichtung ftir iunge Menschen
29 EinrichtungderStadtranderholung
30 Kinder- und,ugendferien./-erholun$stätte
31 Familienferienstätte
32 Pädagogisch betreuter Spielplatz/Spielhaus/Abenteuer-

spielplatz
33 ,ugendzeltplatz
34 Erziehungs- und Familienberatungsstelle
35 Ehe- und Lebensberatungsstelle
36 ,ugendberatungsstelle gemäß § 11 SGBVlll
37 0rogen- und Suchtberatungsstelle
38 Einrichtung der Mitarbgite(innen)fortbildung
39 Einrichtung der Eltem- und Familienbildung

40 Zusammen
41 Gemeinden oder Gemeindeverbände ohne Jugendamt
42 ,ugendämter
43 Landesiugendämter
44 Oberste Landesiugendbehörde(n)

45
46 Geschäftsstellen eines
47 Arbeitstemeinschaften

zusammen
Trägers der freien lugendhilfe
und sonstige Zusammenschlüsse von

Trägem der lugendhilfe
48 lnsgesamt

49 Träger der öffentlichen lugendhilfe
50 Einrichtunten zusammen
51 Behörden, Arbeitsgemeinschaften zusammen

52 Träger der freien jugendhilfe
53 Einrichtungen zusammen
54 Geschäftsstellen, Arbeitstemeinschaften zusammen

7 775
74

7 225
47

1 280
472

476
723

40

I 927

50

2 496

0,7
0,1
0,6

0,4
0,1
0,2

o,6
o,1
0,6

2 662

459

893

249

16,6

2,9

5,6

1,8

2,9
,,1
3,6
2,9

10,7
0,E
0,6

1,8

0,5
0,5

o,3
4,O
0,j
1,0
2,0
0,1
1,O

79,1
0,5

17,9
0,7
0,0

19,2
1,1

0,6

100,o

0,2
o,5
0,2

5 792

7 733

7 384

260

229
643

765
57

743
168

19,6

3,6

3,6

0,5

2,j
0,7
o,0
3,2

0,3
1,0

2,5
o,9
o,0
0,3
0,5

4,j

1,5
0,8

1,1

14,1 7 749

2,8 122

3,4 379

0,6 42

560 22,4

35 1,4

301 12,1

138
49
25

225

5,5
2,0
1,O

9,0

404
764
26

540

976
745
18

677

256
300

1

159
794

t5
44

5

0,1
0,j
0,0

40
85
36

2,5
1,0
0,2
3,4

o,1

0,9
),0

1,3
0,3
0,0
0,3
0,6

2,4
0,4
0,0
1,5

209
11

2

292

11

23
88

226
76

2

30
45

380

737
75

97

437
202
918
67
67

77
55
34
86

140
486

274
45

1

43
99

2,7
o,9

3,2
0,1

t 310
35

427
752

39
32

2,1
0,0
2,6
2,0

17,3
0,1
0,5

1,9
0,1
0,?
0,4

0,6
1,6

I 0,3

459
769
578
470

7 776
124
98

290

108
46

640
50

165
376

15
154

72 693
79

2 879
115

8

3 081
181

96

16 051

777
24

104

859
1

1 085
818

7 081
50

274

1,6
0,5

0,8
0,1
4,8
o,5
0,3
2,0
0,1
2,4

73,3
0,4

20,8
0,6
0,1

21,9
4,5

0,7

o,1
o,2

o,2
o,6

76,4
1,1

14,9
o,6

16,7
4,9

2,0

100,0

0,6
0,7
0,0
0,4
0,5

4,9
2,3

10,j
0,8
0,8

17

3

6

6
16

57

22

84
26
56
13

111
12
7J

637
206

0,2
0,2 o,1

3,4
1,0
2,2
1,3
4,4
0,5
0,5

o,9

85
84

0,9
0,6
0,4
1,0

o,7 342
24

I 970
799
742
813
6t

970

70 077
764

8 551
242
30

I 987
1 845

111

47 020

773
25

102

0,1

100,0

48
77

511
155
722
773
79
72

52
10
56

o,5
0,2
5,7
1,7
1,4
1,9
0,2
0.8

80,4
0,2

11,7
0.5

14,3
4,8

0,4

100,o

66
5

5

22
3

2,6
0,2
0,2
0,9
0,1

907
28

372
76

13
1

74

26
7

0,5
0,o
0,6

43
110
79

o,2
0,5
o,1

1,0
0,3
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und Jugendhilfe

der Beschäftigung und nach Ländem (ohne Tageseinrichtungen ftir Kinder)

nachrichtlich
Sachsen-Anhalt Schleswit-Holstein Ih0ringen

früheres Bundesgebiet neue Länder mit Bedin.Ost
Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent

Sachsen tfd.
Nr.

Anzahl

2 093

87

245

26

240
1

235

8

443
17

273
52

1 833
11

779

278
32
87
51
15

38

7 376
9

t 656
77

79

I 755
984

20,8

0,9

2,4

0,3

2,4
0,0

2,3

0,1

1,O

1,2

o,2
0,2

0,5
0,2

2,9
o,o

0,7
o,2

4,4
0,2
2,1
o,5

18,2
0,1
1,8

0,4

2,8
o,3
o,9
0,5
0,1
0,4

72,5
0,,

76,4
o,7
0,2

17,4
9,8

o,3

100,0

7 678

4

253

45

307
15
6

180

2

33
97

36
2

76
t2

266.

13
20

60

150
88

7 092
113

53

77

4 851
9

1 050
59
35

7 753
749

27,2

0,1

4,3

0,7

5,0
0,2
o,1
2,9

0,o

0,5
1,6

0,6
0.0

7,7

1,9

3,0

4,2

o,1

100,0

7 237

203

779

79

95
31

2

156

43
50

26
28

249.

57
51

305
25

223
770

7 494
58

205

208
2

64
23

35

227
27
41
18
7g
60

5 747
79

908
58
13

998
457

87

7 287

64
10
25

10
45
23

17,0

2,8

2,5

1,2

100,0

14,7

2,8

3,3

1,2

0,9

2,9

o,3

737

180

286

406

265
742

5

229

22 880

4 392

5 113

7 424

1 368

7 534

404

7 279

267

17,1 7

3

0,6 4

2,8
1,5
0,1
2,4

1,3
0,4
o,0
2,1

805
272

4 270

7 169
r55

27

r 058

2,2
o,5
o,1
2,7

0,1

o,7
1,9

1,4
0,5
0,0
0,5
0,7

10

1 808
10

184
1

7 782
104
277
244
10E
182

33 977
44

6 624
344
325

7 337
2 322

305

43 947

0,0 9

3,1
0,4
0,0
2,4

1,9 72
0,1 73
0,0 74
0,4 15
o,4 t6

5

6
7

8

79

101
723

19
76

53
76

294
4

70
27

3
2

o,:

o,4
0,4

3,4_

0.8
0,8

4,2
0,3
3,1
2,3

20,5
0,8
2,8

2,9
o,0
o,9
0,3

0,5

3,1

o,4
0,4

o,

7 727
101

46
714

751
2

34
47

11,8
1,'

0,5
7,5

0,6
0,7

1,6
0,0

766
2

87
329
637
256
8r8

27

34

148
3

274
77

37
54

402
45
37
93

2

284

8 208
23

981

0,6
0,2
1,1
0.8

78,8
0,3

,2,5
0,8
0,2

1i,7
6,3

I 004
367

427
648

1,0
1,5

10
11

7 724
3 009

2 217
774
10

743
7 042

842
58
10

186
186

1,7
0,0

0,2
0,3

0,9
3,4
6,6
2,7
8,5
0,2
0,4

1,5
o,0
2,9
0,2

0,4
0,6
4,2
0,5
0,4
1,0
0,o
3,O

85,7
0,2

10,2

10,5
j,8

1t

120
15

7

10

o,

4,j

1,O

2,6
1,4

,7,7
1,8
0,9

0,4

0,2

2 889
7 279
4 936
3 730

18 056
515

1 136

2 883
309
979
845

7 525
204

6 564
1 141

939
2 373

303
2 537

720 303

B 494
4 619

2 263
588

861

755 954

5,4
3,0

1,5
0,4

1,0
0,1
4,2
0,7
o,6
1,5
o,2
1,6

77,1
0,4

16,9
0,6
0,1

18,0
4,3

1,9
0,8
3,2
2,0

17,6
0,4
0,7

1,8
0,2
0,6
0,5

2,1 28
0,1 29
1,1 30
0,2 17

295
747

298
49

918
442
482
374
969

943
27

470
87

9

4,1 77
0,0 18

o,7 79
o,i 20

j,0 27

0,1 22
2,1 23
1,0 24

21,6 25
0,7 26
2,2 27

77,i 40
o,1 47

75,1 42
o,8 43
o,7 44

16,7 45
5,i 46

0,7 47

100,0 48

t75
73

760
20

45

1,7
0,1
1,6
0,2

84 1,4

1,9
0,2
0,1
0,2

0.3

0,4 32
0,0 33
2,7 34
0,2 35
0,6 36
0,6 37
0,2 38
0,4 39

1,0
0,1
0,5

0,2
1,0
o,2

0,3

78,8
0,1

17,O
1,0
0,5

18,7
2,4

0,1

100,0

606
26 422

920
100

2S 048
6 740

29

10 084

r20
6

44

1,7
o,0
0,8

103
1

49

6

6 759

7

9 580

0,2
1,6
0,1

49
50
51

805
743
593

0,6

100,o

0,5
0,1
0,4

446
29

209

2,0
2,2
0,6

793
208

54

0,1
0,6
0,j

7

67
1

1,2
0,1
0,4

52
11
57

0,5
0,1
0,6

0,9
0,1
o,3

0,1
0,7
0,0

13
101

6
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473
809
772

0,3
0,5
0,1

78
437

67

52
57
54



Deutschland Baden'W0rttemberg
Berufsausbildungsabschluss

Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl

tfd.
Nr.

Statistik der Kinder

26 Tätige Peßonen am 31.12.1998 nach Berufsausbildungsabschluss

Bayem

Prozent

I Dipl.-Sozialpädagogen/innen, 0ipl.-Sozialarbeiter/inn€n
(Fachhochschule oder veEleichbarer AbschluB)

2 Dipl.-Pädagogen/innen, Dipl.-Sozialpädatogen/innen, Dipl.-E12i€hunts-
wissenschaft ler/innen (Univeßität oder verdeichbarer Abschluß)

3 Dipl.-Heilpädagogen/innen (Fachhochschule oder vergleichbarer
AbschluB)

4 E12ieher/innen

5 Heilpädatoten/innen (Fachschule)

6 Kinderpfle$r/innen

7 Heilea ieher/innen, Heilerziehuntspfleger/innen

8 Familienpfleger/innen

9 Assistenten/innen im Soziahnesenl)

10 Soziale und medizinische Helferberufe2)

1 1 Sonstige soziale/sozialpädatotische Kueausbildung

12 KindeF und,ugendlichenpsychotherapeuten/innen

1 3 Psychologische Pslß hotherapeuten/innen

14 Psy(holoten/innen mit Hochschulabschluß

15 Beschäftitungs- und tubeitstherapeuten/innen

16 Ante, Arztinnen

17 (Fach)Kinderkrankenpfleger, .schwestem, Krankenpf,efer,
-schwestem

18 Krankentymnasten/innen, Masseure/innen, Masseure/innen und
medizinische Bademeister/innen

19 Lotopäden/innen

20 Sonderschullehrer/innen

21 tachlehrer/innen oder sonstige Lehrer/innen

22 Sonstiter Hochschulabschluß

23 Abschlußprtifunt für den mittleren Dienst/Erste AnBest€llten.
PÜfunt

24 AbschluBpüfunt für den gehobenen Dienst/Zweite Antestellten.
prüfung

25 Sonstiter Verwaltungsberuf

25 Hauswinschaftsleiter/innen, Wirtschafter/innen, Oekotro.
pholoten/innen,

27 (Fach)Hauswinschafter/innen

28 Kaufmannstehilfen/innen

29 Facharüeitcr/innen

30 illeister/innen
31 KUnstlerischerAusbildungsabschluß

32 Sonstiter Ausbildungsabschluß

33 Pr.ktikanten/innen im Anefiennuntsiahr
34 AndeßYeititnoch in Ausbildunt
35 Ohne abgeschlossene Ausbildunt
36 lnsgesamt

43 042

8 839

5 393

884

130
3 727

278
76

246
26

6

50
120

32

68

590

37

72

722

19

8

732
844
735

218

20,5

2,8

0,4

17,8

1,6

4,2

2,0

0,1

0,o

0,6

0,4

0,1

0,3

3,6

0,6

0,3

0,9

0,9

0,4

0,j
1,3

2,0

2,1

2,5

6,2

7944,1

0,6

14,4

1,j
0,4

1,1

0,1

o,0

o,3

0,6

0,1

o,3

2,7
0,2

0,3

0,6

0,1

0,0
0,6
j,9
3,4

1,O

2,7
5,3

21,5

4,4

0,4

19,5

1,O

1,1

0,8
o,2

0,1

0,4

0,7
0,1

0,3

2,3

0,3

0,2

o,9

2,0

24,9 5738

866
39 047
2 079
2 227
7 547

302
778
882

7 497
257

694
4 575

506
326

108
4 974

447
7 787

557

20

73

772
777

22

73

1 022
759

77

7 752

623
308
457

5 527
5 003

1 969

5 384
9 290

0,3

0,2

0,2

2,8

2,5

255

247

707

91

355
547

591

702
7 747

585
7 744

7 960
7 951
7 789

10 958
| 944
7 676

11 899
2 757
4 562

27 106
799 895

286
744.

235
472

.248
661

7 546
297

702
2 105

27 544

1,3

0,7
1,'
2,2

1,1

3,1

7,1

1,4

3,2

9,7
,00,0

346
331
346
724
277

13

7 637

569
734

2 977
28074

1,2

1,2

1,2

2,6

0,8

0,1

5,8

2,0

2,6

10,6

100,0

2,7
4,6

1,0

1,O

0,9

5,5

1,0

0,8
6,0

1,4

2,3

10,7

,00,0

- l4t-
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und,ugendhilfe

sowie nach Ländem (ohne Tageseinrichtungen für Kindeo

Eerlin

Anzahl

Lfd.
Nr.

2 818

787

92

39

5

363
850

398

4,4

o,1

31,7

1,5

0,7
1,6

o,2

0,2

0,6

2,6

0,1

0,3

1.2

0,1

1,9

0,2

0,o
0,1

4,4

3,1

1.4

0,4

0,5

0,2

15,4

1,0

0,8
6,1

0,8
0,5

4,6

100,0

176

3 772

904

26

6

72

406

375

764

361
1 003

664

271

13

7 936
77

3g
53

28

6

34

108

3

6

48
10

63

10,8

4,4

o,2

18,4 555

321

7,6 555 33,6 7 324 29,7

7,0 268 6,0

27,6

6.6

0,2

13,j
0,4

0,3

0,2

0,2

0,o

0,1

1,2

0,,
0,2

2,2

0,1

0,2

0,5

o,2

o,0

0,,
3,0
2,3

1,2

2,7
7,3

22

822
50
43

23

27

6

79

764
74

33

300
18

26

67

5,1

0,2

21,1

0,4

o,3

0,4

0,1

0,,
0,3

o,5

o,4

o,7
2,4

0,3

0,3

1,0

26

232
59

44
59

23

10

43

80
54

173

366
49
19

160

3

7

2 320
108

50

774
13

72

42
787

8

79

90
8

3

772
73

I
7

3

0.1

0,6

0,3

0,1

3,5

0,2

0,1

0,1

0,2

1,1

0,1

0,5

1,7

0,1

0,2

0,3

0,6

0,9

0,5

0,1

0,6

,,8
0,0

o,1

0,8

0,2

i1,4

o,2

10,4

0,E

0,5

0,4

0,2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

72

13

74

15

76

1,0 t7

o,o 18

o,o 79

o,1 20
4,6 2t
3,2 22

1,8 23

,,1

0,2

0,o

0,2

1,7

3,6

1,4

1,3

3,6

1,O

0,4

0,2

o,1

1,0

1,6

3,7

1,8 24
4,9 25

0,4 26
o,7 27

0,o 28
17,2 29
0,8 30
1,0 31

6,7 32

0,, 33

0,7 34
2,3 35

100.0 36

3

945
11

30
4

56

160

0,1

21,2

0,2

0,7
0,1

0,8
1,1

0,7

3,1

o,1

o,5

7,0

o,6

4,7
6,2

100,0

1

10

5

2

58

1

2

77

5

11

50

5

22

76
3

11

50

8

1

7

77

59

64

0,6

0,3

0,0
2,4

5,5

742

72

2

6

324
227

722
300

6

3

1

16

27

2

2

6

284
198

2,6 106 67

46
51

774

774
300

608
855

4,0

5,6

,,7
4,1

2,8
3,1

84
67

97

1 290
204
201

852
75)
393
828

75 342

0,5

o,4

0,6

8,4

1,3

1,3

5,6

1,0

2,6

5,4

100,0

28

35

13

1 729
76
55

449
55

44
315

7 374

73

73

22

38

2

4

184
33

32

725
7 652

0,8

0,8
1,3

2,3

0,1

0,2

11,1

2,0
1,9

7,6

100,0

34

51

32

740
6

22

313

28

2t7
278

4 465

767
200
799
497
716

62

923
224
475

7 263
13 689

,,2
1,5

1,5

3,6

1,O

0,5

6,7
7,6

3,o
9,2

100,0

27

42

3

7 062
50

60
474

6
47

745
6 777

Brandenbuß Bremen Hamburg Hessen
Mecklenburg-
Vorpommem

Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent
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Niedersachsen Nordrhein.Westfalen Rheinland-ffalz

AnzahlAnzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent

Berufsausbildungsabschlusstfd.
Nr.

Statistik der Kinder

26 Tätige Personen am 31.12.1998 nach Berufsausbildungsabschluss

Saarland

Prozent

I Dipl.-Sozialpädagoten/innen. Dipl.-Sozialaöeite]/innen
(Fachhoc hschule oder vertleic hbarer Abschluß)

2 Dipl.-Pädatoten/innen, Dipl.-Sozialpädegoten/innen, 0ipl.'Eniehunts-
wissenschaft ler/innen (Univeßität oder vergleichbarer Abschluß)

3 Dipl..H€ilpädapgen/innen (tachhochschule oderveßleichbarer
Abschluß)

4 Eaieher/innen

5 Heilpädapten/innen (Fachschule)

6 Kinderpfleger/innen

7 Heilenieher/innen, H€ileJz iehun$pfl eter/innen
8 Familienpfleger/innen

9 Assistenten/innen im Sozialwesenl)

10 Soziale und medizinische Helferberufe2)

1 1 Sonstite soziale/sozialpädatotische Kurzausbildung

12 xinder- und lutendlichenpsychotherapeuten/innen

13 Psycholotische Psychotherapeuten/innen

14 Psycholoten/innen mitHochschulabschluß

15 Beschäftitunts- undArbeitstherapeuten/innen
16 Azte,Antinnen

17 (Fach)Kindeilrankenpfleter, -schwestem, Krankenptleter,
-schwestem

1E Krankentymnasten/innen, Masseure/innen, Masseure/innen und
medizinische Bademeister/innen

19 Lo8ppäden/innen

20 Sonderschutlehrer/innen

21 Fachlehrer/innen odersonstite Lehrer/innen

22 Sonsti!er Hochschulabschluß

23 AbschluBprufung fiir den minleren Dienst/Erste Antestellten-
Prufunü

24 Abschlußprufunt ftir den tehobenen Dienst/Zweite Antestellten-
prüfunt

25 Sonstiger VeMaltuntsberuf

26 Hauswirtschaftsleiter/innen, Wirtschafter/innen, Oekotro-
phologen/innen,

27 (Fach-)Hauswinschaft erlinnen
28 Kaufinannsgehilfen/innen

29 Facharbeiter/innen

30 Meister/innen

31 Künstlerischer Ausbildun$abschluß
32 SonstiBer Ausbildun$abschlu8
33 Praktikanten/innen im Anerkennuntsiahl
34 Andemeitit noch in Ausbildung

35 Ohne abgeschlosseneAusbildunt

36 lnstesamt

4 138 25,E

828 5,2

11411

7 678

27,8

4,1

0,9
16,0

0,9

0,5

0,2

0,1

0,0

0,6

0,4

0,1

o,5

1,9

0,2

0,1

0,5

2 080

474

11

22

20

254
182

120
138
124
269
714
47

812
181

296
832

8927

23,j

5,j

o,j
14,9

0,8

0,9

0,)
0,1

0,1

0,4

0,4

0,1

0,2

3.0

0,3

o,2

0,9

o,1

o,2

o,2

2,8
2,0

1,4

3,3
5,3

1,j
1,5

1,4

1,0

7,5

0,5

9,1

2,0
3,'
9,3

670

1

58

75

44
30
35

57

27

27

764
57

34

185
2 496

26,8

3.5

0,2

21,2

1,4

0,9

0,2

o,2

0,1

0,4

2,9

0,0

0,7

1,6

0,2

0,o

2,j
1,0

1,9

j,1
j,7

1,8

1,2

1,4

2,3

1,1

,,1
6,6

2,0

1,4

7,4

100,0

46
2 773

188
189
113

36
28

50

105
37

58

362
47

22

93

40
72

34

475
269

497

590
556

0,3

17,1 6

1,2

1,2

26

329
74

82

28

7

5

33

38
5

76

268
31

74

78

357
547

379
208

88
55

15

227
748
51

203
772
85
52

209

o,7

0,7

0,6

0,2

0,1

o,2

3,0
1,7

3,1

6

87

530
14

23

4

40,2

0,2

0,3

0.2

0,4

2,3

0,3

0,1

2

9

72

1

2

47

6109
85

95

671
472

912

1,7 7 352
4,1 1019

0,3

0,2

0,2

1,6

1,0

2,3 725 47

78

92

233
228
159
460
208

739
999
287
361

1 308
16 051

1,5

1,4

1,0

2,9

1,3

0,9

6,2

1,8

2,2

E,1

100,0

267
273
335
640
243
732

7 422
630
808

9 105
47 020

3,j
2,5

o,7
0,7
0,8

1,6

0,6

0,3

3,5

1,5

2,0

22,2

100,0

299
473

100,o

- t50-
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nachrichtlich
Sachsen-Anhalt Schleswig-Holstein Ihürinten frUheres

Bundesgebiet
neue Länder

mit Eerlin-Ost

Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent

und jutendhilfe

sowie nach Ländem (ohne Tageseinrichtungen für Kinder)

Sachsen

Anzahl

rfd.
Nr.

7 728

504

26

) 734
50

58

115

74

75

24

82

77

769
24

3

83

6

4

3

503

393

204

722

531

11,9

j,6

0,3

29,O

0,7

3,6

3,1

0,5

0,5

0,0

16,0

O,E

0,5

5,9

0,8

1,0

3,7
100,0

7 572 15,8

3,6

0,4

257
1,5

1,3

0,4

0,1

0,2

1,2

0,6

0,o

0,5

2,1

0,2

0,1

1,2

0,2

0,1

o,2

2,8
1,3

1,8

1,3

3,4

2,2

2,5

1,8

3,5

0,9
0,6

8,4

0,8

2,0

11,5

100,0

548

359

40
7 965

105

35

37

26

32

27

707
7

4

777
9

2

133

9

3

72

403
297

113

24,6

4,4

0,5

17,0

1,1

1,1

1,1

2,5

0,9

0,8

5,9

1,6

2,6

12,7

100,0

11,2 736

5,O 221

0,4

0,9

0,2

0,1

0,4

1,9

0,1

0,1

1,1

0,2

1,1

1,3

o,7
0,1

0,1

0,5

0,5

0,1

o,4

2,5

0,3

0,2

4 697

2 038

772

72 464

422

224

408

105

76

777

646

28

115

620

73

18

676

10,7 7

4,6 2

0,3 3

28,4 4

1,0 5

0,5 6

0,9 7

0,2 8

0,2 9

0,4 10

1,5 11

o,1 72

0,i 73

1,4 t4
0,2 15

0,0 16

1,4 t7

6 8014,9

0,5

27,0

1,5

o,5

0,5

0,4

0,4

0,4

1,5

0,o

0,1

1,5

0,1

0,0

1,8

347

1,7

26

27

28

29

30

31
2'

33

34

35

36

7,5 38 351

0,2

1,7

0,2

0,0

o,3

31,1

o,6

0,6

,,1
o,1

o,1

0,2

0,8

2,0

0,4

1,0

0,7

15,3

1,3

0,5

5,0

0,9

1,4

2,5

100,0

77

7 787
104
24

56

72

8

26

774
4

4

70
11

15

8

224
191

766

32

28

2

987
57

28

425
49
63

225
6159

42

2 460
747
725

37

74

77

113

60
4

47
201

16

10

15

74

18
264
725

275
237

777
337
83

58

803
76

797
1 104

9 580

754

26 583

7 657

7 997

7 733

797

102

705

845

229

579

3 955

433

308

t 136

558

244

415

3 565

1 748

7 776

7 697

7 738

3 957

t 402

7 250

9 246
2 458

4 007

19 838

755 954

0,8 124

0,1

0,0
0,o
5,0

3,9

0,1

0,o
0,2

5,5

4,1

0,7

o,4

0,2

0,3

2,3
2,0

2,0

65

24

36

7 956
1 855

2,O 175

0,2 0,1

0,1

0,1

4,5

4,2

18

19

20

27

22

1,8 232,7 773

720
321

28

32

4

7 333
130
32

456
J2
93

246
7 287

0,4

0,4

0,1

18,3

1,8

0,4

6,j
0,4

1,j
3,4

100,0

772

184

256

51

7 077

542

166
2 657

293

555

7 468

43 941

0,4

0,6

0,1

16,0

1,6 3 797

1,2

s,3

1,4

4,2

1,9

5,2

86
267

740
382

4 672

7 047

3,0

4,5

772

2 243

1,8

5,1

24

25

16

704
72

7 545
729
55

500

86
744
251

10 084

1,2

o,8

6,0

0,7
1,3

3,3

100,0
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Arbeitsbereich Deutschland Baden-
Württemberg

Statistik der Kinder

27 Tätige Personen am 37.72.7998 nach Arbeitsbereich

Bayem

5 439 7 759 759

Lfd.
Nr.

1 Kulturelle,ugend(bildungs)arbeit
2 Außerschulische lugendbildungsarbeit und Mitarbeiteraus-

und -fortbildung (§ 1 1 Abs. 3 Nr. 1 und § 74 Abs. 6 SGB VllD

3 Kinder-undJugenderholung

4 lntemationaleJugendarbeit

5 Freizeitbezogene, offene,ugendarbeit und Jugendpflege

6 jutendverbandsarbeit

7 Mobile lugendarbeit

8 jugendberatung gemäß § 1 1 Abs. 3 Nr. 5 SGB Vlll

9 Spielplatzwesen

1O Ausbildungsbezogene Jugendsozialarbeit

11 Unterkunftsbezogene lugendsozialarbeit

12 Schulsozialarbeit

13 Eingliederungsarbeit flir Spätaussiedlerlnnen

14 Frühkindliche Eniehung (bis zum 3. Lebensjahr)1)

15 Kindergarteneniehungl)

15 Hortetziehungl)

17 Eziehung in altersgemischten Gruppenl)
18 Beratunt in Fragen der Partnerschaft, Trennung und

Scheidung gemäß § 17 SGB Vlll

19 Sonstige enieherische Hilfe gemäß § 27 SGB Vlll

20 Erziehungs-/Familienberatung gemäß § 28 SGB Vlll

21 SozialeGruppenarbeit

22 Eniehungsbeistand, Betreuungshelfer

23 Sozialpädagogische Familienhilfe

24 lntensive sozialpädagogische Einzelbetreuunt

25 Eziehung in einer Tagesgruppe

26 Heimeziehung im Gruppendienst

27 Heimeziehung mit gruppenübergreifenden Tätigkeiten

28 Betreuung behinderter junger Menschen

29 Enieherischer Kinder- und Jugendschutz
30 Allgemeine Förderung der Eniehung in der Familie

gemäß § 16 SGB Vlll

31 Pflegekinderwesen, Familienpflege

32 lnobhutnahme, Herausnahme
33 Beistandschaften, Amtspflegschaften,

Amtsvormundschaften

34 Adoptionsvermittlung

35 lugendgerichtshilfe

36 Unterrichtliche/schulische Tätitkeiten

37 Fort- und Weiterbildung

38 Supervision

39 Leitung, Geschäftsfiihrung

40 lugenhilfeplanung

41 Referententätigkeit in Behörden, Vereinen und Verbänden

42 Fachberatungvon Kindertageseinrichtungen

43 Eeratung von Einrichtungen

44 Verwaltung (einschließlich wirtschaftlicher |ugendhilfe)
45 Hauswirtschaftlicher und technischer Eereich

46 lnstesamt

2 477

4 604

671

22 578

1 084

3 767

2 778

7 768

4 772

7 047

755

479

88

9

53

588

2 522

5 528

6 955

1 210

1 178

2 836

3 620

4 697

30 362

3 674

75 444

665

308

245

20

7 635

152

257

180

163

296

757

70

91

8

395

1 131

36

7 313

300

777

32

161

301

267

69

40

I

638

379

985

46

756

233

248

742

3 378

569

6942
65

79

246

685

806

765

158

497

201

926

3 558

427

937

58

377

746

84 722

5

3 549

7 347

1 562

749

799

) 609

454

7 672

7 422

1 053

679

7 755

522

682

749

318

20 597

23 569

799 895

368

45

160

603

138

88

899

38

726

84

31

2 055

2962

27 644

480

55

792

50

28

45

1 082

38

94

61

74

3 065

3 604

28 014
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Brandenburg Bremen Hamburg Hessen Mecklenburg-
Vorpommern

und Jugendhilfe

sowie nach Ländem (ohne Tateseinrichtungen flir Kinder)

Berlin

405 277

Lfd.
Nr.

272

207

99

2 433

52

470

133

784

730

17

27

13

79

4

72

81

72

470

430

92

72

186

505

258

1 636

248

947

58

39

98

26

1 088

9

767

70

15

111

35

85

11

1

24

273

735

26

34

75

46

735

7 543

227

715

28

22

29

45

752

74

48

18

15

2

282

28

72

42

3

494

815

7 374

18

73

15

208

32

28

22

69

8

2

1

1

2

47

34

33

44

546

2

181

277

361

13

1

8

3

13

74

20

105

113

67

56

101

745

29

589

16

4

20

272

257

164

23

t 557

34

795

137

732

782

39

110

35

3

233

269

528

70

707

748

259

227

2 066

183

687

79

449

79

110

324

67

770

11

7 426

72

180

111

7

747

58

30

11

1

27

24

765

106

67

63

749

202

186

862

74

704

28

55

79

51

1

6

9

330

32

I
25

74

462

47?

6 771

4

154

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

72

13

74

15

76

17

714

723

265

1

13

13

87

39

49

3

75

27

24

766

31

63

5

25

74

34

46

4

15

3

3

2

81

1

3

10

11

246

744

I 652

574

1

775

56

29

60

30

31

32

18

79

20

27

22

23

24

25

26

27

28

29

33

34

35

16

17

38

19

40

47

42

43

44

45

46

589

5

772

34

72

83

598

38

49

723

50

1 900

1 101

75 342

29

4

22

2

30

4

772

2

54

10

6

448

275

4 465

216

33

115

88

150

20

527

25

50

31

3

7 674

7 940

11 689

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.3, 1998
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Niedersachsen
Nordrhein-
WestfalenArbeitsbereichLfd.

Nr.

Statistik der Kinder

27 Tätige Personen am 31.12.1998 nach Arbeitsbereich

Rheinland-Pfalz

256 1 383 7401 Kulturelle jutend(bildungs)arbeit
2 Außerschulischelugendbildungsarbeit und Mitarbeiteraus-

und -fortbildung (§ 1 1 Abs. 3 Nr. 1 und § 74 Abs. 6 SGB vllD

3 Kinder- und lutenderholung
4 lntemationale,ugendarbeit

5 Freizeitbezogene, offene Jugendarbeit und lutendpflege

6 lugendverbandsarbeit

7 Mobile Jutendarbeit

8 Jugendberatunggemäß§ 11 Abs. 3 Nr. 5SGBVlll

9 Spielplatzwesen

10 Ausbildungsbezogene,utendsozialarbei!

11 Unterkunftsbezotenelugendsozialarbeit

12 Schulsozialarbeit

13 EingliederungsarbeitftirSpätaussiedlerlnnen

14 Frühkindliche Eaiehung (bis zum 3. Lebensiahr)1)

15 Kindergarteneziehungl)

15 Hortetziehungl)

17 Erziehung in altersgemischten Gruppenl)
18 Beratungin Fragen der Partnerschaft, Trennuntund

Scheidunttemäß § 17 SGB Vlll

19 Sonstige ezieherische Hilfe gemäß § 27 SGB Vlll

20 Erziehungs-/Familienberatunt temäß § 28 SGB vlll
21 SozialeGruppenarbeit

22 Erziehungsbeistand, Betreuuntshelfer

23 Sozialpädagogische Familienhilfe

24 lntensivesozialpädagogische Einzelbetreuung

25 Eniehungin einerTagesgruppe

25 Heimeziehung im Gruppendienst

27 Heimeniehungmittruppenübergreifenden Tätitkeiten

28 Betreuunt behinderter junger Menschen

29 En ieherischer Kinder- und lugendschut2
30 Alltemeine Förderunt der Eniehung in der Familie

gemäß § 16 SGB Vlll

31 Pflegekindemesen, Familienpflege

32 lnobhutnahme, Herausnahme
33 Beistandschaften, Amtspflegschaften,

Amtsvormundschaften

34 Adoptionsvermittlung

35 lutendgerichtshilfe
36 Unteßichtliche/schulischeTätiEkeiten

37 Fort- und Weiterbildung

38 Superuision

39 Leitung, Geschäftsflihrung

40 lugenhilfeplanung

41 Referententätigkeit in Behörden, Vereinen und Verbänden

42 Fachberatungvon Kindeftageseinrichtungen

43 Beratung von Einrichtungen

44 Verwaltung (einschtießlich wirtschaftlicherlugendhilfe)
45 Hauswirtschaftlicher und technischer Bereich

46 lnsgesamt

168

298

79

7 557

99

779

188

98

428

18

31

J6

72

195

161

678

82

57

247

547

469

3 027

375

708

58

239

150

160

255

47

763

105

45

64

665

34

25

59

18

1 601

2 224

16 051

449

979

293

5 449

232

1 055

565

402

889

799

772

85

77

5

25

443

677

1 673

7 692

379
237

457

531

572

5 767

572

7 854

155

165

199

25

751

3l
726

272

44

130

38

72

49

I

158

188

597

23

76

726

234

259

7 432

285

370
77

102

56

25

127

25

53

744

8

72

337

27

49

20
1

889

7 357

8 927

6

!2

958

347

252

777

774

396
226

442

271

7 287

752

66

733

69

4 492

4 266

47 020
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und lugendhilfe

sowie nach Ländern (ohne Tageseinrichtungen fur Kinder)

Saarland
I nachrichtlich. I

I fruh"r"r I neue Länder I

I aunaesgeuiet I mit Berlin-ost I

Lfd.
Nr.

35

32

29

5

128

9

13

4

80

24

74

5

15

48

66

22

4

23

76

206

634

729

128

5

278

99

304

16

7 462

13

277

108

48

457

66

38

47

777

56

72

16

1 054

75

203

18

73

70

72

77

I

82

714

79

53

74

37

248

773

7 736

770

397

32

115

27

66

1

3

12

226

19

2

28

34

628

633

6 759

770

51

350

74

597

24

77

82

35

62

75

30

7

4

38

93

186

262

51

37

98

185

204

7 747

97

1 021

33

98

10

13

58

13

43

478

77

66

27

7

749

7 971

9 580

345 3 774

3 238

7 720

1 156

7 665

487

7

3

523

726

185

9

i lstl
48

248

99

36

274

38

46

43

35

182

755

53

26

86

109

140

7 024

126

279

22

94

16

72

58

74

5

328

25

30

45

15

553

704

7 287

7 990

3 652

535

74 546

955

2 395

7 720

7 562

2 854

830

530

354

83

9

50

636

2 272

4 333

6 001

945

919

2 063

2 786

3 722

23 499

2 797

71 397

481

952

716

7 932
729

1 372

458

206

1 318

277

225

725

5

250

7 795

954
254

259

773

8J4

975

6 863

877

2 047

184

977

104

399

106

752

75

7 845

775

779

269

735

4 094

3 922

41 947

2

3

4

5

5

7

8

9

10

11

72

13

74

15

76

77

61

122

284

31

78

104

721

207

7 799

151

288

52

799

34

704

18

22

74

477

48

35

57

28

1 014

968

10 084

311

227

406

30

17

32

18

79

20

27

22

23

24

25

26

27

28

29

1

12

77

55

74

9

1

4

3

64

4

3

60

40

102

22

31

29

349

57

40

98

28

48

72

326

301

2 496

2 692

350

7 213

7 376

901

544

5 910

147

563

480

183

16 503

79 647

155 954

33

34

35

36

37

38

39

40

47

42

43

44

45

46

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6.3' 1998
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AN
Bevölkerung am 31.12.1998 nach

Lfd.
Nr.

- 3 .....................................
- 6 _....................................
- 6 1/2 ...............................

I
3
3
3
3

uder 3 ................................. 2 393 836
1 609 054
2 363 407
2779264
2 393 951
3 195 121

3E6 305
259 735
391 093
459 581
396 302
528 069

06 E03
57 475
E0 326
%276
E0 623

108 225

35 240
99 763

173 785
249 129

78 666
143 189
217 211
292 555

206 E20

315 309 240 217

165 185
1fi 124

124 255
1 15 962

249296 211 961

128 516
120 776

110311
101 650

241 959 1 237

342957
231 504
345 191
404 819
348 493
4U 447

48 063
31 962
44 707
52375
44 966
60 042

50 7E9
33.163
43 426
51 307
43 85r
59 187

16 E66
't2 611
't8 127
21 270
18 232
24 113

30 788
43 665
56 469
68 517

27 750
40 627
53 43't
65 479

1E5 695
1 25 096
'183 271
2',14721
'tu737
246 170

35 529
21332
29 556
35 207
30 102
40 857

'tu497

s6 479
48 01E

141 467

73 873
67 594

165 450

85 952
79 49E

150 E20

78 329
72 491

133 908

69 171
il737
81 440

126 131

61 642
64 'lEg

'123 34E

1t2-61t2
- 7.....,...............................

7
E
9

unter 6 ..................................
unter 6 1/2
unter 7 ..................................

4 757 243
5 173 100
5 5E8 957

6EE lrlE
747 n6
E07 404

777 3§
E45 EE6
914 374

'10
't1
12
13

6 - E .................._..................
6 - 10...................................
6- 12 ...
6 - Itl ...................................

1 695 334
3 5E6 66E
5 499 694
? 327 24E

240 821
487 568
729 964
959 131

56 753
128 264
202 755
274 675

167 129
1El 079
195 02E

36 993
/O 136
43 279

92770
't00 43E
108 105

36E 966
400 416
431 865

65 0E5
70 736
76 386

r26 989
258 276
3E7 261
508 455

31 097
62767
93 796

122 632

123 867

94 215
102 096
109 976

129 455
193 978
266 000
343 344

14
15
16
17

untcr 8 ..................................
unter 10 ......................,.........
untrr 12 ................................
unlcr 14 ................................

6 452 577
E343911

10 256 937
12 084 491

926 969
1 175 716
1 418 112
16/.7 279

3 - 8........................ ............
3 - 10..,..........,,....................
3 - 12.....................,.............
3 - 14...................................

4 05E 741
5 950 075
7 863 101
9 690 655

586 012
832 759

1 075 155
13U322

053 399
335 396
60E 376
866 679

667 094
949 091
222 071
480 374

1 37 079
208 590
283 081
355 001

12 661
25 538
38 3rl2
50 390

25 021
7',|977

126 396
't81 610

223882
295 393
369 884
.141 804

49 654
62 531
75 335
87 383

155 537
186 565
215 402

495 955
627 242
756 227
E77 421

90 106
137 62
't91 4til
2/16 695

31t2-I 3 673 428
5 564 762
7 477 788
9 305 342

529 686
776 433

1 01E E29
1 247 96

472325
719 072

569 288

290 349
278 939

581 149

293 690
287 459

7&il7
377 ilO
363 107

937 241

44 711
452 533

899 226

464 065
435'r61

7623Ä3

3E9 936
372 407

686 153

3/,3421
u2729

567 576

2E7 §4
280 192

6%732

34E 318y6 414

639 073

276 001
557 99E
E30 978

1 089 281

662 306
944 303

1 217 283
1 475 5E6

u7 744

431 290
416 49

1 077 455

555 003
522 452

1 037 769

532 130
505 639

E7E 87E

rl49 013
429 865

7*237

75 604
107 474

63 079
94 749

125 778
154 6'.11

't71 985

116321

59 192
57't2g

106 734

52 870
53 864

103 550

138 503
167 339

310 260
441 547
570 532
691 726

il577
101 583
155 952
21 1 156

1E
't9
20
21

22
23
24
25

26
27
2E
29

3o
31
32
33

34

35
36

37

38
39

40

3 1t2 - ',t9 .............................
3.1 t2 - 12 .............................
3 1t2 - 14 .............................

603 E15
885 E12

1 15E 792
1 417095

'123626
195 137
269 620
341 54E

71 2',to
135 733
209 755
285 099

6E 396
100 066
131 095
159 931

280 277
41 1 564
540 549
661 7.13

49 473
96 429

150 846
206 062

unter3und6-8
untsr 3 und 6 - 10 .................
unlcr3 und 6 - 12.................
untcr3 und 6 - 14.................

4 089 170
5 9EO 504
7 893 530
I72',1 OE4

5E3 778
E30 525
o72921
302 088

143 556
215 067
289 55E
361 478

E5 029
150 552
224 574
299 918

79 160
1 1o 830
141 859
1 70 695

3 304 36E
5 195 722
7 10E71E
I 936 302

535 736
617 733

1 090 713
1 349 016

111 228
1E5 739
260 230
332 150

6E 703
133226
207 248
282592

31 527
44 404
57 208
69 256

312 @4
443 97'.1
572 956
694 150

60 550
107 506
'161 925
217 139

2s 272
38 149
50 953
63 001

2520€7
383 374
512 359
633 553

48 353
95 309

149 729
204942

961 468
190 635

männ|ich ..........................
weib|ich ............................

363 309
24026€

20-25
davon:

648 205 1E4 084 191 753 32755 77 216 310 161

145096 36702 96 189

331 582
316 623

94 623
E9 461

99 290
92 463

16 632
16 123

39 730
37 4E6

15E E43
1 51 338

15-20
davon:

35-40
dawn:

60-65
davon:

4 603 577

4 173 542

141 859

73 396
6E 463

107 442

wgiblictr

25-30
davon:

43

4
4!t

ß
47
46

1'l
12

männlicrl ..........................
w.ib|ich ...........................

30-35
davon:

männlich

männlich ..........................

wBib|ich .............................

78 699
66 397

18 287
18 415

49 211
48 978

61 448
69 350

24 ?39
23 578

68 116
66 494

150 798 4E 317 134 610

2872319
2 714 215

2 2E5 E69
2 147 673

3 6E7 109
3 444 137

s 586 534

7 131 2ß

195 736

97 559
98 177

252052

1283t4
123 708

331 991

659 952

332982
326 970

323 986

161 926
162 060

422§9

2103/.3
207 677

355 633

58 844
48 59E

214399
208 170

6 995 E64 52 745

27 U7
25 698

47 032

545 030

280 E57
264 173

520 034

267 860
252 174

446 555

22E E65
217 6fi
4',18 020

146 859

764€!
70375

51 922
51 628

122 892

61 514
61 37E

5E 951

31 532
27 419

23 580
23 452

44 626

2229/)
223§

&922123 722

62221
61 501

401 129
397 108

691 629

't72 074
159 917

107 452
99 368

90 117
81 868

männlich 3 598 002
3 397 862miblich ..;..........................

49 40-rt5
davon:

45-50
davon:

6 054 946

315 525
3235/,8

50
51

52

53g

56
57

59
60

61

62
63

6/3

65
66

männlidr ............................
wtib|ich .............................

3 092 964
2 961 962

männ|ich ......................... 120 339
121 620

97 963
92 271woibliclr

2823 1U
2 776 4U

5 599 608

4 536 54E

5 7',t2 749

5 294 E99

55 50-55..................................

ureiblicl .............................

w€iblich .............................

2286 U7
2250 101

350 100
u1 52'.1

203 379

818714 263 087

730 455 214 806

davon:
männlictr 102 669

100 710
20 724
20 198

1E0 306
'175325

41
&

412
02E

EE 637
59 443

5E 55-60..................................
devon:

männlich

195 E28

96 618
99 210

182 915

E6 696
94 219

359 527

109 050

52 'lEo56 564

283 351

2 854 650
2 858 099

411 3«)
4073€4

2fi7 782
2 707 117

3fi422
374 033

13 067 455 1 589 EE7 I 904 816 /169 g56

7223o,9
1 tE2 5o()

134 238
235 289

132 167
130 920

21 712
24 1E7

2',to 470
204 695

.t8 899

45 250

1 18 678

415 165

375 'lE1

965 219

männlich ........,............._..
w€iblidr

'103 5r1O
111 266

21 A22
23 428

185 659
189 622

58 797
64 551

24E 080
65 uil, ttsr
davon:

männlicfi.
[liblidl .............................

42 939
75 739

373 930
591 2E9

101 608
161 553

Aller von ... bis
untar'. . . Jahrcn

Deulsclr
land

Baden-
WürneG

bcrE

Bayrm Bcrlin Brander
burg

Brom6n Hamburg Hessen
Meckler

burg-
Vorporn-

mem

4 690 795
I 176 660

607 57E
982 309

- 156 -

15E 4E6
311 372

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.3, 1998

3



HANG
Altersgruppen, Geschlecht und Ländern

L'
Nr.

253 690
171 4',19
256 393
§1 174
259 664
345 955

123 108
83411

126974
149 693
129 3E0
172 411

E6 728
58 903
67 243

'to2 472
88 278

117 700

148 923
211 AA
273 072
32E 645

13/729
'197 624
258 87E
314 451

73902
70 38E

190 126

98 877
91 249

246 7SO

128 444
1 18 336

224 673

114 474
1 10 199

190 246

95 952
294

1E0 552

91 34E
89 204

166225

4A 415
31 867
40 562
48 095
4'.t 145
55 627

73 334
13't't57
't 97 433
264 835

154 1 16

194 865

1E4 919

94 442
90 477

130 080

2 095 450
1 413375
2 110 292
2 179 6U
2 137 413
2 848 975

253 11

560 809
378 6E9
569 540
670 320
57E 445
771 099

E6 488
56 392
l'.t 971
84 969
72 765
97 963

28 841
19 E62

50 750
33311

22671
ß273
69 644
92 112

216 013
317 539
131 770
547 861

298
't 95

1

2
3
4
5
6

1 56 462
171 457
184 451

130 349
2t1 129
331 90E

510 083
55/t 864
599 645

'r 80 539
364 195
544 586
714 4'.17

144 039
245 565
359 796
475 E07

337 2E0

't7't 2E?
165 993

238 816

597 195
598 870

994 871

521 564

265 942
255622

431 657

44 381
52 751
45 351
61 120

80 699
144 407
2',t62E3
298 352

1E4 932

96 063
88 669

05 546
01 2E3

670 04E
651 927

250 082
272801
295 519

59 4E4
65 oEl
70 677

95 131
'l03 501
111 870

17397',|
1E9 200
20/.428

8E 977
96 510

't04.0,{2

4 205 742
4 575 064
4 944 425

30 643
§240
31 /100
41 836

4E 475
72 077
95 446

't 17 916

501

569 03

7
E
9

299 631
256 soE
346 146

551
59E
644

2U

755 635
't20 532
535 022
954 512

407 336
823 332

1 233710
1 617 477

91 EE4
196 444
2E0 567
368 694

57 551
159 077
273 «)6
389 399

100 026
171§2
243 971

61 6E0
124 575
185 829
241 402

32 772
90 595

156 871
224 273

1 491 200
3 017 637
4 516 173
5 924 237

10
11
12
13

36 318

690 622
s74 278

1 054 669
1 22450o

1 537 6E5
1 953 661
2 364 059
2747 826

341 966
436 526
5«) 649
618 976

82 155
105 757
129 12A
151 596

'131 449
195'r57
267 033
339 102

235 651
296 s/to
359 800
415 373

12',1 749
179 572
24584€
313 250

5 696 942
7 223 379
8 721 915

10 129 979

14
15
16
1?

2904 575
4 431 012
5 929 54E
7 r37 6'.12

3 594 923

1 E14066
't 780 857

4637 462

2 362 515
2274947

5927 178

3 057 459
2 E69 719

s 669 E57

2 910 307
2 759 550

4 E61 576

2478061
2 383 515

4 4§ 727

2 245 514
2 223 213

3 757 536

1 E96 498
1 E61 038

4568617

2294ffi
2 274 05'.1

4 240 143

2 083 993
2 156 150

10 6E6 414

983 521
1 403011

502
867

1 281
1 701

399
7U

1 '.t79
1 59E

81
7',|

471
406

949

509
439

't2u
629
574

1 326

687
638

1 193

6'14
57E

577 630
553 251

779

1 144

1 054

2 3El 041

436 932
620 sEE
800 979
970 810

976 875
1 392 872
1 803 250
2 187 017

129 525
231 051
3/,5282
461 373

3 601 492
5 127 929
6 626 465
I 034 529

198 545
293 105
§7 22E
475 555

117 321
2188/7
333 078

'149 169

73 300
137 00E
20E 884
280 953

66 385
124 208
'tw4E4
257 EE6

3 259 301
4 795 736
628/274
7 692 33E

779
1 193
1 613

218 E58
313 418
407 U1
495 668

303 701

156 253
147 46
282 609

53 314
76 916

1@287
122 755

51 512
75',114
98 485

120 953

18
19
20
2'l

22
23
21
25

26
27
28
29

30
3'l
32
33

u
35
36

37

38
39

457 249
822 146
236 636
656 126

4',14 127395 442
579 098
7s9 489
929 320

E85 002
300 998

43/.229
617 E65
798 276
968'r07

960 145
'1384 141
1 794 519
2 178 286

2'.t4 992
309 552
403 675
492002

E7 068
150 776
222 652
294 721

14E 408
2't1 303
272 557
32E 1 30

81 1E7
139 010
205 286
272 688

3 5E6 650
5 't 13 087
6611 623
8 019 687

1 711 376
2 095 143

216 321
206 ooE

486 ff)3
461 721

11203/.
105 961

351 956
535 614
716 005
EEs 836

786 025
I 202021
1 612 399
I 996 166

175 295
269 E55
363 978
452 305

42 533
66 135
E9 506

't1't 974

69 629
133 337
205 213
277 282

120 5E3
183 47E
244 732
300 305

64 639
122 462
1EE 738
256 140

113943
215 469
329 700
445 79',1

422329 947 814 2't7 995 55 883 303 EIO 138 E72 176 601 3 520 E28 1 082

14290 't41 200423 058 950 861 209 470 53 599 257 249

26 649
27 2U

157 026
1467E,4

71 147
67 725

91 531
E5 070

145 563

78 282
67 291

164 @7

87 738
76 269

205 47E

106 823
98 655

2257ß

I 15 853
109 895

206829

75 990
65 210

83 310
70 E06

107 818
101 959

99 453
95 412

602 884
717 g4 560 425

522324

E78 619

214 glE
208 240

479 767
471 094

106 754
102716

27 2',16
26 383

137 g2
1 19 307

540933 1 230059 2il997 66579 274481

275979
26/954

626 210
603 E49

136 283
126 714

33 872
32 707

1/t7 695
126 786

81 774 1 575217 340 579 88 183 335 007

351 517
330 257

E09 970
765 277

176 536
164 043

45 000
43 183

175544
159 463

650 804 1 510 009 343 450 92 061 361 713

333 E17
316 967

1766/7
1 66 803

/t6 946
45 135

1E7 il7
174 066

558 042 1 32'.1 975 84'126 331 956

284 814
273 228

43074
41 052

170 100
161 E56

187 255

97 656
89 599

2@777

40

41
42

43

44
45

46

47
48

49

50
51

52

53
54

55

56
57

56

59
60

61

62
63

il
65
66

31

771 822
736 1E7

1 196 065 79 057

208 876 57 019

197 6EE

141 153

1 130 EEI

144 E63
137 746

40 39E
3E 659

100 140
97 548

218 934
2',12723

49? 517
497 354

106 593
102 283

2e862
28'.t57

1 1E 749
120 067

70 447
70 706

E3 437
E2 7EE

208 967

105 694
103 273

189 49E

65 160
64 920

3E9
3E9

s60
584

503
550

u7
533

540 071 1 215 905 260'124 72374 343 3i3 2O4.IOE 182 139

272924
267 147

606 251
6@631

130 323
129 E01

35 645
§729

166 962
176 351

1@ 640
103 766

E9 440
92 699

509630 1 1759E0 257055 74795 315010 'tB7o23 165 530

2522§
257 4@

576 210
599 770

127 026
130 029

36 111
38 684

150.toE
164 602

89 036
97 987

94 531
94 967

79 083
86 447

1 279 535 2923552 673 933 188 102 7E3 936 436 143 443 678 3EE E48

4E4 766
791 767

1 1@ 212
I E14 6/tO

259 610
4'.11323

71 27E
1'.16 824

154791
281 352

40/.2gfi
66/3424

Nachr cllllichNi€der-
sachsen

Nordrhein-
W€§-
falen

Rhein-
land-
Plalz

Saarland Sachscn Sachsen-
Anhalt

Schleswig-
Holstein

Thüringen früheres
Bundesgebiet

neue Länder
und Berlin-Ost

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6.3, 1 99g

275'.t81
508 755

-157-

166 504
277 174

139 526
249322



Statistisches Landesamt Statistik der Kinder- und f ugendhitfe-Teil lll.1
Einrichtungen und tätige Personen
- Tageseinrichtungen ftir Kinder'

Stichtag: 31. Dezember 1998
Bei Einrichtungen, die zu diesem Zeitpunkt vorübergehend geschlossen sind, gilt
als Stichtag das letzte vorausgehende Monatsende, an dem die Einrichtung noch

teöffnet waL

Einsendetermin: 31. lanuar 1999

chrift des Trägers Name und Anschrift der Ei n richtung

ffiibei Rückfragen wenden dürfen
(fteiwillige Angabe):

Name Telefon (VonrrahURufnummer)

samt ausgefüllt I

lr,ll,'l
Kreis Gemeinde Einrichtunt

lnformationen zur Statistik
Art, Zweck und Umfang der Erhebung
Zweck der Erhebung ist, einen Überblick über das Angebot verschiedener Formen der Betreuung in Tageseinrichtungen für Kinder und

die personellen Voäussetzungen für einen bedarfsgerechten Ausbau dieses Angebots zu erhalten und die erfordertichen Grunddaten

für äie ptanung von Tageseinriihtungen für Kinder auf örtticher und übenegionaler Ebene bereitzustellen. Die Daten werden besonders

wegen des gesitzlich festgeleglen Rechtsanspruchs auf einen Kindergartenplatz benötigt.

Erfaßt werden die Kindertageseinrichtungen, die Art und Zahl der Plätze sowie die dort tätigen Personen. Die Erhebung wird als To'

t.t.rt .Urng bei den Tragem der lugendhitfe und den Einrichtungen in vierjährlichem Abstand - ieweils zum lahresende - durchgefÜhrt

Rechtsgrundlagen
§§ 98 bis 103 des Achten Buches Soziatgesetzbuch (SGB VllD in der Fassung der Bekanntmachung vom 1 5. Mäz 1996 (BGBt. I S. 477),

äis zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzeivom 29. Mai 1998 (BGBt. I S. 1188) geändertworden ist, in Verbindung mit dem Gesetz über

die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatc) vom 22. lanuat 7987 (BGBt. I S. 462, 565), zuletzt geändert durch

Artiket 2 des Gesetzes vom 16. Juni 1998 (8GBt. I S. 1300).

ErhobenwerdenAngabenzu §99Abs.9 SGBVlll. DieAuskunftsverpflichtungergibtsich aus § 102 Abs.2 Nr.1 bis 1,5 bis 7 SGBVlll in

Verbindung mit § 1 t BStatG. Hiemach sind die örtlichen und überörtlichen Träger der Jugendhitfe, die obersten Landeslugendbehörden'
die kreisan'gehöiigen Gemeinden und Gemeindeverbände, soweit sie Aufgaben der lugendhilfe im Sinne des § 69 Abs. 5 SGB Vlll

*itmetrme-n, dieirägerderfreien Jugendhilfe und die Leitungen von Einrichtungen, Behörden und Geschäftsstellen in derlugendhitfe
auskunftspflictrtig. e äar § 15 Abs. e astrtg haben widerspruch und Anfechtungsklage gegen die Aufforderung zur Auskunftserteilung

keine aufschiebende Wirkung.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzetangaben werden nach § 16 BStatG grundsätzlich geheimgehalten. Nur in ausdrücklich gesetztich geregelten

Ausnahmefällen dürfen Einzetangaben übermittett werden. Eine Übermittlung der erhobenen Angaben ist nach § 103 Abs. 1 SGB Vlll in

Verbindung mit s 16 Abs. rr BSiatG an oberste Bundes- und Landesbehörden in Form von Tabellen mit statistischen Ergebnissen

zutässig, iuch soweit Tabelenfelder nur einen einzigen Fall ausweisen, sofem diese Tabellen nicht tiefer als auf Regierungsbezirks-

ebene, im Fatt der Stadtstaaten auf Bezirksebene, gegliedefi sind.

Für ausschließlich statistische Zwecke dürfen nach § 103 Abs. 2 SGB Vlll den zur Durchführung statistischer Aufgaben zuständigen

Stetten der Gemeinden und Gemeindeverbände für ihren Zuständigkeitsbereich Einzelangaben aus der Erhebung mit Ausnahme der

Hitfsmerkmate übermittelt werden, soweit die Voraussetzungen nach § 16 Abs. 5 BStatG gegeben sind.

Nach § 15 Abs. 6 BStatG ist es auch möglich, Hochschulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe unabhängiger wissenschaft-

licheriorschung für die Durchführung wissenschaftlicher Vorhaben Einzelangaben dann zur Verfügung zu stellen, wenn diese so

anonymisiert siia, daß sie nur mit einem unverhättnismäßig großen Aufwand an Zeit, Kosten und Arbeitskraft dem Befragten oder

Betroilenen zugeordnet werden können. Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für Personen, die Empfänger von Einzelangaben

sind. Eine übermitttung von Einzelangaben mit Namen und Anschrift ist ausgeschlossen.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, laufende Nummern/Ordnungsnummern
Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelte sowie Name und Telefonnummer der für eventuette Rückfragen zur Verfügung ste-

henden person sind Hilfsmerkmale, die l"digllch der technischen Durchführung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschtuß der

Eingangsprüfung vom Erhebungsvordruck getrennt, gesondert aufbewahrt und spätestens nach Abschluß der nächsten Erhebung

vemichtet.
Die Nummer der Einrichtung ist eine frei vergebene, laufende Nummer, die nur der Unterscheidung der in die Erhebung einbezogenen
Einrichtungen dient.

Bitte beachten Sie beim Ausflillen des Erhebungsvordrucks die Erläuterungen zu O bis @

-t58-



Schl.-
Nr.

Schltlssel A:
Art des Trägers

Träger der öffentlichen Jugendhilfe

Örtlicher Träger

Überörtlicher Träger

Land

Gemeinde oder Gemeindeverband ohne lugendamt

Träger der freien lugendhilfe
Arbeiterwoh lfa h rt oder deren M itgli ed sorgan i-

sationen

Deutscher Paritätischer Wohlfah rtsverband
oder dessen Mitgliedsorganisationen

Deutsches Rotes Kreuz oder dessen Mitgtieds-
organisationen

Diakonisches Werk oder sonstige der EKD

angeschlossene Träger

Deutscher Caritasverband oder sonstige kathotische
Träger

Zentralwohlfahrtsstetle der Juden in Deutschland
oder jüdische Kultusgemeinde

Sonstige Religionsgemeinschaft en des öffentlichen
Rechts

I

l,ugendgruppe, lugendverband, lugendring
I

I Wirtschaftsunternehmen
I

I Sonstige juristische Person, andere Vereinigung

01

02

03

o4

05

05

07

08

09

10

11

72

73

74

Scht.-
Nr.

Schlilssel C:
Arbeitsbereich

Frühkindliche Erziehung (bis zum 3. Lebensiahr) als
Gruppenteitung

Frühkindliche Erziehung (bis zum 3. Lebensiahr) als
Zweit- bzw. Ergänzungskraft

Ki nd erga rtenerz ieh un g a ls G ru ppen leitun g

Kindergartenerziehung als Zweit' bzw.
Ergänzungskraft

Horterz iehung als Gruppenleitung

Horterziehung als Zweit' bzw. Ergänzungskraft

Erziehung in attersgemischten Gruppen als
Gruppenleitung

Erziehung in attersgemischten Gruppen als Zweit-
bzw. Ergänzungskraft

Betreuung behinderter Kinder und lugendlicher

Leitung

Verwaltung

Hauswirtschaftlicher und technischer Bereich

01

o2

03

04

05

06

07

08

09

10

11

t2

Statistik der Kinder- und Jugendhitfe
Teil lll.1: Einrichtungen und tätige Personen; Stichtag: 37.72.7998

- Tageseinrichtungen flir Kinder -

Schlüsselnummern für Art des Trägers, Arbeitsbereich und Berufsausbildungsabschluss

lugendgruppen ese Erhebung als Träger, wenn gemäß § 75 SGB Vlll

'?) Sozialassistent/in,Sozialbetreuer/in, Sozialpfl egeassistent/ in, sozialpädagogische/r Assistent/in
,) Eziehungshelfer/in, Heileziehungshelfer/in, Heileziehungspflegehetfer/in, Hauswirtsch

Schl.-
Nr

SchlUssel B:
Berufsausbildungsabschluss

02

03

24

01

18

04

05

06

o7

08

09

10

11

72

13

74

75

76

77

19

20

21

22

23

25

26

27

28

29

30

3t
32

33

34

35

Dipl.-Sozialpädagoge/in, Dipl.-Sozialarbei-
ter/in (FH oder vergleichbarer Abschluss)

Dipt.-Pädagoge/in, Dipt.-Sozialpädagoge/in,
D ip t. -Erz ieh ungswissen sc haftler/ in
(Universität oder vergleich barer Absch luss)

Dipl.-Heilpädagoge/in (fU oder vergleichbarer
Absch luss)

Erzieher/in

Heitpädagoge/in (Fachschule)

Ki n d erpfleger/i n

Heilerzieher/in, Heilerziehungspfleger/in

Familienpfleger/in

Assistent/in im Sozialwesen'

Soziate und medizinische Helferberufe'

Sonstige soz iale/sozialpädagogische Kurzaus-
bildung
Kinder- und lugendlichenpsychotherapeut/in
Psychologische/r Psychothera peut/in

Psychologe/in mit Hochschulabschluss

Beschäft igun gs- und Arbeitstherapeut/in

Arzt, Arztin
(Fach) Kinderkrankenschwester, -pfleger,
Krankenschwester, -pfl eger

Krankengymnast/in, Masseur/in, Masseur/in und
medizinische Bademeister/in

Logopäde/in

Sonderschultehrer/in
Fachlehrer/in oder sonstige/r Lehrer/in

Sonstiger Hochschulabschluss

Abschtußprüfung für den mittleren Dienst/
Erste Angestelttenprüfung

Abschlußprüfung für den gehobenen Dienst/
Zweite Angestellten prüfun g

Sonstiger Verwaltungsberuf

Hauswirtschaft sleiter/in, Wirtschafter/in,
Oekotrophologe/in
(Fach) Hauswirtschaft erlin
Kaufmannsgeh ilfe/in
Facharbeiter/in

Meister/in
Künstlerischer Ausbildungsabschluss

Sonstiger Ausbildungsabsch luss

Praktikant/in im Anerkennungsiahr

Anderweitig noch in Ausbildung

Ohne abgeschlossene Ausbildung

-159-

aftshelfer/in, Krankenpflegehetfer lin



Statistik der Kinder- und Jugendhilfe
Teillll.l: Einrichtungen und tätige Personen; Stichtag: 37.12.7998

- Tageseinrichtungen ftir Kinder -

Art des Trägers der Einrichtung O Bitte tragen Sie hier die für Sie zutreffende
Schlüsselnummer gemäß Schlüssel A (Seite 2) ein! I'l

t3-74

75-16

77

18

19

20

27

22

44-46

47 -49

50-52

53-55

56-58

59-67

62-64

Plätze insgesamt

davon:
Ganztagsptätze

Vor- und Nachmittagsplätze

Nur-Vormittagsplätze

Art der Einrichtung @
Bitte beontworten Sie jede der Frogen A - E unobhöngig dovon, wie olt die in lhrer Einrichtung betreuten Kinder sind:

A Werden in lhrer Einrichtung behinderte Kinder integrativ betreut?

B Werden in lhrer Einrichtung ausschließlich behinderte Kinder betreut?

C Werden in lhrer Einrichtung ausschließtich oder zu mehr ats 40 o/o Kinder von

Betriebsangehörigen betreut?

D lst lhre Einrichtung aufgrund landesrechtticher Bestimmungen als "kindergartenähnlich"

einzustufen?

E Haben Elterninitiativen die Einrichtung setbst organisiert?

ia
nein

ia

nein

ja

nein

ja

nein

la

nein

1

2

1

2

1

2

1

2

7

2

Art und Zaht der verfügbaren Ptätze @
Bitte beontworten Sie die Fragen 1 bis 15, soweit Sie ftlr lhre Einrichtung zutreffen. Ftlr die Zuordnung zu einer
Einrichtungsform in Froge 1 ist dobei ousschließlich dos Alter der betreuten Kinder mofigebend, nicht hingegen z.B.
dieTrögerichoftoder däs pAdogogisc-Fe Xoieptfiidgiüve Einrichtung, Elterninitiotiiö).

1 Handelt es sich bei lhrer Einrichtung um eine/n
o Kinderkrippe (d.h., es stehep auss.clrließlich Plätze für Kinder unter 3 ia

Jahren zur Verfügung)?
o Kindergarten (d.h.. es stehen ausschließlich Plätze für Kinder im Alter von- ) lah'ren bis zum Schuteintritt zurVerfügung)? la
o Hort (d.h., es stqhen ausschließlich Plätze für Schulkinder zurVerfügung)? la
a andenreitige Einrichtung (d.h., es werden Kinder verschiedener Al-- tersklassen-. nämlich Kinder im Kriooenalter. Kinderear-

tenatter unä/oder Hortatter eemeinsäin in attersübere-rei- la
fenden Grupien bzw. in getreninten Gruppen betreut)? -

1
) Weiter mit Frage 2

2 ) Weiter mit Frage 2

3 ) weiter mit Frage 2

4

2 Falls Sie Kinderkrippe, Kindergarten oder Hoß angekreuzt haben, geben Sie bitte die Zahl der verfügbaren Plätze,
aufgegliedert nach den nachfolgend genannten Kriterien, an:

I Weiter mit Frage 3

Darunter Plätze für
behinderte Kinder

Nur-Nachmittagsplätze

) Weiter auf Seite 7 mit den Angaben zu tätigen Personen @-@

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

Plätze insgesamt

l,,l
I'rll',1
l,rl
l,rl
l,rll,,l

Sst.

23-25

26-28

29-37

32-34

35-37

38-40

4r-4)

l,'l
l,,ll,,ll',1l,,l
l,rl
l,rl

Wird vom Statistischen Landesamt ausgefüllt ! Sst.1 -12
Kreis Gemeinde Einilc

- l@-



Satzart 02

Da in.lhrer Eiifühhting Kin{er vercchiedqner Nltercklassen beüeut wcrden, beantworten Sie bitte die Frogen 3 bis
75 zur hruppaäzuwmmensäAing und iur Zohl der verfllgboren Ptöae, soweit sle auf die Situation in threr
Einrichtung zutreffen:

l,rl
I'rl

3 a) Wieviele Plätze stehen in lhrer Einrichtung insgesamt zur Verfügung?

b) Wieviele Plätze hiervon sind für behinderte Kinder vorgesehen?

4 Gibt es in lhrer Einrichtung Gruppen ausschließlich für Kinder im
Krippenalter (unter 3 Jahren)?

ia

nein 2

) Weiter mit Frage 5

) Weiter mit Frage 6

Darunter Plätze für
behinderte Kinder

5 Geben Sie bitte die Zahl der in diesen Gruppen verfügbaren Plätze, aufgegliedert nach
den nachfolgend genannten Kriterien, an

Plätze insgesamt

Ganztagsplätze

Vor- und Nachmittagsplätze

Nur-Vormittagsptätze

Nur-Nach mittagsplätze

I W.it., mit Frage 6

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

l,,ll,,lI'rll,ll',1
l,rl

Sst.

22-24

25-27

28.30

17-33

)4-)6

37-39

l',1l,'ll',1l,,ll',1l,,l

t3-14

75-77

1 8-20

27

40-42

43-45

46-48

49-57

52-54

55-57

Ganztagsplätze

Vor- und Nachmittagsplätze

Nur-Vormittagsplätze

Nur-Nachmittagsplätze

I w.it., mit Frage 8

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

Plätze insgesamtl',1l,,ll"ll,,ll,'ll',1

Satzart 03

) Weitermit Fnge 7

) Weitermit Frage 8

Darunter Plätze für
behinderte Kinder

l',1l',1l,,ll,'ll,,l
lrrl

6 Gibt es in lhrer Einrichtung Gruppen ausschließlich für Kinder im
Kindergartenalter (3 f ahre bis zum Schuleintritt)? i. E,

netn 2

7 Geben Sie bitte die Zahl der in diesen Gruppen verfügbaren Plätze, aufgegliedert nach
den nachfolgend genannten Kriterien, an

Sst.

16-18

79-27

22-24

25-27

28-)0

37-7)

73-74

75

14-)6

37-39

40-42

43-45

46-48

49-57

Ganztagsplätze

Vor- und Nachmittagsplätze

l{ur-Vormittagsplätz e

Nur-Nachmittagsp[ätze

Ü W.it., mit Frage 1O

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

l',1l,,ll"ll,,ll,,lI'rl

8 Gibt es in lhrer Einrichtung Gruppen ausschließlich für Kinder im Hortalter(Schulkinder)? la

nein

9 Geben Sie bitte die Zahl der in diesen Gruppen verfügbaren Plätze, aufgegliedert nach
den nachfolgend genannten Kriterien' an: 

plätze insgesamt sst.

2

Satzart 04

) WeitermitFrageg

) Weitermit Frage 10

Darunter Plätze für
behinderte Kinder

16-18

79-27

22-24

25-27

28-30

37-3J

I'rll',1l,,ll,'ll,'ll,,l

73-74

15

)4-)6

17-)9

40-42

41-45

46-48

49-57

-16l-



Satzart 05

10 Gibt es in lhrer Einrichtung Gruppen, in denen Kinder im Krippenalter und
im Kindergartenalter gemeinsam betreut werden?

ia 1
) Weiter mit Frage 11

) Weiter mit Frage 12neln 2

11 Bitte geben Sie die Zahl der in diesen Gruppen verfügbaren Plätze, aufgegliedert nach
den nachfolgend genannten Kriterien, an

a) fUr Kinder im Krippenalter
P[ätze insgesamt

Darunter Plätze für
behinderte Kinder

Ganztagsplätze

Vor- und Nachmittagsplätze

Nur-Vormittagsplätze

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

lrrll"l
I'rll,,ll',1l,,l

Sst.

16-18

79-27

22-24

2s-27

28-30

37-33

l,ill,,llrrll,rll,,ll,,l
Nur-Nachmittagsp[ätze

Satzart 06

b) ftlr Kinder im Kindergartenalter

Ganztagsplätze

Vor- und Nach mittagsplätze

Nur-Vormittagsplätze

Plätze insgesamtl',1l,,ll',1l,,ll,,ll,'l

Sst.

75-77

1 8-20

21-23

24-26

27-29

30-32

Darunter Plätze für
behinderte Kinder

N u r- N a c h m itta gsp lätz e

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

l,rl
l,r-llrrll,,ll,,ll"l

Ü W.it., mit Frage 12

7t-74

15

34-36

37-39

40-42

43-45

46-48

49-57

71-74

33-15

J6-38

39-47

42-44

45-47

48-50

Satzart 07

I Weiter mit Frage 13

) Weiter mit FrageT4

72 Gibt es in lhrer Einrichtung Gruppen, in denen Kinder im Kinder-
gartenalter und im Hortalter gemeinsam betreut werden?

7

netn 2

73 Bitte geben Sie die Zahl der in diesen Gruppen verfügbaren Plätze, aufgegliedert nach
den nachfolgend genannten Kriterien, an

a) ftlr Kinder im Kindergartenalter Darunter Ptätze für
behinderte Kinder

Ganztagsplätze

Vor- und Nachmittagsplätze

Nur-Vormittagsplätze

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

P[ätze insgesamtl,,ll,,llrrll,rll,,ll,'l

Sst.

16-18

19-27

22-24

25-27

28,30

)7-33

l,,ll,rll,,ll"ll"ll,,l
Nur-Nachmittagsplätze

Ü W.it., mit Frage 13 b

73-74

15

)4-16

37-39

40-42

41-45

46-48

49-57

-t62-
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b) ftir Kinder im Hortalter

Ganztagsplätze

Vor- und Nachmittagsplätze

Nur-Vormittagsplätze

Nur-Nachmittagsplätze

Sst.

75-77

18-20

27-2)

24-26

27-29

)o-J2

lr-'ll"ll,rllr,ll,,ll',1

Satzart 08
Darunter Plätze für
behinderte Kinder

Ü W.it., mit Frage 14

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

Plätze insgesamt

lrrll,,ll,,ll',1l,ll,,l

J3.J5

36-38

J9-47

42-44

45-47

48-50

73-74

Ganztagsplätze

Vor- und Nachmittagsplätze

Nur-Vormittagsplätze

Nur-Nach mittagsplätze

b) ftir Kinder im Kindergartenalter

Ganztagsplätze

Vor- und Nachmittagsplätze

Nur-Vormittagsplätze

Nur-Nach mittagsplätze

c) ftlr Kinder im Hortalter

Ganztagsplätze

Vor- und Nachmittagsplätze

Nur-Vormittagsplätze

Nur-Nach mittagsplätze

Sst.

16- 18

79-27

22-24

25-27

28-30

77-)1

Sst.

75-77

18-20

27-23

24-26

27-29

10-32

Sst.

75-77

18-20

27-23

24-26

27-29

30-32

l',1lrrll,,llrrll',1l,,l

I'rll"ll,'llrrll,rllrrl

l,rl
l,r-ll',1I'rll',1l,,l

74 Gibt es in lhrer Einrichtung Gruppen, in denen Kinder im Krippenalter,
Kindergartenalter und im Hortalter gemeinsam betreut werden?

nern

75 Bitte geben Sie die Zahl der in diesen Gruppen verfügbaren Plätze, aufgegliedert nach
den nachfolgend genannten Kriterien, an:

a) fUr Kinder im Krippenalter
Plätze insgesamt

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

ohne Mittagessen

mit Mittagessen

lrrll.,rll,,ll,,ll"llr,l

l,,ll',1
l,rll',1l,,ll,,l

l"ll',1I'rll,,ll,,ll,rl

ja
1

Satzart 09

) Weiter mit Frage 15

) Weiter auf Seite 7 mit
den Angaben zu
tätigen Personen

Darunter Plätze für
behinderte Kinder

2

Plätze insgesamt

Satzart 10

Darunter Plätze für
behinderte Kinder

P[ätze insgesamt

Satzart 11

Darunter Plätze für
behinderte Kinder

) Weiter auf Seite 7 mit den Angaben zu tätigen Personen @-O

73-74

15

14-36

37 -)9

40-42

43-45

46-48

49-57

71-74

33-15

)6-)8

39-47

42-44

45-47

48-50

73-74

33-35

)6-38

J9-47

42-44

45-47

48-50

-163-



Art der Beschäftigung @Stellung im Beruf @
Ge'

schlecht Geburts-
iahr

Beamter/
Beamtin,
Beamter/
Beamtin
auf zeit

bzw. Probe

Ante.
stellte/r,

Aöeiter/in
in unbc-
fristctcm
Aöeitsver

hältnis

in bcfristc.
tcm AI.

beitsver-
hältn is

Ordens'
oder

Mutter-
hausante-
hörite/r

kant/in
Prakti-

Zivil-
dienst-
leisten-

der

Person
im frei'
willigen
sozialen

lahr

Sonstite

Berufs-
ausbil-

d ungsab-
schluss

o
beruflich
haupt' neben-

beruflich

Arbeits-
bereich

o
Lfd.
Nr.

m.
22 24-25 26.28 29-37 32-33Sst.

75-17
18 1 9-20

ankreuzen le Zeile nur eine Position ankreuzen

5 6 7 8

B
Anzahl

Wochenstunden
Schlüssel

c

1 2

die beiden
letzten
Ziffem

1 2 3 4

Bei-
spiel

x 15 x 0 2 l3,8l,El lJ,ll 0 5

001 IJ,IJ Lrl,U
002 Ll,ll Ll,ll
003 lJ,ll I l,ll

I ' l,ll I ' l,ll
004

l l,Ll I ' l'll
005

006 LJ,IJ LI,IJ
007 lr-l,ll LJ,U
008 I'l,U I l,lJ
009 IJ,IJ l-r-l,ll
010 I ' l,l-J LI,IJ
011 IJ,IJ LJ,II
012 LI,U LI,U
013 IJ,U I ' l,ll
014 L-J,lJ l l,lj
015 I ' l,L,l lJ,ll
016 Lrl,ll LJ,U
077 LJ,U LJ,IJ
018 LJ,U LJ,IJ
079 I ' l,l-J [-.,.J,11
020 I , l,l-l [-J,ll

1 2 1 2 3 4 5 6 7 8

ltrl

Statistik der Kinder- und Jugendhilfe
Teil lll.1: Einrichtungen und tätige Personen; Stichtag: 37.72.7998

- Tageseinrichtungen ftlr Kinder '
3 BittefUr;edetätigePersoneineZeileausfütten! 3 EhrenamtlichTätigesindnichtzuerfassen.

3 Die sch[üssel B und C sind auf Seite 2 abgedruckt.
sA 12 Sst. 13-14

Anzahl der Folteböten einlraten. Auf allen Foltebögen bitte Name und Anschrift der Einrichtung eintraten.-tu_
ttirweitere Personen bitte Folteböten anleten und hier

stellte/r,



Statistisches Bundesamt

Informationsblatt

als Bestandteil des Erhebungsvordrucks der Statistik der Kinder- und f ugendhitfe

Teil lll.1: Einrichtungen und tätige Personen; Stichtag: 37.72.7998
- Tageseinrichtungen fllr Kinder -

Abgrenzung des Erhebungsbereichs

Die Erhebung erstreckt sich auf alle

o Tageseinrichtungen für behinderte und/oder nichtbdhin-
derte Kinder. Tageseinrichtungen für Kinder sind Einrichtun-
gen, in denen Kinder ganztägig oder für einen Tei[ des Tages
aufgenommen sowie pflegerisch und ezieherisch regel-
mäßig betreut werden, die über haupt- oder nebenberuf-
liches Personal verfügen und für die eine Betriebserlaubnis
nach § 45 SGB Vlll oder eine vergleichbare Genehmigung
vorliegt.

o Personen, die in diesen Einrichtungen in einem haupt- oder
nebenberufl ichen Arbeitsverhättnis tätig sind.

Dabei sind folgende Besonderheiten zu beachten:

o Einrichtungen außerhalb des Gebietes der Bundesrepublik
Deutschland sowie Iagesgruppen gemäß § 32 SGB Vlll
werden in der Statistik nicht berücksichtigt.

o Ein Kindergarten in einem Kinderheim ist nur dann in diese
Erhebung einzubeziehen, wenn im Kindergarten andere
Kinder betreut werden als im Kinderheim.

o Schulhorte und Schulkindeßärten sind nur dann zu erfas-
sen, wenn sie Einrichtungen derlugendhilfe sind.

a Personen, die nur ehrenamtlich oder nur vorübergehend im
Rahmen ihrer Verwaltungsausbildung in der Jugendhilfe
tätig sind, sind nicht zu melden.

o Sofem eine Einrichtung nicht ausschließlich Zwecken der
lugendhitfe dient, ist dennoch für den der Jugendhilfe die-
nenden Teil der Einrichtung Auskunft zur Statistik zu ertei-
len.

Meldung zur Statistik
Für jede Kindertageseinrichtung, auch solche mit mehreren
Gruppen, ist ein gemeinsamer Erhebungsvordruck auszufüllen
und bis spätestens 31. Januar 1999 an das Statistische Landes-
amt zu senden. Dabei ist zu beachten, daß für atle Einrichtungen
die Angaben

zur Art des Trägers,
zurArt der Einrichtung (Punkte A - E, S. 3) und
zum Personal (S. 7)

vollständig erteilt werden.

Für die überwiegende Zahl der Einrichtungen sind außerdem
lediglich die Fragen 1 und 2 (S. 3) retevant, nur von anderweiti-
gen Einrichtungen (mit Kindem verschiedener Altersklassen)
mussen die zutreffenden Fragen 3'15 (S.4 - 6) beantwortet
werden.

Näheres hiezu steht mit Beispielen in den Erläuterungen zu "@
Art der Einrichtung' und "@ Aft und Zahl derverfügbaren Plätze".

Einriehtungen

O Art des Trägers
Die Träger der öffentlichen lugendhilfe werden in den Stadt-
staaten wie folgt zugeordnet:

. Senat = Land

. Landesiugendamt überörtlicherTräger
o Bezirksämter = örtlicher Träger

Einrichtungen, die Verbänden der freien Wohlfahrtspflege an-
geschlossen sind, kreuzen ieweils den betreffenden Verband
(2.8. Aöeitemohlfahrt, Diakon isc hes Werk) an.

Von den Kirchen selbst betriebene Einrichtungen sind der gtei-
chen Position wie die von den entsprechenden konfessionellen
Verbänden (Diakonisches Werk, Deutscher Caritasverband) ge-
tragenen Einrichtungen zuzuordnen.

Jugendgruppen gelten für die Erhebung als Träger, wenn sie ge-
mäß § 75 SGB Vlll anerkannt sind.

Wirtschaftsuntemehmen ist auch von Einrichtungen anzugeben,
die von privat-gewerblichen Betreibem geführt werden; dies gitt
auch für Einrichtungen, die von Untemehmen der öffentlichen
Hand oder Behörden - sofem sie nicht öffentliche Träger sind -

betrieben werden und z.B. als GmbH eingerichtet sind.

Falts in einer Einrichtung für Kinder von Eetriebsangehörigen
nicht der Betrieb selbst die Tageseinrichtung betreibt, sondem ei-
ne andere Oßanisation, so ist diese und nicht der Betrieb als
Träger anzugeben.

Sonstige juristische Person, andere Vereinigung: Hienu zählen
auch Elteminitiativen, soweit sie keinem der Verbände der freien
Wohlfahrtspflege angeschlossen sind. Ansonsten ist ieweils der
entsprechende Verband (2.B. Deutscher Paritätischer Wohl'
fah rtsverba n O a nz u geben.

@ Art der Einrichtung

Die Fragen A - E (S. 3) beziehen sich auf die betreuten Kinder und
die landesrechtliche Steltung der Tageseinrichtung. Alle Fragen
sind mit 'ja' oder'nein' zu beantworten. Dabei ist folgendes zu
beachten:

FraEeA: Wird in wenigstens einer Gruppe zusammen mit
nichtbehinderten auch mindestens ein behindertes
Kind (§ 39 BSHG, § 35a SGB Vlll) integrativ betreut
und gefördert, ist -ia' anzukreuzen. Dies gilt unab-
hängig davon, ob eine Einzelintegration oder eine Be'
treuung in lntegrationsgruppen vorliegl.

Handelt es sich bei der Einrichtung um eine reine Be'
hinderteneinrichtunS, ist -nein" anzugeben.

Frage B: Werden in einer Einrichtung ausschließlich behinderte
Kinder betreut und gefördert, ist'la' anzukreuzen.
Werden behinderte zusammen mit nichtbehinderten
Kindem betreut, ist "nein' anzukreuzen.

-165-



Frage C:

Frage D:

Frage E:

Sind in einer Einrichtung mehr als 40 % der verfügba'
ren Plätze für Kinder von Betriebsangehörigen vorge-
sehen, ist "ja" anzukreuzen.

Zu den "kindergartenähnlichen Einrichtungen" zählen
alle Einrichtungen, die einerseits eine Betriebserlaub-
nis nach § 45 SGB Vlll benötigen und nicht aus-
schtießlich mit ehrenamttichem PersonaI betrieben
werden, andererseits aufgrund landesrechtlicher Be-
stimmungen geringere Mindestanforderungen, z.B. im
Hinblick auf die Gruppengröße oder die bauliche und
personelle Ausstattung, erfülten müssen.
Wird die Einrichtung von Eltem, alleineniehenden
Müttem und Vätem oder anderen Personensorgebe-
rechtigten in freier Vereinbarung gemäß § 25 SGB Vlll
selbst organisiert, ist "ia" anzukreuzen (Elteminitiati-
ven).

@ Art und Zahl derverfügbaren Plätze

ln den Fagen 1 - 15 (S. 3 - 6) wird nach Altersklassen der betreu-
ten Kinder unterschieden. Die Attersklassen umfassen ieweils
mehrere Altersjahrgänge:

o Kinder im Krippenalter: Kinder im Alter bis unter 3 Jahren
(= Krippenkinder).

o Kinder im Kindergartenalter: Kinder im Alter von 3 Jahren bis
zum Schuleintritt (= 1;n6.rtrnenkinder).

o Kinder im Hortalter: Kinder, die zur Schule gehen
(= Schutkinder).

ln Frage 1 wird danach differenziert, ob in der betreffenden
Einrichtung ausschließlich Kinder einer dieser Altersklassen
betreut werden oder ob eine attersgemischte Betreuung stattfin-
det.

O Kinderkrippe: Einrictrtung, in der ausschließlich Kinder unter
3 lahren betreut werden (Einrichtung für Kleinstkinderbetreu-
ung)'

o Kindertarten: Einrichtung, in der ausschließ[ich Kinder im
Atter von 3 lahren bis zum Schuleintritt betreut werden.

o Hort: Einrichtung, in der ausschließtich Schulkinder betreut
werden.

o anderweitige Einrichtung:

a) Kinder unterschiedlicher Attersktassen, d.h. Kinder im
Krippenalter, Kindergartenalter und/oder Hortalter werden
gemeinsam in altersübergreifenden Gruppen betreut,

b) Kinder unterschiedlicher Altersklassen werden parallel in
verschiedenen altershomogenen Gruppen betreut,

c) Kinder unterschiedticher Altersklassen werden sowohl in
altersübergreifenden als auch in altershomogenen Grup-
pen betreut.

Die Zuordnung einzelner Einrichtungen zu den soeben beschrie-
benen Einrichtungsformen verdeutlichen einige Beispiele:

Beispiel 1: Eine Einrichtung verfügt über 2 Gruppen mit ie 20
Ganztagsplätzen für Kinder im Kindergartenalter.
Anzukreuzen ist'Kindergarten ".

Beispiel 2: Wie 1. ln einer Gruppe stehen 4 Ptätze für behinderte
Kinder a)t Verfügung. Anzukreuzen ist
'Kindergarten ".

Beispiel 3: ln einer Einrichtung werden in einer Gruppe 6 Kinder
im Krippen- und 12 Kinder im Kindergartenalter
vormittags (mit Mittagessen) gemeinsam betreut.
Daneben existieren zwei weitere Gruppen aus-
schließlich für Kinder im Kindergartenalter mit je 20
Plätzen, die vormittags anderen Kindem zur Verfü-
gung stehen als nachmittags und am Vormittag ein
Mittagessen einschließen. Anzukreuzen ist "ander-
weitige Einrichtung".

Beisoiel 4: Eine Einrichtung umfasst eine altersgemischte
Gruppe für Kinder im Krippen- und Kindergartenalter
und eine weitere für Kinder im Kindergarten- und

Hortalter. Anzukreuzen ist "anderweitige Einrich-
tung".

Beispiel 5: ln einer Einrichtung ausschließtich für behinderte
Kinder werden Kinder aller drei Altersktassen, und
zwar 4 Krippenkinder, 7 Kindergartenkinder und 5
Hortkinder, in einer gemeinsamen Gruppe ganztags
betreut. Anzukreuzen ist "anderweitige Einrichtung".

Beisoiel 6: Eine Einrichtung ausschließtich für behinderte Kin-
der bietet Plätze ausnahmslos für Kinder im Alter von
unter 3 Jahren. Anzukreuzen ist "Kinderkrippe".

Beispiel 7: Eine Einrichtung besteht aus einer Gruppe für Krip-
penkinder und drei Gruppen für Kindergartenkinder.
Anzukreuzen ist "anderweitige Einrichtung".

Beispiel 8: ln einer kindergartenähnlichen Einrichtung stehen in
einer Gruppe am Vormittag (ohne Mittagessen) 15
Ptätze für Kindergartenkinder und zusätzlich 3 Plätze
für 2iährige zur Verfügung. Anzukreuzen ist "ander-
weitige Einrichtung".

lm Abschnitt "Art und Zahl der verfügbaren Plätze" sind in
Abhängigkeit von der Form der Einrichtung (Frage 1) folgende
Fragen zu beantworten:

. Kinderkrippe, Kindergarten, Hort: ausschließlich Frage 2.

. Andenreitige Einrichtung: Fragen 3 - 15. Frage 3 ist für
anderweitige Einrichtungen in iedem Fall zu beantworten, die
Fragen 4 - 15 nur insoweit, wie die jeweilige Fragestellung auf
die tatsächliche Gruppenzusammensetzung zutrifft. Durch
entsprechende Ausfüllhinweise im Fragebogen wird sicher-
gestellt, daß nicht zutreffende Fragen "übersprungen" wer-
den.

Die verfügbaren Plätze sind i.d.R. mit den genehmigten Plätzen
gleichzusetzen.

Die Eintragungen zur Zahl der verfügbaren Plätze in den Fragen
2,3,5,7,9,77,73 und 15 erfolgt rechtsbündig in die ieweils
zutreffenden Datenfelder. Dabei ist folgendes zu beachten:

o Es werden nur solche Ptätze gezählt, die an wenigstens drei
Werktagen einer Woche zur Verfügung stehen, entsprechend
der genehmigten Betriebszeiten.

o Neben den verfügbaren Ptätzen insgesamt ist auch anzuge-
ben, wieviele Plätze zur Betreuung behinderter Kinder (§ 35a
SGB Vlll, § 39 BSHG) vorhanden sind. Für integrative Ein-
richtungen und Tageseinrichtungen für behinderte Kinder
(Frage A oder B mit ,,ia" beantwortet) sind Eintragungen in
beiden Spalten vozunehmen.

o Ganztagsplätze ermöglichen die ganztägige Betreuung (mehr
ats 6 Stunden) von Kindem (mit Mittagessen).

c Yor- und Nachmittagsplätze stehen denselben Kindem am
Vor- und Nachmittag zur Verfügung, oder es erfolgt eine
6-stündige durchgängige Betreuung (ohne Mittagessen).

o /Vur-Vormittagsplätze bieten Betreuungsmöglichkeiten aus-
schließtich am Vormittag. Es ist zu unterscheiden, ob zusätz.
lich eine Versorgung mit Mittagessen stattfindet oder nicht.
Einrichtungen, die über Nur.Vormittagsplätze verfügen, kön-
nen entweder nachmittags geschlossen sein oder aber am
Nachmittag anderen Kindem als vormittags eine Betreuungs-
gelegenheit bieten. lm letztgenannten Fall sind die Nur-Nach.
mittagsptätze zusätzlich zu melden.

o lVur-Nachmittagsplätze sind entsprechend den Nur-Vormit-
tagsplätzen abzugrenzen, d.h. sie bieten für Kinder eine auf
den Nachmittag beschränkte Betreuungsmögtichkeit mit oder
ohne Mittagessen, wobei die Ptätze i.d.R. am Vormittag von
anderen Kindem belegt sind (sog. Schichtbetrieb).

ZurVerdeutlichung einige deroben genannten Beispiele:

Beispiel 3: Frage 3 a): 98
Frage 4: nein
Frage 6: ja
Fßge 7: Nur-Vormittagsplätze mit Mittagessen: 40

Nur-Nachmittagsplätze o. Mittagessen: 4O
Frage 8: nein
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Frage 10: ia
Frage 11a) Nur-Vormittagsplätze mit Mittagessen: 6
Frage 11b) Nur-Vormittagsplätze mit Mittagessen: 12
Fragen 12 und 14: nein
Fragen 5, 9, 13 und 15 müssen nicht bean0vortet
werden.

Beispiel 5:

Beisoiel 8:

Frage 3 a): 16
Frage 3 b): 16
Fragen 4, 6, 8, 10, 12: nein
Frage 14: ja
Frage 15 a): Ganztagsplätze mit Mittagessen: 4

Darunter Plätze für behinderte Kinder: 4
Frage 15 b): Ganztagsplätze mit Mittagessen: 7

Darunter Plätze für behinderte Kinder: 7
Frage 15 c): Ganztagsplätze mit Mittagessen: 5

Darunter Plätze für behinderte Kinder: 5
Fragen 5, 7,9,77 und 13 müssen nicht beantwortet
werden.
Frage 3 a): 18
Fragen 4,6,8: nein
Frage 10: ja
Frage 11a): Nurvormittagsplätze o. Mittagessen: 3
Frage 11b): Nur-Vormittagsplätze o. Mittagessen: 15
Fragen 12,14: nein
Fragen 5, 7,9, 13 und 1 5 müssen nicht beantwortet
werden.

Tätige Personen

@ stellung im Beruf
Angestellte/r, Arbeiter/in in befristetem Arbeitsverhältnis
Hierunter sind zeitlich befristete Arbeitsverhältnisse zu melden,
auch wenn eine Übernahme in Festanstellung vorgesehen ist.
Ebenso sind hier Arbeitsbäschaffungsmaßnahmen (ABM) der
Arbeitsverwaltung zu melden.

@ Berufsausbildungsabschluss
Der Berufsausbildungsabschluß ist gemäß den Vorgaben des
Schlüssels B einzutragen. Maßgebend sind dabei die Verhält'
nisse am Stichtag.
Die Zuordnung von DDR-Berufsabschlüssen und gebräuchlichen
Berufsbezeichnungen wird in der Liste am Ende der Erläuterun'
gen verbindlich geregelt. Andere Berufsausbildungsabschlüsse
sollen den ihnen am ehesten entsprechenden im Schlüssel ent'
haltenen Kategorien zugeordnet werden.

Bitte beachten Sie auch folgende Hinweise:

01Dipl.-sozialpädagoge/in, Dipl.-Sozialarbeiter/in : hierunter
falten auch Abschlüsse, die an einer Gesamthochschule/
Universität im Fachhochschulstudiengang abgelegt wurden.

02Dipl.-Pädagoge/in, Dipl.-Sozialpädagoge/in, Dipl.-Enie'
hungswissenschaftler/in: hierunter falten auch Magister'Ab'
schlüsse mit Hauptfach Eziehungswissenschaft, Dipl.'Sozial'

pädagoge/in mit universitärem Diplom (Langstudiengang), Dipt.-
Elementarenieher/in, Dipl.-Sonderpädagogen und Dipl.-Rehabili-
tation spädagogen.
04 Erzieher/in: hierunter fallen auch Arbeitsezieher/in (8t 4, Er-
zieher/in - Fachrichtung .lugend- und Heimeziehung (8t 4,
Fachkraft Soziate Arbeit (SN).

06 Kinderpfleger/in: hierunter fallen auch Eniehungshetfer/in
(RP), Dorfhetfer/in (BW, 8Y, Nl, NRV\4.

08 Familienpfleger/in: hierunter falten auch Fachkraft Hauswirt-
schaft und Sozialpflege (SH), Haus- und Familienpfteger/in (BW,
HB, Nr, ST).

11 Sonstige soziale/sozialpädagogische Kurzausbildung: Aus-
bildung unterhalb der Fachschutausbildung; es kann sich auch
um Sonderlehrgänge oder um [andesspezifische Modellvorhaben
handeln.

@ lrt der Beschäftigung

Anzugeben ist die durchschnittliche wöchenttiche Arbeitszeit in
Stunden, gegebenenfatls mit einer gerundeten Nachkomma-
stelle, die gemäß Arbeits- bzw. Dienstvertrag festgelegt ist. Per-
sonen mit geringfügiger Beschäftigung, z.B. mit
Honorarverträgen, sind nur dann zu berücksichtigen, wenn sie
zusammenhängend mindestens 3 Monate im lahr beschäftigt
werden und zum Zeitpunkt der Erhebung unter Vertrag stehen.
Weist der Honorarvertrag keine bestimmte Stundenzahl aus, sind
die tatsächtich geleisteten Stunden im Wochendurchschnitt
anzugeben.

Personen, die neben ihrer beruflichen Tätigkeit (mit anderem
Schwerpunkt) in einer Einrichtung tätig sind oder diese
betreiben, z.B. Pfarrer in ihrer Gemeinde, sind mit ihren
durchschnittlich geleisteten Wochenstunden für die Einrichtung
in der Spatte ,,nebenberuflich" anzugeben.

Nebenberuflich tätige Honorarkräfte, die Funktionen in mehreren
Einrichtungen ausüben, sind von ieder dieser Einrichtungen mit
den tatsächlich geleisteten Wochenstunden für die Einrichtung in
der Spalte,,nebenberuflich" anzugeben.

O Arbeitsbereich
Der Arbeitsbereich ist bei ieder Person entsprechend ihrer
übenriegenden Tätigkeit gemäß Schlüsset C anzugeben.
Für Personen in Leitungsfunktionen ist nur dann Schlüssel 10
anzugeben, wenn sie für diese Leitungsfunktionen von anderen
Tätigkeiten freigestellt sind, andemfalls ist der entsprechende
Aöeitsbereich anzugeben. So ist z.B. bei einer Kindergartentei-
terin, die vom Gruppendienst freigestellt ist, Schlüssel 10 anzu'
geben, wenn sie iedoch daneben als Gruppenteitung tätig ist,
Schlüssel 03. Ats Zweit- bzw. Ergänzungskraft sind dieienigen
Personen anzugeben, die als weitere Kraft neben der Gruppenlei-
tung eingesetzt werden. Hilfskräfte sind auch mit diesem Schlüs-
sel zu erfassen.
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Nr
Schl.

Berufsausbildun gsabsch Iuß umfasst zum Beispiel auch

35

01

o4

06

t4

t7

18

27

22

24

25

26

29

32

Dipl.-Sozialpädagoge/in, Dipl.-Sozialarbeiter/in
(FH oder vergleichbarer Abschtuss))

Ezieher/in

Kinderpfleger/in

Psychologe/in mit Hochschulabsc hluß

(Fach)Kinderkrankenschwester, -pfl eger, Krankenschwester,
pfleger

Krankengymnast/in, Masseur/in, Masseur/in und med. Ba-
demeister/in

Fachlehrer/in oder sonstige/r Lehrer/in

Sonstiger Hochschulabschluss

Abschlussprüfung für den gehobenen Dienst/ Zweite Ange.
stelltenprüfunt

Sonstiter Verwaltungsberuf

Hauswirtschaft sleiter/in, Wirtschaft erlin, 0ekotrophologe/in

Facharbeiter/in

Sonstiger Au5bildungsabschluss

Ohne abgeschlossene Ausbildung

Sozialdiakon/in, Sozialpädagoge/in,,ugendfürsorter/in, Sozial- und Gesund-
heitsf ürsorger/in, Rehabilitationspädagoge/ in

Heimezieher/in, Unterstufenlehrer/in, Kindergärtner/in, Krippenenieher/in, Krip-
penpädagoge/in, Horterzieher/in, Eaieher/in ftlr lutendheime, Ezieher/in in
Heimen und Horten, Ee ieher/in im kirchlichen Dienst, Gruppenerzieher/in, Kinder-
d iakon/in

Facharbeiter/in fLir Kinderpfl ege

Diptompsychologe/in

Säuglingskrankenschwester, Fachaöeitey'in für Krankenpflege

Physiotherapeut/in

Diplomlehrer/in, Lehrer/in, Diplomagrarpädagoge/in, Diplomsportlehrer/in,
Diplomlehrer/in für Staatsbi.irgerkunde

Diplomphilologe/in, Diplomphilosoph/in, Diplomiurist/in, Diplomingenieur/in 0U
oder TH), Diplomökonom/in, Gesellschaftswissenschaftler/in, Theologe/in, Sozial.
wissen schaftler/in

lngenieur/in mit weniger als drei lahren intenieurmäßiger Täligkeit, ökonom/in,
Finanzökonom/in, Ökonom/in der Fachrichtung Sozialistische Betriebswirtschaft
des Gesundheits- und Sozialwesens

Wirtschafts., lndustrie-, Finanz., Handelskaufmann/frau, Buchhaltgr/in, Fach-
schulabschluß Staat und Recht, Facharbeiter/in für Schreibtechnik, Facharbeiter/in
ftir Nachrichtentechnik, Facharbeiter/in für Datenverarbeitung, Facharbeiter/in für
Post- und Femmeldewesen

Diplomwirtschafter/in, Ökonom/in der Fachrichtung Gesellschaftliche Speise.
wirtschaft, Ökonom/in der Fachrichtung Gaststätten. und Hotelwesen

Friseur, Friseuse, Henenmaßschneider/in, Schlosser/in, Schreiner/in, Elektriker/in,
Maler/in, Technische/r Zeichner/in, Kleidungsfacharbeiter/in, Forstfacharbeiter/in,
Betriebs- und Verkehrsfacharbeiter/in, Agro-Techniker/in, -Mechanisator/in,
lnstandhaltuntsmechaniker/in, Offset-Drucker/in, Kh-Mechaniker/in

Verkäufer/in, Klubleiter/in, Freundschaft spionierleiter/in

Eziehungshelfer/in ohne Abschluss

Zuordnung von BerufsausbildungsabschlUssen
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Statistisches Landesamt Statistik der Kinder- und f ugendhilfe-Teit tlt.2
Einrichtungen und tätige Personen
(ohne Tageseinrichtungen für Kinder)

Stichtag: 31. Dezember 1998
8ei Einrichtungen, die zu diesem Zeitpunkt vorübergehend geschlossen sind, gilt
als Stichtat das letzte vorausgehende Monatsende, an dem die Einrichtung noch
teöffnet war.

Einsendetermin: 31. lanuar 1999

Anschrift des Trägers Name und Anschrift der Einrichtung

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rückfragen wenden dtirfen
(freiwillige Angabe):

Name Telefon Noma hl/Ruf n um mer)

Wird vom Statistischen [andesamt ausgefüllt !

l,rll',1
Kreis Gemeinde Einrichtung

lnformationen zur Statistik
Art, Zweck und Umfang der Erhebung
Zweck der Erhebung ist, einen Übeölick über die institutionelle und personelle Situation in der Kinder- und .lugendhitfe als Grundlage
für eine erfolgreiche ,lugendpotitik zu erhalten und die für die Planung von Jugendhitfeeinrichtungen auf örtlicher und übenegionaler
Ebene erforderlichen Grunddaten bereitzustellen.
Erfaßt werden Einrichtungen, Behörden und Geschäftsstellen in der Kinder- und jugendhilfe und die dort tätigen Personen. Bei Einrich-
tungen wird, soweit sinnvoll, auch die Zahl der Plätze ermittelt, die für die Betreuung iunger Menschen zur Verfügung stehen. Die Erhe-
bung wird als Totaterhebung bei den Trägem derlugendhitfe und den Einrichtungen in vierjährlichem Abstand - jeweils zum Jahresende -

durchgeführt.

Rechtsgrundlagen
§§ 98 bis 103 des Achten Buches Sozialgesetzbuch (SGB VllD in derFassungderBekanntmachungvom 15. Mätz 1996 (BGBI. 15.477),
das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 29. Mai 1998 (8GBl. I S. 1188) geändertworden ist, in Veöindung mit dem Gesetz über
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 22. lanvat 7987 (BGBl. I S. 462, 565), zuletzt geändert durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 16. luni 1998 (BGBI. I S. 1300).
ErhobenwerdenAngaben zu § 99Abs.9 SGBVlll. DieAuskunftsverpflichtungergibtsichaus § 102 Abs.2 Nr.1 bis 3,5 bis 7 SGBVlll in
Veöindung mit § 15 EStatc. Hiemach sind die örtlichen und überörtlichen TrägerderJugendhilfe, die obersten Landeslugendbehörden,
die kreisangehörigen Gemeinden und Gemeindeverbände, soweit sie Aufgaben der lugendhilfe im Sinne des § 69 Abs. 5 SGB Vlll
wahmehmen, die Träger der freien lugendhilfe und die Leitungen von Einrichtungen, Behörden und Geschäftsstellen in der lugendhilfe
auskunftspflichtig. Gemäß § 1 5 Abs. 6 BStatc haben Widerspruch und Anfechtungsklage gegen die Aufforderung zur Auskunftserteilung
keine aufschiebende Wirkung.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzetangaben werden nach § 16 BStatG grundsätzlich geheimgehalten. Nur in ausdrücklich gesetzlich geregelten
Ausnahmefäfien dürfen Einzelangaben übermittelt werden. Eine Übermittlung der erhobenen Angaben ist nach § 103 Abs. 1 SGB Vlll in
Verbindung mit § 16 Abs. 4 EStatc an oberste Bundes- und Landesbehörden in Form von Tabellen mit statistischen Ergebnissen
zulässig, auch soweit Tabeltenfelder nur einen einzigen Fall ausweisen, sofem diese Tabellen nicht tiefer als auf Regierungsbezirks-
ebene, im Fall der Stadtstaaten auf Bezirksebene, gegtiedert sind.
Für ausschließlich statistische Zwecke dürfen nach § 103 Abs. 2 SGB Vlll den zur Durchführung statistischer Aufgaben zuständigen
Stellen der Gemeinden und Gemeindeverbände für ihren Zuständigkeitsbereich Einzelangaben aus der Erhebung mit Ausnahme der
Hilfsmerkmale übermittett werden, soweit die Voraussetzungen nach § 16 Abs. 5 BStatG gegeben sind.

Nach § t6 Abs. 5 BStatG ist es auch möglich, Hochschulen oder sonstigen Einrichtungen mit derAufgabe unabhängigerwissenschaft'
licher Forschung für die Durchführung wissenschaftlicher Vorhaben Einzelangaben dann zur Verfügung zu stellen, wenn diese so
anonymisiert sind, daß sie nur mit einem unverhältnismäßig großen Aufrruand an Zeii, (osten und Arbeitskraft dem Befragten oder
Betroffenen zugeordnet werden können. Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für Personen, die Empfänger von Einzelangaben
sind. Eine Übermittlung von Einzelangaben mit Namen und Anschrift ist ausgeschlossen.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, laufende Nummem/Ordnungsnummem
Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle sowie Name und Telefonnummer der für eventuette Rückfragen zur Verfütung ste'
henden Person sind Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchführung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß der
Eingangsprüfung vom Erhebungsvordruck getrennt, gesondert aufbewahrt und spätestens nach Abschtuß der nächsten Erhebung
vemichtet.
Die Nummer der Einrichtung ist eine frei vergebene, laufende Nummer, die nur der Unterscheidung der in die Erhebung einbezogenen
Einrichtungen dient.

Bitte beachten Sie beim Ausflillen des Erhebungsvordrucks die Erläuterungen zu O bis @
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Statistik der Kinder- und Jugendhilfe

Teit lll.2: Einrichtungen und tätige Personen; Stichtag: 37.72.1998
(ohne Tagesein richtungen für Kinder)

Schlüsselnummern für Arbeitsbereich und Berufsausbildungsabschtuss

Scht.-Nr. Schlllssel A:
Arbeitsbereich

01

02

03

04

05

06

07

08

09

10

11

72

13

74

15

76

77

18

19

20

2r

22

23

24

25

26

27

28

29

30

3t
32

13

34

35

36

37

38

39

40

47

42

43

44

45

46

47

48

49

Kulturelle Jutend(bildungs)arbeit

Außerschulische Jugendbilduntsarbeit und Mitarbeiteraus' und
-foftbildung (§ 11 Abs. 3 Nr. 1 und § 74 Abs. 6 SGB VllD

Kinder und iutenderholung
lntemationale,utendaöeit

Freizeitbezogene, offene Jugendalbeit und Jugendpflege

Jutendveöandsarbeit
Mobile lugendarbeit

Jugendberdtung temä8 § 11 Abs. 3 Nt. 6 SGB Vlll

Spielplatzwesen

Ausbild ungsbezotene ,utend soz ia larbeit

U nlerkunftsbezotene ,utend sozia larbeit

Schulsozialarbeit

Eintliederuntsarbeit flir Spätaussiedlerlnnen

Frühkindliche Ee iehung ftis zum 3. Lebensjahr) als
Gruppenleitunt
Frühkindliche En iehung (bis zum 3. Lebensiahr) als Zweit. bzw:
Ergänzungskraft

Kindergartenerz iehunt als Gruppenlcitunt

Kindergarteneniehunt als Zweit- bzw. Ergän2untskraft

Honerziehung als Gruppenleitung

Hortetz iehung als Zweit' bzw. Ertänzuntskraft

Erziehunt in altersgemischten Gruppen als Gruppenleitung

Eziehung in altersgemischten Gruppen als Zweit- bzw.
Ergänzuntskraft

Beratung in tragen der Partnerschaft, Trennung und Scheidunt
gemäß § 17 sGB vlll
Sonstige erzieherische Hilfe temäß § 27 SGB Vlll

Eziehungs-/Familienberdtung gemäß § 28 SGB Vlll

Soziale Gruppenarbeit

En iehungsbeistand, Betreuungshelfer

Sozialpädatotische Familienhilfe

lntensive sozialpädagogische Einzelbelreuung

Eniehung in einer Tatestruppe

Heimen iehunt im Gruppendienst

Heimetz iehunt mit gruppeni.ibergreifenden Tätitkeiten

Betreuunt behinderter,unter Menschen

Erzieherischer Kinder- und rutendschutz

Alltemeine Förderung der En iehunt in der Familie
temäß § 16 SGB Vlll

megekinderwesen, Familienpfl ege

lnobhutnahme, Herausnahme

Beistandschaften, Amtspfl egschaften, Amtsvormundschaft en

Adoptionsvermittlunt

,utendterichtshilfe
Untenic htliche/schuli sc he Tätigkeiten

Fort- und weiteöildunt
Supervision

Leitunt, 6eschäftsführunt

,utendhilfeplanunt
Referententätigkeit in Behörden, Vereinen und Verbänden

Fachberatunt von Kindertateseinrichtungen

Beratunt von Einri€htunten

Verualtun g (einschließlich wirtschaft licher,ugendhilfe)

Hauswirtschaft licher und technischer Bereich

'Sozia lassi stent/in, Sozialbetreuer/in, Sozialplleteassistent/ in, sozialpädagogisc he/, Assistent/in.
'Erziehuntshelfer/in, Heileniehungshelfer/in. Heilerziehungspflegehelfer/in, Hauswirtschaftshelfer/in, Krankenpflegehelfer/in

Schl.-
Nl

Schlüssel B:
Berufsausbildungsabsch luss

01

02

03

04

05

06

07

08

09

10

11

t2
13

74

75

16

t7

18

79

20

27

22

23

24

25

26

27

28

29

30

37

32

31

34

35

Dipl.-Sozialpädagoge/in, Dipl.-Sozialaöeiter/in (FH oder
ve€leichbarer Abschluss)

Dipl.-Pädagoge/in, Dipl.-Sozialpädatoge/in, Dipl.-Enie-
hungswissenschaft ler/in (Universität oder vergleichbarer
Abschluss)

Dipl.-Heilpädatote/in (FH oder vertleichbarer Abschluss)

Enieher/in

Heilpädatoge/in (Fachschule)

Kinderpfleger/in

Heilenieher/in, Heileniehungspfl eger/in

tamilienpfleter/in

Assistent/in im Sozialwesen,

Soziale und medizinische Helferberufe"

Sonstite soziale/sozialpädagogische Kuzausbildung

Kinder und lugendlichenpsychotherapeut/in

Psyc holotische/ r Psyc hotherapeut/ i n

Psychologe/in mit Hochschulabschluss

Beschäft igungs- und Arbeitslherapeut/in

Ant, Autin
(Fach)Kinderkrankenschwester, -pfleger,
Krankenschwester,'pfl etel
Krankengymnast/in, Masseur/in, Masseur/in und
medizinische Bademeister/in

Lotopäde/in

Sonderschullehrer/in

Fachlehrer/in oder sonstige/r Lehrer/in

Sonstiter Hochschulabschluss

Abschlussprüfung fi,ir den mittleren 0ienst/
Erste Angestelltenprüfung

Abschlussprüfung für den tehobenen Dienst/
Zweite An gestelltenprüfung

50n stiger VeMaltun gsberuf

Hauswirtschaft sleiter/in, Wirtschaft er/in, Oekotrophologe/in
(Fach)Hauswinschafter/in

Kaufmannsgehilfe/in

Facharbeiter/in

Meister/in

Kün stlerischer Ausbild u n gsa bschluss

Sonstiter Ausbilduntsabschluss

Praktikant/in im Anerkennungsiahr

Ande'weitig noch in Ausbildung

Ohne abgeschlossene Ausbildung
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Statistik der Kinder- und f ugendhitfe
Teil lll.2: Einrichtungen und tätige Personen; Stichtag: 37.72.7998

(ohne Tageseinrichtungen ftlr Kinder)

Wird vom Statistischen [andesamt ausgefltllt I Sst. 1 -12
Kreis

sst.15.17
l. Art der Einrichtung,

Behörde oder Geschäftsstelle @

Einrichtung der stationären Eziehungshilfe mit mehreren
Gruppen im Schichtdienst auf einem Heimgelände (Stammhaus)....

Einrichtung der stationären Eziehungshilfe mit mehreren
Gruppen in Lebensgemeinschaftsform auf einem Heimge[ände
(2.8. Kinder- und lugenddörfer) .......................

Ausgetagerte Gruppe mit organisatorischer Anbindung an das
Stammhaus im Schichtdienst

Ausgelagerte Gruppe mit organisatorischerAnbindung an das
Stammhaus in LebensRemeinschaftsform.......

Betreute Wohnform mit oder ohne Anbindunß an das Stammhaus.....

Ee iehunssstelle cemäß § 34 SGB v111........

Wochengruppe (ohne Wochenendunterbrinßunß)

Tagesßruppe gemäß § 32 SGB Vlll.

EinrichtungiAbteilung/Gruppe für Sesicherte/geschlossene Unter-
brinßung auf der Grundlage einer richterlichen EntscheidunR ........'.

Einrichtung/Abteilung/Gruppe für vorläufige Schutzmaßnahmen
eemäß §§ 42. 43 sGB v111........

Kleinsteinrichtunß der stationären Eziehuncshilfe"

Einrichtung für integrierte Hitfen (2.B. lugendhilfestationen
oder lucendhilfezentren) ...."..'...

lntemat, das iunge Menschen gemäß §§ 34. 41 SGB vlll aufnimmt""

Großpflegestelle

Gemeinsame Wohnform für Mütter/Väter und Kinder...'..'...'..'......""'

Einrichtung der Frühförderung.....

Einrichtung über Tag und Nacht für iunge Menschen mit
Behinderung......

Tasesstätte/Taßesheim für iunge Menschen mit Behinderunß " """.'
Einrichtung des ,ugendwohnens im Rahmen der lugend'

sozialarblit gemäß § 13 Abs. 3 SGB vlll (Schüleruohnheim,
Lehrlingswohnheim) .................'...

lugendgemeinschaftswerk'.......
Einrichtung der berufsbezogenen lugendsozialarbeit

semäß § 13 Abs. I und 2 SGB Vlll

Kur-, Genesunßs- und Erholungseinrichtung ftir iunße Menschen """
luRendherberge, lußendgästehaus, iugendübemachtungshaus""""'

lußendtagunRsstätte. lugendbitdunßsstätte ..'.......
*lußendzentrum, -freizeitheim, Haus der offenen Tür'..'..'.."...."" """
rlugendräume/lußendheim ohne hauptamtliches Personal

*Einrichtung oder lnitiative der mobilen lugendaöeit'.... """""""'
*Jugendkunstschute, kulturpädagogische und kulturelle

Einrichtung für iunße Menschen..
*Einrichtung der Stadtranderholunß ..'................ .

*Kinder- und lugendferien./-erholungsstätte...
*Familienferienstätte .........'........
*Pädagogisch betreuter Spielplatz/Spielhaus/Abenteuerspielplatz "'
*lugendzeltplatz

*Eniehunßs- und Familienberatungsstelle.'...'
*Ehe- und Lebensberatunßsstelle..........'. .'

*lußendberatunssstelle ßemäß § 11 SGB Vlll

*Droßen- und Suchtberatunßsstelle.. .........

'Einrichtunß der Mitaöeiter(innen)fortbitdunc ""
'Einrichtunß der Eltem' und Familienbildung
*Behörde, Geschäftsstelle eines Trägers der freien lusendhilfe " """
"Arbeitsgemeinschaft oder sonstiger Zusammenschluss von

Träßem der lugendhilfe.'.....'.......'.

ll. Zahl der verfügbaren Plätze @
- Angabe entfällt bei Einrichtungen

mit rF in Frage l-

darunter P[ätze für behinderte iunge Menschen

lll. Art des Trägers der Einrichtung,
Behörde oder Geschäftsstelle @

Träger der öffenttichen lugendhilfe

Örtlicher Träßer.

Sitte nur ein
Feld ankreuzen

Sst.13.14 l"l
rTml

fTorl

-To: I

rT6ul
f-To5 I

fTo6l
fTorl
l-To8 I

fTorl
rTi6'l
fTrfl
fTlrl
fT13l
fT14''l
r-Tiil
rTcl
f-T1r-l
fT18l

sst. 39-41

l,'l

Sitte nur ein
Feld ankreuzen

Sst.18-19

Gemeinde oder Gemeindeverband ohne lußendamt...

Träger der freien lugendhilfe

Aöeiteruohtfahrt oder deren Mitßliedsorßanisationen..........

Deutscher Paritätischer Wohlfahrtsverband oder
dessen Mitgliedsorßanisationen

Deutsches Rotes Kreuz oder dessen
Mitcliedsorßanisationen .............

Diakonisches Werk oder sonstige der EKD

anßeschlossene Träger................

DeutscherCaritasveöand odet sonstige katholische
Träßer

Zentralwohlfahrtsstelle der luden in Deutschland oder
iüdische Kultusßemeinde

Sonstiße Relißionsgemeinschaft des öffenttichen Rechts. " '

lugendgruppe, lußendverband, lugendrinßt)

Wirtschaftsuntemehmen .....'..'......

Sonstiße iuristische Person, andere Vereinißunß...... """ " '

lV. Tätige Personen

Haupt- und nebenberuflich Tätige bitte
zeilenweise auf der Rllckseite des Bogens
eintragen

Falls keine haupt' oder nebenberuflich Tätige in

der Einrichtung, bitte hier9 eintragen --+

Die Rückseite ist dann nicht auszufüllen.

il pg";g.pp"n gelten füt diese Erhebung als Träger, wenn sie gemäß § 75

568 vlll anerkannt sind.

t-Tr:l

-l rd

fT15l

fTlA

-T1fl

-T1B''l

-T1A
-Trol
fTrfl
.Tril
fTrtl

fTlrl
-Trol
rTfiI
rTtl
rTEI
fTr4l
-T8l
rTre'lrTil
fTr-8']
fTrrl
fTo''l
fT1"l
r-Ttl
fT33l
ffr4l
fB5l
fTt6l
rTt']
fft8l
rTil
rTa]
rTal

ssl. 20

L]

10

IIE
IIE
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Statistik der Kinder- und f ugendhilfe
Teil lll.2: Einrichtungen und tätige Personen; Stichtag: 31.12.7998

(ohne Tageseinrichtungen für Kinder)
3 Bine fürlede tätise Person eine Zeire ausfü'en! 

3 ;iJ'*X1l*il'J'ff;':*i':llä'.fli'jii;0,,.*,

Anzahl der Folgeböten eintraten. Auf allen toltebögen bitte Name und Anschrift der Einrichtung eintraten.

Lfd.
Nt

Ge-
schlecht Geburts-

iahr

Arteits.
bereich

@

Stellung im Beruf O
Berufs-
ausbil-

schluss

@

Art der Beschäfttunt O
Beamter/
Beamtin,
Beamter/
Beamtin
auf Zeit

)zw. Probe

Ante-
stellte/r,
Aöeiter
/in in un-
bGfrist.-
trm Ar'

beitsver-
hältnis

Ange.
stellte/r,
Arbeiter
/in in

beftiste-
trm Ar-

beitsver'
hältnis

Ordens-
oder

Mutter-
hausange-
hörite/r

Prakti-
kant/in

Zivil-
dienst-
leisten-

der

Person
im frei-
williten
sozialen

lahr

Sonstite
haupt-

beruflich
neben-

beruflich

m.

Sst.
27.23

24 25-26 27-28 29 3r-32 33-35 36-38

ankieuzen
nur die bei.
den letzten

Ziffem
eintragen

Schlüssel
A

ie Zeile nur eine Position ankreuzen Anzahl
Wochenstunden

1 2 1 2 3 4 5 6 7 8

Bei
spiel

x 1 0 1 x 0 2 l3,gl,lrl LrJ,ll
001 l l,lJ I ' l,L.l
002 l l,l-J LJ,IJ
003 I'l,U L],U
004 LJ,U LJ,LJ
005 LJ,IJ L-l,ll
006 LJ,IJ LJ,LJ
oo7 LJ,IJ [l,u
008 I l,LJ I l,ll
009 I ' l,l-J lJ,ll
010 I l,! LJ,I.I
011 I l,! I l,Lj
072 I l,l-J l,l,U
013 l l,ll LJ,IJ
074 LJ,U LJ,[J
015 l,l,u l l,l-J
016 LJ,U LI,[J
077 LJ,[J l-.,-J,lJ
018 LJ,II I l,[J
019 IJ,LJ I l,Lj
020 LJ,U LJ,U

1 2
I I 1 2 3 4 5 6 7 8 I

Fürweitere Personen bine Foltebögen anleten und hier
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Statistisches Bundesamt

lnformationsblatt

als Bestandteitdes Erhebungsvordrucks der Statistik der Kinder- und f ugendhilfe

Teil lll.2: Einrichtungen und tätige Personen; Stichtag: 37.72.7998
(ohne Tageseinrichtungen für Kinder)

Allgemeine Erläuterungen

Abgrenzung des Erhebungsbereichs

Die Erhebung erstreckt sich auf alle

o JugendbehördenalsEinrichtungenderlugendhitfe,
o übrigen Einrichtungen einschließlich der örttichen Ge'

schäftsstellen freier Träger sowie der Jugendverbände und
lugendgruppen, in denen lugendhilfe geleistet wird oder für
die eine Betriebserlaubnis gemäß § 45 SGB Vlll oder eine
vergleichbare Genehmigung vorliegt.

a Personen, die in diesen Einrichtungen in einem haupt'oder
nebenberuflichen Arbeitsverhältnis tätig sind'

Sofem eine Einrichtung nicht ausschließlich Zwecken der Ju'
gendhilfe dient, ist dennoch für den der Jugendhilfe dienenden
Teil der Einrichtung Auskunft zur Statistik zu erteilen'

Folgende Einrichtungen/Personen sind nicht zu melden:

o Einrichtungen außerhalb des Gebietes der Bundesrepublik
Deutsch[and,

o Einrichtungen, die überwiegend der Bildung Erwachsener
oder der Wissensvermittlung dienen, wie z.B. Volkshoch'
schulen,

a Einrichtungen, deren Aufgaben überwiegend schulischen
Zwecken zuzuordnen sind, z.B. Schülerbetreuung, Haus'
aufgabenhitfe, Lemhilfe, Schülerheime, Schullandheime'

o Personen, die nur ehrenamtlich oder nur vorübergehend im
Rahmen ihrer Verwaltungsausbildung in der Jugendhitfe tä'
tig sind.

Meldung zur Statistik
Für iede Einrichtung, Behörde oder Geschäftsstetle, die Aufgaben
der Jugendhitfe erfültt, ist ein Erhebungsvordruck auszufüllen
und bis spätestens 31. lanuar 7999 an das Statistische Lan'
desamt zu senden.

Auf Seite 4 des Vordrucks sind alle in der oder für die Einrichtung
der lugendhilfe tätigen Personen einzutragen.

Allgemeines
Einrichtungen, die verschiedene Eziehungssettings anbieten,
müssen für diese jeweils eigene Erhebungsbögen ausfüllen.

Beispiel: Eine Einrichtung, die sich aus 2 lnnenwohngruppen, 3

Außenwohngruppen, 2 Tagesgruppen und dem An'
gebot, durchschnittlich 5 Jugendliche in Wohnungen
zu betreuen, zusammensetzt, füllt insgesamt 4 Erhe'
bungsbögen aus, nämlich

1 Bogen für das Stammhaus mit den lnnenwohngruppen,
1 Bogen fürdie Außenwohngruppen,
1 Bogen für die Tagesgruppen,
1 Bogen flir betreute Wohnform.

Das Personal, das direkt für die Eziehungssettings eingesetzt
wird, ist jeweils bei diesem zu melden. Das gruppenübergrei'
fende Personal sowie das Personal f{r die lnnenwohngruppen ist
beim Stammhaus zu melden.

Nur soweit eine Trennung nach einzelnen Abteilungen nicht
mögtich ist, ist die Einrichtung nebst zugehörendem Personal
nach dem überwiegenden Zweck zuzuordnen.

Einrichtungen

O lrt der Einrichtung, Behörde oder
Geschäftsstelle

01 Einrichtung der stationären Eziehungshilfe mit mehreren
Gruppen im Sihichtdienst auf einem Heimgelände (Stammhaus)
ist elne Einrichtung, in der Säuglinge, Kinder, lugendliche und

iunge Voltiährige über Tag und Nacht untergebracht sind und im
Rahmen der lugendhitfe (§§ 34, 41 SGB VllD pädagogisch betreut
werden. Hier sind nur die Einrichtungen zu melden' deren päda'
gogisches Personal überwiegend im Schichtdienst arbeitet. lns-
gesamt ist nur der Teil der Einrichtung zu melden' der auf dem
Heimgelände (lnnenwohngruppen) angesiedett ist. Eniehungs-
settings bzw. Gruppen, die den Einrichtungsarten 03 bis 10
entsprechen, sind separat zu melden. Das gruppenübergreifende
Personal - einschließlich des Personals der lnnenwohngruppen -
ist hier zu melden. Einrichtungen, die über eine angeschlossene
Schute verfügen, melden auch den Lehrkörper der Schule, sofern
aufgrund tandesspezifischer kinder' und iugendhitferechtticher
Regetungen Zuschüsse zu den Personatkosten gezahlt werden.

Einrichtungen, die nur über eine Gruppe und keine Außenwohn-
gruppen verfügen, z.B. Kinderhäuser, sind mit unter Einrich'
tungsart 11 anzugeben.

Nicht hier, sondem mit Einrichtungsart 17 anzugeben sind
Heime, die ganz oder übenviegend zur Unterbringung und Be-

treuung behinderter iunger Menschen bestimmt sind.

02 Einrichtung der stationären Erziehungshilfe mit mehreren
Gruppen in Lebensgemeinschaftsform auf einem Heimgelände
(2.8. Kinder- und lugenddörfer) ist eine Einrichtung für Säuglinge'
Kinder, lugendtiche und iunge Volliährige über Tag und Nacht,
die gemaß §§ 34, 41 SGB Vlll ezieherisch betreut werden und in

denän mindestens eine pädagogische Fachkraft mit den aufge'
nommenen lungen Menschen unter einem Dach [ebt. Schwer'
punkte dieser Einrichtungsform sind: familiennahe Eniehung;
konstanz der Bezugsperson; kleine geschlechts' und alters'
gemischte Gruppen, die in einem Haus [eben und weitgehend
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selbständig sind. Eniehungssettings bzw. Gruppen, die den
Einrichtungsarten 03 bis 10 entsprechen, sind separat zu
melden. Das gruppenübergreifende Personal einschtießlich des
Personats der lnnenwohngruppen ist hier zu melden.

03 Ausgelagerte Gruppe mit organisatorischer Anbindung an
das Stammhaus im Schichtdienst ist eine Gruppe, in der Kinder,
.lugendliche und junge Volliährige über Tag und Nacht unterge-
bracht sind und im Rahmen der jugendhilfe pädagogisch betreut
werden (§§ 34, 41 SGB Vlll). Oftmats werden diese ats Außen-
wohngruppen bezeichnet. Hier sind nur die Gruppen zu melden,
deren pädagogisches Personal überwiegend im Schichtdienst
arbeitet. Das gruppenübergreifende Personal ist beim Stamm-
haus zu melden.

04Ausgelagerte Gruppe mit organisatorischer Anbindung an
das Stammhaus in Lebensgemeinschaftsform entspricht der
Einrichtungsart 03 mit dem Unterschied, dass mindestens eine
pädagogische Fachkraft in der Gruppe lebt und mit den aufge.
nommenen lungen Menschen eine Lebensgemeinschaft bildet.
Das gruppenübergreifende Personal ist beim Stammhaus zu
melden.

05 Betreute Wohnform mit und ohne Anbindung an ein
Stammhaus sind Eziehungssettings für lugendtiche in einer ei-
genen Wohnung gemäß §§ 34, 35, 41 SGB Vlll. Beim betreuten
Wohnen können auch mehrere Jugendliche in einer Wohnung
leben. Sie können von einem freien Träger, 2.8. in einer Einrich-
tung der stationären Eziehungshilfe, oder einem öffentlichen
Träger, z.B. lugendamt, angeboten werden. Als Platzzahl ist die
Anzahl der lugendlichen anzugeben, die maximal betreut werden
kann.

06 Eziehungsstelle gemäß § 34 SGB Vlll ist ein familiales Er.
ziehungssetting, das durch sozialpädagogisches Fachpersonal
durchgeführt wird und in dem ein bis maximal drei Kinder aufge-
nommen werden. Organisatorisch kann sie an eine Einrichtung
der stationären Eziehungshilfe angebunden sein oder von einem
freien bzw. öffentlichen Träger angeboten bzw. koordiniert wer-
den. Nicht zu melden sind Sonderpflegestellen gemäß § 33 SGB
vilt.

0TWochengruppe (ohne Wochenendunterbringung) ist ein
Eziehungssetting über Tag und Nacht, allerdings nur von Montag
bis Freitag. Sie stellt eine Angebotsform zwischen Tagesgruppe
und vollstationärer Eziehungshilfe dar und wird in den meisten
Fällen von einer größeren Einrichtung angeboten.

08Tagesgruppe gemäß § 32 SGB Vlll ist eine teilstationäre
Einrichtung i.d.R. mit Heimanbindung, in der Eziehungshilfe
gemäß § 32 SGB Vlll geleistet wird. Hier sind auch Tagesgruppen,
die gemäß § 35a SGB Vltl betegen, zu melden.

09 Einrichtung/Abteilung/Gruppe filr gesicherte/geschlossene
Unterbringung auf der Grundlage einer richterlichen Entschei-
dung ist eine Einrichtung/Abteilung/Gruppe, die ein Eziehungs-
setting anbietet, in dem ein unerlaubtes Verlassen des Gruppen-
oder Heimgebietes nur durch übenarindung von Eingrenzungs.
und Abschließvonichtungen möglich ist und eine evtl. Ausgangs-
erlaubnis nur individuell erfolgt. Weiteres Bestimmungsmerkmal
ist, dass die Unterbringung auf der Grundlage einer richtertichen
Entscheidungentwedergemäß § 1631b BGB oderJGG erfolgt.
l0Einrichtung/Abteilung/Gruppe für vorläufige Schutzmaß-
nahmen (§§ zrZ, 43 SGB Vlll) ist eine Einrichtung/Abteitung/
Gruppe, die der Unteöringung von Kindem und Jugendtichen im
Rahmen von vorläufigen Schutzmaßnahmen bis zur Rückführung
zum Personensorgeberechtigten oder bis zur Heimaufnahme
dient. Größere Einrichtungen, die eine Gruppe für vorläufige
Schutzmaßnahmen (Kinder- und Jugendschutzstellen) anbieten,
melden diese separat.

11 Kleinsteinrichtung der stationären Erziehungshilfe ist eine
Einrichtung, in der Kinder, Jugendliche und junge Voltjährige über
Tag und Nacht untergebracht sind und im Rahmen der Jugend-
hitfe pädagogisch betreut werden (§§ 34, 41 SGB V[). Sie bildet
eine eigenständige Einrichtung und ist nicht Teil eines größeren
Verbundes. Oftmals wird der Eegriff Kinderhaus verwendet. ln der
Regel besteht die Kleinsteinrichtung nur aus einer Gruppe.

12 Einrichtung fllr integrierte Hitfen (2.8. lugendhilfestationen
oder lugendhilfezentren) ist eine Einrichtung, in der ambulante,

teilstationäre und stationäre Hilfeformen miteinander verbunden
angeboten werden. l.d.R. sieht die Konzeption vor, dass die Hitfe
von konstanten Bezugspersonen geleistet wird. Evtt. vorgehal-
tene Eziehungssettings wie Tagesgruppen oder Wohngruppen
sind nicht separat zu melden, sondem als gesamte Platzzahl
dieser Einrichtung.

13 lnternat, das junge Menschen gemäß §§ 34, 41 SGB Vlll
aufnimmt, ist eine schulische Einrichtung, in der junge Menschen
vom lugendamt untergebracht werden und ezieherische Hilfen
nach §§ 34, 41 SGB Vlll erhalten. Bei der Meldung sind nur Plätze
zu berücksichtigen, die für Hilfen zur Eniehung belegt werden.
Personal ist nur dann zu melden, wenn es in dem lnternat
besonderes PersonaI für diese Hilfeformen gibt.

14 Großpflegestelle ist eine Pflegestetle mit mindestens vier
Plätzen, die nach § 44 SGB Vlll einer Pflegeerlaubnis bedarf.

15 Gemeinsame Wohnform für MütterTVäter und Kinder ist eine
Einrichtung, die Frauen während der Schwangerschaft und nach
der Geburt Unterkunft gewährt, sowie ein Wohnheim, in dem
atleineniehende Mütter oder Väter mit ihren Kindern für längere
Zeit wohnen können. Bei der Zahl der verfügbaren plätze ist die
Aufnahmemögtichkeit für Mütter bzw. Väter zugrunde zu legen.

16 Einrichtung der Frlihförderung ist eine Einrichtung, in der
unabhängig von der Behinderungsart Leistungen gemäß § 10
SGB Vlll erbracht werden. Landesrecht kann allerdings regeln,
dass vonangig andere Leistungsträger die Hilfe gewähren.

17 Einrichtung über Tag und Nacht für iunge Menschen mit
Behinderung ist eine Einrichtung, in der ausschließlich behin-
derte iunge Menschen über Tag und Nacht untergebracht sind
und die einer Betriebserlaubnis gemäß § 45 SGB Vilt bedarf.
Hiezu gehören auch heilpädagogische und therapeutische
Heime zur Förderung von Kindem, Jugendlichen und jungen
Volliährigen, die körperlich oder geistig behindert sind im Sinne
von § 39 BSHG oder seelisch behindert sind im Sinne von § 35a
SGB VIII.

18 Tagesstätte/Tagesheim für iunge Menschen mit Behinderungist eine Einrichtung, die ausschließlich behinderte iunge
Menschen ab dem 6. Lebensjahr aufnimmt und sich nicht als
Hort versteht (diese ist bei Tageseinrichtungen für Kinder, Teit
lll.1, zu melden). Hiezu gehören auch heitpädagogische und
therapeutische Einrichtungen zur Förderung von Kindern, lu-
gendlichen und jungen Votljährigen, die körperlich oder geistig
behindert sind im Sinne von § 39 BSHG oder seelisch behindert
sind im Sinne von § 35a SGB Vtll.

19 Einrichtung des Jugendwohnens im Rahmen der Jugend-
sozialarbeit gemäß § 13 Abs. 3 SGB Vlll (Schülerwohnheim,
Lehrlingswohnheim) ist eine Einrichtung, in der Schüler/innen,
Auszubitdende und Enruerbspersonen (auch Arbeitslose) bis zum
27. Lebensjahr, die außerhalb der Familie leben, am Ausbil-
dungs- bzw. Beschäftigungsort Aufnahme finden. Nicht nachzu-
weisen sind 5chülerheime und Schullandheime, die keiner
Betriebserlaubnis gemäß § 45 SGB Vlll bedürfen.

20 lugendgemeinschaftswerk ist eine Einrichtung für jugendtiche
Aussiedler/innen, in der ihnen Angebote der Beratung,
Betreuung und Jugendsozialarbeit gemacht werden.

21 Einrichtung der berufsbezogenen Jugendsozialarbeit gemäß
§ 13 Abs. 1 u. 2 SGB Vlll ist eine Einrichtung, in der berufs-
fördemde Maßnahmen durchgeführt werden. l.d.R. werden diese
Maßnahmen über mehrere Kostenträger finanziert (Bundesan.
stalt für Arbeit, Förderprogramme des Landes oder der Kommu-
ne). Zu melden ist nur der Teit der Einrichtung, der Maßnahmen
durchführt, die über § 13 Abs. 1 und 2 SGB Vill finanziert werden.
Dies bezieht sich auf die Anzahl der plätze und das personal.
Nicht zu melden sind Personen, die keine Aufgaben nach SGB Vlll
durchführen oder koordinieren.

22.Kur-,. Genesungs- und Erholungseinrichtung für junge Men-
schen dient ganzjährig der Gesundheitspflege oder der Erhotung
von lungen Menschen. Krankenhäuser falten nicht hierunter.
23 Jugendherberge, -gästehaus, -übernachtungshaus
Jugendherbergen: Hier sind nur solche Jugendherbergen zu
melden, die dem f ugendherbergswerk angehören.
lugendgästehäuser sind Einrichtungen, die der übemachtung
einzelner Personen und Gruppen dienen.
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lugendübernachtungshäuser ermöglichen iugendlichen Besu'
chem meist kuzfristige Aufenthalte bei relativ einfacher Unter'
bringung und Selbstversorgun gsmöglichkeiten.

24 I u gendtagun gsstätte, lu gendbi ldun gsstätte
lugendtagungsstätten sind regionate oder übenegionate Einrich-
tungen, i.d.R. ohne hauptamtliches pädagogisches Personal, mit
Tagungs-, Übemachtungs-, Verpflegungs' und Freizeitmöglich-
keiten, in denen regelmäßige Bildungsveranstaltungen durchge'
führt werden.
Jugendbitdungsstätten stehen ganz oder überwiegend für Ver-
anstaltungen der außerschulischen Jugendbildung einschtießlich
der Mitarbeiterschulung zur Verfügung. Sie verfügen über eigenes
pädagogisches Personal, das eigene Maßnahmen anbietet. Nicht
hierher gehören Einrichtungen der Eruachsenenbildung.

25 lugendzentrum, lugendfreizeitheim, Haus der offenen TUr
sind Einrichtungen mit haupt- oder nebenamtlichem pädago'
gischen Personal, die organisierten und nichtorganisierten
Jugendlichen ein differenziertes Freizeit' und Bildungsprogramm
anbieten oder ermöglichen (siehe auch unter Ziffer 26).

26lugendräume/lugendheim ohne hauptamtliches Personal
sind Einrichtungen ohne Übemachtungsmöglichkeiten und ohne
hauptamtliches Personal mit zwei oder mehr Gruppenräumen,
die ausschtießtich oder überwiegend Jugendgruppen und lugend'
organisationen für eine kontinuierliche lugendarbeit zur Verfü'
gung stehen. lugendheime bzw. Jugendräume haben in der Regel
iinen eigenen Eingang und eigene sanitäre Einrichtungen (z'B.

abgeschtossene zweckentfremdete Wohnung).

27 Einrichtung oder lnitiative der mobilen lugendarbeit sind
Einrichtungen oder lnitiativen, die von einer Geschäftsstelle aus
agieren und die einen gruppen- und lebensfeldbezogenen, auf'
suchenden Arbeitsansatz in der lugendarbeit vertreten. Hieau
zählen z.B. Straßensozialarbeit, Fußbatlfanproiekte oder nieder'
schwellige und gemeinwesenorientierte Angebote der lugendar'
beit.

28 lugendkunstschule, kulturpädagogische und kulturelle Ein-
richtung für junge Menschen sind Einrichtungen der außer'
schulischen kutturellen Bildung. Hier sollen iunge Menschen zu
eigener Betätigung mit alten künstlerischen Ausdrucks- und
Gestaltungsmittetn angeregt werden und es soll ihnen die Mög'
lichkeit gegeben werden, sich entsprechend ihren lnteressen zu
betätigen. Tanz, Theater, visuelle Gestaltung, Fotografie, Musik,
Literatur, Video, plastisches Gestalten und multimediate
Aktionen sind Teile des vielfältigen Angebots.

29 Einrichtung der Stadtranderholung ist eine Einrichtung in
Stadtnähe, die der Tageserholung (ohne Übemachtung) von Kin'
dem dient.

30Kinder- und lutendferien-/-erholungssiätte sind Einrich'
tungen (mit Übemachtung), die in der Regel während der allge-
meinen Ferienzeit der Freizeitgestaltung und Erholung von Kin-
dem und Jugendlichen unter fachlicher Anleitung dienen'

31 Familienferienstätte ist eine familiengerechte Unterkunft, die
für die Freizeitgestaltung und Erholung von Familien ganziährig
zur Verfügung steht (2.8. Familienferienheim, Familienferiendorf).

32 Pädagogisch betreuter Spielptatz/Spielhäuser/Abenteuer-
spielplatz sind Einrichtungen, die Kindem und lugendlichen zum
Spieten zur Verfügung stehen und durch eine sozialpädagogisch
ausgebildete Fachkraft betreut werden. Hiezu gehören auch
Spielparks. Spielhäuser sind dem betreuten Spielplatz ange'
gileOert und dienen dazu, das Angebot in der kalten Jahreszeit
aufrechtzuerhalten.

33 lugendzeltplatz ist eine zum Zelten von Kindem und lugend'
lichen ausgewiesene Geländefläche (mit festen oder mobilen
sanitären Einrichtungen).

34 Eziehungs- und Familienberatungsstelle ist eine Einrichtung,
deren Aufgabe die Beratung von Kindem' lugendtichen und ihren
Familien ist und die über ein multidisziplinäres Fachteam verfügt
(Eziehungsberatung nach § 28 SGB Vlll). Einrichtungen, die
zusätzlich weitere Beratungsaufgaben wahrnehmen (z'B Ehe-

beratung, Schwangerschaftskonfliktberatung), sogenannte inte'
grierte Beratungsstelten, werden dann a[s Eziehungs' und

Familienberatun gsstetlen erfasst, wenn ihre übenviegende Perso'

nalkapazität für Äufgaben der Eziehungsberatung zur Verfügung

steht. Bei diesen Einrichtungen sind nicht alte Fachkräfte, son-
dem nur der auf Eziehungsberatung entfatlende Teil ats tätige
Personen zu erfassen.

35 Ehe- und Lebensberatungsstelle ist eine Einrichtung, deren
vorrangige Aufgabe die Beratung von voltlährigen Einzelpersonen
und Paaren ist. ln der Erhebung werden diese Beratungsstellen
nur berücksichtigt, wenn sie gemäß ihrem Selbstverständnis
auch lugendhilfeleistungen erbringen (2.8. gemäß § 17 5GB VllD.
Bei diesen Einrichtungen sind nicht alte Fachkräfte, sondem nur
der auf Jugendhilfeleistungen entfallende Teit zu erfassen.

36 lugendberatungsstelle ist eine Einrichtung, die ein besonders
auf Jugendliche abgestimmtes Beratungsangebot (§ 11 Abs. 3
Nr. 6 SGB VllD vorhätt. Die Beratung Jugendlicher im Rahmen der
Eziehungs- und Familienberatung wird nach Einrichtungsart 34
signiert. Jugendberatungsstellen, die ausschließlich oder über-
wiegend Drogenberatung durchführen, werden nach Einrich'
tungsart 37 signiert.

37 Drogen- und Suchtberatungsstelle ist eine Einrichtung, in der
drogenabhängige und suchtkranke iunge Menschen sowie deren
Angehörige beraten und unterstützt werden.

38 Einrichtung der Mitarbeiter(innen)fortbildung führt Veranstal'
tungen zur Fortbildung von haupt', neben- und ehrenamtlichen
Mitarbeitem und Mitarbeiterinnen der lugendhilfe durch. Sie ver'
fügt über hauptamtliches pädagogisches Personat.

39 Einrichtung der Eltern- und Familienbildung ist eine Ein'
richtung, in der Eltem, Eziehungsberechtigten und interessierten
lugendtichen familienbezogene Eitdungshilfen geboten werden'

40 Behörde, Geschäftsstelle eines Trägers der freien lugend-
hilfe. Hienu gehören lugendämter, Landesjugendämter, oberste
Landesiugendbehörden sowie die Geschäftsstellen der freien
Träger; kreisangehörige Gemeinden ohne eigenes lugendamt
sind dann als Einrichtung zu erfassen, wenn sie mindestens eine
Person beschäftigen, die übeniviegend in der Jugendhitfe tätig ist,
z.B. lugendpfleger, Jugendpflegerin. Das gleiche gilt für
Geschäftsstellen freier Träger.

@ Zatrt der verfügbaren Plätze

Als verfügbare Plätze sind nur die für eine normale Belegung zu'
gelassenen Plätze bzw. Betten (2.8. ohne Not'oder Krankenbet-
ten) nachzuweisen.
Neben den verfügbaren Plätzen insgesamt ist auch anzugeben,
wieviele Plätze zur Betreuung behinderter junger Menschen
(§ 35a SGB Vlll oder § 39 BSHG) vorhanden sind.

Bei den in Frage I (Art der Einrichtung, Behörde oder Ge'
schäftsstelle) mit * gekennzeichneten Einrichtungen sind die
verfügbaren Plätze nicht anzugeben.

@ nrt des Trägers

Die Träger der öffentlichen lugendhilfe werden in den Stadt'
staaten wie folgt zugeordnet:

. Senat = Land
o Landesiugendamt = überörtlicherTräger
. Bezirksämter = örtlicher Träger

Einrichtungen, die Verbänden der freien Wohlfahrtspflege an-
geschlossen sind, kreuzen ieweits den betreffenden Verband
(2.8. Arbeiterwohlfah rt, D iakon isc hes Werk) an.

Von den Kirchen selbst betriebene Einrichtungen sind der gtei'
chen Position wie die von den entsprechenden konfessionelten
Verbänden (Diakonisches Werk, Deutscher Caritasverband) ge'
tragenen Einrichtungen zuzuordnen.

Jugendgruppen gelten für die Erhebung als Träger, wenn sie
gemäßa 75 SGB Vlll anerkannt sind und sofem sie über bauliche
Einrichtungen und/oder haupt- oder nebenberufliches Personal
verfügen.

Zu den lugendgruppen zähten dabei auch lugendorganisationen
politischer Parteien.

Nicht erfasst werden lugendgruppen ohne haupt- oder nebenbe-
ruflich tätige Personen und ohne bauliche Einrichtungen' z'B'
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Jugendgruppen des DRK, der Johanniter-Unfallhilfe, der Kirchen,
von Feuenarehren und Musikzügen.

Wirtschaftsuntemehmen ist auch von Einrichtungen anzugeben,
die von privat-gewerblichen Betreibem geführt werden; dies gilt
auch für Einrichtungen, die von Untemehmen der öffentlichen
Hand oder Behörden . sofem sie nicht öffentliche Träger sind -

betrieben werden und z.B. als GmbH eingerichtet sind.

Sonstige iuristische Person, andere Vereinigung: Hienu zählen
auch Elteminitiativen, soweit sie keinem der Verbände der freien
Wohtfahrtspflege angeschlossen sind. Ansonsten ist ieweits der
entsprechende Verband (2.8. Deutscher Paritätischer Wohl.
fahrtsverband) anzukreuzen.

Tätige Personen
Um Mehrfachzählungen zu vermeiden, ist besonders darauf zu
achten, dass ieder Mitarbeiter und jede Mitarbeiterin nur bei
einer Einrichtung (Abteitung/Gruppe) erfasst wird. Diese Rege-
lung gitt nicht für nebenberuflich beschäftigte Honorarkräfte, die
Funktionen in mehreren,lugendhilfeeinrichtungen ausüben.
Das Wirtschafts- und VenrualtungspersonaI von Mehnweckein.
richtungen, die entsprechend ihren verschiedenen Zwecken als
mehrere Einrichtungen gemeldet werden, ist leweils nur bei einer
Einrichtung (= Abteitung, und zwar der größten) mit der jeweili-
gen WochenstundenzahI zu melden.

Nicht zu metden sind:
. Personen, die in lugendbehörden und Geschäftsstellen in

anderen Bereichen als sotchen der lugendhitfe tätig sind
(2.8. Eziehungsgeld, Maßnahmen der Eingliederungshilfe
für körperlich oder geistig behinderte junge Menschen nach
dem BSHG, Leistungen nach dem Unterhaltsvorschußge-
setz, Gewährung von Hitfe zum Lebensunterhalt).

o Famitienhetfer, die im Vertragsverhältnis mit der von ihr be-
treuten Familie stehen und daher auch von ihr bezahlt wet
den, sind auch dann nicht zu melden, wenn sie ihre Auf-
wendungen aus lugendhilfemittetn erstattet erhalten.

@ Arbeitsbereich
Der Arbeitsbereich ist bei jeder einzelnen Person entsprechend
ihrer liberwiegenden Tätigkeit gemäß Schlüsse[ A anzugeben.
Personen, die Leitungsfunktionen über mehrere Arbeitsbereiche
ausüben, wie Jugendamtsleiter/in, Geschäftsstellenleiter/in u.ä.
sind mit Schlüssel 43 Leitung, Geschäftsführung anzugeben.
Für Personen, die nur in einem Arbeitsbereich eine Leitungs-
funktion haben, ist nur dann 43 anzugeben, wenn sie für diese
Leitungsfunktion von anderen Tätigkeiten freigestetlt sind, an-
demfalls ist der entsprechende Arbeitsbereich anzugeben.
Eitte beachten Sie folgende Hinweise:

01 Kulturelle Jugend(bildungs)arbeit stellt eine Form der Ju.
gendarbeit dar, die auf die Aneignung und selbständige Gestal-
tung ästhetischer Ausdrucksformen (2.8. Theater, bildende
Kunst, Musik und Tanz) gerichtet ist und damit die schöpferische
Ausdrucksfähigkeit junger Menschen fördert.

02 Außerschulische lugendbildungsarbeit und Mitarbeiterfort-
bildung sind Tätigkeiten im Rahmen von Bitdungsveranstaltun-
gen. Mitarbeiteraus. und -fortbildung bezieht sich auf Tätigkeiten
gemäß § 74 Abs.6 SGB V[D.
03 Kinder- und jugenderholung: Hierunter fallen Tätigkeiten in
der Kinder- und lugenderholung einschtießlich der Stadtrander-
holung, auch Wandem, Fahrten, Lager und Freizeiten (2.8. in
I ugend herbergen).
Hiezu gehören nicht Maßnahmen der Familienerhotung, Kinder.
kuren und Heilfürsorge.

05 Freizeitbezogene, offene Jugendarbeit und Jugendpflege sind
Tätigkeiten z.B. in Jugendzentren. Jugendbildungsarbeit ist mit
Schlüssel 01 bzw. 02 zu melden.

07 Mobile Jugendarbeit ist eine sozialpädagogische/sozialarbei.
terische Tätigkeit, bei der ein gruppen- und lebensfeldbezogener
Aöeitsansatz in der Jugendarbeit vertreten wird. Hiezu zählenz.B. Straßensozialarbeit, Fußballfanproiekte oder nieder-

schwellige und gemeinwesenorientierte Angebote der Jugendar-
beit.

0Sfugendberatung gemäß § 11 Abs. 3 Nr.6 SGB Vlll ist an-
zugeben, wenn diese integriert in Einrichtungen oder Verbänden
erfotgt.

l0Ausbildungsbezogene Jugendsozialarbeit umfasst sozial-
pädagogische Betreuung gemäß § 13 Abs. 1 und 2 SGB Vilt.

11 Unterkunftsbezogene lugendsozialarbeit ist eine Tätigkeit im
Rahmen der sozialpädagogischen Betreuung gemäß § 13 Abs. 3
sG8 vilr.

14 Frühkindtiche Erziehung (bis zum 3. Lebensiahr) als Gruppen-
leitung ist für diejenigen Personen anzugeben, denen die
Funktion der Gruppenleitung Ubertragen wurde. Für 16 Kinder-
gartenerziehung ..., 18 Horterziehung ... und 20 Erziehung in
altersgemischten Gruppen ... gilt gleiches.

15 Frühkindliche Erziehung (bis zum 3. Lebensjahr) ats Zweit-
bzw. Ergänzungskraft ist für diejenigen Personen anzugeben, die
als weitere Kraft neben der Gruppenleitung eingesetzt werden.
Hilfskräfte sind auch mit diesem Schlüsset zu erfassen. Für
17 Kindergartenerziehung ..., 19 Horterziehung ... und 21 Erzie-
hung in altersgemischten Gruppen ... gilt gleiches.

22 Beratung in Fragen der Partnerschaft, Trennung und
Scheidung: lst keine eindeutige Zuordnung zur Beratungstätig-
keit gemäß § 17 SGB Vlll möglich, soltte hier eine Abschätzung
gemäß der übenariegend anfallenden Beratun gsarten erfolgen.

23 Sonstige erzieherische Hilfe umfasst ezieherische Hilfen
gemäß § 27 SGB Vlll, z.B. flexibte Eniehungshilfe oder Familien.
aktivierungsmanagement.

24 Erziehungs-/Familienberatung: ist keine eindeutige Zuord-
nung zur Beratungstätigkeit gemäß § 28 SGB Vilt möglich, so[te
hier eine Abschätzung gemäß der überwiegend anfallenden
Beratungsarten erfolgen.

29 Erziehung in einer Tagesgruppe: sind sozialpädagogische
Tätigkeiten gemäß § 32 SGB Vlll.

30Heimeziehung im Gruppendienst sind sozialpädagogische
Tätigkeiten in der Eziehungsgruppe, hiezu zähtt auch die Grup-
penleitung.

31 Heimerziehung mit gruppenübergeifenden Tätigkeiten sind
sozialpädagogische bzw. therapeutische Tätigkeiten, die für
mehrere Gruppen bzw. einzelne junge Menschen zur Verfügung
stehen, z.B. Erziehungsleitung, Therapieangebote. Die Heimlei-
tung ist nicht hier, sondem bei 43 Leitung/ Geschäftsführung
anzugeben.

32 Betreuung behinderter junger Menschen: Erfasst werden
pädagogische und therapeutische Tätigkeiten in Einrichtungen,
die teilstationäre und stationäre Hilfen nach s 39 BSHG bzw.
§ 35a SGB Vlll erbringen.

34Allgemeine Förderung der Erziehung in der Familie gemäß
§ 16 SGB Vlll sind Tätigkeiten im Rahmen der Familienbildung,
-beratung und -freizeiten bei öffentlichen und freien Trägem.

40 Unterrichtliche bzw. schulische Tätigkeiten: Dieser Bereich ist
auch anzugeben, wenn z.B. im Rahmen der Jugendsozialarbeit
Untenicht erteilt wird. Aus Landesmitteln bezuschusstes Lehr.
personaI an Heimschulen ist hier einzuordnen.

41 Fort- und Weiterbildung: Die Tätigkeit von lugendbildungs-
referenten im Bereich der lugendarbeit ist als Jugendbildungsar.
beit (01 bzw. 02) anzugeben.

42 Supervision: Hier sind auch Mitarbeiter zu berücksichtigen,
die auf Honorarbasis Supervision in einer Einrichtung durchfüh.
ren.

43 Leitung, Geschäftsftihrung: für personen, die Leitungs-
funktionen über mehrere Arbeitsbereiche ausüben, wie lugen-
damtsleiter/in, Geschäftsstellenleiter/in u.ä. personen, die nur in
einem Arbeitsbereich eine Leitungsfunktion haben (2.8. Leiterln-
nen von größeren Kindertageseinrichtungen), sind nur dann hier
zu melden, wenn sie für diese Leitungsfunktion von anderen Tä-
tigkeiten freigestellt sind, andemfalls ist der entsprechende Ar-
beitsbereich anzugeben.
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44lugendhilfeplanung: bei öffentlichen Trägem Planungsauf-
gaben nach § 80 SGB Vlll; bei freien Trägem Tätigkeiten, im Sinne
der Kooperation gemäß § 80 Abs. 3 SGB Vlll.

45 Referententätigkeit in Behörden, Vereinen und Verbänden,
sind Tätigkeiten zur Organisation und Koordination einzelner
Bereiche sowie Tätigkeiten ats lugendreferent. Die Tätigkeit der
lugendbildungsreferenten im Bereich der Jugendarbeit ist unter
lugendbildungsarbeit (01 bzw. 02) anzugeben.

46 Fachberatung von Kindertageseinrichtungen: wird von öffent-
lichen und freien Trägem durchgeführt und dient der Unter-
stützung und Qualifizierung der organisatorischen und pädagogi-
schen Arbeit in Kindertageseinrichtungen.

47 Beratung von Einrichtungen: Hierunter fallen z.B. Tätigkeiten
der Heimaufsicht der Landesjugendämter. Die Fachberatung von
Kindertageseinrichtungen ist separat anzugeben.

@ stellung im Beruf

Angestellte/r, Arbeiter/in in befristetem Arbeitsverhältnis
Hier sind zeittich befristete Arbeitsverhältnisse zu melden, auch
wenn eine Übernahme in Festanstellung vorgesehen ist. Ebenso
sind hier Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen (ABM) der Arbeits'
verwattung zu metden.

@ Berufsausbildun gsabschluss

Der Berufsausbildungsabschluss ist gemäß den Vorgaben des
Schlüssels B einzutragen. Maßgebend sind dabei die Verhält-
nisse am Stichtag.
Die Zuordnung von DDR-Berufsabsch[üssen und gebräuchlichen
Berufsbezeichnungen wird in der Liste am Ende der Erläuterun'
gen verbindlich geregelt. Nicht aufgeführte Berufsausbildungs-
abschtüsse sotlen den ihnen am ehesten entsprechenden im
SchlüsseI enthattenen Kategorien zugeordnet werden.

Bitte beachten Sie auch folgende Hinweise:

01Dipl.-sozialpädagoge/in, Dipl.-Sozialarbeiter/in: hierunter
fallen auch Abschlüsse, die an einer Gesamthochschule/ Univer-
sität im Fachhochschulstudiengang abgelegt wurden.

02Dipl.-Pädagoge/in, Dipl.-Sozialpädagoge/in, Dipl.-Erzie-
hungswissenschaftler/in: hierunter fallen auch MagisterAb'

schlüsse mit Hauptfach Eziehungswissenschaft, Dipt.-Sozial-
pädagoge/in mit universitärem Diplom (Langstudiengang), Dipl.-
Elementarenieher/in, Dipl.-Sonderpädagogen und Dip[.-Rehabili-
tation s pädagogen.

04 Erzieher/in: hierunter fallen auch Arbeitserzieher/in (BW),
Ezieher/in Fachrichtung Jugend- und Heimeziehung (BW),
Fachkraft Soziate Arbeit (SN).

06 Kinderpfleger/in: hierunter fallen auch Erziehungshelfer/in
(RP), Dorfhelfer/in (BW, BY, Nl, NRW).

08 Familienpfleger/in: hierunter fallen auch Fachkraft Hauswirt-
schaft und Soziatpflege (SH), Haus- und Familienpfleger/in (BW,
HB, Nr, ST).

llSonstige soziale/sozialpädagogische Kurzausbildung:
Ausbildung unterhalb der Fachschutausbildung; es kann sich
auch um Sonderlehrgänge oder um landesspezifische Mode[[-
vorhaben handeln.

@ ert der Beschäftigung

Anzugeben ist die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit in
Stunden, gegebenenfalls mit einer gerundeten Nachkomma-
stelle, die gemäß Arbeits- bzw. Dienstvertrag festgetegt ist.
Personen mit geringfügiger Beschäftigung, z.B. mit Honorarver-
trägen, sind nur dann zu berücksichtigen, wenn sie zusammen'
hängend mindestens 3 Monate im Jahr beschäftigt werden und
zum Zeitpunkt der Erhebung unter Vertrag stehen. Weist der
Honorarvertrag keine bestimmte Stundenzahl aus, sind die tat'
sächtich geleisteten Stunden im Wochendurchschnitt anzu'
geben.

Personen, die neben ihrer beruflichen Tätigkeit (mit anderem
Schwerpunkt) in einer lugendhilfeeinrichtung tätig sind oder
diese betreiben, z.B. Pfarrer in ihrer Gemeinde, sind mit ihren
durchschnittlich geleisteten Wochenstunden für die Einrichtung
in der Spatte ,,nebenberuflich" anzugeben.

Nebenberuflich tätige Honorarkräfte, die Funktionen in mehreren
Einrichtungen ausüben, sind von jeder dieser Einrichtungen mit
den tatsächtich geleisteten Wochenstunden für die Einrichtung in
der Spalte,,nebenberufl ich' anzugeben.
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Sc hl.
Nr. Berufsausbildungsabschluss umfasst zum Beispiel auch

01

o4

05

74

77

18

2l

22

24

25

26

29

12

35

Dipl.-Sozialpädagoge/in, Dipl.-Sozialarbeiter/in
(FH oder vergleichbarer Abschluss))

Ezieher/in

Kinderpfleger/ in

Psychologe/in mit Hochschulabschluss

(Fach-)Kinderkrankenschwester, -pfleter, Kran kenschwester,
-pfleger

Krankengymnast/in, Masseur/in, Masseur/in und med. Bade.
meister/in

Fachlehreri in oder sonstige/r Lehrer/in

Sonstiger Hochschulabschluss

Abschlussprüfung für den tehobenen Dienst/ Zweite Ante.
stelltenprufung

Sonstiger Velwaltungsberuf

Hauswirtschaftsleiter/in, Wirtschafter/in, Oekotrophologe/in

Fac harbeiter/in

Sonstiger Ausbildun gsabschluss

Ohne abgeschlossene Ausbildung

Sozialdiakon/in, Sozialpädagoge/in, ,ugendfürsorter/in, Sozial- und Gesundheits-
fürsorger/ in, Rehabilitationspädagoge/in

Heimezieher/in, Unterstufenlehrer/in, Kindergärtner/in, Krippenenieher/in, Krip-
penpädagoge/in, Hortezieher/in, Erzieher/in für lugendheime, Ezieher/in in
Heimen und Horten, Erzieher/in im kirchlichen Dienst, Gruppenerzieher/in, Kin-
derd iakon /in

Facharbeiter/in für Kinderpflege

Diplompsychologe/ in

Säuglintskrankenschwester, Facharbeiter/in für Krankenpfl ege

Physiotherapeut/in

Diplomlehrer/in, Lehrer/in, Diplomagrarpädagoge/in, Diplomsportlehrer/in,
Diplomlehrer/in für Staatsbürgerkunde

Diplomphilologe/in, Diplomphilosoph/in, Diplomiurist/in, Diplomingenieur/in CIU
oder IH), Diplomökonom/in, Gesellschaftswissenschaftler/in, Iheologe/in, Sozial.
wissenschaftler/in

lngenieur/in mit weniter als drei Jahren ingenieurmäßiger Tätigkeit, ökonom/in,
Finanzökonom/in, Ökonom/in der Fachrichtung Sozialistische Betriebswirtschaft des
Gesundheits- und Sozialwesens

Wirtschafts-, lndustrie-, Finanz-, Handelskaufmann/frau, Buchhalter/in, Fach.
schulabschluss Staat und Recht, Facharbeiter/in für Schreibtechnik, Facharbeiter/in
für Nachrichtentechnik, Facharbeiterlin tür Datenverarbeitung, Facharbeiter/in für
Post- und Fernmeldewesen

Diplomwirtschafter/in, Ökonom/in der Fachrichtung Gesellschaftliche Speisewirt.
schaft, Ökonom/in der Fachrichtung Gaststätten. und Hotelwesen

Friseur, Friseuse, Herrenmaßschneider/in, Schlosser/in,5chreiner/in, Elektriker/in,
Maler/in, Technische/r Zeichner/in, Kleidungsfacharbeiter/in, Forstfacharbeiter/in,
Betriebs- und Verkehrsfacharbeiter/in, Agro-Techniker/in, -Mechanisator/in,
lnstandhaltungsmechaniker/in, Offset'Drucker/in, Kfz-Mechaniker/in

Verkäufer/in, Klubleiter/in, Freundschaft spionierleiter/in

Ee iehungshelfer/in ohne Abschluss

Zuordnung von Berufsausbildungsabschlalssen

-t7t-



Fachserie 1 3: Sozialleistungen
Reihe 1: Altersvorsorge, Kranken- und Pflegeversicherung
Die Ergebnisse des Mikrozensus zur Altercvorsorge werden iährlich
Gesetzliche Rentenversicherung) bzw. im Abstand von vier Jahren
(betrieblic he Altersvorsorge, Leben sversicherun g, vermögenswirk-
sames Sparen) ermittelt und - wie die Ergebnisse zur Kranken- und
Pflegeversicherung - in unregelmäßigen Abständen veröffentlicht.
Die Tabellen zut Rentenversicherung enthalten Daten über Pflicht-
mitglieder und Beitragszahler nach der Beteiligung am Erweös-
leben, gegliedert nach Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf,
Art der gesetzlichen Rentenversicherung und des Versicherungsver-
hältnisses. Ergebnisse zur Art der betrieblichen Altersvorsorge sind
nach Altersgruppen, Familienstand und monatlichem Nettoeinkom-
men der Enruerbstätigen veröffentlicht. Mit einer Periodizität von vier
Iahren wird die Bevölkerung nach Bestehen und Höhe einer leäens-
versicherung befragt. Die Ergebnisse sind u. a. nach Versicherungs-
klassen, Familienstand, Altergruppen und monatlichem Netto-
einkommen dargestellt. Abhängig Eruveöstätige äußem sich im
gleichen zeitlichen Abstand zum Erhalt vermögenswirkomer Leis-
tungen und ihrer Anlage. Die Angaben zur Krankenvenicherung
beziehen sich auf die Bevölkerung nach der Beteiligung am
Erwerbsleben, der Art der Krankenkasse/-Versicherung und des Ver-
sicherungsschutzes. Weitere Aufgliederungen erfolgen u. a. nach
Geschlecht, Altergruppen, Stellung im Beruf und monatlichem Net-
toeinkommen.

Die Zugehörigkeil zur soziolen oder privorten Pflegevercicherung,
sonstiger Anspruch auf Versorgung mit Pflegeleistungen sowie
lnformationen ltber zusöElichen privaten PfiegevenicherungsschuE
wird in der Erhebungen ab 7999 ebenfalls im Abstand von vier lah-
ren erfragt. Die Tabellen geben Auskunft 0ber die Bevölkerung und
ihre Beteiligung am Enverbsleben und sind gegliedert nach Ge-
schlecht, Altersgruppen und Art der Pflegeversicherung.

Reihe 2: Sozialhilfe
Der jährliche Bericht enthält detaillierte Angaben über die Sozial-
hilfeempfänger/-innen sowie über die Ausgaben und Einnahmen der
Sozialhilfe. Die Empfänger/-innen von Soziathitfe werden u.a. nach
Hilfearten, Geschlecht, Alter, Staatsangehörigkeit und Art der Unter-
bringung aufgegliedeft. Darüber hinaus werden für die Empfänger
laufender Hilfe zum Lebensunterhalt auch Angaben [iber den Er-
weösstatus, die besondere soziale Situation, die Bezugsdauer so-
wie über die wesentlichen Komponenten der Bedafsberechnung
nachgewiesen.

Reihe 3: Kriegsopferfllrsorge
ln rweijährlicher Erscheinungsfolge berichtet diese Reihe tiber die
Ausgaben und Einnahmen sowie über die Empfänger/-innen laufen-
der und einmaliger Leistungen in länderuveiser Gliederung. Der
Nachweis erfolgt nach Hilfearten sowie nach Empfängergruppen
(Beschädigte und Hinterbliebene sowie Sonderfürsorgeberechtigte).

Reihe 4: Wohngeld
Die Ergebnisse der Wohngeldstatistik werden wegen der unter-
schiedlichen wohngeldrechtlichen Vorschriften für das frühere Bun-
desgebiet und die neuen Länder und Berlin-Ost ab dem Berichtsiahr
l99l jöhrlich wie folgt veröffentlicht:

4: Wohngeld im frllheren Bundesgebiet

4.S.1: Wohngeld in den neuen Ländern und Berlin-Ost
Die Veröffentlichungen enthalten ieweils Angaben zum spitz be-
rechneten und pauschalierten Wohngeld und liefem detaillierte
Daten über die Anzahl und Struktur der Wohngeldempfänger sowie
deren Wohnkosten, Wohnverhältnisse und Wohngeldansprüche.

Reihe 5: Schwerbehlnderte und Rehabilitationsmaßnahmen

5.1: Schwerbehinderte
Die Veröffentlichung - Erscheinungsfotge alle zwei lohre - enthält in
ländenryeiser Gliederung Daten über die von den Versorgungsämtem
als Schweöehinderte anerkannten Personen, d. h. bei denen ein

Grad der Behinderung um 50 und mehr Prozent festgestellt worden
ist. Nachgewiesen werden die Schwerbehinderten nach Geschlecht,
Altersgruppen, Staatsangehörigkeit, Grad der Behinderung, Art und
Ursache der Behinderung sowie nach Mehrfachbehinderung.

5.2: Rehabilitationsmaßnahmen
Der lohresbericht enthält Angaben über die von den gesetztichen
Trägem der Rehabilitation im Berichtslahr durchgeführten medizini-
schen und berufsfördemden Rehabilitationsmaßnahmen sowie die
Maßnahmen zur sozialen Eingliederung. Dabei wird u. a. nach Art,
Dauer und Ergebnis der Maßnahme differenziert. Außerdem finden
sich Angaben über die Rehabilitanden u. a. in der Gliederung nach
Geschlecht, Altersgruppen, Stetlung im Beruf sowie Art und Ursache
der Behinderung.

Reihe 6: f ugendhilfe
6.1.1: lnstitutionelle Beratung, Einzelbetreuung und sozialpädago-
gische Familienhilfe
Der jöhrliche Bericht enthält Angaben über die iungen Menschen,
bei denen eine Eziehungsberatung abgeschlossen wurde, die durch
einen Betreuungshelfer/-innen oder Eziehungsbeistand unterstützt
werden und die an Maßnahmen der sozialen Gruppenarbeit teil-
nehmen sowie über die Familien, denen sozialpädagogische Famili-
enhilfe gewährt wird. Darüber hinaus werden lnformationen über die
Hilfegewährung selbst, z. B. i.iber den Anlaß und die Dauer, bereit-
gestellt.

6.1.2: Ezieherische Hilfen außerhalb des Eltemhauses
Mit dieser Veröffentlichung werden jöhrlich Strukturdaten über die
neu begonnenen und abgeschlossenen Hilfen zur Eziehung außer-
halb des Eltemhauses, nämlich Eniehung in einer Tagesgruppe,
Vollzeitpflege, Heimeziehung und intensive sozialpädagogische
Einzelbetreuung, sowie über den betroffenen Personenkreis zur Ver-
fügung gestellt. Sie enthätt auch fortgeschriebene Bestandsdaten
zum Jahresende.

6.1.3r Adoptionen und sonstige Hilfen
Neben detaillierten Angaben zu den Adoptionen und Eckzahlen zur
Adoptionsvemittlung werden in dieser Reihe auch die jährlichen
Ergebnisse über die Pflegschaften, Vormundschaften; Beistand-
schaften und Vaterschaftsfeststellungen, die Sorgerechtsmaßnah-
men und die Pflegeerlaubnis nachgewiesen. Ab 1995 sind Angaben
zu Vorläufigen Schutzmaßnahmen (lnobhutnahme, Herausnahme)
enthalten.

6.1.4: Enieherische Hilfen außerhalb des Eltemhauses am
31.12.1995
Alle ftnf lohre, zuletzt am 3t.72.7995, wird eine Bestandserhebung
über die Hilfen zur Eziehung außerhalb des Eltemhauses durchge-
führt, deren Ergebnisse in dieser Reihe dargestellt werden. Die Be-
richtsinhalte stimmen mit denen der Reihe 6.1.2 weitgehend über-
ein.

6.2: Maßnahmen der lugendarbeit im Rahmen der lugendhilfe
Dieser in vierjährigen Abständen, letzte Erhebung im Jahr 1996, er-
scheinende Bericht enthält Angaben über die von den öffentlichen
und freien Trägem der Jugendhilfe durchgeführten Maßnahmen der
Jugendaöeit im Bereich der Kinder- und Jugenderholung, der inter-
nationalen lugendaöeit, der Jugendbildungsarbeit und der Fortbil-
dungsmaßnahmen der Mitarbeiter in der lugendarbeit. Nachgewie-
sen wird u. a. die Zahl der Maßnahmen und der Teilnehmer/-innen;
die Maßnahmen werden nach Dauer und Trägerschaft gegtiedert.

6.3r Elnrichtungen und tätige Personen in der lugendhilfe
Diese Veröffentlichung berichtet alle vier lohre, zuletzl zum
3t.t2.1994, über Einrichtungen der lugendhilfe und - soweit mög'
lich - die in ihnen verfügbaren Plätze sowie über dort tätige Perso-
nen. Dabei wird gegliedert nach Trägerschaft und Art der Einrich'
tung, sowie nach Alter, Ausbildungsabschluß, Steltung im Beruf und
Arbeitsbereich der in der lugendhitfe tätigen Personen.



6.3.1: Tageseinrichtungen flir Kinder
ln vierjährlicher Folge, erstmals zum 37.12.t994, bringt diese Reihe
ausführliche Ergebnisse über die Tageseinrichtungen für Kinder. Sie
vermitteln - z.T. in ländenareise Gliederung - wichtige Struktunahlen
über die Art und Größe der Einrichtung sowie über demographische
und enrueösstatistische Angaben des dort tätigen Personals. Zu-
sätzlich werden ausgewählte Daten dieser Veröffentlichung (Zu-
sammenfassung) gemeinsam mit den Ergebnissen der sonstigen
Einrichtungen derlugendhilfe in der Reihe 6.3 dargestellt.

6.4:Austpben und Einnahmen der öffentlichen lugendhilfe
Diese jöhrliche Veröffentlichung enthält ab 7992 die Ausgaben der
öffentlichen Jugendhitfeträger für Maßnahmen und Einrichtungen
sowie die konespondierenden Einnahmen. Der Nachweis erfolgt
nach Hilfe- bzw. Einrichtungsarten sowie nach Einnahme- und Aus-
gabenarten, z. B. Gebühren, Entgelte, Kostenbeitäge, Personalaus-
gaben, Leistungen an Berechtigte, lnvestitionen und Zuschüsse an
Täger der freien Jugendhilfe.

6.5.1: Einrichtungen und tätige Personen in der fugendhilfe
1991 in den neuen Ländern und Berlin-Ost
ln diesem Sonderheft sind die Ergebnisse über die Einrichtungen der
Jugendhilfe und deren Personal in den neuen Ländem und Berlin'
Ost dargestellt. Sie ergänzen die Daten der Erhebung 1990 im frühe-
ren Bundesgebiet. Die Berichtsinhalte stimmen mit denen der Reihe
6.3 weitgehend überein.

Reihe 7: Leistungen an Asylbeweöer
Asylbewerber und sonstige nach dem Asylbeweöerleistungsgesetz
Berechtigte erhalten seit dem 1. November 1993 anstelle der Sozi-
alhilfe Leistungen nach dem Asylbeweöerleistungsgesetz. Angaben
über Leistungen an diesen Personenkreis werden daher nicht mehr
in der Sozialhilfestatistik, sondem ab dem Berichtsiahr 7994 in der
jöhrlichen Asytbeweöerleistungsstatistik erfaßt. Die differenzierten
Ergebnisse der Statistik über die Leistungsempfänger sowie über die
Ausgaben und Einnahmen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz
sind in der o. g. Veröffentlichung dargestellt.

Reihe S: Sonderbeiträge:
ln unregelmöfiger Folge werden Daten aus Sondererhebungen der
Soziathilfe, der Kriegsopferfürsorge und der lugendhilfe veröffent-
licht.

5.6: Laufende Leistungen der Hitfe zum Lebensunterhalt September
1981
ln dieser Zusatzstatistik würden über die in der jährtichen Statistik
ermittelten Grunddaten hinaus zusätzliche Erkenntnisse über die
Struktur des Empfängerkreises der Hitfeleistungen und über die Art
der Hilfeleistungen und über die Art der Hilfeleistungen gewonnen.

5.7: Einmalige Leistungen der Hilfe zum Lebensunterhalt Septem-
ber 1981 bis August 1982
Diese Zusatzstatstik erbrachte Erkenntnisse über die Struktur des
Empfängerkreises und über die Art der Hilfeleistungen. lm Vorder-
grund stehen dabei lnformationen über die Zusammensetzung des
Kreises der Hilfeempfänger nach bestimmten Personengruppen,
spezielt über Ausländer/-innen und Asytbegehrende.
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag Metzler-
Poeschel, Verlagsauslieferung: SFG-Servicecenter Fachverlage GmbH,
Postfach 4343,72774 Reutlingen, Te]. 07077 19353 50, erhält-
lich.



EUROPAS REGIONEN UNTER DER
''STATI ST! SCH EN LU PE" !
fetzt neu: Regionen - Statistisches Jahrbuch 2001
Hrsg.: Statistisches Amt der Europäischen Gemeinschaften (Eurostat)

lm Statistischen jahrbuch der Regionen 2001 stellt Eurostat
das aktuell verfügbare Zahlenmaterial zur wirtschaftlichen
und sozialen Lage in den Reglonen in der Europäischen
Union vor (Berichtszeitraum von 1993 bis 1999).

Erstmals wird der Erfassungsbereich einer Reihe dieser
lndikatoren auf die folgenden zehn Beitrittsländer erweitert:
Bulgarien, Estland, Lettland, Litauen, Polen, Rumänien,
Slowakei, Slowenien, die Tschechische Republik sowie
lJ ngarn.

ln Form von farbigen Karten und Graphiken werden die
wichtigen regionalen lndikatoren zu5ammen mit Kommen-
taren und erläuterndem Text dargestellt. Die gedruckte
Version enthält zusätzlich noch eine CD-ROM, auf der die
Daten auf den Ebenen NUTS 1 und NI.JTS 2 aus der REGIO-
Datenbank für das jeweils letzte verfügbare lahr als
Tabellen aufbereitet sind.

Aus dem lnhalt:
a Landwirtschaft
t Bevölkerung
. RegionalesBruttoinlandsprodukt
. Arbeitskräfteerhebung
i Wissenschaft und Te(hnologie
t Fremdenverkehr
r Verkehr
. RegionaleArbeitslosigkeit

,,Regionenr Statistisches lahrbuch 2001" ist erhältlich ats

Print-Version (einschl. CD-ROM) PDF-Datei (ohne CD-ROM)
A4l 100 Seiten,60 El.lR (zzgl. Versand) 1.200 KB, lO El.lR
KS-AF 01-001- -C, in DE/ EN/ FR KS-AF-01-001- -N, in DE/ EN/ FR

ounostat Das Eurostat Jahrbuch der Regionen 2001 ist zu beziehen beim
Eurostat Data Shop Berlin, Otto'Braun-Str. 70 172,1017a Betlin
Telefon: +49 (0) 1888 / 644-9427,Ielefax; +49 (0) 1888 / 644-9430,
E l\4ail: datashop@destatis.de, lnternet: http://www.eu-datashop.de
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